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Begriffliche und methodische Erläuterungen

Allgemeine Erläuterungen
Rechtsgrundlage der Kinder- und Jugendhilfestatis-
tiken ist das im früheren Bundesgebiet am 1.1.1991
und in den neuen Ländern am 3.10.1990 in Kraft
getretene Gesetz zur Neuordnung des Kinder- und
Jugendhilferechts (Kinder- und Jugendhilfegesetz -
KJHG) als Achtes Buch Sozialgesetzbuch
(sGB Vlll).1)

Die ezieherischen Hilfen gehören neben der Ju-
gendarbeit, dem Jugendschutz, der Förderung der
Eziehung in der Familie und der Förderung von
Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflege zu
den Leistungen der Jugendhilfe. z)

Die Hilfe zur Eziehung hat die Aufgabe, durch ge-
eignete Maßnahmen die Erziehung im Elternhaus zu
unterstützen, zu ergänzen und erforderlichenfalls zu
ersetzen. Auf Hilfe zur Eziehung besteht in denjeni-
gen Fällen ein Rechtsanspruch, in denen eine dem
Wohle des Kindes oder des Jugendlichen entspre-
chende Eziehung nicht gewährleistet ist (§ 27 SGB
Vlll). Die Hilfen werden Kindern unter 14 Jahren,
Jugendlichen ab 14 Jahren bis unter 18 Jahren so-
wie jungen Volljährigen ab 18 Jahren bis zur Vollen-
dung des 21. Lebensjahres gewährt, in Ausnahme-
fällen darüber hinaus.

Das KJHG sieht neben Eziehungshilfen in einer
Einrichtung (Heimeziehung) und in einer Pflegefa-
milie folgende ambulante Eziehungshilfen vor:

Erziehungsberatung (institutionelle Beratung)

Beratungsstellen unterstützen Kinder, Jugendliche
und Eltern bei der Klärung und Bewältigung indivi-
dueller und familiärer Probleme. Bei der Beratung
wirken Fachkräfte verschiedener Fachrichtungen
zusammen.

Erziehungsbeistand/Betreuungshelfer

Der Eziehungsbeistand oder Betreuungshelfer wird
von Fachkräfien freier oder öffentlicher Träger ge-
stellt und soll das Kind oder den Jugendlichen in
dessen gewohntem Umfeld bei der Übenrindung
von Entwicklungsproblemen unterstützen.

Soziale Gruppenarbeit
Sie ist für ältere Kinder und Jugendliche mit Ent-
wicklungsschwierigkeiten und Verhaltensproblemen
gedacht. Auf der Grundlage eines gruppenpädago-
gischen Konzepts soll die Entwicklung durch sozia-
les Lemen in der Gruppe gefördert werden.

1)Kinder- und Jugendhilfegesetz (KJHG) - Achtes Buch
Sozialgesetzbuch (SGB Vlll) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 8. Dezember|998 (BGBI I S.3546).

2)Einen umfassenden übeölick über die Aufgaben der Ju-
gendhilfe und der Jugendhilfestatistik gibt Utlrich Hoff-
mann: "Neuordnung der Jugendhilfestatistik", in: Wirt-
schaft und Statistik, Heft 3/1991 , S.153 ff.

Sozialpädagogische Familienhilfe
Sie soll durch intensive Betreuung und Begleitung
Familien mit minderjährigen Kindern in ihren Ezie-
hungsaufgaben, bei der Bewältigung von Alltags-
problemen, der Lösung von Konflikten und Krisen
sowie im Kontakt mit Amtern und lnstitutionen un-
terstützen und Hilfe zur Selbsthilfe geben. Sie ist in
der Regel auf längere Dauer angelegt und erfordert
die Mitarbeit der Familie.

Familienhilfe bezieht sich auf unterschiedliche As-
pekte, z.B. auf die ezieherische Situation, die Be-
ziehungen zwischen Eltern und Kindern, die ma-
terielle Situation der Famile (einschließlich Wohnsi-
tuation), das Verhältnis von Familie und sozialem
Umfeld.

Erläuterungen zur Statistik
lnstitutionelle Beratung
Die jährliche Statistik der institutionellen Beratung
umfasst alle von Beratungsstellen während eines
Jahres abgeschlossenen Fälle von Erziehungs-,
Familien-, Jugend- und Suchtberatung in der Ju-
gendhilfe.

Die Statistik erfasst die persönlichen Merkmale des
jungen Menschen, dessentwegen eine Beratung
erfolgt. Sie gibt Hinweise über die Familiensituation
und Anhaltspunkte über die durchgeführten Bera-
tungen.

Einzelbetreuung
lm Rahmen dieser Statistik werden jährlich Angaben
über

- junge Menschen, für die ein Eziehungsbeistand
oder ein Betreuungshelfer tätig bzw. eingesetzt
wird sowie über

- junge Menschen, die sich kraft richterlicher
Weisung, auf Veranlassung des Jugendamtes
oder freiwillig an sozialer Gruppenarbeit beteili-
gen,

erfasst. ln die Erhebung sind sowohl die abge-
schlossenen Fälle als auch die noch andauernden
Hilfen einbezogen.

Sozialpädagogische Familienhilfe
lm Mittelpunkt dieser jährlichen Statistik stehen nicht
Einzelpersonen, sondern die betreuten Familien im
Ganzen. ln die Erhebung werden sowohl die abge-
schlossenen Fälle als auch die noch andauernden
Hilfen einbezogen.

Die öffentlichen und freien Träger der Jugendhilfe
melden die Daten über alle von ihnen durchgeführ-
ten Maßnahmen mittels Einzelerhebungsvordrucken
an die Statistischen Landesämter.

Nähere Erläuterungen zur Abgrenzung des Erhe-
bungsbereichs sowie zu den einzelnen Merkmalen
sind den im Anhang abgedruckten Erhebungsunter-
lagen zu entnehmen.
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Weitere Veröffentlichungen zur

Jugendhilfestatistik

1) Fachserie 13, Reihe

6.1 .2 Ezieherische Hilfen außerhalb des
Elternhauses - jährlich

6.1.3 Adoptionen, vorläufige Schutzmaß-
nahmen und sonstige Hilfen
- jährlich

6.1 .4 Ezieherische Hilfen außerhalb des
Elternhauses am 31.12.1995
- fünljährlich

6.2 Maßnahmen der Jugendarbeit im
Rahmen der Jugendhilfe 1996
- vierjährlich

6.3 Einrichtungen und tätige Personen in
der Jugendhilfe 1994 - vierjährlich

6.3.1 Tageseinrichtungen für Kinder 1994
- vierjährlich

6.4 Ausgaben und Einnahmen der öffentli-
chen Jugendhilfe - jährlich

2) Zeitschrift ,Wirtschafl und Statistik"

Erziehungsberatung 1 991 (8/1 993)

Ausgewählte ezieherische Hilfen 1991 (1 1/1993)

Jugendarbeit 1992 (9/1994)

Erzieherische Hilfen außerhalb des Elternhauses
1993 (7/1995)

Ausgaben und Einnahmen der Kinder- und Ju-
gendhilfe 1993 (2/1 996)

Tageseinrichtungen für Kinder am 31. Dezember
1994 (12l1996)

Einrichtungen und tätige Personen in der Ju-
gendhilfe 1994 (411997)

Ambulante ezieherische Hilfen 1995 (711997)

Adoptionen 1998 (3/2000)

3) Schriftenreihe des Bundesministeriums für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend, Band 125

,,Konzeption der neuen Jugendhilfestatistik und
erste Ergebnisse für die neuen Länder und Ber-
lin-Ost"

Sie beinhaltet die aktualisierte und erweiterte
Fassung einer Expertise des Statistischen Bun-
desamtes für den 9. Jugendbericht der Bundes-
regierung. Die Publikation informiert über die ln-
halte, die Erhebungsmethoden und das Daten-
angebot der 1990 neustrukturierten Jugendhil-
festatistik. Der Schwerpunkt liegt in der Darstel-
lung und Kommentierung der Situation in den
neuen Ländern.
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INSTITUTIONELLE

BERATUNG
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319
652
363
183
86

I 497
93
13

4 055

103
577

1 069
9§t0
601
378
1,ff)
89

119

804I 756
857
424
2L0

2 086

332
567
523
321
164
82
s2
EE

452
g'24' 390
230
100

1 963
98
25

1 499

204
304
2%
23t
186

91
88

LN

301
585
341
194

78

1 410
70
19

3 585

743I 50!t
731

535
871
809
552
350
173lt0
t84

424
178

373
168

44

3

298

32
180
353
359
191
707

44
15
77

259
595
259
113
?2

274
?2
72

8S7

31
109
191
188
126
t25
56
25
45

179
371
186
105
55

840
52
5

195

63
2&t
5114
547
317
2?2
100

110
63

438
96G
4,11s
219
127

054
t24

17

452

57
350
707
561
354
181

61
29
42

1185
104
494
245
724

2

2
1

81t4

105
635
333
36S
783
351
732

47
89

ooE
707
026
475
247

509
?72
63

2ß
83

3S6
729
711
4S6
431
176
89

135

567
395
704
398
181

01ß
167
31

188
03162
080
279
782
308
1!E
224

562
503
730
873
422

557
439
94

4{153 11 170

319 31161lS' 7 524073 3 043843 2 S81883 1 850985 9224L4 232135 104152 143

586

939
895
941
300
303
689
913
310
395

Zahl

692
806
058
308
822

7 S34

310I 022| 707
1 593
1 317I 085

408
185
306

658

521
810
795
618qß
954t
754
31S
438

77 7q7
1 305

216
1 660

325

?s3

755
619
018
503
316
854
079
1ts0
639

149
171
592
806
525

,1

1
3
2
1

3
6
6
4
2

2
5
2

981
665
729
681
205

2
4
4
3
2

262

636
803
103
881
097
803
636
2552ß

19

5
4
3
1

3
8
3
1I

2
6
2
1

145 176

5 445

109 409

4 48S

2511 585

I 934

65 S25 26

3 0116
10 168
15 218
13 2115
10 253I 485
3 085I 273I 2t2

21 537
36 338
32 962
23 045
15 687
5 559
2 150
2 353

31 530 15 076
62 367 27 09S
26 773 11 291
72 37t 5 260
12 r35 7 199

?53
138
955
226
425
568
601
2A

Männl ich
unter 3

unbekannt

,teibl ich
unter 3

3- 66- S9-12
12-1515-18
18-2127-2424-27

6
7

5

7
6
6

5
5
7
7
6
5
6
6
7

6
6
7
7
4

6
6
5

6

5
6
7
7
6
5
6
6
7

26t
971
206
042
650

385
685
i00

423

2ß
882
659
584
241
072
362
190
247

1136
191
475
814
507

932
401
90

557
1106
?02
565
091
934
6511
294
390

697
162
681
8S'6
157

317
086
190

2
q
2
1

t09411
325
907

Z6hl der Geschyrister

der GeschHister

339
096
320
977
721

10 611
698
t4s

790 I 591 1030 3 366 3603 I 507 I277 780958 590

Staatsangehörigkeit

5
11
5
2
1

19

2
4
3
2
2
1

4

3

24 70760 533
4 390
1 002

133I
1

101
b
1

67

1

1
1

13

I
2
2
2I

53 906

2 497

913
6115
645

551
ß2
923

6 653
2 8t4
3 1154

770
1 034

7I
a
I
0
3
I
2

t4 322
20 9011
18 768
18 638
18 280
6 572
2 917
4 259

3- 66- I9-1212-15
15-1818-212t-252q-27

3
6I

72
15
18
2t
24
27

23 209
44 5A7
19 784
10 204
11 625

247
577
585

54 739 26 9s3 I 841
106 954 47 924 19 977

116 557 20 204 8 550
22 57.5 I 906 4 114
23 760 14 84,{ 3 347

235 191 110 08{
15 902 7 8223 492 1 925

s
8
3
1
1

71 477
20 425

keine G6chnistsr ..
1 6eschr.{ister . . .. ..
2 Geschxis'
3 und nehr ter
unbekannt

deutsch .

Insgesant

6eschiister

3 und
unbskannt

dgutsch .....
nicht-deutsch
unb€kannt ...

Staatsangehörigke it

I
4
7

4g
3

36

5 s{Kt
L7 42t
24 356 10 959
27 20t I 803l9 479 7 519
18 910 5 543I 992

939 12 6§J7 7 333068 800 ,ß4
236 161 107

1 694
6 515

1 157
4 613
7 899
7 299
5 5{5
3 767I 380

574
686

t7
1

2119 831 45 929 32 920 19 387 18 593 I 090

I
z
2I

I
3I

2
4
4
3
I

629
671
780
4:E
200
071
422
320
{58

36 059
s7 242
51 730
41 68El
33 $7t2 237
5 727
6 612

6I
72
15
18
?7
24

6
6
7
7
4

3I
3II

Zahl d€r G€schr4istEr

6 777 3 930
14 695
6 332
2 958
2 764

aß2

Staatsangshörigkeit
42 640
2 728

s61

30 4:t8
2 105

377

3 927I 757
1 311

t7 94eI 192ßt
6
b
5

27442§
:t!l

377

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.1, lggg
-14-

kei.ng Gsschni,stEr ........
1 Geschnister
2 GeschHister
3 und mshr GEschxistEr ..,.,,.
unbEkannt

1

untgr3-



Deutschland Institutionsl le Beratung

1 Junge l',lenschen 1998 nach persönlichEn Merknalen, Dauer der Beratung
und Trägergruppen soHie nach Schwerpunkt dEr Eeratung

1.2 öffentliche Träger

6eschlecht

Alter von ... bis
unter .,. Jahren

Durch-
schni tt-

1 iche
Dauer i.n
llonatEn

3- 55- S9-7212-1515-1818-2121-2424-27

lrännI ich
unter 3

keine GeschHister .., .
1 GeschHister
2 Geschnister
3 und mehr oEschHister
unbekannt

n

3
6I

72
15
18
27
24
27

unter
3
6I

7?
15
18

24

I,,leibl ich

keine Gesche{ister . ,..
1 GeschHistsr
2 GeschHister
3 und nehr GeschHister ......,
unbekannt

unbekannt

Insgesamt

unter 33- 66- I9-7272-7515-187A-272t-2424-27

keine Geschliister ....
1 GescfHister
2 GesclflistEr
3 und nEhr Geschv{ister ..,.,..
unbekannt

dEutsch
nicht-deutsch
unbekannt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6.1 .'l , 'l 998

-15-

64 989

2 344

30 090

1 306

.t 523 I 552 4 9S5

401 279 747
1 630 1 264 737
3 088 2 373 I 326
2 768 2 047 L 272
1 795 1 334 815
1 240 873 1160394 268 ztr102 100 11819s 64 39

zahl der Geschhister

s

1

880

136
533
358
385
785
393
107

30
37

034
153
923
s75
293

472
346

62

744

104
393
757
674
s34
415
722

59
86

687
369
s96
302
190

832
1Sl
59

024

2q0
032
725
059
319
808
229

8S
L23

72t
522
51S
777
1185

364
539
L21

1 084

2S
164
308
293
168

74
27
10
Ib

234
481
227
101

47

ss1
78
77

716

2t
106
159
153
112
85
34
13
23

141
295
167

73
39

661
45
10

1 800

{5
270
477
4116
240
159

61
23
39

375
777
388
t7q
86

1 552
72t
27

i 092

175
295
291
777
90
36
t2
23

2?9
489
196
t25
53

7 020
51
?t

721

106
145
13S
t23
97
34
23
54

747
279
77L
90
,?

677
31
13

1 813

?at
439
430
294
187

70
35
77

376
758
367
2L5
87

1 597
a2
34

7

5
7
7
7
6
5
R
B

1

2 özt

t2
85

18,q
175
88
49
22

3
3

135
?7A
722
58
28

577
34
10

420

16
62
32
89co
50
tb
11
15

OE

773
84
48
20

387
29

4

041

28
747
276
244
747
109

38
14
18

230
451
206
106

118

162

39
285
6t2
615
3E4
166
53
15
33

458
953
4q6
197
98

995
122

45

378

41
184
309
349
?07lEo
57
32
40

244
616
296
13St
79

74
26

I 287
16 195
14 708
70 322I 159
2 556

732
585

58 799
4 883
1 307

10 235
18 907I 725
4 131
5 641

308
703
922
822
814
438
E12
365

4

E
q
s
I

4 219

14 461
?7 304
11 507
5 360
6 353

s46
445
599

2
4
4
3
2

7
10I
s

10
2

101 580 ß 2748093 42ß
2 355 L 270

1

426
2

6 816
11 839
4 875
2 3q2

538
072
747
s62
804

1 833
3 416
1 375

687
615

2
c
2

881
843
588
6S6
534

2
rlb
200
s90
404
275

1
2

6
7
7
7
4

7
5
6

6
5
7
7
?

6
E

5

6
7
7
7
4

6
6I

6

5
6
7
7
6
4
5
7I

5

5
6
7
7
6
5
5
6
8

47 03S

772 028

4 183

23 631

| 072
2 915s 925
3 373
4 401
5 772
1 400

438
514

5 111I 778
3 732
1 974
4 096

27 330
1 790

571

1 058
504
350

3 124
6 371
2 6115
7 200

884

Staatsangehörigke it
t0 472 7 760 4 566423 648 338228 134 91

Zahl der Geschhister

7 926

292
1 108
7 704
1 464
7 437
7 212

388
107
154

693
738
792
232
232
512
742
209
259

33c 683

2ß
756
231
100
050
867
267
80

114

360

135
s26
788
723
565
456
143

46
78

2
2I

1
3I

351 216707 73

22s I 355

s97 282020 I 163554 2 174157 1 935384 1 380740 S16535 354180 9q178 117

83S
056
127
064
488
123
1161
80s
078

1
6

I
8I
2

1

I 243 730
2 528 7 552

7 27442 747
3 270
1 048

53 781

2 378
223
629
295
223
526
838
850
879

t7 927
20 677
8 605
1l 316
8 315

4 371
8 1188
3 522I 649
1 419

6116
314
2r8

1 856
3 652
1 6:t6

718
4sts

540

80
,q69
921
964
551
325
110

q7
73

718I 569
742
:ß6
177

Staatsangehörigkeit

477
185

7270 s215 3071 2

19 449 14

Zahl dEr Geschv{ister

3I

15 3113
25 377
22 772
18 810
L7 242
5 017
1 54r
1 763

24 696
,46 215
19 632I 491
11 994

2
3
3
2
1

StaatsangEhörigke it
D 7q2 72 975 7 637
7 294 1 009 554413 24r 15{

7 273
196
77

3 954
63
14

deutsch ,....
nicht-deutsch

oauer der Beratung von .,. bj,s unter ... l.bnaten

3-6 6-9 9-12 12-18
Ins-

gesant unter
3 L8-24 zs-30 *-*l 36

und mehr



Deutsch Iand

GEschlecht

AltEr von .. . bis
untEr ... Jahren

I'lännlich , !..., .. i. . !. !

unter 3

keine Geschnister ..,.I Geschxtster
2 GEschr{ister
3 und mehr Geschxister .,.,...
unbgkannt

deutsch .....,.
nicht{Eutsch
unb€kannt ..,

H€ ibl ich
unter 3

keine GeschHister
1 GeschristEr ...

Institutionel le Bsratung

1 Junge Menschen 1998 nach persönlichen l,4grknalen, Dauer der Beratung
und Trägergruppen soHie nach Schy{erpunkt der Eeratung

1.3 Freie Träger

Durch-
schnitt-
Iiche

Dausr in
l{onaten

80 187

3 101tz 250
20 742
t8 254tz 723
7 52A
3 103
1 418
1 658

8
11
10
10I

4
z
3

tu 557 55 050

5 751 3 225
20 776 10 198
31 925 73 727
28 958 11 906
22 473 10 256
16 685 8 384
7 274 3 815
3 585 1 964
4 849 2 575

30 043
50 73S
26 925
13 084
11 766

133 611
7 809
1 137

35 835 15 163 10

5982266 13853 23532 22508 1
1 449

519
208
290

Zahl der
3154 2573{ 42911 2
155
1 018

Staatsangehörigke it
74 225 I 981 6 045837 557 36097 82 53

720 6 458

357 772539 912790 7 7q7534 1 631753 I 068930 525368 203155 87184 113

GeschHister

100 1 213822 2 896141 1 330985 573672 4116

4 574

175
596
s19
870
752
630
265
13S
224

773
608

1156
372

5 290 2 682 1 368 677 994

157
273
232
150
74
116
30
32

213
435
194
105

47

943
47

4

778

154
305
770
10,q

44

733
39

6

7 772

6

3
6
s

t2
15
18
27
24

6
s

72
15
18
27
24
27

I
I
1

I
5
8'l
5
3
1

740
860
515
323
{31
671
547
801
8q7

4 279

742
489
902
s10
707
5S7
240
131
161

749
7 822

879
512
317

10 569

317I 374
2 577
2 505
7 77?
1 126

s25
205
267

I 868

42
2t2
420
362
289
272
119
57
otr

319
780
408
259
702

7 770
93

5

4 550

108
552I 141

1 116
724
s57
198
89

151

8416
1 934

s88
537
245

4 244
243
23

33
186
aoo
368
196
707
34
19
?6

25r
623
273
745

77

296
6S

3

887

25
L27
!02
176
125
tt2
54
27
54

178
356
196
110
s7

836
118

3

255

58
307
5S2
544
321
219

88
46
80

u9
979
1159
254
124

20
95

l6s
184
r03
58
22
72
74

724
317
137
55
44

637
38

2

477

15
47
99
99
67
65
40
t4
31

a4
198
702
58
35

453
23

1

154

JC
742
264
243
170
123
62
26
45

208
s15
239
113

79

090
bl

3

9;
159
147
108

12

175
885
675
5St6
065
529
185
74

105

227
818
243
607
355

sl13
339

38

65
350
727
754
43S
185

7g
32
56

527
154
580
278
143

514
150

18

5
6
7
7
7
6
o
6
6

s
o
b
7
b
6
b
6
b

o
b
7
7
5

6
5
q

6

t
5
7
7
o
6
6
6
6

6
5
7
7
5

6
6
5

s75

303
0511
555
518
398
097
477
239
32q

1163
511
314
03s
879
582
691
353
1185

2 3t6
s 755
? 277I 119

s10

587
945
303

2t5
rß5
338
212
583
425
7t3
168
163
728

33
1

30

17 069
35 059
1s 266
7 011
5 782

145
452
600

1166
783
70s
150
157
111
168
181

1
?
2II

3
5
t
4
3
1

10 669
597

51

777
167E'I
387
031
270
561
775

I 260
15 2606 417
2 918
2 980

6
7
7
7
5

2

b
6
5

575
s

62 370

2 650

11 317 7 b

3- 66- I9-1212-1515-18t8-2L2t-2424-27

8S
57
45
75

5 766
L2 04?
5 181
? 672
3 549

72 974
25 580
11 659
6 073
5 984

2A 221
L 642

352

ZehI der GEschHister

I 547 861
3 502 1 S14
1 s45 961

unbekannt

deutsch .......
nlcht{Eutsch .
unbekannt .....

?
3

Insgesart
untgr 33- 66- I9-L212-1515-187A-2L27-2424-2?

58 1166
3 367

537

Staatsangehörigkeit
7ß2

439
54

4 262
274
34

032

347
508
666
501
420
155
1168
226
341

4 040
204

31

26 1180

1 001

595

660
593
355
152
161
027
845
3S4
508

18 2

z
E
4
3
2

1
2
2
1
1

25;
432
37S
258
163
103
75

107

367
74L
354
209
9l

576
86
10

3 und nshr GeschHistEr
unbskannt

dEutsch
n

ZahI der GeschFister

470 3647 2074{189 8324 4810128 3686 2291455 1758 1039928 t 240 818

StaatsangEhörigke it
24 898 17 463
1 434 1 036148 136

10 307
638

87

2 732
117

6

15 026 s
27 307 11
11 598 55590 26529 1

1
4
2
1

976
640
162
119
672

953
54'l

69

5 1
3

808
587
655

Dauer der Beratung von ... bis unter .,. llonaten
Ins-

gesalnt unter
3 3-6 6-S 9-72 L2-18 24-3018 - ,41 30-36 36

und mehr

-t6-
Statistisches Bundesaml, Fachserie 13, R 6.1.1, 199g

L
1
1
1
1

mehr

I



Deutschland

6Eschlecht

Alter von ,.. bis
untEr .,. Jahren

keine GeschHister ..,.
1 GeschviistEr
2 Geschr{ister
3 und mehr GeschHi.stEr .....,.
unbekannt

deutsch
nicht-deutsch
unbekannt

He ibl lch

keine Geschliister . ...
1 Geschr{istEr
2 Geschnister
3 und mehr Geschv{istEr ,......
unbekannt

unbekannt

ksine GeschHister ....
1 GeschHister
2 Geschlris'
3 und rnehr
unbekannt

deutsch ..,..
nicht-deutsch ..
unbekannt .,....

Institutionel le Beratung

1 Junge Menschen 1998 nach persönlichen l{erkmalen, Dauer der Beratung
und Trägergruppen soHie nach SchHerpunkt der Beratung

1.4 Erziehungs-/Familienberatung

Durch-
schn i tt-

I iche
Dauer in
ftonaten

MännI ich
untsr 33- 66- I9-1212-1515-1818-2127-2424-27

130 759

5 430

aa 723

4 476

2r9 ß2
I 906

13 884
24 965
10 251
4 518
4 361

5 315
11 011
4 699
2 060
1 376

3ll
1 515
2 995
2 889
1 652

bbb
145

46
4S

? 097
4 642
2 051

963
527

I s88
600

92

6 L77

57
348
692
533
324
131
24
r2
14

459
1 017

s,48
208
103

2 090
127

18

t 320

45
223
3418
5lf
193
115

ao
10
41

?74
531
304
t44
67

L 233
74
13

3 555

103
571

1 040
s48
517
246

53
22
EE

733I 5,118
752
352
170

3 323
207

31

32;
561
507
297
124

47
77
27

401
856
352
204
87

1 795
83
22

I 212

200
29S
269
203
t23
55
2t
58

260
1169
274
151
58

1 149
116
77

3 772

524
860
776
494
257
80
38
79

bbt
1 325

526
355
145

? 945
129
39

57 979

3 032
10 150
15 125
13 029I 928
5 306I 472

1t88
449

24 ßr t7 826 10 480 10 280 4 408 2 235 1 190 1 900 7

2t 474
36 023
32 277
20 640l0 5112
? 620

875
879

29 233
57 889
24 564
10 840I 233

105
633
308
309
70t
243
60
l7
a1

908
9118
936
431
185

t26
225

58

s

2 589E2 706 t6 t72 11 590 6 717

az
395
777
676
4162ß
62
31
64

1183
207
573
30s
t27

531
129
29

2

ü
b
6
3
1

938
883
894
184
981
923
384
r26
148

636
791
059
596
870
367
307
104
96

732
165
455
505
968

2
5
4
2
1

3
8
3
1

319
645
041
7A4
7tq
695
160
57
64

200
728
134
432
s66

E

6
7
7
7
b
6
5
6

1
3
I
1

5
6
7
7
6
5
5
5
7

6

5
6
7
7
6
6
5
6
7

6
7
7
7
5

6
6
6

32
180
347
346
163
82
21

7
6

237
557
234

98
50

tt2
66
12

740

31
108
188
782
10s
74
19

7
22

149
316
151
86
38

699
36

5

930

63
288
535
528
274
156

40
14
28

386
873
38S
184
98

811
702

77

Zahl der GeschHister

121 518 53 803
7 515 3 284
1 726 892

staatsangehörigke it
22 755 16 1189
1 403 I 139

5
7
7
7
5

?
4
2

7
o
o

6
6
7
7
5

2

b
5

5

2 48A
7 234I 067
7 748
? 227
5 401
1 388

551
1 008

s 760
589
131

3 604
7 641
3 1180
7 474

994

303 198

752
614
965
384
796
775
116 1
169
256

6

unter 3
J- b6- I9-12t2-7515-18t8-212t-242q-?7

3
6I

72
15
18
27
24
27

14 ,1168

20 643
7A 172
15 195
10 233
2 s88
7 042
1 905

2
3
2
2
1

1
2
2
2
1

1
4
7
7
s
2

1
6

10I
6
3

310
014
679
536
138
671
148
73

1ff}

527
805
760
559
104
227
3t7
7tz
185

t

256
875
620
503
015
595
131
68

723

223
718
253
644
3{S

787
307

83

457

557
331
616
392
678
261
276
114
772

320
360
295
607
876

375
907
175

15

13 997
37 S00
16 330
7 860
6 636

a2 737
4 639
L 347

148
s2a
194
sza
908

0
,7
7
3
3

Zahl der Geschnister

3 628 2 428 1 404
7 053 5 271 2 913
3 035 2 2L0 1 3116
1 435 1 040 526
1 020 541 424

Staatsangehörigke it
10 841 6

607
742

Insgesamt 100 085

5 520
17 384
24 792
20 777
16 149l0 707
2 860
1 039
L 45'l

35 942
55 565
50 449
35 836
20 775
5 208
1 916
2 744

39.089 15 160
2 255 808762 204

3 496
2 396

40 633 23 416 !7 Ib

ZahI dEr Geschr{ister

8 9113
18 064
7 734

2ß
377

92

197

629
659
720
320
852
367
308
130
212

7 097

147
1 028
2 025
1 985
1 117

1ß9
t22

qg
96

1 391
3 14S
1 509

738
3t2

6 857
353

87

6I
72
15
18
21
24

630
497
859
568
777
698
845
295
404

157
596
819
155
9?4
594
624
276
281

160
436
665
5116
609

2
4
4
2
1

2
4
4
2
1

ter ..,.,,....
GeschHister ,

24 032
42 393
L7 445
7 9116I 269

230
789
8S4
700
869

49
95
40
18
14

204 255 92 892
L? 754 5 539
3 073 1 654

6
13

5
2
I

3
7
3
1

StaatsangEhörigkeit

37 915 27 330 16 008
2 277 L 7ß 965507 340 223

Dauer der Beratung von ,., bis unter ... l,lonatgn
Ins-

gesamt unter
3 3-6 6-9 9-12 v-74 ß-24 24-30 30-36 36

und mehr

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6.1 .1 , 1 998
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Deutschl and

Männlich

Gesch lecht
Altsr von ... bi.s
unter ... Jahren

Institutionel lE Beratung

I Junge Menschen 1998 nach persiinlichen tierkmalen, Dauer der Beratung
und Trägergruppen soRie nach SchHerpunkt der Beratung -

1.5 Jugendberatung

Durch-
schnitt-

I iche
Dausr in
llonaten

998

15
63

300
671
347
878
578
945
101

085lt7
036
427
333

zAA
539
171

857

13
5{

254
577
370
7A7
773
803
zao

084
ß2
359
285
667

777
8116
234

2A
777
5542ß
717
665
1151
758
327

1? 152

14
18
84

208
288
993
389
557
601

080
s49
950
695
477

073
s74
105

295

I
19
68

20t
962
834
044
984
774

3 267
1 568

r88
5011

072
726
157

447

23
37

152
409
250
827
,{33
54r
775

7ß
216
618
88,9
981

085
100
262

995

1
13
45

113
318
728
478
1311
166

339
737
333
228
364

795
92
72

;
28
54

179
409
250
105
149

181
452
258
152
150

15

GeschRistErder

961

3
5

52
115
511
055
595
253
362

Zahl

503
087
537
364
470

2

2 6A2
247

32

956

4
18
982n

429
783
071
3975n

1 296 899 790

t2
41
84

;
32
59

404

2
2q
60
82

105
66
23
41

83
150
87
43
41

359
42

3

s31

1
1

t2
35
79

175
109
55
54

79
186
129
ol
116

1194
35

2

s35

3
35
95

161
287
175

7A
105

762
336
2t6
134
87

853
77

5

198

2
15
2A
40
118
33
10
22

24
82
q2
34
lb

782
l4
2

276

4
14
14
43
79
EO

n
35

44
720
57
38
77

258
18

474

6
29
42
83

127
92
38
57

68
202

9Sr
72
33

440
32

2

97

:
6

13
22
23
18

7
8

22
33
17
15
10

91

9

151

1
3
6

17
51
35
16
22

30
53
33
19
16

136
i5

2ß

II
19
39
74
53
23
30

52
86
50
34
26

167

4
6

16
30
35
3S
18
24

37
62
34
25I

155
10

2

275

4
5

l7
28
57
55
45
64

38
113
55
41
l8

250
23

2

4A

8
l1
3:l
58
92
&t
63
88

75
175

9§l
66
27

405
33

4

unter 2
6I

12
15
18

II
10
10

6
4

5
6

5
6
7
7
3

5

2
10II
5
4
b
6
5

5
6
7
5
3

3
bI

t2
i5
18
2l
24

3- 56- I9-1212-1515-1878-272t-252q-27

27
24
27

I
2
1

?

z

1

1
4
2

3
7
3
1
1

Zahl der Geschr{ister

166
280
234305

110
105

56
68

127
345
180
113
134

1 1811
637
392

279
420

;
116
90

782
245
L23
30
66

147
308
140
108
87

720
63

7

;
39
81

2ta
409
21S
115
118

198
ß7
228
165
1118

1 108
91

7

I 9S16

15
85

171
400
654
342
145
184

3115
775
368
273
235

t 828
15{

111

keine GeschHister 2
s
2I
3

11I

19

226
457
253
165
i95

1767 1l(E206 13222 18

StaatsangEhörlgkeit

f
2
3 und mehr
unbekannt

dEutsch
nicht-deutsch ..
unbekAnnt ......

t.leibl ich
unter 3

ne GeschHister

3 und
unbEkannt .....

dsutsch . ... .nicht{eutsch
unbskannt ...

keine GeschHister ....
1 Ggschy{ister
2 Geschlrister
3 und mehr GeschHister
unbekannt ..

deutsch .....
nicht-deutsch
unbEkannt ...

?

b
4
5

11 I 979 I 183 1 206

3
7
3
1
2

3
6
3
2
4

I
5

t2
5
2
3

1 668

3
1II
5
4I
6
6

b
6
6
6
3

5
5
4

b
5
4

2
E

2
1
5

16
2

;
33
54

333
718
407
191
238

343
727
384
227
298

StaatsangehörigkE i t
1 780

180
19

1 057
111

3 275 2 082

Zahl dEr GeschristEr

1

l7I

4

1
3

10
1

18Insgesant

unter
32 855

3
6I

72
15
18
27
24

3
5
o

12
15
18
2t
24
27

i
80

113
345
689
ß4
162
2t7

;
74

138
552
138
7t2
301
343

1

5 169
10 579
s 395
3 712I 000

065
385
405

?9
3

442I 818
870
592
834

4 449
453

511

493

Staatsangehörigkeit

s69 308
787
438
255
284

2 926 t 852372 20337 27

227
2L

Dauer der Beratung von ... bis unter .,. Plonaten
Ins-

gesamt unter
3 3-6 6-9 9-12 t2-t8 78-24 24-30 30 - :t6

36
und nehr

- lt-
Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6.'l .1 , i gg8
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D€utschland

6eschlecht

AltEr von ,.. bis

deutsch
nicht-deutsch
unbekannt

l,leibl ich

keine Geschr,{ister ....
1 Geschäister
2 Gesch,4ister
3 und mshr GeschHister .......
unbekannt

nicht-deutsch
unbekannt ...

Insgesarnt

unter 3

keine GesclHister ....
1 66chHlster
2 GsschHister
3 urd mshr Gesclr{ister .,.....
unbeksnnt

Institutionel le Beratung

1 Jungg Menschen 1998 nach persönlichen M€rknalen, DauEr der BEratung
und Trägsrgruppen soniE nach Schr€rpunkt der Beratung

1.6 Suchtberatung

Durch-
schnitt-

l iche
oauer in
lbnaten

unter,3
5
s

72
l5
18
27
24
27

3
6I

12
15
18
27
24
27

74

:
3I

20
22
20

140

3
1I

16
24
st
47

1 419

-
15
14
58

267
361
331
373

212
361
173
104
569

794

:
I
8

37
185
225
168
762

112
185
90
46

361

657
732

5

505

:
3
7

43
1S0
136
66
60

bI
130
51
30

233

.450
51

4

1 29S

:
72
l5
80

376
:150
234
222

173
315
1111
76

594

1 107
183

s

230

1
3
s

38
53
50
81

97
13

340

7

i
:
2
I

32

1

2
o
7

Lb

sI
3
1

15

24
6
2

26

-
1

10
5
3
7

2c
4
3
5

15

!

:
I
5
4I
7

3
5
5
4
7

6

1

26

2t
:

23
:

58

:
1

I
t2
11
10
23

I
l8

5
3

23

47
s
2

2A
o

r08

ä
3

t5
30
2A
29

l8
34

s,
1e

76
13

2n

6
6

19
35
44
s7
62

a

100

:
1
2
5

11
24
?8
2a

17
2r
15
11
36

77
22

1

40

r
7
8

t2
7
6

15
5
E
5

10

37

:

140

:
I
2

l3
l9
36
35
34

32
27
19
l6
46

114
25I

24
6
1

5

5
4
E
4
t
5
7

19

:
:I
1
7

10

11

-
2
5
I
3

10

,
4
7
b

3
6I

t2
15
l8
27
2q

3
5I

12
15
18
2t
2q

Z6hI der Geschliister

38
b9
26
20
82

6
t?
27

23
43
27
10
,qel

106
34

34

ä

6
10
6
s

89

3
5

11
19
20
15
15

179
51

110

I
4I

24
23
28
2t

t2
23

56
77
I

;
4

2

4
6
4
1
4

13
E

I

12

3
3
2
2
2

I
4I

77

6
D
6
6
4

E
b

72

:
5
4
3
R

6

5

4
5
4
3
5
6
8

6
6
b
?
4

5
5I

138
271

10

829

1
lo
72

260
271
73?
724

na
225
95
59

322

733
92

4

:
22
33

130
527
572
1163
501

340
586
268
163
8§t1

477
36fl

14

StaatsangEhtirigksit

51035 l9

Zahl der GEschnister

5

unter

18
31
20

19
32I

6
1l
3
2

72

5I
2
2
8

3
2
7

7
5
6
8
3

1
1
2
1
2

5
5I

11

1

3l

,
2
1
1

5

1

Staatsangehörigksit

22ß 17

:
?
7
3
5

7I
6
3
5

;
b
1
3

15

I
1

3- 56- I9-1212-1515-187A-212L-2424-27

2
7

13
62
76
78

702

278
611

Zahl dsr G8schilstsr

s§ 754E 30ß20
717 62 33

Staatsar€€hörigkElt
taz

47
811
23I

Dauer der Beratung von ... bis untEr ... l4onaten

3-6
Ins-

gEsamt untEr
3 6-9 9-12 v-7a 18-24 24-30 30-36 36

und nehr

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R6.1.1, 1998
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keine Gescherister .. ..I Geschlrister
2 GeschHister
3 und nehr GeschliistEr ..,..,.
unbekannt

,1

6

:
2
2
2

deutsch .....
nicht-deutsch
unbekennt ...



Ins-
gesant E I tern

Eltern-teil nit
Stief-
eltern-teil oder
Partner

allein-
Erzie-
hender

Eltern-teil

Groß-
eltern/

Ver-
y{andte

Pfleoe-
fami Iie

Hein
!'lohn-

gemein-
schaft

eigens
t,loh-
nung

ohne
fESte
Unter-
kunft

Deutsch Iand

lrännlich

keine GeschHister
1 GeschHister . ,.

GEsch Iecht
A1ter von ... bis
unter ... JahrEn

Institutionel 1e Beratung

2 Junge Menschen 19gB nach persönlichen Merkma]en, Art des Aufenthalts

Art des Aufenthalts

an
unbe-

kanntem
0rt

unter,3
6I

t2
t5
18
zt
24
27

3
6I

72
15
18
27

19 129

358
1 947
4 580
5 025
4 03?2 447

5S0
103

q7

12 SllS
20 887
17 860
11 451
7 239
2 525

758
4S3

145 176

5 445
21 537
36 338
32 962
23 045
15 687
5 653
2 150
2 353

2
7

10I
8I
2

a 977
23 434
10 141
4 {31
3 9S7

938

74
290
515
453
332
215
44
10
5

391
527
327
317
388

515
452
277
137
253

686
382
868
638

272
208
275

526
9!t6
686
742
337
229
6116
744
e64

109 409

4 1189
14 522
20 904
18 768
18 638
18 280
6 572
2 377
4 259

9632

726
179
586
367
963
940
450
358

34 136

6413ß6
7 5658 113
7 616
5 365
1 092

!77
131

20 855
31 573
27 002
19 81ß
15 468
5 171
1 512I 157

254 585

s 934
35 059
57 242
51 730
41 683
33 967t2 231
5 L27
6 512

615
szt
661
1S70a
975
L92
277

18 132
774
223

243
48S
s8s
088
584
s18
502

7q
84

5 762 77 727
2 965 4 496
1 902 2 076
L 271 2 059

23 209
44 547
19 784
10 20{
11 525

tot 247
6 577I 585

77 265

3 L23

50 980 15 007

116 845
3 401

733

38 022 1 558 1

1 809
6 111I 758
8 925
6 170
3 885

955

37
164
370
311
279
267
109

2 115

2q
75

186
314
537
704
t74
56
45

866

2
7

15
19
45

220
257
150
151

14S
278
118
s0

29t

I
t2
77

2 891

6 209

-
367

1 374
1 485
2 983

1 153
1 539

798
s81

2 L3A

5 674
476

EO

I 100

405

3
5
8

Ib
86

372
1S7

65
53

77
86
82
60

500

604
187

14

730

1
3
q
6

100
412
L32
36
36

94
r52
66
77

3111

657
64
s

1 535

4
8

t2
22

186
78E
329
101

8S

171
234
1ll8
137
841

1 261
251
23

577

15
19
1.9
39

113
179
101
55'38

50
108
29
32

358

-
165
697
655
374

561
750
373
247
s66

624
235

33

3
6
o

t2
l5
l8
?.1
24

3
6I

t2
15
18
2L
24

258 29141 8

Zahl der oeschhister

? 4SA

Staatsangehörigkeit
35 382
2 119

527

519
554
616
228

67
29

Zahl clEr Geschr{istsr

20 222 923
27 703 867
10 364 444
4 774
4 507

279
450

Staatsangehörigkeit
62 392 2 687

3 589
s2s

1

2
3

Geschfiister
und mehr GeschHister .,...:

unbekannt

dEutsch .,...
nicht-deutsch
unbekannt ...

Heiblich ..

kein€ GeschHister ..,..,,...,
1 Geschr{istgr
2 Geschr..ister
3 und nEhr Gesch!.ister ......
unb€kannt

n
unbekannt

Insggsant .

ksine GeschNis
1 GeschHister
2 GeschHister

ter ..

3 urd mehr Geschr.{ister
unbBkannt

deutsch .....
nicht-deutsch
unb€kannt ...

31 530
62 367
26 773
12 371
12 135

13 1183
36 793
15 621
5 341
5 027

4

3
2
1

1
2a
3
2

11
t5

5
2

4
6
5
5
4

10
16
1{
11

7
1

300
525
782
157
365

1 818
93
?7

2 005

68
252
438
474
400
357
50
t2
s

367
49ll
385
378
381

1 873
99
33

3 943

742
542
953
467
732
572
104
22
s

758
1 015

706
695
769

3 691
L92
60

318
532
368
358
539

1 891
205

1S

2 001

27
64

723
276
523
773
183
57
35

257
505
378
41r
450

1 795
162

q4

4 118

45
139
309
530

1 060
7 q77

5b5
113

80

762
96

8

596

418
135

14

äG

133 S44 70 892I 325 5 370
1 907 1 003

2 421
111

45

unter
28 888

1 532 s2
125

355
119

38
2r

Zahl der Geschri.ister

3 106 8 536 408
415
233
742
197

Staatsangehörigke it
t4 223 27 070 I 259576 L 470 106204 408 z0

66 910

3 341 ?o
289
582

539
459
307
175

?44
478
280
171
423

598

11
19
27
21
91

?52
106
32
39

67
87
41
35

368

455
89
55

1 175

26
38ß
60

204
431
207

88
75

777
195

70
67

?26

475
200
100

24
27

va 245

5 649

4118
134

16

ß2
7

16
23
31

116
75S
726
457
327

393
696
398
267
714

204
230
24

2

untgr 33- 66- I9-12t2-1515-187A-2727-2q24-27

-
532
071
11t0
357

7ts
289
L71
422
104

298
7L0

92

2
2
4

I
2
1

3

7 406t3 287
6 748
4 059
2 636

54 739 22 ß0
106 954 60 227

116 557 25 762
22 575 t0 772
23 760 S 024

32 355
1 350

431

235 191 tL7 738
15 902 I 771
3 4S2 1 736

575
037
7ß
769
989

586
357
63

823

-20 -

242
34
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Deutschl and

Gesch Iecht
AItEr von ... bis
untEr ... Jahren

Männl ich

keine Geschhister , ,..
1 Geschr{istEr
2 GeschHister
3 und nehr GeschFister ...,.,.
unbekannt

deutsch
nicht-deutsch
unbekannt

l,lelbl ich
unter 3

1 Geschhister ....
2 Geschrister ,...
3 und mehr Gsschr{ister
unbekannt

deutsch
nicht-deutsch
unbekannt

Insgesamt

unter 3

a- o
9-72,72-1515-187A-21,27-242q-27

- 654- r8a2- 2910- 2679725 I S28
2 382 1 04St
1 815 282
1 045 82
7 552 75

Zahl der GeschHister

7 273 2 315
2 053 5 431
1 018 2 364749 917
2 324 514

Staatsangehörigke it
6 420 10 788907 61692 137

Institutionel 1e Beratung

3 Junge Menschen 1998 nach perxiönlichen Merkmalen, Kontaktaufnahme

Kontaktaufnahme durch

7 419 tl 541 t2
unter 3

oI
tz
15
18
2L
24
27

3
6I

12
15
18
2l
24

3- 66- I9-1212-1515-18t8-272t-2424-27

145 175

5 445

254 s85

s 934

97 223

3 654
15 740

64 271

2 986

260

640
67:l
727
785
204
4S3
E45
11t8
151

846
225
263
13S
788

015
0s4
151

981

565
243
728
553
474
052
2ß

78
100

985
3q7
390
738
521

7 309
557
115

7 913

232
185
617
469
376
330
483
13S
82

513
564
454
181
207

898
s28

87

769

184
874
091
045
383
464
478
118
73?

140
071
224
20L
133

5 939
7ts
115

14 682

Sonstige

7 435
1 114

271

8 820

265
1 057
1 626
1 566
7 547
1 534

728
153
134

I 817
2 757r 345

977
1 930

537
338
952
0115
687
659
150
353

530
367
773
371
135

944
3?5
907

2L
35
32
23
15

5
2
2

31
62
26
12
72

133I
1

?7 ß4
24 463
15 165
7 799
1 906

573
45S

21 766
44 344
18 329
7 408
5 376

1
1
1
1
1

1
2
2
z
1

2
5
2
1

1
2
1
1
1

91
4
1

388
bbb
169

b

109 409

4 489ts 522
20 904
18 768
18 638
18 280
6 572
2 977
4 259

15 679 7 341

525
L 262
1 555
1 401
1 314

923
221
67
73

767 368

229
731
052
10s
537
715
465
148
?21

436
095
146
891
800

347
757
264

494
8118
678
675
2A4
350
193
311
355

253
8116
491
868
730

782
871
535

10 352
15 478
13 660
11 205
7 562
1 665

52q
839

58;
563
495
042
8S4

1
5
3
2
2

2
7
5
3
4

3
6
3
2
5

1

Zahl dEr Gesch,{ister

23 209
44 547
19 784
70 204
11 625

257
377
585

10r1
6
1

2 640
4 890
2 545I 612
3 992

14 025 6 905
1 449 353205 83

23 098

20 445 17 693
2 356 969297 220

Staatsangehörigkeit

2

I

5

1
2
1
1
1

1
a
1

5116
322
478
641
355

1
3
1

1
2
2
3
3
1

3
4
2
1
3

13
1

2
4
2
2
z

12
1

18
1

14 ß2
28 862
12 003
5 121
3 823

60 722
2 747

802

161 494

6 540
26 092
s2 342
3A 123
26 370
15 361
3 571
1 097
1 298

36 224
73 206
30 332
t2 529I 199

152 110
7 573
1 971

18 882

1 179

Zahl der GeschHister

Staatsangehörigkeit

20 241 16 188

410
945
310
087
3!16

913
943
s63
361
318

36 05S
57 242
51 730
41 683
33 967
7?. 237
5 127
6 612

54 739
106 954

115 557
22 575
23 760

235 191
15 S02
3 492

3
4
s
3
I

3
8
3
1

744
465
080
242
972
503
149
148

861
753
840
558
870

1
2
4
4
3
2

4
8
3
1
1

205
s16
449
338
618
545
693
226
25t

831
571
653
877
309

324
551
256

2
2
2
2
2

416
059
708
514
759
794
961
257
274

653
635
678
382
33{

837
652
203

keine Geschr{ister .,.,
1 Geschr{ister
2 Geschr{ister
3 und mehr Geschwister .....,.
unbekannt

deutsch
nicht-deutsch
unbekannt

seIb6t
den Jungen
Menschen

E I tern
gemeinsan

InsgEsant
Mutter Vater

soz i.al e
Diens te

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6.1 .1 , 1998
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Insge-
sant 1 )

EntHick-
lunos-

auffä I-
I igkei-

ten

Bezie-
hunos-

probleme

Schul-/
Ausbi 1-
dungs-
probleme

Straftat
des Ju-
gendl i-
chen/
J ungen

VolUäh-
rigen

Sucht-
probleme

niß-
handlung

Anzei-
chen fur
Kindes-

Anzei-
chen für
sexuEl-
len Miß-
brauch

Tren-
nung/
Schei-
dung
der

EItern

t{oh-
nunos-

probleme

Institutionel Ie Beratung

4 Junge Menschen 1998 nach psrsönlichen Merknalen, Anlaß dEr Beratung
soHj.e nach SchHerpunkt der Beratung

4.1 Insgesamt

BEratung vEranlaßt durch 2)

0eutschl End

Geschlecht

Alter von ... bis
unter ... Jahren

Männl ich
unter 3

keine GeschHister , .. ,
1 GeschHistEr
2 GeschHister
3 und mehr GeschHister .,...,.
unbekannt

deutsch
nicht-deutsch
unbekannt

l.leiblich
unter 3

keine GeschHister

1 755 26 135

sonstige
Problemein und
mit der
Fanil ie

5 552
10 636
4 972
2 7t0
2 325

933
072
368
751
538
415
134
343
329

1
4
5
5
4
3
1

5
s

3
3

2
7I
8
8
8
3I
2

564
c50
561
125
1SS
259
183
{t}8
706

93
772
195
161
t52
503
330

87
62

301
426
250
203
575

962
807
626
439
156
951
855
bz5

0s0
877
743
013
065

23 285
2 044

45S

1 494
255
20

772
294
325
281
316
066
68226
173

603
882
52Au5
076

2 252 28 961

54 I 779s04 5 495582 7 9116438 6 8523S1 4 125223 1 95080 49027 16253 152

234'

130
300
348
270,:

255
411
ZZö
181
227

t52
105
37

1 354

98
267
244
266-:

223
405
233
272
za7

165
166
408
170
738
476
485

611
254
593
286
864

1 116
425
38

3 024
213
38

1 037
729
l5

1 297
1911

66 175

-
16 83S
20 62A
LS 623I 388
2 972

954
851

-
283
3116
985
s74
323
780
756

200
450
1118
547
542

44 897 4 670 3 608 1

Zahl der Gesch,{ister

699
1 603

888

DÄ
087
005
249
155

877
603

53 9118

L 177

Staatsangehörigkeit
50 293 41 q73 4 009
2 906 2 986 620749 438 41

-
115
920
020
1153
564
q57
358

I 285
13 816s 231
s 3st
3 223

40;
502
172
50
53

-
724
708
603
905
3rß
ss7
493

173
992
c17
6r4
496
629
781
327
q77

1
2
1

11 197 7 821
14 587 12 308 12I 787 11 788 14
5 199 S 498 102488 6801 573? 2 091 1256 854250 1 010

E
5
4
3I

1
4

o
I
3
1
2

2
I
4
2
1

46 206

r 720

507
025
574

15 898
31 905
13 385
5 200

145 176

5 445
27 537
36 338
32 952
23 045
15 687
5 659
2 150
2 353

5- b6- I9-12
1' - tE
15-1818-2127-2424-27

395 23 5S3337 2 10123 SS7

20?
30s
450

3

302
456
278
222
501

6
10

4
1
1

1

1
2
1

1

2 489 46 878582 4 14543 900

8 715 49 719562 2 255250 823

375 7 977756 12 801s43 4 845279 1 921399 I 4L7

11 8r6
23 68S
10 178
4 569
3 896

6 636 22 57744t S45199 373

r)t 2q7 24 50s a 5646577 1606 2ß7
1 585 331 614

7 577 l4 367
2 9S0 23 27AI 8{9 8 868I 370 3 555
7 742 2 72A

I
4

s
3
?

1

7
4
3
z

10 203
20 503
8 508
3 823
3 169

31 530
62 367
26 773
72 37L
12 135

23 209
44 587
19 784
70 ?0q
11 625

191
902
492

?35
15
3

2 080 27121 1
51

133 9q4 S29325 3
1 907

25 7AA

1 369

7 276 23 835 1 759

79
t22
130
120
1b{
563
352
118
111

3 279

118
180
57?I Z4S
585
304
271

s89
1 195

s55
267
678

26 448 45 545 27 27A 1 17S

Zahl der GeschHister

109 409

4 489
2
3

4
5I

559
540
945
s48
594
201
542
180
326

390
477
023
534
311

I 528 52 796

155 3 338
1 263 10 035
7 672 13 891I 492 11 800
1 785 '7 773
1 759 4 151740 1 032323 342339 1188

101
859
090
054
394
536
660
295
286

?02
234
405
091
343

478
811
984
851
023
533
147
586
222

5 595 I 499,l 402 19 000
4 877 8 433
2 377 S 277
2 095 4 496

L4 522
20 904
18 768
18 638
18 280
6 572
2 977
11 259

3- 66- g
9-1272-1515-1818-2127-2424-?7

5I
7?
15
18
2t
24
27

1
2
1
1
1

189
371
224

699
143
339
123
974

!
?
3

3 514 51 923

136
164
54

6118

224
551
592
536

":

4?8
816
459
393
502

284
259

91

Staatsangehörigke it
ß 747

1q3
252

5849 6887 Z

6 t7S
637

76

unbekannt

deutsch

InsgEs€llnt

unter 3

2

:
575
589
L77
293
208

?

888
974
101
7ß
140

28 S59
13 570
6 {164
5 197

54 73S
105 954

116 557
22 575
23 760

ss 593

3 255t2 632
r9 29?
18 649
18 521
16 334
5 2382 540
3 ?32

72 652

2 893
17 189
21 604
14 401
8 695
5 117
1 513

583
557

254 585

I 934
36 05S
57 242
51 730
41 683
33 967
72 23t5 727
6 512

3
b
s

72
15
18

keine GeschxistEr ....
1 Geschr{ister
2 Geschviistsr
3 und nehr Gescheiistsr
unbekannt

deutsch .....
nicht-dEutsch
unbekannt ...

Ohne Hshrfachzäh
Für Jedsn Jungen

27
24

70 642
20 513I 655
5 723
5 390

Zahl dEr GEschHister

21 115 11 985
42 689
18 611

264
8 786
8 392

StaatsangehörigkEit

51 260 5 0116
4 283 749632 54

2

konntsn bis zu zr{ei Anlässe des Beratungsvorgangs angegEben Herden.

s2 a57
5 373
1 363

115
531
905

67
s

1
2

Statistisches Bundesamt, Fachserie .13, R 6.1.1, 199g
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Iungen.
l,|enschen

1

1

nicht-dEutsch
unbgkannt ...

1
1

1



3- 66- I9-1212-1515-1818-212t-24
2S-27

Deutschlsnd

Geschlecht

Alter von ... bis
unter ... Jshren

Männlich ..
unter 3 .,

keine Geschr{ister ....
1 Geschr{ister
2 Gescnv{ister
3 und nehr Gsschr{ister .......
unbekannt

deutsch
n icht-deutsch

t,le ibl ich

keine GeschNister ,...I GeschHi,ster
2 Geschnister
3 und nehr Gescht{ister ..,....
unbekannt

deutsch
nicht-deutsch
unbekannt i. !.....

Insgesamt

unter 3

keins G€schr{isterl GEschl,{ister ....
2 GeschRister
3 und mshr GEschHister ,...,,.
unbekannt

nicht-dsutsch
unbekannt ...

unter 2
6I

L2
15
18

6I
72
15
18
2t
24
27

3
6I

12
15
18
27
24

3
6I

72
15
18
2t
24

2t
2S
27

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.1, i998
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Insge-
sant 1 )

EntHick-
Iunos-

aut r al-
I igkei-

ten

Bezie-
hungs-

problen€

Schul-/
Ausbi l-
dungs-
problen€

Straftat
des Ju-
gendl i-

chen/
J ungEn

Vol 1J äh-
rigen

Sucht-
problemE

Anzei-
chen für
KindEs-

miß-
handlung

AnzEi-
chen für
sEXuEl-
Ien Miß-
brauch

Tren-
nung/
Schei-
dung
der

Eltern

tbh-
nunos-

problenie

Institutionelle Beratung

4 Junge MEnschen 1998 nach psrsönlichen l',lerkmalen, Anlaß der BEratung
soHiE nach SchHerpunkt dgr Beratung

4.2 Erziehungs-/FamilienbEratung

sonst ige
Probleme
in und

mit der
Fafiilie

I der GeschHistEr

7 578

264
158

BEratung veranlaßt durch 2)

129
299
350
256
77E

315
809
445

243
380
217
157
20L

225
315
159
143
64

s07 23 375

7g
t22

93
171
189
157
100
101

51
24
21

933 28 t92
54 1 77q398 5 !186558 7 891405 6 7{15316 3 942133 1 70136 40111 13722 115

19S1 1557 1198 140 610

11 S99
14 592I 124
3 Aaz

730
167
115

49 135

7 776

33 584 15 9118
L 642 937s14 152

7 805t2 230
11 605
8 615
5 038
7 245

sl7
404

zan.

10 753
22 722I 427
4 031
2 402

sq 740

7 7t?
11 158
14 1168I 531
4 706
1 862

408
117
r13

I 817
19 784
8 148
3 563
2 428

1
5
6
s
2
1

5
10

4
2
1

22I

2
t7
27
74

?
3

20 543
18 772
15 196
10 233
2 588| 042
1 905

19 9S7
37 900
15 330
7 860
6 536

737
639
347

130 759

5 1130
27 q7S
36 023
32 277
20 640
10 542
z 620

875
879

555
036
508
004
592
168
674
299
377

155
815
1183
338
523

360
947
764
494
470
698
810
383
833

250
003
726
220
565

18 086
1 300

379

1
4
5
5
2
2

077
86
35

-
151
150
301
616
204

70
51

295
683
318
131
115

431
96
20

82;
907
193

q2
21

5I
4
2
1

?t 263
1 659

392

738
163

6

3Sq 7 A29573 72 ß7384 S 708228 1 835304 1 333

289
486
853
404

1
2
2
3
3

4
5
3
2

:
290
228
3?
10
13

-
658
545
865
160
1155
103
2qt

18
8
3
2

29 ?33
57 889
24 564
10 840I 233

121 518
7 515
7 726

a2
s
1

r 794 26 48597 1 27042 537

8A 723 23 974

s 476
14 1168

Sta6tsangehörigkeit
45 953
2 492

37
2

67L 1 817549 154

35 740

I 475
4 801
6 927
6 71074§
5 618
1 331

527
913

40 772
2 474

554

777
974
928
478
945
673
351
133
250

267
1150
444
081
662

200
422
292

888
732
396
069
652
535
759
%0
363

6S0 390 20

17 037 573 1 436 1 086 4 890 22 461 784 19 765

551
t12

11

691

tt2
293
313
277
198
27ttt2

51
64

4A
565n4
262
L42

557
533
894
838
263
675
362
t19
220

155
893
733
500
Lls

227
869
365

019
785
583
205
376
763
256
335

-
111
158
383
530
136
58
60

292
607
293
111
r33

98
253
238
247

^:

198
331
176
154
22t

938
99
49

284

227
552
578
4Nl7-:

441
711
3St
311
424

015
185

811

tzs
114

98
116
6l
27
IB

203
249
r35
119

?8

I 399
275

77

98
214
732
79
50

524
40I

023
571
343

1
4
5
4
3
1

oI
3
1
1

10
13
11

7
3

101
8{6
049
954
92t
668
195

78
78

882
555
982
704
777

477
255
158

155
244
607
359
237
801
237
89

100

Zahl der GeschNister

7 474 3 012 4I
3
2
1

660
706
103
397

15
5
3
2

37 742
15 133
7 L34
5 199

2255
1511
073

204
72

3

636
591
685
113

7
3
1
1

StaatsEngehärigkeit

241

6 823

352
62
22

:
262
308
684
1116
344
724
111

586
296
611
242
2ß

783
158

42

50 653

3 331

43 079

2 916
6 983I 2?2I 1l§)8
7 762
4 866
1 4ßll

688
1 210

I 405
17 818I 209
4 558
3 089

39 349
2 959

77L

68 054 84 875 57 647 2 564 2 983 2

Zahl dsr Gsschr{ister
7A 827 l0 590 413

2L9 ß2
I 906

t

:
772
135
237
52
34

3 251
12 606
19 157 16 557
18 315 20 737
15 053 12 98S
10 656 6 042
2 576 1 lS5944 270
1 317 357

35 942
56 666
50 1lll9
35 836
z0 775
5 208
1 916
2 784

15 084
30 244
t2 592
5 644
4 llsto

{s 230
95 789
40 894
18 700
14 869

t 226 13 9811
2 2SA 22 3ü
1 3116 I 41ll932 3 335
1 081 2 507

23 925
12 077
5 5:t8
3 517

6 27t 47 712352 2 1§r200 402

2

204

StaatsangEhörigkeit

79 537 53 819 2 34L
4 134 3 1186 194I 204 5U 29

62 972s 236
81ß

1) ohne ltl€hrfachzählungsn.2i Fiji-lään-iüäöää-rlääJöÄen konnten bis zu znei Anlässe dEs Beratungsvorgangs angegEb€n H€rdsn.
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DEUtsch land

Gesch Iecht
Alter von .. . bis
unter ,.. Jahren

kEine GsschHister
1 GeschHis
2 GeschHis
3 und mEhr
unbgk6nnt

deutsch
nicht-deutsch
unbekannt

unter 3 .

keine GBschHi.ster ......
1 GeschHister
2 GeschHister
3 und mehr GeschHister .
unb€kannt

dEutsch ,.,..
nicht-deutsch
unbekannt ...

Institutionelle Beratung

4 Junge Menschen 1998 nach pErsönlichen Merkmalen, Anlaß der Beratung
soHie nach SchHerpunkt der Beratung

4,3 Jugendberatung

BerEtung veranlaßt durch 2)

12 S98 2 018 q 704 4 209 2 1166 680 95

1
1
7

74,:

l1
31I
24
20

74
19
?

266

I
tr

25,,?

24
74
57
58
53

196
65

5

361

1
s

72
39-:

35
105
66
82
73

270
84

7

sonstige
Problemein und
mit der
Famil ie

349
15S
752
744
62

355
729
402
309
671

2 518
479
25

316

6
24
33
75
g0
43
15
23

30
83
59
51
93

283
24I

2 373

13
st
99

q73
853
ß2
215
207

316
565
452
387
562

2 747
185

47

2 689

824

1
6
s

52
397
267
60
37

73
108
88
50

495

7ß
5I

53
103
180
254

85
25
44

143
306
732
85
a2

700
36
t2

:
1I

52
292
181
80
66

113
277
108
54

188

607
65

8

351

2
7

50
107
324
522
175
60

100

?30
566
286
134
135

272
77I

972
107
20

1s
65

732
548
953
505
23t
236

3116
759
501
438
655

430
209
50

2 7ß
I

t4
52

118
502
074
493
176
309

386
801
416
363
780

277
427€

5 970

I
15
43

tza
9592 543

1 13q
ß2
777

831
1 862r 009

784
1 484

3- 66- I9-1212-15
15-18ß-2r2l-2424-27

3
39

116
194
ß7
61i
309
133
726

376
709
349
256
328

796
202

20

2
18
89

L32
533
s39
413
193
L62

420
924
431
29L
42L

15
63

300
671
347
878
678
945
101

085
777
035
427
333

13
54

254
577
370
7A7
773
803
226

084
ß2
359
285
667

3
b
3
2
s

5 169
10 579
5 395
3 7!2
8 000

505

57
205
326
026
550
72?
326
288

798
633
780
5E7
749

065
381

59

32 855

28
117
554t2ß

5 777
12 665
6 45127ß
3 327

1
16
74

181
874
741
822
418
577

-
116
325
888
558
804
280
234

ter . . ...

11
2
4
2

1

7
Ib

103
2r0
508
756
260

85
744

ZahI der Geschhister

69S
1 495

2
4
2I
3

838
532
7q4
530
060

732
,481
801

Stasts6ngEhörigkeit
11 288
1 539

771

77 777I 8116
234

29 065
3 385

405

2 269
179

39

-
7

12S
457
245
115
92

175
374
169
95

232

968
65
T2

7 725

535
172

77

951

-
5
6

65
439
28s
86
65

96
200
140
702
413

813
LzS

s

1 775

1
11
10

117
836
s52
1116
702

169
308
224
162
908

L4ß
301
26

4 244 3 738 2 047402 424 39858 q7 2L

2

19 857 2 ß7 I 802 4 19S 556 1 045 1

3- 66- I9-12L2-t515-18tg-212t-2424-27

1
3
1
1
1

3
7
3
1
2

389
2ß

3
10
55

1€
574
877
797
047
290

:
56

163
734

7 723
876

1li
270
117
2A
30

1
1
2

ZahI dei GeschHister
1 608 680 8l
3 303 7 497 1116710 745103 434

8,11

078 843
63

182

StaatsangehörigkEit

8 883 3 800 471820 357 8199424

8 408 3 022

Zahl der Geschriister
24ß
4 835

Insgssant s 506

4
26

130
329
{118
618
619
1165
867

4

2 q54
1 633
3 138

373
872
418
219
217

5 153
ßa
79

8 716

L7
29
952ß

1 451
3 517r 627

638
1 086

7 2t7
2 56314%
7 147
2 264

2 09S
,3

6I
L2
15
18
2l
24
27

unter
3
6I

t2
15
18
2t
24

1
3
1

2
tr
2
I
1

-
L82
1188
622
287
680
669
1186

2fo
993
q7'-l
915

:

1160
429
86S
172
92

436
875
1186
372
853

-
1

15
181
759
426
195
158

288
sst1
277
149
420

575
130
20

kBine GeschHisI GeschHistEr
2 Geschyiister

ter ...... i
2
13 und nEhr Gesch,.ister

unbekannt

deutsch

ohne tl€hrfachzäh
Für Jed6n Jungen

StaatsangehörigkEit
1 644

7 538
781
89

4 13 127
L 222

157

7
1

z 424
165
127

1
2

I ungen.
lienschen konnten bis zu zHei Anlässe dES Beratungsvorgangs angEgeb€n HerdEn.

Insge-
sant I )

EntHick
lunos-

auffä 1-
I igke i-

ten

8ez ie-
hunos-

probleme
dungs-
probleme

Schul-/
Ausbi l-

Straftat
des Ju-
gendl i-
chsn/
J ungen

VolUäh-
rigen

Sucht-
problene

Anzei-
chsn für
Kindes-

miß-
handlung

Anzsi-
chen f[]r
sexuel-
len l,liß-
brauch

Trsn-
nung/
Schei-
dung
der

El tsrn

l{oh-
nunos-

probleme

-24 -
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Männlich

unter 33- 56- I9-t212-1515-1818-2727-2424-27

Deutsch land

6eschlecht

Alter von ,.. bis
unter ,,, Jahren

keine GEschr{isterI GeschAister ...
2 GesclHister ...
3 und mehr Geschnister ,
unbekannt

n icht-deutsch
unbekannt ...

!.leibl ich
unter 33- 6.e_o
9-1212-7515-18

18-212l-2424-27

keine GeschHister ,. ..
1 Geschv{ister
2 .Geschflister
3 und mehr GeschHister .,.....
unbekannt

deutsch
nicht-deutsch
unbekannt

Insgesarnt

keine GeschHistEr ....
1 Geschwister
2 GeschHister
3 und mehr Geschr{ister
unbekannt

deutsch
nicht-deutsch
unbekannt

,3
6I

t2
15
18
2L
24
27

unter
3
6I

t2
15
18
2t
?s

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6.'l .1 , 1998
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1

InstitutionEl Ie Beratung

4 Junge Menschen 1998 nach. pgrsönlichen Merknalen, Anlaß der Beratung
sov{ie nach Sch}rerpunkt der Beratung

4.5 Suchtberatung

2592S35 31 657t330873034 18 59

Staatsangehörigke it
96 64 14572 13 6811

103 42 50

_:_
1-3-11 4 1382?4197237251219410

Staatsangehörigkeit

42 16 3972 4L 7624 16 381S 11 3155 36 79

StaatsangehörigkEit

193 103 187t7 16 762L

Eeratung veranlaßt durch 2)

273 1 381

2

sons tige
Problemein und
mit der
Fami I ie

1 419

.
15
7S
58

267
361
331
373

212
361
173
r04
569

1 138
27t

IU

429

-
7

19
72

260
2t7
732
128

t?8
225

95
59

322

733
92

4

22ß

722
275
93

313

75

1
3
E

T7
16
t5
20

112i
13I
22

EO

15
1

53

i
10
IE

7
4

t5

o
t2I
s

15

115
6
1

128

1
7

15
32
?3
17
JJ

20
3?
27
18
37

105
21

2

48

2
6

15Itr
5
1

10
10
11

4
13

39
:

45

i
11
t7

7
1
5

I
18
2
5

72

40

I

93

3
o

t7
32
22

7
6

18
2A
13

o
25

79
14

109

4
2
s

22
2S
1S
29

7A

ä
8

23
30
10

4

39
1

r20

-
3

t2
45
37
15
8

ä
2l
54
63
72

10
11

8I
20

-
13

8
55

262
349
326
368

204
348
167
101
561

108
263

10

798

-
7

15
65

257
204
131
119

708
86

s

:
20
23

120
519
553
457
487

326
563
260
156
474

42

I

263

-
25
77
75
82

27

2
4
3
t
s

3

tr
8
tr
1
2

t7
?
1

?3

1

2

:

1

l

-
1
1I
6
5
3

i
3
2
s

1
6

13

I
5
a
3
1

10
?0I

1
4

35
8
1

a

1

2

24

-

L2
3
s

3
2
3

16

?2

?

24

Zahl der GeschHister

Zahl der Gescf*{ister

7
10

3
4

18

17
37
17
11
2t

5
2
l,

,

18

:

44

ä
7
6
o
o
1
U

4
3

4

t?
1

1b

-
1

;
4
3
a

l
1

:

?
7
3
1

10

20
I

48

1
1

13
18I

7

6I
6
1

26

42

9

g7
5
1

212

q
5

20
60
43
31
48

2 779 5

-
22
33

130
527
572
1163
501

340
586
268
163
891

871
353

14

Zahl der Geschlrister

1 816
3419

t4

5
3
2

o

:
1

:

I ) Ohne tlehrfachzählungen.
2) FUr jeden Jungen l4eischen konnten bis zu zHEi Anlässe des Beratungsvorgangs angegeben l{erden

Insge-
sant 1)

EntHick-
lunos-

auffä1-
I igkei-

ten

Bezie-
hunos-

probleme

Schul-/
Ausbi I -
dungs-
probleme J ungen

Vol I J äh-
rigen

Straftat
des Ju-
gendl i-
chen/

Sucht-
problenE

Anzei.-
chen für
Kindes-

miß-
handl ung

Anzei-
chen für
sexuel-
len llrß-
brauch

Tren-
nung/
Sche 1-
dung
der

Eltern

hl]h-
nunos-

probleme

1

:

I



Deutschl and Institutionel le Berotung

5 KombinationEn der Anlässs 19S18

5.1 Insgesamt

BBratung veranlaßt durch 1)

AnIässE
der

Beratung

Ent- I Ae- I Scnut-Z lstraftat oesl lAnzeichen I Anzeichen lTrennuno/l
nj.cklrrngs-l zienungs-l AusbiI- | Jugendli- | Sucnt- | fur rin- | fur lscnetOuiglauffäIIig-l pro- | dungs- lchEn/JungEn I probleme I dBsmiß- | sexuellen I der Ikeiten I blene I problerne lVolUährigenl I handlung I Mißbrauch I Eltern I

tbh-
nungs-

sonstioe
famil iäre
Problemepro-

bleme

in Verbindung mit

keinEn Heitersn
anlaß ,.

EntHick lungsauf-fälligkEiten ..,..
Bez iehungs-
probleme

Schul-/Ausbi ldungs-
probleme

Straftat des Ju-
gendl ichen/j ungEn
VollJährigen .., ,.

Suchtproblen€ .....
AnzEichen fur

Kindesnißhandl ung

Anzeichen für sexu-
Ellen Mißbrauch

Trennung/ Schsidung
der EltErn . .... . .

l.lchnungsproblem€ ..
sonstig€ faniliäre

Problem€

Insgesait ...

27 170

X

16 330

12 956

395

453

351

I 042

6 115

298

7 540

72 652

33 525

15 330

x

16 673

921

1 571

542

I 4S7

73 425

903

14 205

99 5S3

25 773

12 956

lb b/5

x

540

7t2

79

345

3 508

294

5 7S1

66 175

2 442

396

921

640

X

449

13

54

120

6Z

352

5 849

2 q39

453

1 571

772

449

x

18

139

3!18

129

62S

6 887

13

18

X

277

318

?r

355

2 644

4 727

1 042

1 4S7

345

54

13S

217

x

709

47

751

s 528

23 377

6 116

73 425

3 508

120

3118

318

709

X

311

4 570

s2 796

62

L29

21

s7

311

x

776

3 514

15 954

7 540

7S 205

5 791

352

629

35s

751

4 570

7?6

X

51 923

669

298

903

298

734

351

542

79

5.2 Deutsche

Eeratung veranl,aßt durch 1)
Anlässe

der
Beratung

Ent- I ae- I scnut-/ lstraftat desl lAnzeichen I Anzeichen lTrennuno/l
lrict<,lungs-l ziehungs-l Ausbil- | JugEndti- I Sucht- I ftir xin- I tUr lscne:.Ouiqlauffätlig-l pro- | dungs- lchEn/Jungen I probteme I desmiß- | sexuellen I der -l

keiten I blEne I probleme lVoIIjährigenl I handtung I Mißbrauch I Eltern I

hbh-
nungs-

sonstioe
fanil iäre
Problen€pro-

bleme

in Verbindung mit

kEine,n H€itEren
AnIaR ..

Entr,rick lunosauf-fälligkei[sn ... ..
Bsziehungs-
problens

Schul-/Ausbildunos-problemE......:..
Straftat des Ju-
gendl ichen/J ungEn
VoIIJährigen . ., ..

SuchtproblEne ,.,..
Anzeichen fiir
KindBsmißhandlung

Anz€ichgn für sexu-
ellen l{ißbrauch

Trennung/ SchEidung
oer tltern .. ,.. ,.

,{ohnungsproblens ,.
sonstige fafiiliärE
Problefie

Insgesant

25 185

x

15 171

11 9118

356

s04

307

974

5 728

229

5 814

67 116

31 440

15 171

x

15 555

850

I 475

486

1 379

t2 679

794

13 018

92 457

23 39t

11 948

15 565

X

556

642

66

318

3 2A5

240

5 233

61 260

2 352

356

850

566

x

3s9

11

52

712

116

302

5 0116

27ß

404

1 475

642

35S

X

l7

726

326

118

561

6 774

11

17

X

191

283

17

2S0

2 288

4 303

974

1 379

318

52

726

191

X

667

38

668

I 716

22 779

5 728

72 879

3 285

772

326

243

667

x

242

q 774

49 719

46

118

!7

38

282

x

581

2 889

15 233

6 814

13 018

5 233

302

561

290

668

4 778

581

X

115 878

544

229

795

240

620

307

486

66

1) FÜr Jeden Jungen l{Enschen konnten bis zu zv{ei Anlässe dEs Beratungsvorgangs angegeben nerden.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.1, 1998
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Deutsch land Institutionel 1e Beratung

5 Kombinationen der Anlässe 1998

5.3 Männlich

Beratung veranlaßt durch 1 )

AnIässe
dsr

Beratung

Ent-
,{ick Iungs-
auffä1 I ig-

ke iten
pro-
bleme

Be-
ziehungs-

I scnut-z lstraftat oesl lAnzeichen I Anzeichen lTrennuno/lI ausbil- I Juoendli- I sucht- I fur rin- I rur lscneiauäol
I dungs- lchenTlungen I probleme I desmiß- | sexuetten I oer -l
I probleme lVollJährigenl I handlung I Mißbrauch I Eltern I

pro-
bleme

htoh-
nungs-

sonstige
t amll larg
Problems

in Verbindung mit

kei.nem ,{Eiteren
Anlsß ........

Entnick lungsauf-fälligkEiten ..
Bez lehungs-
probleme

Schul-/Ausbi ldungs-
problene

Straftat des Ju-
gendl ichen/J ungen
volljährigen ,....

Suchtprobleme .....
Anzeichen fur

Kindesmißhandlung

Anzeichen für sexu-
ellen l.tißbrauch

Trsnnung/Sche idung
der EltErn ...,...

tlohnungsproblEmE ..
sonstige faniliärs

Problene

Insgesant .,.

17 05S

X

10 130

I 380

329

225

277

337

3 855

175

4 505

ß 206

16 867

10 130

x

10 888

580

694

272

316

1 t74
395

6 532

53 948

17 136

s 380

10 888

x

s61

4118

55

84

2 449

777

3 685

s4 497

2 295

329

680

561

x

358

7

32

1 323

225

694

4ß

358

x

7

18

176

70

289

3 608

324

217

272

55

'7

7

X

63

179

13

rb5

29q

I 045

337

315

811

32

18

63

x

181

I

167

? 252

12 365

3 855

7 774

2ßg

90

776

179

181

x

165

2 287

28 361

348

175

395

\ll

42

70

13

I

165

x

367

755

7 86{

4 505

6 532

3 685

276

289

1b5

767

2 287

367

X

26 135

g0

42

2t6

4 670

5.4 t'leiblich

Beratung vEranlaßt durch 1)

der
Anlässe

Beratung

Ent- I ae- I scnut-/ lstraftat desl lAnzeichen I Anzeichen lTrennuno/l
wictilunss-l ziehungs-l Ausbi]- | Jugendti- | Sucht- | ttir xin- | rur lscrretouöglauffä]]ig-l pro- | dungs- lchen/Jungen I probleme I desniß- | sexuellen I der Ikeiten I bleme I problems lVolIjährigenl I handlung I l.tißbrauch I Eltern I

hloh-
nungs-

sonstioe
fanitiäre
Problenepro-

bIefie
in Verbindung mit ,,.

keinem ,{eiteren
AnIaß ...... . ,,

6

11

x

154

139

8

192

1 354

3 882

705

1 181

26t

22

L?L

154

x

528

38

58{

7 276

EntHick lungsauf-fälligkeiten ,,.
Beziehungs-
probleme

Schul-/Ausbi ldungs-
probleme

Straftat des Ju-
gendl ichen/J ungen
VollJährigen ,...

SuchtproblemE .....
Anzeichen für

Kindesnißhandlung

Anzeichen für sexu-
ellen Mißbrauch

Trennung/Sche idung
der Eltern .......

I.JohnungsproblEne ..
sonstige faniliäre
Problens

Insgesant ...

10 111

X

6 200

3 576

67

228

140

705

2 267

723

3 035

26 4ß

16 659

6 200

x

5 785

241

477

270

1 181

5 251

508

7 673

45 645

8 037

3 576

5 785

x

,79
264

24

?.81

1 019

727

2 t06

2t 278

547

67

247

7S

1 17S

1 116

224

877

265

91

x

11

t2t

t72

5Et

340

3 2?9

11 006

2 267

6 251

1 019

3o

17?

139

528

X

1116

2 283

23 835

327

723

508

127

20

59

8

38

1116

x

409

1 759

s 0s0

3 035

7 673

2 106

76

340

192

584

2 2A3

409

X

25 ?88

410

140

270

24

x

91

6

22

30

20

76

1) Für jeden Jung€n Menschen konnten bis zu zHei Anlässe des Beratungsvorgangs angegeben nerden.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 5.1.1, 1998
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Institutionel le Beratung

Junge MEnschen 1998 nach persönlichen Merknalen, Fornen dEr Beratung/TherapiE
und Trägergruppen sor{ie nach SchH€rpunkt der Beratung -

6.1 Insgesamt

BEratung/Theropie setzt an

145 176 12 s75 1 184 116 990

3 355

in der
FamiI ie
und im

sozialen
Umfeld

4 730 I 037 3 787 7 9S8

4

L92
1 260
2 707
2 023
7 478

686
152

41
53

1 340
3 431
7 542

785
900

7ß0
689
s9

5 073

774
790
091
070
055
555
139
3S
60

855
02L
015
523
659

637
384
52

071

366
050
r98
099
533
341
?e7

80
113

195
452
557
308
5s9

887
073
111

11
1

163
971

7 t82
800
411
175

q7
19
1S

872
1 550

667
398
290

3 364
370
53

2 221

722
602
585
394
285
166

2S
5

38

526
827
409
227
232

1 982
198
4l

008

245
573
767
194
6S6
341

71
24
57

398
387
076
625
522

3{16
568

94

5

387
1 480
2 153| 787
L 292

561
177
{1
65

1 761
3 769
7 577

540
290

7 q04
s76
157

5 139

293
889
202
038
888
5118
114
32

135

17?
254
aza
1160
225

773
255
72L

176

680
369
3s5
a25
180
209
285

73
200

933
023
605
100
5r5

777
?21
274

1
2
1

5945
829
754
829
970
4S8
155
139

795
370
811
676
079

097
561

72

330

54
5bb
502
523
868
183
s52
169
213

689
151
673
655
152

734
476
720

113
462
331
277
6S7
153
950
325
352

1183
527
444
331
247

831
037
ts2

404 16 8S3 32 2A2 10 296,

44 724 316 70a7 2 542 3 774 75496 42t4 982S 245565 3S49 S630 297755 3111 543S 2?5937 1786 2366 13548 354 505 2AA5 88 27r 756 125 272 84

065
134

600

593
697
361
304
385
651
271
111
227

352

51
72
79
54
52
22I

6I

I 663
72 235I 502
6 285
4 075
7 275

370
220

14
103
247
308
?10
158
51
30
Eq

210
1108
1S4
102
270

1 023
140
27

L 282

I
80

179
253
zta
244
s1
50

139

163
400
202
90

407

1 109
136

L7

2 446

22
183
420
551
424
412
142
80

198

373
808
3S6
192
677

2 132
216

38

111
477
007
161
675
409
310
114
511

147
105
953
184
176

051
360
164

92
304
564
827
369
256
717
996
473

103
024
027
039
3S9

1
1
1
3
2
1
1

445
537
338
962
c45
687
559
150
353

5
2l
36
32
23
15
5
2
2

ZahI der Geschrister

1

1

1
4
2
1

2
4
1
1
3

7
1

920
529
l1l9
013
585

532
702

62

402

37
4ß
257
645
77q
580
338
707
232

310
141
605
884
1161

890
467

45

107
t92
685
622
033
934
626
182
3r6

230
770
755
897
0116

u2
169
107

513
814
352
791
872

914
ßs
301
505
689

30 167I 735
380

133 944I 325
1 907

6
t4
6
2
1

2
E

4
3
2

3I
4
2
1

103
184
72
24
2L

Staatsangghörigke i t

11 956
20 613I 145
3 253
3 023

75 30S
3 636
1 3118

388 15 694

3
7
3
1

1
2
2
2
1

5
2I

31 530
62 367
26 773
t2 371
12 135

443 974
2 215

801

843
046
s19
740
859
545
881
227
243

2
4

4135

222
228
181
926
885
430
537
235
491

988
91S
000
02q
204

20

1 317 538
4 239 5 952
6 575 15 010
6 253 14 556
5 496 S 32E
3 43? 4 796625 I 0U199 4ß352 763

s5
159

80 2S3

6 208
16 70S
20 L54
75 252
11 1411
7 620
2 156

597
1163

2s4 585

I S34
36 059
57 242
51 730
41 683
33 967t2 231
5 127
6 612

33 303

Zahl der GeschHister
8 641 L02 2 660

164
49
L2
25

Staatsangehörigkeit
31 335 339 10 881
7 427 L2 601547 I 118

175
119
108
59

109 409 18 592

31 167

2
7
7
5
4
3

14 598
5 571
2 236
2 257

501
733
352
815
016

20 597
35 211
13 716
5 1189
5 280

54 739
106 954
48 557
22 575
23 760

2
6
3
1
2

3
6
3
2
4

1
1
4I
6
3
3

5
.0
4
3
7

4 4189
t4 522
20 904
18 768
18 638
18 280
6 572
2 977
4 259

2
1

3088
204
054
594

23 209
44 587
19 784
70 204
11 525

tot 247 16 709
6 577 1 625
1 585 258

191
st02
492

436

13

18 858
1 012

265

2
3
3
?
1

6

1
1I

13

2
3
2
2
1

1
3
4
4
2

756 28 493 52 417 17 698 S 060

203
78t
571
942
0114
665
027
110
7A4

250
729
990
?23
575

760
985
a2

27
2

2
o
?
1

1
1
1
2

1
2
1
1
2

Ib
11
14

727
24

5

t0
23
10

4
3

2ah1 der GeschHistEr

2
5
2
1
1

1
2
1

3
7
3
I

1

t216
1

,q9 025
2 747

645

205
3118tzt

5 574

36
116 7 243

Staats angehörigkeit

72 572
5 505
2 559

26 575I 568
252

235
15

3

bei den JungEn
l.lenschen

bei den EltErn bei den Jungen l,4enschen
und außerdem

bei den Eltgrn
und außerdem

al IEin in einer
6ruppe

al lein in einer
GruppE

in der
FaniliE

Ins-
gesamt

a1 Is in
bei den
Eltern

in der
Farnilie

im
sozialen
Umfeld

in dsr
Fani I ie

sozialen
Umfeld

in

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6.1 .1 , 1 999
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unbekannt ...

3
6I

12
15
18
21
24

Deutsch land

Geschlecht

Alter von .. , bis
unter ... JahrEn

Hännl ich
unter 3

keine GeschHister . ... .: Geschhister
2 GeschHister
3 und m€hr Gescfü{ister
unbekannt

deutsch
nicht-deutsch
unbekannt ...

H€ibl ich
untEr 3

keine GEschRisterI Gesclilister ...
Gesclrrister
und mehr GEschr.rister

unbekannt

dBUtsch
nicht{gutsch ..
unbekannt ......

Insgesafit

untEr

5I
t2
15
l8
27
24
27

3- 66- I9-1212-1515-18L8-2L2r-2424-27

2
3

3
6I

72
15
18
2t
24
27

3
bI

72
15
18
2t
2E

keine Gsschr{is
1 Geschxistsr
2 GeschHistsr
3 und nehr
unbekannt

Geschr{ister

deutsch
nicht-deutsch

tsr . ,,..



Deutsch land

Geschlscht

Alter von .. . bis
unter ... Jahren

l.,lännl ich

keine Geschhister .....
1 GeschHister
2 GeschHister
3 und mehr GeschHister
unbekannt

deutsch

Institutionel 1e Beratung

6 Junge tlenschen 1998 nach persönlichen Merkmalen, Fornen der Beratung/Therapie
und Trägergruppen bonie nach Schw€rpunkt der Beratung

6.2 öffentliche Träger

Beratung/Therapie setzt an

8 738

107
s10
314
033
787
221
1S8

63
105

724
893
670
876
575

034
ß7
217

4 522 2 2SS 3 885 I 80S 3 764

in der
Fami I ie
und in

soz ial en
LJmf eld

unter 33- 66- 99-1272-7515-1818-212r-2424-27

3- 66- 99-1212-1515-1818-?721-242S-27

6I
72
15
18
21
24
27

54 98S 6

47 039

2I
16
14
10

8
2

15 343
25 377
22 77?
18 810fl zaz
5 017
1 541
1 763

24 696ß 275
19 632I 491
11 994

.01 580
8 0st3
2 !t55

354
247
196
708
322
159
556
732
685

7 498

334I 116
1 850I 774
1 352

860
t28
23
55

167

23
24
32
27
35
15

3
1
6

419 19 908

10 1 34345 4 06095 5 314s9 4 16664 2 58677 | 79212 4676 10711 73

352

69
227
s79
568
s45
157
tbb
397
349

040
994
974
582
762

401
452

99

14

1
4
s
2
1

327

155
585
336
?05
417
2ß
229

7L
77

948
460
745
250
919

178
868
275

3 401

29
327
075
283
024
711
727

?2
20

853
074
9115
ß2
267

273
360

43

18
188
545
74r
852
836
134

2C
52

587
452
751
38S
222

137
235
29

023

47
5r5
620
02s
880
547
261
57
72

440
526
697
871
1189

356
595

?2

26
235
3118
3U
377
537
270

70
3S

376
636
363
308
s51

1 927
273

s4

1 848

28
149
179
209
347
604
191
56
45

297
457
248
259
597

1 561
220

67

4 092

54
384
527
551
764

1 141
1151
126
84

673
1 093

611
557

1 158

3 488
llst3
111

892
1 856

682
279
176

2 564

3 452
287
1115

73
s7?
580
413
209

88
22

5
7

437
685
334
202
156

1 581
1S5
33

984

49
240
274
L77
148
70

7
2

13

2ß
344
L87
84

727

867
s4
23

81
544

1 051
967
705
332
54
10
20

620
1 514

689
366
475

3 398
337

29

2 270

7g
3116
513
515
442
303

47
8

376
884
41t8
271
345

2 0s9
151

20

6 034

160
890

1 5647ß2I 757
635
101

18
37

996
2 4S8
1 137

583
420

5 497
1188

49

20t
778
036
864
602
344

78
14
28

2
1

t2
15
18

keine GeschHister .,...
1 Gesche{ister
2 Geschwister
3 und mehr Geschv{ister
unbekannt

ZahI der Geschhister

53S5 46 1783 28531 67 3247 53234 30 1441 2
1 230 11 609 1
1 518 13 424

Staatsangehörigkeit
L8 227 150 6 875 13
7 L27 6 511€554 1 77

73 402 145 5 209

1 053 27 266
2 853 24 752
3 266 27 1 087
2 333 2A I 054
1 965 20 1 078
7 492 11 779296 3 896014074464

zahl der GeschNister

54 7 20759 2 265t4 91166 427L2 364

StaatsangehörigkEit
141 4 851 I

33 310

2 406

Zohl dsr Geschr{ist€r

I 154 100 2 990
7S 245 726
5 323 44
L 974 77
2 6t4 25

StaatsangEhörigkeit

14 1161
27 308
11 507
5 360
5 353

558 7S9
4 883
1 307

42 ?A1
3 210
1 0118

21
77

149
70
47
82

381
32

6

450

4
29
50
86
77

128
37
72
27

70
LS2
74
38

L26

3S8
s4

8

869

14
74

145
185
141
205

49
18
38

747
297
7SS

79
208

779
76
14

1

4
nicht-deutsch
unbekannt ...

3-6-s-

,,leiblich . . .

unter 3

keine GeschNister ... . .
1 GeschH:ister
2 GeschHister
3 und mehr Geschviister
unbekannt

deutsch
nicht-deutsch
unbekannt

Insgesamt

unter 3

2
2
1
1

1
6I
8
8I
2

I

83S
056
127
064
1188
t23
461
80s
078

10 235
18 907
a 725
4 131
5 641

I 028

44
143
253
381I 285

3 382I 507
520
614

245
574
2A
886
041

12 339
691
372

3 2S0168847
130

113
364
732
949
230
539
573
917
953

325
568
276
1168
803

45?
599
229

707

600
868
s37
428
430
633
2t7

6S
119

154
qzz
609
507
s(a
297

52
72
63

624
t23
456
275
t42

303
148
113

449

355
140
645
377
050
641
130

26
91

520
979
138
494
318

755
435
259

t72 024

4 183

14 380

3 75S
5 774
2 089

744
1 096

7 051

1I1
3
1

1
2
1

2

I
2
1

2

26823 059

3

262
495
650
238
20q
ß7
427
134
782

1
1
1
1

1
2
1
1

2
E

2

q 672
10 353
4 514
2 726
1 494

2
6
6
4
2

I
8
6
4
3

s13
580
49S
551
244
763
167
L47

3L2

50
48
59
55
56
26

6
2

10

t2

1
2
2
2
1

793

122
552
858
590
357
158
29

7
20

67S
030
52L
246
277

4ß
249
56

2

2t
z4

2
4
2
1
3

L2
1

5 506
2 347I 036

788

1
3
1

301I
2

726 2L 272836 1 355145 492

7

bei den JungEn
l,lenschen

bei den EltErn bei den Jungen Menschen
und außErdem

bei den Eltern
und außerdem

6Ilein in einEr
Grupps

al lein in einer
Gruppe

in der
Fami I ie

Ins-
gesarnt

a1 lein
bei den
Eltern

in der
Fami I ie

im
soz ial en

UmfeId
in der

Fani I ie
im

sozia len
Umfeld

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1 .l , 1998

30 566
1 818

925
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deutsch ,..,.
nicht+eutsch
unbekannt ...

511



oeutsch I and

Geschlecht

Alter von .., bts
unter ,,. Jahren

Männl ich
unter 3

keine Geschhis
1 Geschr{ister
2 Geschviister
3 und nehr
unbekannt

Geschr{i.s ter

unbekannt

I,,le ibI ich

keine GEschHister .....
1 Gescrxaister
2 Geschnister
3 und nehr GEschr{ister
unbekannt

unbekannt

Insgesant

untEr 3
6

Institutionel le Berstung

6 Junge Menschsn 1998 nach psrsönlichen Merknalen, Fornen der Eeratung/Therapie
und Trägergruppen soy{ie nach Sch}rerpunkt der Beratung

6.3 FreiE Träger

ter .. .

80 187 5

3 101
t2 250

75 145 5

62 370 10

27 042

2 022

25 747
1 088

247

869
1 S13448 895368 361

114

3 952
189

11

978

90
55S
602
387
202

a7
25
14
r2

447
874
333
196
134

1 783
175
20

7237 2

73
362
307
277
137
96
17
3

?5

27A
$3
222
143
111

in derFaiiliE
und in

sozia lEn
Unfeld

853
419
425

452
352

30

803

95
4q4
578
555
613
352
92
31
43

479
137
567
306
314

s38
233
32

037

206
160
634
617
386
706
190
62
76

199
954
420
725
733

390
585

62

237

2L
63
54
38
z0
22

5

1

503
s21
335
699
283
808
253
t47

Beratung/ThErapie setzt an

s 395 17 961 5

1bt
2 129
5 4935 425
3 02?
1 120

276
140
195

1186

33
261
1ß1
412
s52
433
228

86
100

418
735

2674

47
s77
370
694
237
643
161
53
6S

067
555
?03
531
318

4 752

186
762
717
923
690
377

93
27
37

3- 66- I9-12
12-1515-187A-Zt27-2424-27

20
18
72

7
3
1
1

742
254
723
528
103
418
568

17 069
35 059
15 266
7 011
5 742

765

4
58

1S
209
146
91
3g
24
48

133
259
7?S
61

188

6U
108

15

228
5
3

207

24
al8
52
2A
32
11

5

4

4A
105
35

6
13

at2 19 901

4 1780s1 4 193723 4 653167 3 407141 2 894116 2 05354 58538 167712 163

Zahl der
93 q AA2258 8 884t28 3 ß252 7 49228L 1 161

116 983

3 802I 796
7t 575I 743
6 593
4 336
1 393

430
316

7t7
92I

8
109
275
376
?87
207

93
6Z

160

223

42
256
528
593
723
252
ßq
717
s52

t07
111
989
602
474

650
508

65

564

48
151
311
440
085
8?4
310
476
859

818
1150
785
153
358

658
778
728

18 996
730
175

5 313
352

19

4 001

19
260
596
904
322
7q4
204

72
180

723
1 689

855
4195
239

3 753
232'16

I 675

575

139
467
593
531
440
25i

62
?0
72

544
131
572
245

83

470
97

8

727

325
225
7t0
454
130
568
155

47
109

413
044
1167
606
797

422
286

1S

5
6
tr
3
2

6
2
4
2
I

390
s26
354
175
759
926
226

59
70

131
243
860
896
265

8 819
519

57

1
2
2
1

2
4
.L

4 234

111
716

1 056
1 062

773
354

98
31
33

720
1 817

3

518

170
?84

28

442

26
277
323
3111
481
579
261
113
168

332
694
425
406
565

2

2

1

2
1
2

561
082
911
023
505

ZahI der GeschHister

57
177a

13
8

Staatsangehörigkeit

565
354
608
541
8S3

989
867
105

3
8
e
1

1
2
2
2
1

1

4 442
500

650
466
783
704
150
157
111
168
181

t2 97q
25 680
11 659
6 073
5 984

6

11 3976

unter 33- 66- I9-L212-1515-18l8-2127-2424-27

1

2
1
1

2I
1
0
0
o
q
?ä

39r

321
945
274
250
307
872
782
7t

163

115
318
867
893
098
209
339
772
386

?6q
026
330
1118
629

424
525

{18

276
447
350
318
120
329
615
312
581

429
380
938
589
522

6escheiister
1
3
1
1
2

1
1
q
3
2
2

2
5
2
1
3

1
2
1

453
823
254
827
230

6 030
311

777
377
638
425
066
798
408
130
233

2q
2
1

Staatsangehörigkeit
58 1166
3 367

537

2 173
256

53

4 958
to

478
804
?26
933

7 012
4fl9
199
264

810
1 424

473
774

1 083

4 343
544

81

198
U

445

45
111
116
64
52
33
10I

.1

10

50

15 786 29 358

2

1
2
1

15
04
18

3 215

163
921
909
604
339
183

42
77
37

719
1 357

555
339
245

2

7142 557 76 787 7 577

5 751
20 716

6

3
6
a

z
3
3
3

31 S25
28 S58
22 473
16 685
7 274
3 586
4 849

90
sl1
839
033
814
L26
454
193
821

925
551
774
755
772

308
286
193

5I

1
1
1
1

3
8
8
5
2

27 At3I 392
153

849
830
107

2
2
2
1

I
4
2
1

6

60
677
068
598
153
387
365
725
245

790
2q4
058
026
s57

056
574

35

12
15
18 27
?1
?4 27

ksine GeschHistsr,,...
1 GeschHister
2 Geschhister
3 und mehr G8schHister
unbekannt

30 0q3
50 73S
26 925
13 084
11 766

611
809
137

133
7
I

226 11 443517 20 966252 8 393113 3 515463 2 666

Zahl dsr GeschHister

105 3 58{
222

77
7 066
3 118
1 523

495

Staatsangehörigkeit

5
13
5
2
1

1
3
1

8S8
279

38

2o353
200
24

19
27

426
15
?

6

bei den Jungen
MEnschEn

bei den Eltern bei dEn Jungen Menschen
und außErdEm

bEi dEn Eltern
und außerdem

aI lEin in EinEr
GruppE

aI lein in ein8r
Gruppe

ln der
Fami I ie

Ins-
gesant

al lein
bei den

E1 tern
in der

Falll1 I ie
in

soz i.aIen
UmfeId

in der
Fami I ie

im
sozialen

Umfeld

deutsch 44 743
1 818

s22

-30-

14
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deutsch
nicht-ceutsch



bei den Elternbei den Jungen
Menschen

bei den jungsn l,{enschen
und außerdsn

bei den Eltern
und außetten

aI Iein in ei.ner
Gruppe

al lein in einer
6ruppe

in dsr
Famil ie

Ins-
gBsant

aI lein
bei den

El tern
in der

Farni I ie
im

soz ialen
tJmf eld

in der
Famil ie

im
soz ialen
Umfeld

InstitutionBl le Eeratung

6 Junge MEnschen 1998 nach persönlichen l{erkmolEn, Fomsn der Bsratung/Therapie
und Trägergruppen sohiE n6ch Schlierpunkt der Beratung

6.4 Erz iehungs-/Fani I ienberatung

Deutschland

6Bschlecht

Alter von ... bis
unter ... Jahren

1 GeschHister
2 Geschr{ister
3 und mehr Geschr{istEr
unbekannt

deutsch
nicht-deutsch
unb€kannt

r,leibl ich
untsr 33- 6

BEratung/Therapis setzt an

in dEr
Fami I ie
und im

soz ialEn
unfeld

30 1170 I 010 3 035 7 933 3 73s 7 830

7 310
468
155

792
1 25S
2 105
2 020
1 4{3

633
106
28
44

1 318
3 369I 517

767
85S

7 101
671
58

4 917

774
7S0
085
067
003
606
115
29
47

823
973
979
50s
633

5C1
365

51

365
049
190
087
4116
23S
222
57
91

141
342
496
276
492

602
036
109

162
971
179
797
400
158

311
16
18

862
537
660
395
247

316
366

53

2 L79

t22
602
581
392
277
151

16
5

33

52L
813
s02
?25
274

1 946
195

38

5 91q

244
573
760
189
677
30s

50
27
51

383
350
062
620
499

262
561

91

387
479
747
743
274
627
14S

34
EO

736
734
549
636
?78

1
2
1
1

?
2
1

59
485
80ll
686
521
410

97
38
26

5?4
985
532
419
525

2 777
26S

49

2 427

53
J5b
475
461
444
385
721

38
94

427
580
389
371
586

2 747
204

72

5ßZ
712
841
279
147
965
70q
278

76
720

995
565
9?7
790
091

864
477
72r

4

69
73S
{01
875
92S
429
l17
27
2q

698
lL2
sl1
853
436

401
561

4A

802

36
4422tl
551
340
898
165
50
99

065
499
273
567
294

423
345
34

105
181
672
436
269
727
242
17

123

753
611
184
520
734

824
906

a2

3141
688
708
403
929
780
306
150
792

166
064
005
588
5!16

135

278
209
095
7q4
285
6118
354
180
402

615
094
600
795
031

008
877
250

18

3II
4
t

2
5
4
3
I

116 598

3 362

43 620 379
2 185 11

793

3? 975

2 840

Zahl der Geschr{ister

394 16 618

44 72387 2 539s5 s 20855 3 S,654 3 03131 I 6817 3t75806 103

1
2
2
2
1

2
4
2I

662
220
447
233
s10
782
343
1S9

87S
450
078
230
951

3S3

51
7?
78
54
49
18
8
c
8

99
163

116
11
24

040
909
724
786
408
427
206
235

577
447
523
203
185

I
72
s
6
3
1

671

14
L02
207
233
90
16

6
1
8

148
27!
712
52
88

616
50

5

583

7
7A

744
175

78
28
L7
t4
42

91
223
109
35

L25

536
40

7

1l 465

104
463
955
992
736
564
299
152
200

896
1 807

871
3SS
492

4 083
319
63

4 958

89
294
512
667
751

1 026
607
386
626

018
752
827
568
793

455
375
118

423

193
757
4A7
559
ß7
590
906
538
826

914
559
698
st67
245

548
69{
181

130 759

5 4302t 474
36 023
32 277
20 640
10 5112
2 620

474
879

127

1

Männl ich
unter 33- 66- I9-12L2-7515-1878-212t-2424-27

1
3

1
4
I

Staatsangehörigkeit

3855 6
7 380 143255 61478 2649 I

15

6 1163
12 366
5 423
2 500
1 198

101
180

72
23
18

11
z0I

3
2

29 233
57 889
2E 564
10 840
a 233

keine Geschv{ister . ...

3828 528
1 572

370

447
043pa

332

593
696
354
293
305
550
2ß

98
195

608
986
167
022
549

518
515
726 4

5 072

zs3
889

1 199
1 034

878
515
10s
3l

125

1 159
2 230
1 015

45q
215

4 709
242
t2t

13 005

680
368
346
817
152
1362*
55

183

895
9611
56ll
090
492

019
710
276

5aa 723

4 476
14 1188
20 643
1A r72
15 196
70 233
2 588
7 042
1 905

7
7
E

s
3

6I
72

s
72
1515-18ta-2r27-2424-27

ZahI der GeschHistEr

1
2
I

3I
3
1
1

I
I

keine Gsschr{ister . ....
1 GeschHister
2 Geschr{ister
3 und mehr Geschnister
unbekannt

unbekannt

ksi.ne Geschr{ist€r .....
GeschHister
Geschrister
und m€hr GeschnistEr

unbekannt

nicht{eutsch
unbekannt

StaatsangEhörigkeit

70s 26 081 1E23 I 6275 242

8
14
5
2
2

31I

19 997
37 900
16 330
7 850
6 636

737
539
347

a2
4
1

279 ß?
I 906§ 942

56 666
50 4119
35 836
20 775
5 208
1 316
2 7A4

44

72 747

5

Staatsangehörigke it
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3
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0eutschland

6eschlecht
Alter von ,. , bi.s
unter ... JahrEn

l,!ännl ich
unter 3

ksinE GeschHister .....
1 GeschriistEr
2 Geschriister
3 und mshr GeschHister
unbEkannt

deutsch
n icht-deutsch
unbekannt

tleibl ich
unter 3

keinE G€scfuistgr .....I Gsscfu{ister
2 Gesch,{istgr ..
3 und nEhr
unbekannt

Geschy{ister

unbekannt

keine Geschy{istErI Geschv{istsr ...
2 GEscfs{ister
3 und mehr Geschy{ister
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bei den Eltern
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al lein in einer
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Familie

Ins-
gesamt

al Ie in
bei dgn
El tern

in der
Fani I ie

im
soz ial en
Unfeld

in der
Familie

im
sozialen
Umfeld

Instltutionel le Beratung

6 Junge Menschen 1998 nach persönlichen Merkmalen, Forftsn der Beratung/Therapie
und TrägergruppEn sowie nach SchHerpunkt der Berotung

6.5 Jugendberatung

Beratung/Therapis setzt an

2 998
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Deutschland InstitutionellE Beratung

6 Junge Menschen lgg8 nach pErsönlichEn l,lerkmalen, Fonnen der Beratung/Therapie
und Trägergruppen sorie nach SchHerpunkt der Beratung

6.6 Suchtberatung

Beratung/Therapie setzt an
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InstitutioneL le Beratung

7 Junge f.lenschen 1998 nach pErsönlichen l.lerknalen, Beendigungsgrund dsr Beratung,
TrägErgruppen
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100 915 22
5 303

745

06? 370

2 650I 1156
11 783
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16 685
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1 681
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Ins t itut ione I le
I Junge Menschen 1998 nach persönlichen

Deutsch-
Iand

Eaden-
I'türt tem-

berg

Bayern Berl in | ,""no"n- |

I oure 
I

Bremen Hamburg HessenGegenstand der
NachHEisung

I 652
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1 5115
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1 537
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z
4
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4S4
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Lß
90

145 175 18 311 1S 685 I 539
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1
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985z s72

8 602
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2 623
1 173

14 537
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142
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230
105

55

3 512

106
309
753
864
744
513
145

20
18

835
1 434

623
354
266

2 897

1 266

92
242
3118
237
173
104
22

6I

370
485
222
105
84

7 1t2
L24
30

995

74
142
?77
163
14
154

29
14
19

314
378
L47
97
EO

897
78
20

2 267

s92
000
398
508
758
495
593
140
155

095
186
292
7Aq
782

855
129
555

1
1
1
1
2

2
4
s
2
1

2
3
1

?

1
1
2
3

2
2
?
2I

1
2
2
1
1

1
2
?
3
5
1

877
593
446
408
753
560
510
220
325

737
780
743
394
031

151
157
377

651
305
984
533
008
628
528
249
82S

352
787
519
051
006

666
739
310

522
898
430
941
761
188
038
469
153

089
567
262
1145
037

817
895
587

3
5
4
2
1

4
8
3
1
1

1
5
8
6
4
a
1

1
4
7
6

3
1

1

I
14
5
2
2

30
1

68s
827
638
218
636
68S
757
404
457

093
259
7q8
579
632

u2
750
129

53S
753
732
440
971
925
941
496
555

849
OEtr
,697
.227
:624

12 070
1 170

u2

445
537
338
952
045
687
659
150
353

3i 530
62 367
26 773
72 371
12 135

5
27
36
32
23
15
5
2
2

8
1

37
1

490
22

s
8
3
1

2
5
2
1

6 942ts 274
6 445
2 806
1 256

54 739
106 954

116 557
22 575
23 760

28 492
2 930

2SL

235 1S1
15 902
3 492

16
1

944
325
907

133
o
1

6 966

340
972I 382

1 170
1 204r 721

354
190
229

1 731
3 029
1 143

509
554

100
778
88

777
518
765
333
755
0s9
706
330
31t5

190
476
7?7
777
0118

10 11013 71513 35210s 409

4 48S
74 522
20 904
18 768
18 638
18 280
6 572
2 977
4 259

?3 209
{t4 .587
19 7€4
70 204
11 625

701 247
,6:577
1 585

7A
269
455
s33
682
597
185

416
52

568
1 189

550
336
254

2 871
27

5

461
818
024
017
114
427
779
263
273

5237
752

11

1

3,tr
2I
1

72

6 409

184
578

1 208I 397
1 1166
1 110

330
bb
70

5S0
520

361
43

5

1 026
ß2

953
818
422
525
872
915
372
403
358

987
559
750
769
594

s57
155
037

2
3
3
2
2

4
7
2
1
1

295
500
773
557
496
404
129
51
26

115
287
570
245
720

888
413

30

2

166
464
trEO

394
322
258

51
20
27

68q
863
369
202
143

009
202
50

?24
580
370
658
607
614
698
900
0L2

254 585

s s34
36 059
57 242
51 730
41 683
33 967
12 237
5 t27
6 612

2

3
6
2
1
4

16
2
1
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1 l,lännl ich
Alter von .
unter 3 ,. bis unter ,.. J3hren

3

2
3
4
5
6
7
8I

10

11
12
13
14
15

16
17
18

3- 55- I9-1212-1515-1818-?t-24-

1
2

und
unbekannt

Staats6ngehörigkeit
deutsch
nicht-deutsch ...,.
unb€kannt

19 heiblich
Alter von . . . bis untEr ... Jahrsnunter 3

Zahl der 6€6ohlristpr
keine G€schyri.stEr .. ..... ..... .
1 Geschrister

Gesch,{ister
und n6hr GesctHistef ..

unbekannt ,....

Insgesamt

Alter von ... bis unter .., Jahrenunter 3

Zahl der Gesch|ister
keine Geschr{ister.

unbekannt

20
27
22
23
24ß
26
27
2A

29
30
31
32
33

34
35
36

37

38
3Sl
40
4t
42
43
44
45
115

47
418
4S
50
51

52
53
54

2
3

3- 65- I9-1212-1515-1878-212t-2q24-27

3- 56- I9-1212-1515-18L8-2127-2424-27

Staats engehörigks it
deutsch
n icht-deutsch
unbEkannt ...

Lfd
Nr.

!

1

6

ZahI der Geschr{ister
GeschHister

tEr

Staatsangehörigkeit
deutsch
nicht-d€utsch
unbekannt ...

3 und



Beratung

Merkmelen und Ländern

'"3[]31- l rr"o"r- l*.o.n"rn-l*neiniano-lsaarland l r""n""n I s""nr"n- l*nr""^rn-lrnüringenlVor: lsachsenltJestfalenl Pfalz i I I Anha]t lHolsteinl Iporr?ernl I I I I I I I I

Nachrichtl ich
Früheres I Neue Länder

Bundesgebiet I und EerIin-ost
Lfd
Nr.

?
3
s
5
6
7II
0

11
12
13
t4rc

16
77
18

19

20
?l
?2
23
?q
25
26
27
28

23
30
31
32
33

34
35
36

37

38
3S
40
47
42
43
44
45
116

q7
48
49
50
51

52
53
54

119 054 Z6 III1 701 13 570 37 287 6 012 847 6 133 4 375 5 888 5 466

676
267
153
653
s68
783
6s8
424
540

263
187tzl
474
737

?45
580
257

610
813
7?5
366
453
400
577
659
07s

715
186
426
197
547

246
558
229

2
5
5
4
4
1

6
10

4
2
3

25

1
3
3
4
5
1

I
3
2
3

4 769
t9 270
31 185
27 309t8 077
10 904
4 001I 726
1 813

176
454
149
264
007
786
353

81
192

449
230
861
480
4116

423
37

6

4 644

15s
375
727
777
874
827
320
152
455

I 072
1 805

735
415
616

4 613
27

s

10 110

331
829
870
039
881
607
673
233
657

527
035
596
895
062

036
64
10

1
1
1

1
1

1
1
1
1

2
3
3
2
1

q

?
1

2
4
1

1

10

4 841

3L7
968
399
230
980
625
216

89
54

387
460
232
630
179

60E
725
159

295
754
978
762
772
729
246
134
131

195
913
974
545
?74

571
143
727

672
72?
377
992
752
354
502
223
195

542
373
206
175
393

175
268
246

{0
375
869
892
7AS
738
493

g8
86

1 095
1 789

723
435
334

4 330
43

3

2 939

34
297
505
519
577
549
247
92

725

760
095
455
304
324

929I
1

7 315

74
673

1 374
1 411
1 361
7 ?87

734
190
271

1 855
2 844
1 179

2

131
561
449
479
096
751
314
127
t25

528
504
996
562
543

009
56
68

40
134
204
187
140
92
29

o
72

275
442
!ao
35
15

797
46

4

574

38
87

115
103
105
85
29I

a

155
249
104

32
l4

552
22

L 421

78
227
319
290
255
777

58
18
15

370
7u
243
67
30

235
050
593
4t?
006
475
724

b5
50

472
808
720
532
140

75L
232
29

s2s
775
519
315
739
110
313
L37
118

425
766
953
003
303

990
399

61

35
108
368
440
404
247
7q
18
72

380
694
246
747
194

1 692
7
2

! 2AS

23
71

191
2ß
292
271

97
38
55

259
542
272
110
161

4 _438

185
725
s26
903
733
535
18S
74
68

1 013
1 958

833
471
163

4 239
167
32

10 450

1 205
5 907

10 283
3 0s0
5 565
3 050
1 108

4S6
583

5 650
t6 2?1
7 234
3 307
4 875

3
5
q
4
3
1

10
s
2

23 732
7 7t7

207

2
s

15
13I
6
2
1I

3q
?

436
028
576
136
t4s
398
500
203
143

1S1
876
630
219
654

L2 797
5622tl

942
76S
1185
762
233
545
438
535
447

931
565
922
452
786

402
504
122
845
900
782
775
386
406

549
454
091
107
92t

501
488
133

838
532
698
981
044
180
275
595
549

5 740
10 330
s 721
2 326
1 575

?5 267
52 180
22 65?I 957
8 998

659
745
550

108I
1

5

1844
36 401
16 358I 007
8 078

279 961
6 021i 356

s0279

1
2

1
2
1

1
2

1
2
1

3
5
2
1

6423
639
225

2? 07187 338

3 879
72 709
77 779
75 402
14 185
12 880
5 001
2 318
3 185

4 q76

119
435
742
780
a0?
805
327
L7A
?54

1 088
7 745

723
458
s62

4 388
35
trä

10 609

L7 722 25 656

1
2
1
1
1

1I2
4
2
I

4€i 193t0 729 ?08 392

8 648
31 979
118 964
42 777
32 26?
23 7AqI 002s lss
4 998

43 761
88 s81
3S 010
17 S64
77 076

188 620
14 766
3 006

2
4
2
1

2 985 24 692 62 943

286
080
278
019
s2r
183
?29
083
61q

978
373
557
511
684

571
136
486

1
4
8

I
10

3
1I

10
18

7
4
o

46
1

1
?
1
1
1

1
?
?
1
1

1
2
2
1
1

3
5
4
4
3
1

250
096
237
259
898
556
635
305
379

616
249
719
020
005

10 397
91

72t

747
675
768
452
7S8
5S5
5116
131
430

59
179
559
586
696
5r2
177
56
67

639
235
438
257
355

2
4
I
1
1

7I15s
356
432

2
4
1
1

I 581
26 746
12 156
5 759
8 651

58
4

2 977 23 294t2 I 0502 344

10

739
658

255
52

q

1 349
58

s
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5



Inst i tut ionel le
I Jungs Menschen 1998 nach oauer

sohie nach Schwerpunkt der

Lfd
Nr,

Gegenstand der
Nachlieisung

0eutsch-
land

Baden-
I.lürttem-

berg

Bayern Berlin | ,""no"n- |

I uure 
I

BremEn Halnburg HEssen

I öffentliche
Dauer der
unter ,..

Träoer
Beraiung
l,l,onaten

2
3
s
5
6
7II

10
1t

72

13
14
t5
16
17
18
19
20
?1
22

durchschnittl. Dauer i.n l,,lonaten ..
nehr ,...

unter 33- 65- Ss-7212-1878-2424-3C30-36
36 und

3- 66- I9-1212-1878-2424-3030-36
36 und r

3
6I

t2
18
24
30

FrE ie
0auer
unter ..
unter 3

mghr

23 Insgesant
Dauer dei" Beratung von
unter..,l,lonatEn

durchschnittl, oauer in l4onaten

bis
2q
25
26
27
2A
29
30
31
32
33

34

35
36
37
38
39
40
47a
43
44

115

{16
47
48
49
50
51

52

53
54
55
56
57
58

3
6
a

12
18
2S
30
36

unter

durchschnittl. Dauer in I'tonaten,,

ErziEhungsl
uaugr der
unter ..
unter 33- a6- S3-1212-18ß-2424-30

beratung
Beratung. l4onaten

von bis

30
36 und nehr

-35.
durchschnittl. Dauer in l4onaten ..

Jugendberatung
öäüei-ääi-ää?ai;ö';ä;' :. :' üi;untEr ... llonaten

ö- 1lt2-2424-3A

6
5

t2t2-2524-36
36 und nehr
durchschnittl. oauer in f,lonaten ..

Suchtberatung
Dauer der Beratung von ... bisunter ... l.tonaten

unter 5

UN t:'

36 und rnehr
durchschnittl. DauEr in Monaten ..

7 624 2 757 2 772 8 269trz 028 16 636 13 131 15 181

t42 557 t5 027 20 269 4 {68

254 58s 31 663 :B 400

27 401 31 399

3 639 1 809 7 q29

3 320
1 495I 227

735
716
308
156
77?.
200I

8 349

3 309
1 543
7 272

734
787
305
r52
106
141

7

16 618

ö
3
2
1
1

5
2
2
1
1

7 252
ß2
326
193
206
95
53
42
63

7

619

237
162
92
55
49
72

6
1
5
6

3 331

1 489
644
4182ß
255
107
59
43
68

1

3 016

878
s32
264

715
233
240
151
14S

7q
30
18
14

7

6
2
1

6
3
2I
I

s
3
2
1
1

21

4
2
?

15
5
3
2
2

92S
40q
s40
s96
661
282
139

7g
151

4

10I830
307
457
778
7S3
385
196
119
242

5

16 6636 125
3 930
2 275
2 202

997
470
276
522

o

875
273
707
379
239
527
?62
7q2
238

7

781
449
225
355
024
540
800
04r
813

6

53
19
14
8
8
3
1
1
1

65
26
18
11
10

4
2
1
1

219
184

77
37
2t
51

7

4 785

? 774I 084
670
320
2S0
131
61
10
32

b

6 409

5 527 2 092

2 267

104

67
77

4
5
5

1
2

945
449
264
224
189
.74
37
?2
53

7

867
415
245
272
176

70
35
27
51

7

163

109
32
77
3
2
6

6

893
317
910
47t
439
205ot
37
116

6

2 624
750
383
256
236
92
53
28
42

E

19 649

13 557
2 754
7 323

852
897
374
192
107
193

4

12 028

6 796
1 838
1 135

737
770
335
163
93

151

890
300
154

q3
32

2

792

187
3

1

833
818
489
437
409
612
274
757
2SO

o

668
599
165
2t5
t77
522
254
732
195

7

5,1l:l
972
872
594
416
043
516
275
433

7

673
170
257
296
084
885
437
237
36r

7

274
781
s15
105

bU
7

623

394
132

74
11
12

7

6
2
2
1
1

13
E

4
2
2
1

050
480
695
032
56S
550
255
154
772

119 831
45 929
32 920
19 387
18 593
8 090
4 055
2 195
3 s85

6

639
337
198

43
3l

629
038
499
469
s03
613
308
2L8
3,q1

7

2

897
673
290
279
332
537
263
188
310

7

14 763

1 824

7 017
397
245
74
31

8

25

20
2
2
1

4

385
596
382
224
272
89
40
36
52

6

225

Lt7
45
37
14
72
10

90

35
l5
24
72

4
13

s75
143
805
396
385
176
?8
30
3S

6

857

580
178
a2
20

6

15

12
2

3

665
7A4
723
071
064
912
442
252
486

6

202
327
202

45
32

7

792

137
24
27

6
4
6

2

?t9 482

100 085
40 633
29 416
77 797
15 457
7 0s7
3 555
1 S303 1t2

6

32 855

23 403
5 357
2 S31

722
442

tr

b

2 248

3
3

4
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Beratung

der Beratung, Tr{lergruPPen
Beratung und Ländern

Lfd
Nr.'"3[131- | .r"o"r- l**.n"rn-lrneinrano-lsaart"no I s""n""n | ,u"n..n- l*nr.r*rn-lrni:rinsenl

Jffi;r"lsachsenlt'esttatenlPralz I I lAnhart lHolsteinl I

Früheres I Neue Länder
Bundesgebiet I und Bertin-ost

Nachrichtlich

1

2
3
4
5
6
7
8I

10
11

7?

13
14
15
16
77
18
19
20
2t
22

23

24
25
26
z'l
2A
29
30
31
32
33

34

35
5b
37
38
39
40qt
42
43
44

45

1ß
q7
ß
49
50
51

52

53
54
55
56
57
58

92 859 19 169

11 8S1

281 2733 3103 7754 27541 148 13 458 25 086 2 001

597
544
796
762
9S1
479
247
133
220

5

29 025

14 495
5 542
3 593
2 044
1 881

7q6
377
155
191

5

,1
2
1
1

42 ß4
16 905t2 429
7 193
7 033
3 061
1 553

s08
1 593

?

113 533

51 555
20 938
15 102
8 988I 688
3 804I 878

oo6
1 581

6

206 392

286
511
324
192
203

90
52
40
56

253
575
03s
555
527
223
101
38
51

6

909
308
196
109
101

5S
2t
21
24

6

500
638
041
bl I
602
261
t29
80

113
6

595
627
3116
259
107
66
32
20
bl

o

415
530
414
327
239
84
57
22
30

5

010
257
760
570
3116
150
89
42
91

5

169
878
558
40sl
305
127
73
30
70

5

2

4
1

3

9S7
s82
452
288
250
120

7L
26
38

8

883
418
014
574
604
276
95
42
116

o

850
900
466
866
444
355
166
68
84

5

53
50
68
30
26
14
13I
1S
13

498
334
368
304
267
15b
31
27
5bI

s02
508
833
514
5118
278
752

55
9S

b

900
a42
261
818
815
st4
183
a2

135
5

552
5S2
166
753
754
387
178

?3
723

6

694

453
118

73
L2
11
b

7A

115
15
15

?
1
7

649
802
s27
0sr7
722
884
ß2
240
383

7

10
4
3
?
2

244
512
811
s85
973
398
210
724
197

6

442
951
305
753
741
295
138
77

131
6

12 090
4 1153
3 1177ßA
7 714

693
3118
201
328

6

10 092
3 887
2 765
1 493| 475

803
295
165
271

6

6
2
I

747
197
88
50
37
18I
2

4

0s3
319
190
114
90
?7
25
13

6
5

4 272 8 975 7 3561 837 77 234 37 A57 8 449 1 140 7 A7B

3
I
1

s
1
1

3
1
1

527
239

4
1

5
1
1

15 281
7 129
5 567
3 475
3 203
1 460

744
376
622

7

62 943

25 930
11 931
8 994
5 572
5 325
2 344
7 226

616
1 005

7

56 821

23 36?
10 895
8 143
5 054
4 749
2 095I 094

562
867

7

5 538

3 255r 297

1184

349
72
45II

5

422
438
254
1115
t77

40
33
14
5
4

515 3 476

sß 2 47452 58815 32824915736

10 777

10 160
-10
--1
72

155
89
68
29
14

7
L7

6

48 1S3

26 092
8 086s 389
3 206
2 812
7 225

625
248
411

E

35 864

t7 751
6 447
4 488
2 630
2 426öotr

514
236
337

6

s3 739
37 843
?7 53r
16 181
75 721I 885
3 431I 907
3 l1q

7

183 618

10 450 7 42L 10 609 7 315 t0 729 10 110

I 578 1 303 8 539 5 519 I 823 7 963

1 630 897 2 057

539
086
363
747
724
313
153

78
107

6

422
655
131
533
602
247
119
63
87

o

472
327
190

48
20
6

90

66
19

q
1

5

4
2
1

5 409
9116
237
720
703
320
156
101
137

6

915
79q
141
658
859
285
143
94

724
6

540
145

7S
19
13

5

st

6

q
I
1

3
1
1

2 985 2S 692

1 800
516
278
164
727

45
34
15
5
q

2 459 21 0{5

780
777
729I

574
289
224
119
94
43
27
15
36

7

526
267
195
Lt2
88

.40
27
74
34

7

96

5S
26I

1
2
7

22

I1
10

5

4
1
1

82 334
34 1416
24 928
14 587
14 031
6 102
3 041
1 694
2 775

7

836
930
268
561
359

6

1 810

I 256
287
185
s2
30I

3I
1

4
1
1

467
498
237
774
685
275
135
58
77
6

4
1
1

20 s541 895

t2ß
3611
232

41
72I

175

149
77

567
427
bb5
161
73

s

438

373
50
13

1
1
3

I
1

13
3
2

165
352
64
28
27

5

66

55

I'
3

1

1
3
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Institutionel le
10 Junge Msnschen 1998 nach

soy{ie nach Anlaß der

Lfd
Nr.

Gegenstand der
NachHeisung

Deutsch-
land

Baden-
l,,lürttem-

berg

Bayern BerIin L."no"n- |

I ouro 
I

BremEn Hanburg Hessen

2
3

1 Männlich

Art des AufentheltsEltErn.
EltErntBiI mit Stiefelterntell
oder PartnEr

alleinerziehendEr Elternteil .. . ...

an unbekanntem ort

22 H€iblich
Art des Aufenthalts
Eltern.ElterntEil mit StiEfelternteil
oder Partner

allei,nerziehendgr Elternteil . ,... .

unft
an unbekanntEh ort

Beratung veranlaßt durch 1 )33 Enthi.c[lungsaufiälligkeiten . ,... . .34 Beziehungsöroblene ..,35 SchuI-/Aüsbildunqsprobleme36 Straftat des JuoänäIichen/
Jungen Volljährioen ..37 Suchtproble,ne .....,..38 Anzeichen für KindEsmißhandluno ,..39 Anzeichen für sexuellen Mißbraüch .40 TrEnnung/Scheidung der Eltern ,,...(11 t{ohnunqsproblene . ....42 sonstige Problenp in und mit dEr
r aiJ.tle

43 Insgesant
Art des Aufenthalts44 Eltern .45 ElterntEi] mit stiEfelternteil

oder PartnBr

4
5
6
7I
9

t0
11

12
13
14
15

16
17
18
1g
20
2t

23
24

25n
27
2A
29
30
31
32

4E
q7
q8
4g
50
51
52
53

54
55
56
s7

58
59
50
61
62
53

l,Shngemeinschaft .....
eigenE Hohnung
ohne feste Unterkunft
an unbekannten ort ....

Beratung vsranlaßt durch 1)EntHicklungsauffä]iigkeiten,....,
Beziehunosproblgne, :,
Schul-/Ausbildunqsorobleme ......,
straf tat dEs Jugönillichen/
Jungsn VoIIJährioen ..

SuchtproblEmE .,. ;...,
AnzeichEn für Kindesmißhandlung ..
Anzei.chen fur sExuellen Mißbraüch
Trennung/Scheidung der Eltern ...,
tiohnungsprobleme
sonstigE Probleme
Fanilie in und nit der

145 176 18 311 1S 885

12 077

2 123
4 7A3

134
774
111
37

266

s 53S

3 314

1 256

442

178
507

77
48
23

2o

:

562
490
205

29
35
t7
10

293
22

240

995

332

762
392

18
42
10
5

21
4
a

1 931

808

I 652

5 234

7 206
2 809

64
87
69
27

t?7
11
t4

2 9773 407
3 187

223
195
70

15423ß
69

1 765

6 966

3 326

884
2 075

66
110
79
59

33S
s

19

7 462

16 618

8 s60

2 090
4

77 265

19 129
38 022
1 568
1 938
2 tts

866
2 A97

805
577

50 980

15 007
28 888

LOE

2 005
2 001
1 596
6 209

730
598

3 512

1 445

780
926

40
72

163
27
53

4
?

1 087
1 504
1 085

7q
?6

727
895
023

10

1
4

518

947
645
208
235
757
128
409
35
2A

058
883
368

550
680
103
237
552

94

46 206
53 948
s4 897

4 570

26 135

109 409

331
356
289
272

3 703
g4

1 528
2 784

134
123
326
161
267
550
258

2 477
3 866
1 783

563
373
tq2
178

1 888
7S6

2 296

3 334

1 814
2 651

176
153
350
329
534
476
293

252
754
l8
29
23
23
20
10

4

687
766
535

33
7L
19
15

433
17

576

155
77
s7

42

509

2 A97

597

6 409

? 570

5
7
6

6
6
5

3 608
7 294
2 252

28 961
1 755

3

541
779
457

72
158

42
s52
911
56

1
2

5'72
20
17
15
2S
35

8
s

4115
504
223

13
84
19
38

356
11

450

331

88
759

t25
635
703

EE

57
ts2

41
130

6
2

607
383
525

38
a2
45

275
668

51

420
658
391

157
331
253
928
733
724

I
4
1

429
853
854

720
272
2.59
624
845
90

884
130
197
148
80

476
20
33

618
186
644

295
353lt2
508
257
725

3 272

13 352

6 965

345
q82
140
225
762
190
796
23
24

3 347
5 .541
2 518

97
52L

86
668

2 905
101

3 274

31 653

fi qa3

3 2S3
8 128

3118
{59
ä10
318

1 205
58
52

3 631

13 715 10 110 1 400

511

1891
3

7 698

1 562
3 445

104
203
94
76

507
13
13

3

2

2S 446
45 545
2L 278

3 209

33 400

1S 715

3 073

13 549

6 648

3 542
5 435

310
276
676
4S0

315
424
111

)
25
11
37

268
2E

236

2 261

814

2

1 179
3 279
1 354
7 276

23 835
1 759

25 788

254 585

L28 245

34 136
66 910

1 416
1 629

95

1 319

441
r 5tb

38
116
38
47
55
18
13

1 133I 370
758

46
155
38
53

799
?a

1 026

3

3
8

685
228
234
377
205
113
773
27
39

340
899

35
90aa

7
35

4
3

877
918
316

36
60
2A
47

551
116

516

4

405
525
885

647
201
189
905
556
1S5

b

116
482
100
535

1 175

2 963
3 943

72 652
99 593
66 175

5 849
6 887
2 644I 528

52 796

t29
305

2I
1

I 156
13 748I 877

451
624
5118
896

651a
184

6 486 6 840

795
1 026

551

4 297I 524
1 6S4

3 174
2 847
1 610

68
183

10
s

I
72

7

4
6
4

3 514

51 923

1 520

5 369

193
159
92

363
7 427

93

I 106

730
764
395
105
581

1
3 4

3 227

1) FÜr Jeden Jungen Menschen konnten bis zu zr4ei Anlässe des Beratungsvorgangs angegeben y{erden.
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Beratung

Geschlecht, Art des Aufenthalts
Berstung und Ländern

Lfd.
Nr

""31}31- | ,r.0""- l*.orn"rn-l*neinrano-lsaarrand I s""n."n | ,""n""n- l*nr".^rn-lrnürins"nlVor: lsachsenlHestfalenl Pfalz I I I Anhalt lHolsteinl Iponrnernl I I I I I I I I

Früheres I Neue Länder
Bundesgebiet I und Berlin-ost

Nachrichtl ich

2

ä
4
5
6
7
3
a

10
11

7?
13
7q

15
16
t7
18
19
20

2t
22

23

2S
25
26
27
2A
29
30
31
32

33
3q
35

35
37
38
39
40
41

42

43

ss

45
115
47
48
49
50
51
52
53

54
55
56

57
58
59
60
61
62

53

1 971
2 77?
1 885

822
1 735

66
88
39
29

102
7
7

1 553
2 381
1 353

84
109
51

777
1 651

50

911
388
67

104
131
65

241
10

E

721
479
887

389
132

1g
35

002
90

26 722

11 547

4 573

22 077

I 472

730
267
311
365
033
350
837
q27
)<c

076
916
859

077
759
196
416
3S0
632

4
6

549I 762

902
635
029

369
755
305
549
954
664

4
s
q

1
3

11 005
23 793
1 04fr
1 663
1 209
7 047
4 qs7

334
284

21 544
36 010
L7 243

732
362
658
707
425
89S
sss
423
569

s78
551
888

4

14 399
31 755
7 257
1 573
1 082

516
2 054

378
322

38 130
45 032
37 038

2 593
2 8q9
1 098r 835

24 571
1 123

729
870

65
55

209
55

204
16
23

aa1
183
332

867
85
19
43

53S
43

8
8
7

2

6 133

2 953

102
s04
54
66

2ß
98

168
18
l2

190
035
136

228
199
25
95

900
q3

5 888

2 993

5 466

2 545

119 054

65 718

I 701

7S6

29s

7 zgq

508

300

2 985

1 304

13 570

7 188

2 354

tr t22

5 000

2 544
4 376
2 136

37 247

21 035

5 012

3 277

4 376

? 7q3

69S

2 939

1 215

1
1
1

7
?
?

847

507

9S
207

tr
14

3
s

:t

188
407
225

234
633
116 1
522
390
724
676

57
747

539
021
922

575
876
254
635
758
225

4o

t2
14
72

808
613

68
84
81
72
63

109
78
91

100
501

56

128
?97
88

3
15
7Z
2A

t62.5

625
306

59
104
82
33

129
3
6

197
755
873

36
91
85

262
220

62

151
73?
359
49S
450
238
32q

6Z
140

642
660
650

1S0
739
262
831
370
210

3
6

1s9
374
t?
2S

6
7

l4

316
704
313

?l
34
37
35

430
8

334

432
s1g
727
188
163

45
192q

6

168
328
758

145
169
176
362
?21
118

5

s87
539
136
226

91
bl

244
61
37

51S
905
400

1159
282
115
2q2
988
101

1
3

4
s
4

2

319
s34
31
11
51
14
30

o

619
553
571

58
41

8
24

240
10

I
2

254
299

26
15
51
33
92

1
5

320
592
252

10
36

6
61

209
26

2t 562

87 338

42 504

20 181

206 392

t08 ?26

4 002
5 0s5

3q7
342
792

396
314

5 507

48 193

20 019

?4ß
7 5?4

501
1 365
8 3q4
1 296

1 083

q 6ss

1 829

7 q44

4 841

? t7a
685
411
62

110
3g
77

277
8
6

945
995
653

2A
110
54

343
474

37

745
100
84
73

101
106
585

11
6

083
665
016

58
130

31
217
931
105

1 6602ß8
151
177
?32
171
826
2l
10

2 404
3 144
2 903

447
262
50

252
1 933

195

2 537

507
1116
r28
198'78
100
373

15
13

498
376
006

772
279
105
4160
t29
8'l

2
4
2

5 815

25 656

72 701

5 153

62 943

33 736

1 038

4 438

2 092

955

10 450

5 369

18
19
25

7
264

3

197

574

60
167

7
10

3
?
6

881

4 576

1 850

8116

10 609.

4 813

315

513
644

51
67
94
50

261
15
19

755
146
6?3

110
87
?5

L92
478

45

I
3

763

7 315

3 358

242
514
116
722
303
116
465

31ß
086
329
955

977
t72

44
z%
017

88

779
998

55
54

170
145
397

12
16

187
813
908

43
192
30

243
776
?6

881
402
109
L20
418
243
565

30
2A

37?
8118
0q4

27L
391

55
338
676
119

1

599
911
113
267
159
183
776

77
37

1
6

10
5

1
q

7
15

2

2
72

187
3116
134
077
456
136

3 585
6 450

249
493
250
254I 020
138
74

7 053I 281
5 536

6116
628
249

1 31S5 445
237

5 0:l§r

810
2 574
1 04S
5 727

19 881
1 095

1
1
2

1 354

t0 729

5 171

1 354

10 110

4 374

L37

7 421

423

2 685

24 692

L2 tAB

8
1

12
18
11

25 405
55 5€
2 305
3 236
2 291
1 563
6 501

772
606

3 403
5 363
2 747
7 563

4S 452
2 218

47 753

1
2

1
2

389
365
820
021
840
366
000
113
247

573
133

57
26

702
47

122
7

14

939
145
423

68
77
74
85

118!)
36

595

?

59 6748t 042
54 287

2
2
1

3
3
3

t9 22L
24 6AL

3
?
2

1

ß 572

10 968

2

764
615
516
!155
728
435

3

? 794tß2I 727I 993 10 180
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Inst itutionel lB
1l Junge Menschen 1998 nach AltersgrupFn

Lfd.
Nr.

Alter von .., bis
unter .,. Jahren

Deutsch-
land

L"o"n- |I nurttenr II uers I

Bayern Berl in | ,."no"n- |

I ouro 
I

Br€men Hanburg Hessen

Kontaktaufhahne durch
dEn Jungsn l,tenschen selbst
unter 1515-1818-2121-2424-27

Kontaktaufnahme durch
Eltern gemeinsan ,..
unter 3

Kontaktaufnahne durch
l,luttEr .

Kontaktaufnahme durch
Vater ..

Kontaktaufnahme
sozi.alE Dienste

durch

Kontaktaufnahne durch
Sonstige

Insgesamt

unter 3

1

2
3
4
5
6

unter

unter 33- 66- I9-1212-1515-1818-212t-2424-27

3
6I

72
15
18
27
24

48 untEr 349 3- 650 6- I51 9-1252 12-1553 15-185{ 18-2155 27-2456 24-27

3- 66- g
s-1212-1515-1818-2127-?424-27

3
6I

l2
15
l8
27
24
z7

3
6I

12
15

3-6-9-72-15-18-2r-24-

18
27
24
27

3- 65- I9-1212-1515-18t8-212t-2424-27

7

8I
10
11
t2
13
14
15
16

L7

18,ä
2A
2l
22
23
24
25
26

27

2A
29
30
31
32
33
34
35
36

37

38
39
40
41
42ß
44
45
116

47

unter

57

58
59
60
81
62
63
64
65
66

23 098

2 470
7 945
5 310
3 087
4 31t6

18 882

1 179
3 144
4 1165
4 080
3 242
7 372

503
143
148

7S 642

4 922

1 618

154
273
3116
242
25q
205

873

207
ob5
746
577
680

224

2

2

2A
156
244
229
222
224
116
67

101

t
8
6
4
3
1

1

1
q
7
o
4
3
1

1

224
580
370
658
607
614
698
s00
01?

1 431

s4
377
338
230
3S2

1 751

82
355
414
400
250
161
31
18
40

24 t53
1 102
4 455
5 580
5 393
3 1185
1 964

470
752
552

772
405
592
510
392
308

84
26
96

7 332

52
302
404
211
159
134

47
10
19

2Lß

113
234

474

32
42
97

4
1

76
289
365
263
178
118

15
6

164

13
32
44
32
24
Ib

-,

183

29
43
s4
2q
27
13
2

163

13
34
39
25
2A
77
2
1
4

267

tbb
46q
559
394
322
254

51
20
27

039

86
339
253
148
273

866

60
149
221
188
131
85
20
6
6

432

563
924
891qtrr
954
104
259
108
75

646

tL2
248
364
309
313
207
56
32
1l

2
860
84S
750
228
235

7606 3

525 153

76 22214 78752 2432 1151 18

518 283

18 3558 66115 67110 50135 4362 16185

388 1 315

777 1

18
62
52
32
13

237

24
47
50
43
40
19
11

2
1

2 236 11

198
357
573
1181
324
242
39
72
6

339

31
56
81
61
58
37I

3
4

155

13
22
32
34
27
22

4

193

29
24
37
38
25
22
15
I
2

3 331

295
500
773
557
496
404
729
5l
26

161 494

6 640
?6 092
s2 942
38 123
26 370
15 361
3 571
1 097I 298

20 247

1 205
916
449
338
618
545
693
226
251

21 457

152
377
561
471
322
220

80
26
15

57
20
17

292
304

3

5
3
1

882
525
841
277
175
939
5118
168
762

120
356
556
540
456
307
93
34
?7

233

42
186
168
207
225
267
115

2A
27

1
2
2
1

I
1
1
1
1

790
472

86
11

7

539
085
515
ß2
348
233
278
80
66

79
331
720
892

2 489 2 585 1 545 1

2
4
s
3
2

260
253

119
101

61
t7

958

30
100
165
1642ß
201

30
15

7

5416

25
47

110
172
118
100
2l

3
4

409

184
578
208
397
466
110
330

bb
70

60
16
13

416
2 059
2 708
2 574
2 759
2 794

961
257
214

16 188

49{l
1 8118
2 674
2 675
3 284
3 350I 1S3

311
355

254 585

I 934
36 059
57 242
51 730
41 683
33 967t2 237
5 127
6 612

1 387

I 340

116
84

113
153
327
441
724
35
13

2 618

91
742
156
324
823
935

9S
24
24

19 64S

953
818
422
525
872
916
372
403
368

747

27
124
124
135
772
723
60
l6
20

894

15't3
165
7q7
r{9
247

58
20
20

777
518
765
333
755
09s
706
330
345

31 663 33 400

7 522

114
381
440
427
381
244
74
33
54

898
430
941
761
188
038
469
153

15 51826

1
2
2
3
5
1

2
3
3
2
2

StatistischEs Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.1, 199g
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Beratung

und KontaktaufnahmE sor{ie nach LändErn

'"3[]:1- | *r"0..- l**"^"rn-lrneintano-lsaartano I sacnsen I s""n""n- l*nr""*rn-l.ni:ringenl
JH;.^lsachsenlt'restfalonleratz I i lAnhalt lHotste:'nl I

Früheres I Neue Länder
Bundesgebiet I und Berlin-ost

Nachrichtl ich
Lfd.
Nr

361 2 534

? 227

111

s74
385
242

56
77
s

15

2
4
3
2
1

43
L20
102

4L
55

232

3
1l
32
82
62
38

2

199

8
72
36
q4
55
32
10

1 586

34
724
370
s2a
396
18S
34

5
6

782

7
39
118
39
33

6
2
1

425.

a2
84

4 564

357
7 226
1 107

713
1 061

4 243

247
597

1 078
95S
706
390
106

25
?5

43 281

63
508
611
566
476
1ß1
161
54
29

735

a
105
155
177
i41
87
19

E

49

4
l7
15I

tr

237

15
44
48
44
39
32

:,

977

56
1116
24t
207
175
105
30I

8

97

5
L7
19
2t
19
14

-,

.36

2
8
5

10
3

1
2

31

6
o
8
5
4

-,
427

78
227
319
290
245
777

58
18
15

1 159

101
308
284
213
263

666

29
79

158
762
108

oa
23

7
7

925

146
676
529
553
164
634
145
33
45

55S

20
61

145
158
127
94
26
L2
10

401

20
7A2
205
279
269
327
116
2A
4r

789

35
92

194
167
729
106qt

72
13

609

250
096
231
259
898
556
635
305
379

752

65
207
193
r13
180

609

7
86

133
149
161
62

7
3
1

3 310

43
369
812
888
717
368
a2
18
13

474

8
77
91

725
107
51
s
5
5

814

L3
.a2

747
145
176
138
51
13I

1 352

3
59

151
104
135
s67
392

38
3

1 141

720
214
249
274
180
123
z4

8
s

782

386
265
785
q73
273
7ß
196

70
45

006

85
154
216
178
159
744
50I
11

304

10
33
116
52
a2
4S
22
s
1

365

11
56
80
75
63
54
l7

7
z

729

672
722
377
992
752
354
502
223
ls5

I 457

131
373
292
140
527

855

29
87

153
213
200
114
30

8
11

5 205

195
488
259
344
053
640
138

43
44

7ß
65
90

157
185
130
83
24
10
4

s30

27
84

153
151
774
211
95
13
24

7 297

658
7 222

118 193

I 286

23 109

713
2 411
5 308
5 840
4 845
3 030

634
156
156

3 3S9

180
342
678
422
648
501
717
44
27

5 313

111
504
850
836

1 150| 294
375
95
98

5 379

252
721
683
422
456

392
535

4161

39
161
126
59
76

193

83
275
23S
229
226
110

2S
5
7

260
244
777
664
106
551
109

q7
77

731

55
236
r93
720
L27

s
3
?
3

15 807

1 1166

15 180

1 004

138 385

76 842

s 369

10 809

832
956
s29
t24

944
3 113
1 354

702

775
444
762
462
792
488
115
32
31

1 3

2
3
3
2
1

700
703
274
450
1184
387
777
117

92L
581
534
243
525
331
s37
931
142

025
534
771
518
970
044
576
782
224

305
555
858
678
60s
500
586
742
116

666

s61
534
377
689
551
557
372

89
46

t24
307
454
406
397
265

EO

15
14

7 241

20
175
2t4

25

22
724
778
167
208
188
63
28
13

24 492

838
3 532
5 698q 98r
4 044
3 18072ß

5S
549

756 775

1
1
1
1

1
1I

1
1
1
1

1
7
?
n
6
3

519
280
366
615
7?7
497
830
2ß
207

256
71S
147
165
8S5
591
177
53
4S

5
23
37
32
2t
t2
2

1
2
3
3
2
2

2 041 5 052

2 927

5

245
247
207
702
26

662

2t
L23
155
720
110
107

17
3
5

623

18
88

138
t25
117

94
18
18

7

450

s2s
775
519
315
739
110
313
t37
118

1

7

101
100
!7

4
5 11

989 2 916

62
474
566
537
637
430
165

40
65

62 943

2 747I 675
15 768
13 852I 798
6 595
2 5116
1 131
1 430

2 S85

59
1Xl
559
585
696
512
777
55
67

4 080
a 274I 019I 42L

10 183
3 229I 083
1 614

393
1 509
1 998
2 016
2 242
1 593

560
?23
275

206 392

8 648
31 979
118 964
42 717
32 282
23 785s 002
4 044
4 998

915

20
80

138
1,46
189
186
94
19
q3

110

331
829
870
039
881
607
673
233
447

101
339
680
659
042
757
633
88
80

315

74
673
374
411
361
247
734
190
217

10

1
2
1
1

,0

I
2
1
1
1

7

1
1
1
1

,U

1
2
2
1
1

110

1
z
2
1
1
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?
3
s
5
6

7

II
10
11
t2
13
74
15
16

77

18
1S
20
2t
22
23
24
25
26

27

2A
29
30
3i
32
33
34
35
35

37

38
39
40
4t
42
43
44
{15
116

E7

48
49
50
51
52
53
54
55
56

57

58
59
50
51
öz
b5
611
65
66
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Ins titutionel ls
72 Junge Menschen 1998 nach Fonrcn der Beratung/

Lfd. Gegenstand dsr
Nachr{€isungNr.

Deutsch-
land

Baden-
Hürttem-

berg

Bayern Berl in | ,."*"n- |lo'*l Brsmen Hanburg HessEn

öffentlichs Träler
B€ratung/
bei den

'ThErapie sEtzt an
JungEn l,lenschenI allein.,:,...,2 ia einer Gruppe

bei den EltErn
14 380

869
7 627

137

94{
30

137

220
025
253

302
490

470
836

625
345

397
66

136

983
042
429

374
290

340
027

3
4
5

6
7I
I

10
11

t2

t8
t9
20

21
22
23

2q

allein.in einer Gruppe .in der Fanilig
bEi den Jungen ttenschgn und

außerdem
bei dEn Eltern ,
in
Ln

der
soz

'Fanil
rialen i

EItern

1316

33 310
372

72 707

23 05S
8 023
4 092

5 449
2 793

6 034
7L2 028

1 592
134

3 899
7 47A

578

1 525
547

352
20 269

3 155
261

4

2

2
1

23 358I 675
4 968

6 727
3 215

7 037

1 5b3
727

3 763
70

2 006

6 788
63

3 313

650
33 400

5 338
724

2 2t5

47
19 649

23

40
772

35

149
25
116

206
51
29

8ä
45

619

198
18

075
4t

578

724
277

98

187
56

85
331

2

103
4

577
1

778

227
204
37

54
43

115
157

8

112
s

238
1

452

385
184
150

42
19

37
624

694
7

I tza
16

629

7 258
541
247

475
415

728

987
960

752
726

26
181

729
16

737
22

1108

535
128
26S

142
61

2L
s58

5 067
tss

153
18

926
16

532

576
81

595
28

782

993
645
272

808
240

308
269

i8....

5

2

t
1

1

1
1

905
084
674

196
445

298
131

518
220

69

775
31

bei den
Umfe

und
i.n der Fanilie ...
im sozialen Unfe]din der

Lrnfeld
Faiilie und im sozialen

Freie Träg€r

B€ratung/Therapis setzt an

beallein .. ...in ein€r Gruppe
der Faiilie ..

15 2 I

be
13
14

15
15

b€i den J ungEn l,lEnschen
außerden
bei
in
in

ß 747I 577

45 983
444

15 786

L42 557 15

31 15724ß
80 2S3

756
28 493

13 071
254 585

2

116
2 26t

777
4?

3 279
11

1 532

168I 349

1 293
t24

5 875
3S

3 314

1 167
1164

4?6
15 618

17 in
40

45

6

1I
b€i den E]tern

i.n dEr Faniliein sozialenin der Farilie
t nfeld ..... .

Zusalli€n

Insgesait
Beratung/Therapie setzt anbei den jungen tlenschenallein.in einer Gruppe .
bei den Elternallein.in einEr Gruppe .in der Faiilie
bei den Jungen Menschen und
außerden
bsi dEn EItErn .in der Fariliein sozialEn Umfeld .

bei den Eltern und außerdenin der Faiilie
im sozialen thrfEld ,in der Farilie und im sozialen

umfeld .
Insgesant ,.,.

Lrnfeld .
r und im sozialen

200
477
339

359
224

s
54q 785

1
10{

173
s2

22t
bl

25n
27
28n
30
31
32

33
34
35

36

3 252
442

10 341
s6

s 273

6 203
2 068

682

10 5s1
133

5 319

5 612
68

1 135

111
4

617
1

823

806
11

5 804
2 562| 252

2 750
1 115
7 229

1 633
725
3S7

2 727
992

t 294
187

366
17

081

ol
409

2
1

193
L22
551

52 477
17 698I 060

13 176
5 008

233
?70

37

65
44

2 676
780

810
31 663 3
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Beratung

Therapie soHie nach Trägergruppen und Ländern

'"3[]31- | *r"o"r- l*rorn"rn-lonei.ntano-lsaarrand l r""n""n l r""^".n- ls.nr"'^rg-lrnt:rinsenlVor: lsachsenll.lestfalenl Pfalz I I I Anhalt lHolsteinl Iponnernl I I I I I I I I

Früheres I Neue Länder
Bundssgebiet I und BerIin-ost

Nachricht I ich
Nr

1
2

3
q
5

6
7
8

I
10

11
t2

13
14

5
b
7

18
l9
20

2r
21

23
24

25
26

27
?8
?9

30
31
32

33
34

35
36

988
ts.2

4I 392
677

30 234
284

10 5S6

4531 607 r73 I 288 648 774776 16 4 23 29 19
1 310

80

2q

237
14

724
b

111

395
772q?

10
72

11
148

198
1

342
?

374

652
s4
85

53
5

23
837

435
23

470
8

{185

047
265
137

63
17

34
985

I
3 076

28
2 ttt

210
819
627

477
220

q2t
16S

957
428

862
54

151

578
0,46
596

684alc

383
024

945
620

938
92

?62

788
865
?23

161
495

804
193

849
?0q
1165

972
573

7S8
4

222

353
5S
26

41
20

552
1

548

526
329
148

51
35

111
754

571
?s2

0115
s

722

207
742

2

205
2

348

750
392
400

73
58

198
103

736
a2

724
8

398

s38
579
183

50
?5

89
2t2

1 384
111

493
1

225

226
192
172

27
47

45
733

1 739
88

933
909
435

161
63

65
876

027
111

i0

bI

rs

131
20

34
2

2
247

7_8

581

8S

2L3
52
31

61
24

11
1 140

86
4

652

105

344
72
34

95
26

13q2t

506
1

299

601
6Z
92

57
69

25
001

6q4
58

841
305
t22

477
424

133
449

817
74

853
13

545

4q2
367
2LS

474
493

158
450

8

3

10

362
82

437

cto
1186
557

8SS
843

173
086

358
s20

206
141
773

347
857

806

?83
943

520
943

8595
23

086

0s5
957
?47

575
293

156
458

507
102

15
11

41

13

4

2

3 4
1
1

19
5 613

92 859

29
654
533

1

3

18
5
2

5
2

21 ?80
6 529
3 372

6 043
2 gqo

22

6
1

q
251

I 626
8

849

L Z!8
233

1 504
8

574

1S
1 754 2

8

4

2

3 247
t2

7 246

4

72

3

830
149

727
380
635

7
3
1

056
857
503

150
106

o

I

48

12 015
5 513

12 26')
206 39210

40

72

6
13

2L 222
1 826

70 355
bbc

23 231

40 629
12 833
5 837

2

809
40

720
51

2SS

286
237

76

308
155

55
975

983
59

8 560
2 264
1 249

1 439
1 100

5 965
596

20 568
223I 210

2 730

186
77 234

q
37

? 97?
t82

402
665
393

500
t23

2 779
o

1 074

7q7
7 355

2 582
1 186

651

254
10 110

47t

2

929
10

7ß
5 518

55
1 q66

I
4

23
1

o
öZ

77L
34

276

497
622
680

075
416

3U
5S2

63S
290
702

349
1S4

74
729

088
971
583

723
83

2A7
315

159
101
607

782
110

110
609

15 07S
3 750

2

?

72
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Statistisches [andesamt

ßachtsgrundlegc, Hillrmerkmalc: Siehe lnlormationsblalt, das
Sestandteil des Erhcbungsvordrucks ist.

Beim Auslüllen bitte die Erläuterungen beachtenl
Bitte teilen Sie uns mit. an wen wir uns bei RÜckfragen wenden
dür{en (freiwillige Angabs) :

l{aha Ialaton (voft ahl/nutnuomi.l

Statistik der Jugendhilfe - Teil I

I lnstitutionelle Beratung 199-

Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle

Kenn-Nummer

Wird vom Statistischen Landesamt ausgefüllt!
Sst 1-14LtC. Nr.Xrara Gaa.i^da G.marndallil

I

1 9

1 I

Sst

15

r6- 21

22-27

28

1

2
2

I

I
1

Ssr

36

Monrt Jrhr

Eint?agungen sind durch den/dic BGrate,(inl vorzunchmen
- Zutreftendes bitta ankreuzcn oder auslüllcn -

Art des Trägers

- Träger der öffentlichen Jugendhille

- Träger der freien Jugendhilfe . . . .

Staatsangehörigkeit
- deutsch

- nicht-deutsch

- unbekannt

Geschwister
- Zahl der Geschwister

- unbekannt

- Eeratung wurde einvernehmlich beendet

- der letzte Beratungskontakt liegt mehr als
6 Monate zurück .

- Weitervemeisung .

Beginn der Beratung

Ende der Beratung

Beendigungsgrund

Angaben über die Person des jungen Menschen,
dessentwegen die Beratung erfolgt B,rro b.i Beeinn der

Geschleoht Bcrrtung luslüllen

Alter
unter 3 Jahren

3 bis unter 6 Jahren

6- . 9

9- .12
-12..15_15, .18
-18, .21
-21 24

-24. . 27

Junger Mensch lebt

- bei Eltern

- bei einem Elternteil mit Stiefelternteil oder
Partner ......... ........

- bei alleinerziehendem Elternteil . .. . : . .. .

- bei Großelternfy'erwandten . ..

- in einer Pflegefamilie

- in einem Heim .

- in einer Wohngemeinschaft .

- in eigener Wohnung

- ohne feste Unterkunft ...
- an unbekanntem Ort

l-lrl
fl-rlrIA
l-l 4l
fTsl
[T6l
t-T? I

l-TB I

l-T.l

[_Id'l

l-loZ
I.5l
[_IoA
TIo=l
l-IoGl
I-loil
nogl
norl
nrol

I

31-32

30

- weiblich
- männlich

... l-Tzl zs

Angaben zur Beratung
Wer hat den Kontakt zur Beratungsstelle
aufgenommen?
- ,junger Mensch selbst .

- Eltern gemeinsam

- Mutter
- Vater
- soziale Dienste

- Sonstige

Anlaß des Beratungsvorgangs
(bis zu 2 Ankreulungen sind möglich)

- Entwicklungsauflälligkeiten'...
- Beziehungsprobleme
- Schul-/AusbildungsProbleme . .

- Straftat des Jugendlichen/jungen Volljährigen

- Suchtprobleme . .

- Anzeichen fÜr Kindesmißhandlung

- Anzeichen für sexuellen Mißbrauch

- Trennung/Scheidung der Eltern

- Wohnungsprobleme
- sonstige Probleme in und mit der Familie ... .

Formen der BeratungftheraPie
(bis zu 2 Ankreuzungen der hauptsächlichen Formen sind möglich)

I
2
3
4
5

6

I
1

I
1

I
1

1

1

1

1

48

37

38
39
40
41
12
43
44
45
46
47

49

50

5t
52

fTll
r-Ttlrrtl

Bitte nur ein
teld ankreuzen

Bille nur ein
Feld ankreu:en

Schwerpunkt der Beratung
- Erziehungs-/Familienberatung

- Jugendberatung .

- Suchtberatung

bei den Eltern

- allein

- in einer Gruppe

in der Familie

im sozialen Umfeld

" Beratung/TheraPie setzt an

bei dem jungen Menschen

- allein I
- in einer Gruppe ... . I

Sr.tirliach.t 8u6d.t.6t e/90 - lvS

. l-Tal ae

rr,l
TT, I

I-T3-l

)

TT'l
rTäI

[m
rTtl
fT'l
fTl I



Statistlsches Bundeeamt Stand: November 1996

lnformationsblatt
als Bestandteil des Erhebungsvordrucks der Statistik der Jugendhilfe - Teil I

1: tnstitutionelle Beratung 199.

Art, Zweck und Umfang der Erhebung
Erfaßt werden alle von Beratungsdiensten und -einrich-
tungen abgeschlossenen Fälle von Eziehungs-, Fami-
lien-, Jugend- und Suchtberatung als jährliche Totaler-
hebung.

Mit der Befragung sollen umfassende und zuverlässige
statistische Daten über die Beratungen in der Jugend-
hilfe und über die Struktur der Beratenen sowie über
Ablauf und Dauer des Beratungsvorgangs bereitgestellt
werden. Die Angaben dienen in erster Linie der
Planung im örtlichen und überörtlichen Bereich und
sollen dazu beitragen, das System der familienunter-
stützenden und -stabilisierenden Hilfen forEuent-
wickeln.

Rechtsgrundlagen
§§ 98 bis 103 des Achten Buches SozialgeseEbuch
(SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntmachung vom
15. Mäz 1996 (BGBI. I S. 477), das zuleEt durch Arti-
kel 3 des GeseEes vom 23. Juli 1996 (BGBI. I S.
1088) geändert worden ist, in Verbindung mit dem Ge-
setz über die Statistik für Bundeszrrrecke (Bun-
desstatistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987
(BGBI. I S.462, 565), zuleEt geändert durch Artikel 2
des GeseEes vom 17. Januar 1996 (BGBI. I S. 34).

Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr. 2
sGB Vlil.
Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs.
2 Nr. 1 und 6 SGB Vlll in Verbindung mit § 15 BStatG.
Hiernach sind die örtlichen Träger der Jugendhilfe
sowie die Träger der freien Jugendhilfe auskunfts-
pflichtig. Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Wider-
spruch und Anfechtungsklage gegen die Aufforderung
zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Zur Durchführung der Erhebung übermitteln die Trager
der öffentlichen Jugendhilfe den statistischen Amtern
der Länder auf Anforderung die erforderlichen Anschrif-
ten der übrigen Auskunftspfl ichtigen.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16
BStatG grundsäElich geheimgehalten. Nur in aus-
drtlcklich geseElich geregelten Ausnahmefällen dilrfen
Einzelangaben 0bermittelt werden.

Eine Übermittlung der erhobenen Angaben ist nach
§ 103 Abs. 1 SGB Vlll in Verbindung mit § 16 Abs. 4
BStatG an oberste Bundes- und Landesbehörden in
Form von Tabellen mit statistischen Ergebnissen
zulässig, auch soweit Tabellenfelder nur einen einzigen
Fall ausweisen, sofern diese Tabellen nicht tiefer als

auf Regierungsbezirksebene, im Fall der Stadtstaaten
auf Bezirksebene, gegliedert sind.

Für ausschließlich statistische Zwecke dürfen nach
§103 Abs. 2 SGB Vlll den zv Durchführung
statistischer Aufgaben zuständigen Stellen der
Gemeinden und Gemeindeverbände für ihren
Zuständigkeitsbereich Einzelangaben aus der
Erhebung mit Ausnahme der Hilfsmerkmale übermittett
werden, soweit die Voraussetzungen nach § 16 Abs. 5
BStatG gegeben sind.

Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es möglich, den Hoch-
schulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe
unabhängiger wissenschaftlicher Forschung für die
Durchführung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelan-
gaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn diese so
anonymisiert sind, daß sie nur mit einem unverhältnis-
mäßig großen Aufi,c/and an Zeil, Kosten und Arbeits-
kraft den Befragten oder Betroffenen wieder zugeord-
net werden können.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für Perso-
nen, die Empfänger von Einzelangaben sind.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, lau-
fende N ummern/Ordn u n gsn umme rn
Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle, die
Kenn-Nummer, die von der hilfeleistenden Stelle für je'
den zu meldenden Beratungsfall frei vergeben wird, so-
wie Name und Telefonnummer der für eventuelle
Ruckfragen zur Verfügung stehenden Person sind
Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchfüh-
rung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß
der Prüfung der Angaben vom Erhebungsvordruck ab'
getrennt, gesondert aulbewahrt und spätestens nach
Abschluß der nächsten Erhebung vernichtet.

Die venryendete "laufende Numme/' ist eine frei verg+
bene Nummer, die nur der Unterscheidung der in die
Erhebung einbezogenen Beratenen dient.

Abgrenzung des Erhebungsbereichs
Die Erhebung erstreckt sich ausschließlich auf die be-
endeten Fälle von Eziehungs-, Familien- und Jugend-
sowie Suchtberatungen, die als ezieherische Hilfe ge-
mäß § 28 SGB Vlll durchgeführt werden. Diese
Beratungen zeichnen sich u.a. durch folgende Merk-
male aus:

VorausseEung für ihre Durchführung ist, daß "eine
dem Wohl des Kindes oder des Jugendlichen ent-
sprechende Eziehung nicht gewährleistet ist und
die Hilfe für seine Entwicklung geeignet und not-
wendig ist'. Sie soll unterstützend wirken "bei der
Klärung und Banältigung individueller und famili-
enbezogener Probleme und der zugrunde liegen-
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den Faktoren", "bei der Lösung von Eziehungsfra-
gen" sowie "bei Trennung und Scheidung".

Die Beratung erfolgt durch Fachkräfte verschiede-
ner Fachrichtungen, die mit unterschiedlichen Me-
thoden vertraut sind.

Es besteht ein Rechtsanspruch auf Beratung ge'
genüber dem Träger der öffentlichen Jugendhilfe.

Die Beratung ist kostenfrei.

Das Beratungsangebot richtet sich auch an junge
Volljährige.

Ein Venraltungsakt des Jugendamtes, durch den der
Ratsuchende einer Beratungsinstitution zugewiesen
wird, sowie die Aufstellung eines Hilfeplanes durch ein
Team von Fachkräften gemäß § 36 Abs. 2 SGB Vlll
sind kelne zwlngenden Voraussetzungen für die
lnanspruchnahme von Eziehungsberatung im Sinne
von § 28 SGB Vlll. Daher sind auch solche Beratungen
zur Statistik zu melden, die die o.a. Anforderungen
erfüllen, denen aber weder ein Venrvaltungsakt noch
ein Hilfeplan zugrunde liegt. Dies trifft insbesondere
auch in den Fällen zu, in denen sich junge Menschen
oder Personensorgeberechtigte direkt an Beratungs-
stellen freier Träger wenden.

Nicht aufzunehmen in die Meldung sind Beratungen

- in allgemeinen Fragen der Eziehung und Entwick-
lung junger Menschen gemäß § 16 Abs. 2 Nr. 2
SGB VIII,

- in Fragen der Partnerschaft, Trennung und Schei-
dung gemäß § 17 SGB Vlll,

- bei der Ausübung der Personensorge nach § 18
SGB VIII,

- im Rahmen der Jugendarbeit, der Eheberatung
oder der Schwangerschaftskonfl iktberatung

sowie die Ratsuchenden der Sexual-Beratungsstellen.

Es sind nur Beratungen von Beratungsdiensten und
-einrichtungen zu melden, die

- mit öffentlichen Mitteln der Jugendhilfe oder zur
Förderung der freien Wohlfahrtspllege ganz oder
teilweise fi nanziert werden,

- über ein interdisziplinäres Beratungsteam verfügen
(Psychologe, Sozialarbeiter/Sozialpädagoge, the-
rapeutische Fachkraft, ggf. Azt) und

- wöchentlich mindestens 20 Stunden geötfnet sind.

Sofern die genannten VorausseEungen erfüllt werden,
sind auch solche Stellen in die Statistik einzubeziehen,
die sich speziell der Beralung sexuell mißbrauchter
Kinder und Jugendlicher widmen.

Erfaßt werden allein die lnanspruchnahme von Bera-
tungsstellen durch einzelne Ratsuchende, jedoch keine
präventiven und einzelfallübergreifenden Aktivitäten.

Reine telefonische Beratungen sind nicht zu erfassen.

Meldung zur Statastik
Für jeden Beratungsfall bitte bei Beginn der Beratung
einen Erhebungsvordruck l "lnstitutionelle Beratung"
anlegen und soweit die lnformationen vorliegen ausfül-
len. Wenn eine Familie mit mehreren Kindern beraten
wird, ist für jeden jungen Menschen, dessentwegen die
Beratung staftfindet, ein Erhebungsvordruck anzu-
legen.

Die Erhebungsvordrucke bitte nach Beendigung der
Beratung vervollständigen und an das Statistische Lan-
desamt monatlich, die Meldung für Dezember späte-
stens bis zum 1. Februar des dem Berichtsjahr folgen-
den Jahres, übermitteln. Hierbei ist es unerheblich, ob
der Beratungsprozeß aus der Sicht der Beratungsstelle
als beendet angesehen wird, ob eine Weitervenrueisung
an eine andere Stelle erfolgte oder ob die Beratung
einseitig von der betroffenen Familie oder den berate'
nen Personen abgebrochen wurde.

Erläuterungen zu den Erhebungsmerkmalen

Beginn der Beratung (Sst 16 -211

Hier sind der Monat und das Jahr des ersten persönli-
chen Beratungsgesprächs einzutragen.

Ende der Beratung (Sst 22 - 27)

Es sind der Monat und das Jahr der letäen Beratung
bzw. Therapie des Beratungsfalles anzugeben.

Angaben über die Person des iungen Men-
schen, dessentwegen die Beratung erfolgt

Alter (Sst 30)

Falls das genaue Alter nicht bekannt ist, bitte eine
Schätzung der Altersgruppe angeben.

Junger Mensch lebt ... (Sst 31 - 32)

- Als Eltern gelten auch Adoptiveltern, dagegen
nicht Pflegeeltern.

- Zu den Heimen gehören auch heilpädagogische
und therapeutische Heime.

Staatsangehörigkeit (Sst 33)

Hat der Beratene außer der deutschen noch eine weit+
re Staatsangehörigkeit, so ist nur "deutsch" anzukreu-
zen.
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Zahl der Geschwister (Sst 34 - 35)

Hier ist die GesamEahl der lebenden Geschwister an-
zugeben. Zu den Geschwistern zählen auch Adoptiv-
kinder, nicht Pfl egekinder.

Angaben zur Beratung

Wer hat den Kontakt zur Beratungsstelle aufge-
nommen? (Sst 37)

Es ist nur elne Angabe zulässig. Die Kontaktaufnahme
kann vielfältig sein, z.B. telefonisch, schriftlich oder
persönlich. Anzugeben ist der/die Erstmeldende.

Unter "Sonstige" sind z.B. andere Personensorgebe-
rechtigte (Vormund, Pfleger), Pflegeeltern einzutragen.

Antaß des BeratungsvorgangE (Sst 38 - 47)

Es sind bis zu anvei Ankreuzungen möglich, die den
Kenntnisstand zu Beginn der Beratung widerspiegeln
sollen.

o Beziehungsprobleme (Sst 39)
können z.B. im Eziehungsgeschehen zwischen
Kind und Eltern, im Verhältnis der Eltern zueinan-
der oder im Verhalten zur sozialen Umwelt allge-
mein auftreten.

o Schul-/Ausbildungsprobleme(Sst40)
Hierunter fallen insbesondere individuell bedingte
Lern- und Leistungsschwierigkeiten.

o StraftatdesJugendlichen/jungenVolljährigen
(Sst 41)
ist nur bei Strafmündigkeit anzugeben, d.h. wenn
der junge Mensch das 14. Lebensjahr bereits voll-
endet hat. Beidelinquentem Verhalten von Kindern
unter 14 Jahren ist hingegen "Entwicklungsautfäl-
ligkeiten" anzukreuzen.

o Suchtprobleme (Sst 42)
Hierunter fallen lediglich die Suchtprobleme des
jungen Menschen selbst, nicht jedoch die anderer
Familienmitglieder.

Anzeichen für Kindesmißhandlung (Sst 43)
Mit Kindesmißhandlung in Familien sind alle situa-
tiven psychischen und physischen Gewalthandlun-
gen gegen Kinder gemeint, die entweder körperli-
che Verletzungen zur Folge haben oder/und im
Kind existenzbedrohende Angstgefühle hervorru-
fen.

Wohnungsprobleme (Sst 46)
Wohnungsprobleme umfassen unzureichende
Wohnverhältnisse, NichtseßhaftigkeiUObdachlo-
sigkeit, Trebe.

o

a

Schwerpunkt der Beratung (Sst 48)

Die Frage nach dem "Schwerpunkt der Beratung" be-
zieht sich auf den lnhalt der jeweiligen Beratung, nicht
auf die Bezeichnung oder hauptsächliche Tätigkeit der
Beratungsstelle.

Formen der Beratung/Therapie (Sst 49 - 52)

Es sind bis zu a,vei Ankreuzungen der hauptsächlichen
Formen möglich.

Wenn Beratung oder Therapie an aruei Stellen anseE-
ten, z.B. bei den Eltern und - getrennt davon - auch bei
dem jungen Menschen, sind aruei Felder anzukreuzen.
Dabei können Beratung/Therapie entweder in Einzelge-
sprächen oder jeweils in Gruppen, also mit Eltern bar,
mit anderen jungen Leuten, durchgeführt werden. Von
den Vorgaben "allein" oder "in einer Gruppe" darf
jeweils nur eine signiert werden.

Wird als AnsaEpunkt der Beratung/Therapie "im sozia-
len Umfeld" angegeben, so muß auch noch eine weite-
re der hauptsächlichen Formen der Beratung/Therapie
genannt werden. ln allen anderen Fällen ist es mög-
lich, daß Beratung/Therapie lediglich einen AnsaE-
punkt autweisen, z.B. bei Einbeziehung der gesamten
Familie von Anbeginn. Tritt dies ein, so ist nur eine der
vorgegebenen Antwortmögl ich keiten zu venrvenden, i m
genannten Beispiel wäre dies "in der Familie".
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BETREUUNG EINZELNER

JUNGER I\4ENSCHEN





Deutschland

Gesch Iecht
staatsangEhörigke it

Kindschaf tsverhäL tnis

Insgesamt

männl ich
,{e ibl ich

Alter von ... bis unter . . , Jahren

unter 6 ..
6 - 72 ..

Eetreuung einzelner Junger Menschen

Junge Menschen am 31.12.1998 und JungE l,lenschen mit beendeter Hilfe 1998
nach persönlichen l,terkmalen, Kindschaftsverhältnis,

Art d€r Hilfe sov{ie nach Trägergruppen

Junge Menschen mit beendeter Hilfe
betreut durch

21 und älter
unter 18
18 und ä1 tBr

Junge Menschen leben

in der Faiilie 2) ...,.,
außerhalb der Familie 3)

Deutsche

ehelich . ..,.
n icht-ehe I ich
unbekannt ...

Insgesafit ... ....
männ1i.ch
HeibI ich

Alter von ,. , bis unter . .. Jahren

unter 6

I 863
2 234

261

1.2 Unterstützung durch Erziehungsbeistand

fre ie
Träger

r0 743 7 627

7
2

5 764
1 863

5 631
978

1 018

s32
195

2 454

4 100
415

1.1

12 35878 742

15 566
3 176

s 859

6 245
3 514

72 570
6 77?

527
728
572
745
785
391

527
454
771
134
902

77

880
s79

225
535

864
995

634
985
240

7
4

10 706
1 652

18 370

12 586
5 684

13 150
5 220

251
548
110
777
763
9?7

L4 777
4 199

75 420
2 950

6 969

5 652
1 317

5 551
1 418

982
376

432
568
taz
525
s62
190

Insgesant I )

6 384

4 879
1 505

2 S39

1 953
986

2 7L9
220

588
736

8S
160
390
221
323
207

860
524

4
1

8S
543
878
0511
338

37

564
375

355
584

386
357

208
796
995
305
3S5
444

7 S04
2 839

8
2

8

8

743
772

208
897
054
549
706ot

778
797

3 674
841

537
884

94

t2-7515-18
7A-?7

4
4
5
2

1
2
2

1I
5
2

2
3
6
4

1
1
z
1

3
3
3
1

43
752
115
472
368
477

782
845

4
1

4
2

5 1184
2 743

6
1

75 324
3 418

10 445
1 913

15 891 10 399
2 851 1 S59

14 729
3 202

811

tr

4

492
892

866
968
550

687
056

988
755

733
671
333

14
2I

364
555
351

6 920

4 292
2 628

94

4 515

2
1

4
2

289
680

257
298
664
439
158
14S

546
s08

s3
401
600
890
ß2

58

934
520

477
577

270
184

825
487
742

6-72, 1
I
2
1

1
1
2

2
2
3

s32
911
8S3
080
5611

40

6 316
604

unter 18 ,..
18 und älter

Junge Menschen leben

in der FamiIiE 2\ .,,.,
außerhalb der Fanili.e 3),.......

Deutsche .,..
Nichtdeutsche

ehel ich
nicht-ehe 1 ich
unbekannt

28 3

28

8

86S
051

145
775

5

I

185
508
14ß

25 449| 377

1

2

17
1

6

5
1

3

370troo

382
377
236

1) Junge Menschen, die HiIfE verschiedener Art Erhalten haben, Hurden bEi Jeder Hilfeart gezählt.
2) I'Juige Menschen lsben in der Farnilierrbedeutet, dEß die Jungen MenschEn bei den Eltern, bei einem Elternteil mit Stiefeltern-

teilTPartner oder bei Einem alleinerziehendsm Elternteil leben.
3) 'rJunge l'lenschen leben außErhalb der Fanilie'r bEdeutet, daß die Jungen l.'lenschEn b€i Großeltern/verxandten, in einer PflegefamiliE,

in Einem Heim, in einer hlohngeneinschaft oder in einer eigenen hlohnung lebsn oder aber ohne feste Unterkunft sind. ohne junge
I'tenschen, deren Aufenthaltsort unbekannt ist.

Junge MenschEn ai 31.12

betreut durch
insgesamt

öffentl iche
Träger

freiE
TrägEr

insgesamt
öffent I iche

Träger

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 3, R 6.1 .'t , 1998
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Deutschland

Gsschlecht

StaatsEngehörigkEit
Kinclschaf tsverhäl tnls

Insgesant .......
nännlich
H€ibl ich

Alter von ... bis untsr .. . Jahren

unter 15

Betreuung sinzelner Junger l{enschen

.IJnge f.{er§chsn ai 31.12.1998 urd Jungs l,l€nschen nit beendgter Hilfs 1998
nach pEFönl ichen l,l€rknalgn, Kindschaftsvsrhältnis,Art der Hilfe sol{l€ nsch Trägergruppen

Junge lilenschen nit bserdstsr Hilfe
b€treut durch

2l und älter
unter 18
18 urd äl ter

Junge t{enschen leben

in der Faiilie 1 ) .., . ..
außerhalb der Faiili€ 2)

ehslich ...
nicht-shEl
unbskannt

Insg6ait ...
nrännl,ich
,{sibllch

Alter von ... bis untEr ... Jahren

1.3 Unterstutzung durch Betreuungshelfer

2 557 1 2s6

973
283

118
499
551

88

I 705
8115

6I7
639

1 845 787706 1t69

I 078
7ta

37ß
805

995
140
727 310

1.4 Soziale Gruppenarbeit

28a7 2 r89 6 870

5 441
1 425

2 737

15- 1818- 21

ru
42.5
135

tn
422

018
453
82

1 662
527

1 8SE
s91

1 794
757

809
896
713
133

2 767
1 040

927
395
264
227

3 807

? 322i 1185

2 632I 175

5 076

3 558
1 518

4 458
508

3 820
1 256

3 420.
1 111

4 531

? 177
2 350

28ß
2 724

721

22s,0
555

2

3 383

2 519
864

freie
Trärer

I 585

1 2!'6
390

I 021
665

I 436
250

I 307
204
175

3ß7

141
568
788
189

709
977

431
031
113
270

ß2
383

983
862

572
599
901
459

3 004I 527

2

2

3

3

207
600

011
5S3
203

3 592
629

724
739
694
313

853
007

616ß4 3 030
353

25S
785

2 911
368
104

2 922
565

unt€r 15
18

011
668
q?4

76

1418
216
619
93

4 364
772

3
1

737
452

6SE
494

1I
2
2
1

2I

399
325
576

83

724
859

2

7ß
4L4
118
230

13St
3118

586
901

r5
18
2t

-27
und äl

unter 18
18 und ältsr

.bnge t{er}schEn lebsn
in c,er Feiilie 1 ) .... .,
iunäinatu oäi-räriiö 2i: : : : : : : :

€h€llch
nicht-€he
unbskannt

1 686 5 410220 655283 805

4 084
624
368

548
185

77

2 685
202

2 737
156

2 725
762

2 398
404
85

1673 4510 2

25
1

5 324
1 5{6

27ß
761

2 egs)
247
701

tl l*m:-ryrychen leb€n in der Fanilie".bedeutet,-daß die Sungen l{enschsn bei dsn Eltern, bei eingtl Etternteil nit Stiefeltern-ralJ,,/parrngr oogr ogr erngn alLeinerziehenclBm EltErntgil lebEn.2l'l*§:^trnchsn.leben-Eußerhalb der Fäniiiä'i uöäEutei,-äaö-äiä-lungen i{€nschsn bei 6roßBltErn/vorr{andten, in einer pflegEfsnilie,ln slnen Hsin, in Einer bbhngemeinschaft oder in einsr eigenen lonäung lEben odEr aber'ohne feste unterkünit iinO. onnö-iünseMsnschen, dsren Aufenthaltsoit unbgkannt ist.

Junge l.tenschen aln 31.12.

betrsut durch
insgssant

öffentl iche
Trägsr

freiE
Trägsr

insgesart
öffentl ichs

Träger
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Deutschland

6eschlscht
staatsangehörigkeit

t{ännl ich
Alter von ... bis unter ... Jahren

unter 66-t212-1515-1818-21.
21 und älter
unter 18
18 und älter

Jung€ Menschen leb€n

in dEr Fanilie 1 ) ... ..... ....
auß€rhalb der Fanili€ 2l .,...

0eutschs
Nichtdsutsche ...

l{eiblich.
Alter von ... bis unter ... Jahren

unter 6E-1272-7515-1818-21.
21 und älter ....
unter 18
18 und älter

.,hJngs t{snschEn lEben

in der Faiilie 1) ......
äünäinaio ääi-räii iä' zi

Deutsche

InsgEsant

AltEr von ... bis unter ... Jahren

unter 66-12

BetrEuung einz€lner Junger l,lenschEn

2 Jlnge l,l€nschen am 31.12.1998 nach p€rsönlichen l{srkmalen,
tlohnverhäItnissen, Art und Anregenden der HiIfe

2. 1 UntErstutzung durch Erzishungsbeistand

Hilfe v{urde angeregt durch

Sonst ige

138

11
38
31
50

6
2

130
8

104
34

119
19

556

27
196
775
141

18

538
18

478
78

153
744

462
ß7

2

30s
643
855
923
474
37

99

11
20
32
20
13
3

83
16

67
32

8St
10

237

22
58
63
?0
19

5

213
24

6 2{15

s 730
515

5 378
867

5 562
683

3 614

2t2
811
916

7 271
424

40

3 150
ß4

2 A46
768

3 302
372

I 859

5212 454
2 771
3 134

902
77

8 880
979

8 864
s95

255

-
20
93

128
74

113
7q2

t23
732

225
30

375

:
28

I 113
190

14

84
5

1.972
89

I 978
85

1 952
10s

I 036

61
269
28§t
373
sl

3

992
44

904
920
2t9I

1165
58S
143
l5

2 721
228

2 613
3:E

1 718

116
389

84

6
13
16
37I

3

72

.12

7l
13

65
l9

47

4
16
10
13

!
43

4

35
12

31
16

131

10n
26
50
13

3

115
15

106
25

95
35

202

18
46
53
6l
74

4

184
18

164
38

157
35

118

8
33
23
29
18

1

99
19

96
22

108
10

320

26
79
82
s6
32
5

283
37

260
60

275
45

2 061 2 949

94
606
657
615

973
63

155
875
9116
988
125I

2 341
156

171
204

153
222

352
23

630

:
48

236
318
z8

2Aq
3115

276
354

577
53

I 224
1 635

9657l

3 0s7

2 964
133

2 925
t72

1 567
151

4 657

25S
1 133
1 369
1 509§2

25

4 240
347

3 806
861

4 180
ß7

42t
135

603
774

1

221

12
84
63
44
l5

3

203
18

186
35

taz
39

777

3Sn0
237
185

33
3

741
:t6

6611
113

559
15S

344
374

1

15
18
21 und älter
unt€r 18
18 und äl ter

Junge l.lenschEn lEb€n

in d€r FamiliE 1) ......
außerhalb dsr Faiilie 2)

171
66

208
29

1) 'rJunoe tbnschen lsb€n ln der Fgtttliert bedeutst, daß die Jungon l,lenschen b€i den Eltern, bei eingm EltBrntsil nit StiefEltern-
tEilTPartner oder bel ein€rn allsinerziehsndeB Elterntsll leben.

2) tt,.[.rnoe l.tenschen lsbon auß€rtla]b der Faiilietr bedeutet, daß diE Jungen t{€nschen b€i 6roßeltErn/ven{andt€n, in siner PflEgefanilie,
in einsn Heim, in siner !.lohngeneinschaft oder in Einer eigenen l5hnung leben odsr 6bsr ohne festB Unterkunft sind.

3) "EinschliEßliöh voflil/rdschaftsgsricht"r

Insgesant

selbst

den
J ungEn

l{enschen

ltern/
.ltsrn-t€il

E
E Jugend-

ant/ASD

GEricht;

schaft 3)

Staats-
anHaIt-

andgrE
öffent-

I iche
Stel lEn

0ienste
freiEr
TrägEr

Statistisches Bundesamt, Fachserie 'l 3, R 6.1 .1 , 1 998
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Deutschland

Geschlecht

StaatsangEhörigksit

MännI ich
Alter von ,.. bis unter ,.. Jahrelr

untEr 15 ,..
15 - 18 ...
18 - 21 ..,
21 und äIter
unter 18 . ..
18 und älter

Junge Menschen leben

in der Farnilie 1 ) ,,. ,.. . .. ..
außerhalb der Fallilig 2) ....

D€utschE ,..,
Nichtdeutsche

l€ibl ich
Alter von ... bis untEr ... JahrEn

unter 1515- 18i8- 2r
21 und älter ......

JurEe tlenschen leben

in dEr Faoli.lie 1) ,...,.
außerhalb der FaniliE 2)

oeutsche ....
Nichtdeutschs

Insgesant
Alter von ... bis unter ... Jahren

un+-er 15

Betreuung einzelner junger Menschen

2 Junge l.lenschen an 31.12,1998 nach persönlichen MerkmalEn,
hlohnvsrhältnissen, Art und Anregendem der Hitfe

2.2 Unterstützung durch Betreuungshelfer

HiIfe ,{urde angeregt durch

z 767 160 423

265
127
31

39?
31

395
28

37A
45

159

s6
50
L2

1

7 705
1 063

4A
712

Sonst j,ge

387
57S

959

2t8
434
260

47

652
307

597
?62

764
195

379

s4
140
130

15

234
r45

1S8
181

314
65

139
20

966 179

720
45
14

165
14

39

19
8

11
1

27
L2

30I
28
11

20

10
2
6
2

t2
8

1g
1

5S

29
10
L7

3

39
20

40
19

47
12

41

L2
27

5
2

33
8

29
12

34
7

20

8
3
8
1

11
o

I
11

18
2

61

20
24
14
3

44
77

38
23

52I

656
0118
895
158

060
707

2

59
155

unter tr8
18 unri äIter

927
20E
2e4
221

2
46
s9
13

53
161

190
2'4

374

10
97

243
2q

107
267

108
266

326
118

20
367
474
105

692
274

2 316
451

618
422

2 322
1 485

2 632I 175

3 207
600

1116
13

843
723

777

10
az
b5
22

aa
85

103
7S

156
2t

1 143

30
449
537
7?7

s79
664

795
348

999
t44

105

138
24

275

76?
77

.33ß

77

45
19
5I

54
7

60
11

1, 040

271
347
369
53

I
51

144
11

572
1158

891
149

10

3 807

140
t5

54
77

229
27

582

361
t'77
s3

1

534

518
64

1 078
260

1 338

372
574
390

6Z

886
452

895
443

250

165
64
20

1

222
2A

187
53

15
18
21

21
ä1

18 ...

unter 18
18 und äItEr

,iJnge tiEnschen ]Eben

in der Faiilie 1 ) ,.. ...
außerhalb der FaniliE 2)

DeutschE ..,.
Nichtdeutsche

1
1

und ter
538

ss

118

f) :rJumg l{enschen Isben in der Fanilie'r bedeutet, daß die Junsen. leil/Partner odsr bsi einem alteinerziehenden Elteinteil-le6en.
2 ) rrJunge rienschen. Iebsn außerhatb oEr Fämii jE,i oäaeüiäi, -äaO-äiä'
_. .in.einsn Hein, in einEr l.lohngeneinschaft oder in einEi eilenen3) "EinschIlEßlich Vorrundschaftsgericht.tr

Msnschen bEi den Eltern, bei Binem Elternteil mit StiEfeltern-
J.ungEn Menschgn bei Großeltern/VEruandten, in einer pflEgEfamilie,
l.bhnung leben odEr absr ohnE festE Unterkunft sind.

Insges amt

sBlbs t

den
j ungen

l''lenschen

E I tern/
E I t€rn-teil Jugend-

amt/AS0

Gericht ;
Staats-
anr{aIt-
schaft 3)

öf
I

andere

Ste I Len

fent-
iche

Dienste
freier
Träger
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Deutschland

Geschlscht

Staats6ngehörigkeit

Männl ich
Alter von ... bis untEr ..; Jehrei

unter 1515- 18LA- 27
21 und äIter
unter 18 ...
18 und älter

Junge Menschen leben

in der Familie 1 ) ......
äuoäinero oäi-rälnirie zi'..

D€utsche
Nichtdeutsche

I,leiblich
Alter von ... bis unter ... Jahren

unter 15 ...
15 - 18 ...
18 - 21 ...
21 und älter
unter 18 ...
18 und älter

Junge llenschen lebgn

in der Fanilie 1) .,....
außerhalb der FaiiliE 2)

Insgesamt .

Alter von

Betreuung einzelnet JungEr HEnschEn

2 Junge l{enschen afi 31.12.1998 nach p€rsönlichen Merknalen,
l.bhnverhältnissen, Art und Anregenden der HiIfe

2.3 Soziale Gruppenarbeit

Hilfe Hurde angEregt durch

3 558

Sonstige

624

550
67

617
7

9q7
983
543
85

s30
628

2

141

29
58
115

8

87
54

115
26

88
53

80

18
115
14
2

64
16

61
19

70
10

221

47
10{
60
10

151
70

7 234

736
3q7
140

11

1 083
151

1 105
728

973
261

610

496
84
27

3

580
30

s68
s2

474
136

1 844

832

25
4r7
326
64

442
390

540
292

632
200

79

7
41
2A

3

118
31

35
44

72
7

911

32
458
354

67

490
421

575
3:t8

704
207

ß2
65
17
2

111

8?
19

:
106

5

.06
tr

77
3q

65

58
6

I
64

1

5115

62
3

52
13

176

145
25

5

170
6

168
8

729
47

70

58
10

?

68
2

65
5

43
27

41

39
1
I

40
1

38
?

25
16

111

97
11

1

108
3

103
8

68
43

527
19

527
19

3 076
ß2

2 689
869

1 518

I 434
84

5 075

3 1118
1 216

619
93

4 364
772

1109

377
30

?

407
2

406
3

289
720

1 033

927
97

617
7

500
724

I
7 02qI

1 023
10

376
170

234

26
25
:

237
3

222
72

11t9
85

780

658
90
20

2

758
22

749
31

5ß
ß5

232
431
167

14

663
181

1 6711
170

447
397

158
63

332
726

131
347

1 201
233

76
8

I

bls unter ... Jahren

unter 1515- 18
18 - 2l .,.
21 und älter
untEr 18
18 und älter

JungE Menschen lEben

in der FamiliE 1) .,....
außerhalb dEr Faililie 2)

Deutsche
Nichtdeutsche

4 468
508

176
45

3 820
1 256

789
244

1) rr.,unge llenschsn leben in der Faiiliel badeutet, daß die Jungen Menschen bei d€n Eltern, bei einen Elterntsil mit StiEfeltern-
teil/Partner oder b€i sinem allelnerziehendEn Elternteil lebBn.

2) rrJunqe llenschen lsb€n auß€rhalb der Fanilierr bedeutet, daß die Jungen Menschen bei Großeltern/VenrEndten, in einer PflegEfamilie,
in einen HEim, in einer l.bhm€neinschaft odEr in einer eigenen tlohnung leben oder aber ohns fgstE UntErkunft sind.
ohne lunoe l,lenschen. d€ren Aufsnthaltsort unbekannt ist.

3 ) ItEinsöhließI ich Voriurdschsftsgericht. rl

Insgesamt

se lb6 t

den
J ungen

l,{enschsn

E I tern/
El tern-

te il Jugend-
ant/ASD

GEricht;
Staats-
anHalt-
schaft 3)

andere
öffent-
liche

Ste I len

0ienste
freiEr
Träger
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-57 -

Deutsche ,.,.
Nichtdeutsche



Doutschland Betreuung Einzelner
3 .Engs l{snschen an 31.12.1998 nach persönllchen l{erkmalen,

3.1 Untgrstützung

Lfd
Nr. I lunosauf- I oroblene I dunosorobleilE I Streftatlfärrlskeitenl I I

Altcr von ... bis unter ... Jahr€n

6 245

1 211
424

EO

3 150
{64

I 85S

5272ß4
2 77t
3 134

902
77

8 880
979

I 224I 6:[t

2 958

154
969
904
735
171

15

2 712
186

2 615
342

I 075
207

3

2 202

70
552
7107ll
149

10

2 0ff1
159

3 012

637
st87
131
240

17

2 755
257

249

29§t

:
t5

209
6S

5

224
75

2425l

49

-
3

40
b

43
6

a.
7

3118

:
l8

249
75

6

67
81

n4
64

2t
22

'6
t2
15

'b
72
15

2
3
4
E

6
7

II

r3l{
l5
16
17
18

l9
20

23

246
26
27nß
30
31

untor6-72-15-
III

309
6{:t
855
923
478
37

730
515

378
867

2t2
811
916

1818-21.
21 und ältsr
untsr l8
18 und ältsr ,.....

Jung€ itnschon lebsn
10 in dsr Filllls 3)it iunäinetu oai-ro"iiiä'äi

12 H€iblich

ä]ter.

3 614

158
244

2 588
424

I 57{ I 368

Alter von ... bis unt€r ,.. Jrhrsn
unter 6a-12,12-15l5-1818-212l und

untsr 18
18 und äl

.funge il€nschsn leb€n

in dcr Füllle 3) ......
außerhelb der Farilie 4)

2 8ll5
768

,{0

tn2

92
407
3611
311
100I

I 774
108

1 223
351

3 776

110
427I 126l :81
324
28

181
595

4 240

255I 376r 268I 0{t5
271
23

3{24
352

3 9,{6
294

275
{16
650
175

18

1 381
193

3

:87
5611
172
l6

I 180
188

I 078
290

1l :tso

888I 354
1 695

4t2
33

Insossgtrt

Alter von bls unter ... Jahren

untar6-t2-15-1818-21,2l und älter
untsr 18
18 und älter

.lmg3 it€nschcn leban

32 in der Fettilie 3) ......*l eußirh6lb der Faiilie 4) ..... 691
549

3 9!§
4115

3 666
7t4

I ) Ürne ilehrfachzählunosn.2l für Jsden Jungen-üeäscnen konntsn bls zu zhei Anlässe der Hilfe angsgeben xerden.3) :'Jgmg rbnschen lebsn in der Femilier.bedeutet,-daß die Jungen t{en5cfien b€i daÄ altern, b€i einem Elternteil nit StiEfeltErn_. leil/P.rtn3r oder bsi einen allBlnerzieh€nd€m Elteinteit-te6sn.q) -.unge Menschen lsbsn außsrhalb der Farnilierr b€d€utet' daß die J.urEsn llenschen .bei Groß€ltsrn/Vsr"{andten, in einer pflsgEfarili€,in Blnen Heim' ln eln€r l.bhngsneinschaft oder in einei öi[enän iijHfiüäg iäb€n oaäi-a6äi'onÄä-iei[ä'ünterrunrt sind.
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Junger ltBnschen

hlohnvsrhältnisssn, bishsrigsr durchschnittlichEr oauer, Art und Anlaß der Hilfs
durch ErziEhungsb€istand

vsranlaßt durch 2)

Suchtproblern€

Deutschland

Lfd.

1,45

23
l8
72
32

113
32

111
34

134

13
26
57
36

2

96
38

92
42

279

36
44

129
68

2

2ß
70

203
76

38

1
11
11
L2

:
35

3

34
4

777

4
40
45
64
19
5

153
24

137
40

275

5
51
56
76
22

5

188
27

171
44

592
33

357

41
118
98
85
t4

1

342
15

328
29

982

83
35s
293
2r9

31
1

950
32

920
62

ll§t

11
23
t2

:
t
3?
t2

ltst

I
13
15
2

38
1

28
11

88

l9
:E
27

5

1

a7
1

65
23

134
t7

l4
14
17
66
44
6

111
50

608
77

2
3
s
5
5
7

8
s

0

19

;
10
5

4
15

161625

42
237
195

13
15
15
t8
19ß
16
20

16,3
16,5

169
458
1l9S|
477
133

8

1
2

4
7

L2
l7
15
15
l5
33

15
77

16
15

r22
277
303
406
160

72

108
112

sst
311

16,3

72,7
15,9
15,6
77,l
77,8
29,8

16,0
78,7

297
735
802
877
293

20

705
313

1 738 16,3

1 597
141

76,2

2 415
603

16,3
16,1

0
1
I
1
7
7

3
4
b
5
7
6

51
100

8
11

107

15
77
11
27
39

4

64
43

57
50

268

n
3ln
87
83
10

175
93

118
150

1 4415n2

1 280

10
11

%

6
15
5

6
20

t2
t4

45

-
10
25
10

10
35

206

3 018

72

13
1{IE
16
17
18

19
20

2t
22

23

24
25ß
27
2A
29

30
31

32
33

2

Trennung/
Schsidung
der Eltern

Klndesmiß-
handlung

Anzeichen filr Anzeichen fUr
sexusl len
l,,lißbrauch

!{ohnungs-
probleme

ArbEits-
Ios igkeit

sonstige
Problene in undnit der FaiiliE

Bisherige
c,urchschnitt-

licho 08uer dsr
HilfegeHährung

in l.bnaten

Statistisches Bundesamt, Fachserie i3, R6.1.1, 19gg -59-



Deutschland Betreuung einzElner
3 JungE l,lenschEn an 31.12.19S8 nach persönlichen l,terknalen,

3.2 Untsrstützung

Lfd. | | Hilfe
l lnsgEsant l) I entri
I I lungsauf- I probleme ldungsproblEme I Straftat
I lfäIliskeitenl I I

Nr.

1 ttännlich
Alter von ,.. bis unter ... Jahren

unter 1515- 1818- 21
21 und älter
unter 18 ...
18 und äIter

Junge Menschen leben

in der FaniliE 3) ,.. . ..
äuoäinaro oäi-räiriö ii

10 tl€iblich . .....
Alter von ... bis unter ... Jahren

unter 1515- 18t8- 2l
21 und äl ter
unter 18 ...
18 und ältEr

17
l8

1189

195
782
702

10

377
t12

364
725

331

34
106
723

8

200
131

762
159

420

249
288
225

18

577
243

526
254

2 767

555
1 0118

895
168

| 70sI 063

060'707

1 040

277
347
36S

53

818
422

9n
395
264
22r

JJr,E€ fünschen lEben

807

393
254
140
20

647
160

675
131

250

Lzt
77
47
11

792
58

742
68

1 '057

514
325
la7

31

839
214

858
1S9

986

307
407
25L

27

I 411

2
3
4
5

6
7

11
L2
13
1{
t5
16

20
2t
22
23

24E

ß
27

2

6,!lsl
r37

6ä
786

018
393

2ß

5

774
272

780
206

375

115
t23
1%
t2

238
737

752
11,4

1 567

1S
7?3
758
157

742
925

1 160
507

14
611

172
10s

30

t77
139

in der ffili€ ts,) ......
aufrerh.Ib clsr f,snili€ 4) ..,..

19 Insgesait
Alter von ... bis unter .... Jahren

unter 1515- 18t8- 2L
21 urij älter
unter 18 ...
18 und älter

.Ilnge tlenschen I€ben

in der Faiilie 3) .,...
auß€rhalb der Fanilie 4) .,,.,.,.

s72
.1188

3 807

2 322
1 1185

2 632
1 175

21r
164

I 361

422
530
376

33

952
409

9€)1
370

I ) üne ?.tehrfachzählunosn.
2) lür Jeden Jungen t{eäschen konnten bis zu zhei Anlässe dEr Hilfe3) i'.iJ[rgg l{enschen leben in der Faiilierr bedeutet, daß die Jungen I

lsil/Partner oder bsi Bin€m alleinerziehendeo Elterntsil- Ieben.
4 )'r,.Lrnge t{enschEn. lEben außerhalb der Famil ierr UeOeulet, -daß-diC

in einefi lleim, in EinEr tbhngemEinschaft odEr in einei eilenen i

angegeben nerden.
l{enschen bei den Eltern, bei einen Elternteil mit Stief€ltern-
J_ungen l.lenschen .bei Großeltern/Vemandt€n, in einer Pf legefaiilie,
llohnurlg leben odEr aber ohne feste unterkunft sind.
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Anzeichen für
sexuel len
l,lißbrauch

Trennung/
Scheidung
der Eltern

Anzsichen für
Kindesmiß-
handlung

I.bhnungs-
problBne

Arbeits-
los igke it sonstigE

Probleme in und
mit der Familie

liche Dauer der
HilfegeHährung

in tbnaten

B isherioe
durchschnitt-

DeutschlandJunger l,4enschen

!{ohnverhältnisssn, bisheriger durchschnittlicher Dauer, Art und An}aß der Hilfe
durch BEtreuungshelfer

veranlaßt durch 2)

Suchtproblene
Lfd
Nr.

456

155
184
104

13

9'9

77 17
9ro
9,4

1
6

11

4
q

1
1

I
2

10I

11,1

t7,2
9,0

11, q
22,3

10,0
72,7

10I33S
777

323
133

308

73
103
720
t2

175
132

161
747

764

228
2A7
224

25

515
249

4184
280

105

74
27
I

101
4

100
5

57

27
2t

8I
48I

45
72

162

101
48
12

1.

111€)
13

145
t7

106

t7
64
25

t7
89

56
50

77

2
13

2

2
15

E
72

L23

19
77
27

19
104

61
62

59

5
l4
33

6

20
39

16
43

44

3
8

31
2

11
33

L2
32

103

I
22
64

8

31
72

n
75

2

4
2

232

5
5l

137
29

66
166

153
79

81

10
2t
118

2

31
50

32
4S

313

15
a2

185
31

97
216

185
lZA

2
3
4
5

6
7

70,7

I

1

?

8I

10

11
72
13
l4
15
16

i7
18

19

20
21
22
23

24
25

26
27

0
5

I
2

49

11
18
18
2

29
20

i5
34

60

15
23
19

3

38
22

24
36

4

3

l
I

3
1

L0,2

11,5
9ro

10,0
13,5

10,0
10,5

10,3
10, 1

6

4

:
9
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Dsutschland Betreuung sinzelner
3 .xrng€ l,lenschen ar 31.12.1998 nach persönlich€n tilsr{malen,

3.3 Sozialo

Lrd.
NT

Hilfe

I lungsauf- | probtEne I dungsproblene I Straftat
lfälliskeitenl I I

I Hännlich ...
A]ter von ... bis unter .., Jrhren

3 558

1 947
983
543

85

2 930
624

3 076
ß2

I 518

1 201
233
?6
8

1 434
84

1 392
126

5 076

I 350 682

538
t02

110
2

6110
42

641
41

41ll

§2
7L

5
2

433I

1115
26

t L?3

900
173
(ß

4

I 073
50

I 3g1l

1 057
252

76I
I 309

85

I 3ll
83

688

578
92
18

670
18

650
38

2 042

r635
344

94I
1 979

103

I 212

25
675
4U

?0

700
572

871
341

111

I
61
35

6

70
4l

59
52

I 323

34
7:E
477

76

770
553

930
393

2
3
4
5

6
7

unter 1515- 18

15- l818- 212l und ä

1 041
227

78
14

8I

unter 18 ....
18 und äIter

Junge ttl€nschen lsben

in der Farilie 3) .....
außerhalb cler Faiilie 4) .....

9bibllch
Alter von ... bis unt€r ... Jahren

unter 15

I 268
92

1 259
101

581

504
61
15
I

555
15

553
28

1 941

1 54528
93
15

4 :t611
7t2

I 8*l
108

{ 188
608

tal2
129

l0

l1
t2
13
1{l

l5
16

77
18

l9

20
21
22
23

ltcr ..
untsr 18
18 und ä

JJr§a ltnsch3n lsben

in cler Faiille 3) ...,..
außarhalb cler Farllie {)

Insgesrtrt
Alt€r von ... bis unter ... Jahren

unter 15

7A- 2t
21 und äl

3 1rl8
L 276

619
93

24 unter 182ß 18 und äl

..[rnge Henschen Isben

ß ln der Frillle 3)a1 äüoäinaiu'ääi-rai'iiiä'äi
961
1?L

056
67

1) Uhne lthrf&hzählunoen.2) für Jeden lurgen Meäschen konnten bi9 zu zHei Anlässe der Hilfs anggqeben Herden.e) l4mg ltnachan leb€n in dgr Famillerr bedEutet, c,aß die lungen ttenicfien b€i cten Eltem, bei einen Elternteil mit Stiefettern-t€il/Partner odsr b€i elnen alleinErziehenden EltErnteil-ls6en.4) trJ.rnge liBnschen.IEben außerhalb der Faiilie'i bedgüaet; äa6-OiC Jungsn tlenschsn b€i GroßEltern/Vsr"{andtEn, in elnsr pflegefanilie,
ln slnefi Hsi,n, i,n einer tbhngen€inschaft oder in einer sigsnen lbhäung lsbsn odEr ab€r ohne feste Untsr{ünft sind.ohns Jum€ l{Bnschsn, deren Aufenthaltsort unbekannt ist. -
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Anzeichen für
Kincles,niß-
hardlung

Anzeichsn für
sexugl l€n
Mißbrauch d€r Eltsin

Trennung/
Scheidung

l.bhnungs-
problsne

Arbeits-
Ios igke it sonstige

Problene in und
mit der Familie

Bishsrigs
durchschnltt-

liche oausr der
HilfegeHährung

in f,lonaten

0eutschland

Lfd.

Jungsr üensch€n

tbhnv€rhältnlss€n, bisherigEr c,urchschnittlicher Dauer, Art und Anlaß der Hilfe
GruppsnErbeit

veranlaßt durch 2)

Suchtproblgln€

244
10

Nr

9r4

10,9
716
7,q
9r6

9r8
7r7

9,7
7rg

77,?

6111

503
707
3l

26

22

:
26

39

7
2A

4

7
3?

27
12

69

51
13

4
1

6{
5

64
5

511

43
6

:
49

5

51
3

tzs

94
l9II

113
10

115I

154

150
7
5
1

157
7

157
7

130

119I
:

127
3

727
3

294

269
15I

I

I724

15ß
50
11

63
51

90
34

35

15
1l

8I
ßI

27
8

159

30
59
58
t2
8§t
70

117
42

2
3
q
5

6
7

:
:

II

10

11
72
13
14

15
l6

l7
18

19

20
27
22
23

24
25

26
27

510
31

I 058
54

10;7
10,67'l
11 ,8
70,2

12,0

o
,2

11I

10, 1

3
2
8
4

4
0

504
37

477

331
57
22I

4118
23

441
30

I 772

8!)4
164
53I

10,4
8r1

1 0115
67

25
1

44

34I
I

43I

35I

70

56
13

1

6€I

7
2

3I

3

;
-

:

ä

42

7
31

4

7
35

21
15

ß4
10

:

11
8
7I

10I

18

,:

18

60
10

l6
2
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DsutschlEnd Betreuung einzslner Jungsr l{snschon

4 Konbin8tion dEr Anlässs lSlS

Bsratung voranlaßt durch l)
Anlässe

dsr
Berotung

qnt- I ae- | schul-,/ lstraftat desl lAnzeicnen I Mzeicnen lTrennung/l rsh- llrosits-l sonstigsHicklums-lzishunos-l Ausbil- | Juosndli- I Srcht- I for Kin- I fur lschaiduml nunos- | losio- lfomiliäreauffälliq-l orol I dunos- lchenTlunoen lorobleme I desrnlß- I sexßllen I aer -l orö- I rei[ I ProblemskBiten- | bieme lprobleme lvorr1änrigenl' I hartruhs I Hißbrauch I Eltern I ulerne I I

in V€rtindung nit
4.1 Untsrst0tzung durch Erzlshungsbsistard an 31.12.

k€insn Heitersn
AnIaD ........

Ent ricklungs-
ouffäI I ig:
ksiten ... ....

BEziehums-
problsnE .....

Schul-/Arrsbil-
clungsproblsm

Straftat dss
$gendlichsn .

Srrchtproblme .

Anzeichsn for

505

x

I 0641

I 44{

80

37

:,8

58

236

37

B

7ß

4 240

366

I 064

x

I 2511

s2

88

16

{s

242

32

2

6ll

3na

359

L 444

| 254

x

23

80

52

133

x

17

I

37

88

811

77

x

I

?

I

6

I5 3l

58

,llst

34

2

r22

ß6

2A

2t2

11

ll x

z7 r{il

215 s,82

l6

37

32

103

6

6

x

7

58

268

634

733

611

737

30

2E

14

27

143

58

5

x

3 018

370

433

453

505

34

n

12

23

84

27

ll

x

tn5

133

84

8

2

l0

43

I

38

l6

l0

I

Anzeichsn fOr I

sgxrellen Hiß-l
brarrcn ....... I

Trennurg/
Scheidung der
Eltern .......

tbhnurEls-
probleflE .....

Artsltslcigt--keit ... ... . ..
sonstigefdill iärs
Probl8m ..,..

Kirdesniß-
ho.rdlung .....

Insgesürt ..

keine,n l*ltsr€n
AnIaß ........

EntHicklum§-auffällig-
keiten .......

Bszishungs-probleip .....
Schul-/Ausbil-
dungsproble,rE

Straftet dss
Jrgsrdlichen .

gJchtproblotn .

Anzelch€n lur
KindBsnlß-
handlum .....

Anzelchen ftlr
se)oellen ttlß-
brauch .......

I

Trennung/ |

Schsidum der IEltern .,.,,.. I

tbhnungs-
pmblsna .....

Arbsitslosig-ksit .........
sonstigsfaniliärs
Problem€ .

Insgssatrt

10

311

272

103

10

73t

4 380

x3

1x

3

3

6

.4

30

3rß

3

7

x

26

279

14

88

5

115

4.2 Unterstutzung durch Erzishungsb€istand nit b€srüstsr Hilfe

317

fft3

2 7t9

274

874

x

1 016

61

56

l6

33

164

«t

t2

469

2 818

268

91t5

I 016

x

16

l8

47

56

59

3l
x

57

63

6l

72q

x

31

x

7 ß

55

:l:l

31

3

2

3

x

10

I

1

n
187

6€

130

164

t20

12

27

43

77

3

4

t2

2t

l0
4

1

13

x

11

79

724

69

674

9115

6it

47

24

55

130

27

24

5

4

2

I
5

I

3l

t20

77

2t

505

3 186

5x

33

4

I

10

3q

396

I

8

x

13

2t

276

l0

x

I

84

5SE

12

77

z

2

5

4

23

ßa

1) For Jedsn Jungen |{enschen konnten bis zu zr.si Anlässa der Hilfe ongsgsben Hsrden

Statistisches Bundesmrt, Fachssris 13, R 6.1.1, l9al8
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DButschland Betrsuung sinzelnBr JungBr l1€nschen

4 Kombination dEr Anlässe ltxl8

B8ratung vsrsnlaot durch l)
Anl ässB

der
Beratum

Ent-

keitEn

Schul-/
Ausbll-

Anzsich€nftlr Kin-
dosniß-

handlung

Anzsichsn
ftlr

ssxJBllen
Hißbrauch

Tr€nnung/
Scheldum

sonst igs
fanilläre
Problsm€

I se-l
l ziehungs-l

I 't*; I

lstrartat deslI Isendli- | sucnt-
lchen/Jungen I problsne
I volU ährlgsn I

tbh-
nurEs-

Arbsits-
losig-
keitdunos-

problene
der

Eltsrn
pFo-

blem€

in Veräindung mit

k8insm HsitsrBn
Anlofi ... .. .. .

Entnicklungs-
auffäl I ig-
ksitBn .......

Beziehungs-
problems .....

schul-/Ausbil-
dungsprobl8li€

Straftat des
JugsndlichEn

Suchtproblen€ .

Anzsichsn fur
Kindesmiß-
handlung ,....

Anzsichen fur
ssxr8llsn lliß-
brauch .,.....

744

x

162

3118

203

ll

78

162

2AO

73

35

4.3 Untsrsttltzung durch Bstrswngshslfer an 31.12.

110 571 \q 1 10

3{18 203 11 2 t7

2AO 7g 35 I 15

x3004916

300x171-{l
49171X-5

l--x

61t5-X

35131-2

2L221-

14885-

196 t22 2l t 7

I :t6l I 667 313 5 60

,11 Untsrstutzung durch BetreuungshBlfer nlt bssfdstsr Hllfe

Lß 1193 30 2 5

2q2 926 37 2 t3

2ß72235-9

x45051-6

450X280-12
Sl23ox-1

-x

612 1-X

ß77 1-1

31275-

1l tzs l0

164 lsl 20 3 1t

1 354 2 743 470 7 51

l4

88

5

t2

16

21

22

I

20

41

3l

:t6

13

1

3 126

120

t?6

196

722

2l

3

x 3

2

Insgesamt ...

ksin€n Hsitsron
AnIrß ........

Trennung/
Schsidung dsr
Eltern ......

llohnungs-
problems .....

Arbaitslosi0-keit ......,..

Entxicklums-
auffäIl ig-
ksitsn ....,

Bszishungs-
problEne .....

Schul-/Ausbll-
dungsproblsme

Straftat
J.lgerdl:

dss
ichen .

SuchtproblorDs .

Anzeichsn fur
Kirdesmiß-
handlung .....

Anzeichsn fur
s€)qrellen tliß-
brouch .......

Trennung/ |

scheidung dsr IEltsrn ....... I

tbhnunss- |probfems ..... 
I

Arbsitslosi0- |ksir ......... 
Isonstioe Ifarlliärs I

Problen€ ..... I

11

4t

3

120

r oä7

86

15

31

l6

3

Lß

420

t2

t22
35

122

242

3ß
37

7

18

23

2

x

x

x

5

Z3

r03

l8

tBz

5

7

3l

27

3

4

I

I

!t6 2

x

19

13

117

x

2

5

4

sonstige
famlliärB
Problsms

{l

4 x

t23 76q

I 119E2 I 8

L?'2x l3

36

26

t7
I

s

I

ll

125

10

l9

x

l0

a2

80

164

191

20

l3

l0

x

248

7

I

80

5

2

l3

13

5

I

a2

lrl7

x

Insgssert .., 7z,lJ

l) Ftlr Jeden Juqgen I'l€nschsn konnten bls zu zt{ai Anlässe dBr Hilfs angegeben xerden

statistisches Bundssürt, Frchseris 13, R 6.1.1, l9g8
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0sutschlard B€trsuung sinzslnsr Jungsr Henschsn

4 Kombinatlon dsr Anlässg 19gg

Esratung veranlaßt durch 1)

Anläisss
dor

Bsr!tung

Ent- I ge- I scnur-/ lstraftat desl lmzeichen I Anzeichen lrrennung/lxicklums-lziohums-l Arsbtl- I .llgendll- I srcht- | fur Kin- | fur lschsidunglsuffällio-l or.(F I durß- lchsn/'lunosn lombl8ms I dssniß- I s€)qrallsn I clsr Ik.lton- I UIer lpmblor lvotu6nrigenl' I nartlung I Hißbrauch I Eltern I

hbh-
nungs-

Arbsits-
losig-kslt

sonstigs
fomil iärs

Problsm€pro-
blsns

ln vsrbindung nit ,,.
{.5 untsrsttltzung durch sozialo Gruppsnarbsit am 31.12.

keln€n ;ßitsr€nAnleß........
Ent ilcklum§-
6uffä1119-
keitsn .......

BBzlehung§-probler ....,
Schul-/Ar.rsbil-
dungsprcbl.r

252 129

3{11

x

3{5

3i27

8ls

3115

x

us
18

4

1{l

52

1ls

2

3in

2ß2

871

118

27

r19

10

12

29

3{

1 :t23

2 924 27

137

2

4

5

,ll

8 s3

35

75

70

52

l6

16

z

s

2

29

s

217

247

742

337

34

l0

2

I

q3

32

x

x

q

q

24

6

14

2

4

Straftrt de3
Jrgsrdllchen .

Suchtproblem .

Anzelchen ftlr
Kindesnlß-
handlung .....

Anzsichen fur
se,qJsllsn l{lß-
brauch .......

Trsnnum/
scmidum dor
Eltorn .......

6

24

75

16

247

1 S,al

4

6

70

1l

{

18:l

I 123

q

x

87

27

I

3{4

819

t{6
t2

q

2

x

18

87

x

7

1

18

E

I
5

2

7

7

444

l13

256

z

q5

32

31

A

2

4

10

159

4

4

x

8

4

2

18

3

X

x

3
tbhnums-
pr.oblsm

Arb.itslosig-keit .........
sorrstiggfarlli6re
ProblerE .....

keinsi )IlterenAnl$........
Entälcklumc-
eurfäll lg-
kelten .......

Irsgesart .. 70 ?94 t23 s2 I 112

5 4l 4 3 13§t

a.G UntsrstüEung durch sozlale Gruppsnarbsit nit b8endstsr Hi]fg

a4 l!l:l

ß2

x

2ß4

2

a7

505

ß4

x

ffi
111

5

4

5{

31

7

203

I 5:t0

Bszlshungs-
prcblons .....

Scrul-/Arsbll-
dungsploblor
Strrftrt dBs
JJgsrdllchen .

SuchtproblsrE .

Anzeichen fur
xlnd3sniD-
h.rdlung .....

Anzelchsn for
ssrusllsn l{10-brauch....,..

ß;2

505

444

x

4

10

l1l

t37

64

58

54

l4
3

3

2

7

72

157

725

203

rs2

Ix

x113

10 2

x

18 4

5{ 58

7 7

3 2

157 tß
I 6Ct 979

5

1{

7

72

7U2

4t 118 208

2

x

2x

2

1

3

I

7x

TBnnung/
Scheldum dorEltsrn.......

lbhnums-problam .....
Arbaltslosle-koit . .. ...... 2

I

72

x

31

l5

sonstlgefdliliär.
Problma

2

15

76

x

Irrsgssert

7

46

s 31

269 91 828

1) FUr J3den Jungon lbttsch3n komtsn bls zu 2.131 Anlässs dor Hilf8 angsgeben nsrdsn

Statistischss Bundssamt, Fachs8rie 13, R 6.1.1, 1998
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in
einen
Hsin

in einer
I,,lohnge-

meinscheft

ln einer
eigenEn
l.bhnung

Junge
l,lenschen
insgesant

bsi
EItsrn

bel sinem
EItErntei I
mit Stief-
el tErnte ill

Partner
Eltern-
tei I

bEi
al leinEr-
ziEhendsm

Vsr-
H6ndten

bei
Groß-

eltern/
in einer
Pf leoe-
fanil ie

Deutschland

Geschlecht

Kindschaf tsvErhäl tnis
st""tJilllilrgt.it

Männlich

Alter von,,.bis untEr... Jahren

untgr

BEtreuung einzslner Junger MenschEn

5 Junoe Menschen an 31.12.1998 nach psrsönlichen llsrkmalEn,
Art der Hilfe und tÖhnvsrhältnissgn

5.1 InsgEsant 1)

Darunter leben

ohnE
feste
lJnter-
kunft

t2 570 4 3A2 2 037

40
ß7
633
676
178

77

1 836
195

1 435
528

68

7 922
109

997

18
274
338
305
52

6

s39
58

696
261

40

956
41

3 028

58
785
971
981
230
23

2 131
78St
108

3 785
3r6

368

7
62
94

144
5l
10

307
51

277
132

19

316
52

210

2
30
52o,
33

1

176
34

129
72I

188
22

578

I
92

1116
236
84
11

483
95

3115
204

2A

504
74

o
34
110
35
18

119
18

72
54
1l

125
t?

t2s

8
!ß
30
42

9

116
8

70
45

8

712
!2

261

77
70
70
78

T
2ß

26

142
100

19

237
2S

I
30
45

724
39
10

273
49

188
115
28

208
54

103

3
11
27
!16
13

3

87
15

73
23

7

86
l7

365

72
4l
73

t74
52
13

300
65

261
69
35

294
7t

:
1

lao
520
123

777
643

567
I 111

79

702
58

720

165
s55

550
726

44

657
53

1 480

;
10

174
107

7

188
11ll

218
22
62

159
1 113

146

,
6

68
66

4

76
70

r04
30
t2

721
25

4118

4 101

1q7
7 272
1 173I 193n9

27

137 262 302 760 227

6
t2
l5

'6
12
15

3
3
3
1

t0
2

o
2

309
017
084
954
915
290

354
?06

924
0118
598

97
726
084
{01
604

70

708
674

209
110
63

3 270I 112

4

;
Ib

242
173

11

?
3

86
110

26

s1
136

62I
156

r66
51

EO

:
I

30
26

2

31
28

30
11
18

53
6

zffi

2
4

116
135
28

L22
164

92
20

L74

219
67

-187A-2L
21 und älter ......
unter 18 ...
18 und älter

ehelich
nicht-ehelich
unbekannt

Deutsche ..,.
Nichtdeutsche

!.leibl ich
Alter von...bis unter...Jahren

untEr 66-7?12-1515-18
18-21
21 und äIter
unter 18l8 und ältEr

ehslich .... . ..
nicht-ehelich .
unbekannt .....
Deutsche
Nichtdeutsch€

Insgesant

Alter von...bis unter... Jahren

unter 6 .6-t2.12-1515-1878-27.2l und älter ....
untEr 18
18 und äl

Ehelich ...
ter

nicht-Ehel ich
unbekannt

o€utsche .

5 1165
742

2 775 5 540253 409

3

10 567
2 003

1
1I

4I

6 172 1 865

'72
711
ß4
490
101

7

I 757
108

15 555
3 176

74 729
3 202

811

2 956I 033
1t2

3 599
402

1 9118

109
61ß
550
553

86
7

I 855
93

1 !'60
5*t

55

7 737
211

6 ollEl

4 316

5 436
613

ß6
915
723
7ß
375
34

1 565
167

212
7LL
488
791
869
101

202
970

805
154
213

324
8118

527
724
572
745
785
391

? 878
150

4 674I 573
ls 891
2 851

5

5

1 793
52
20

1 891
705

77

6 002
162
83

165
484

7L

:
I

281
004
r94

?64
184

n2
1 198

322 1 11752 24074 723

1 35S
111

1 404
1161

7A ?42 6 247

16S
1 837
1 558

4
4
5
2

280
168

1) $nge ttenschEn, die Hilfe verschiEdener Art erhalten habsn, Hurden b€i JEder HilfEart gszählt.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.i, i99B
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insgesarnt

Jung€
MgnschEn bEi

EltBrn
bei einemElternteilmit Stlef-elterntEil/
PartnEr

bei
al le iner-
ziehEndem
Eltern-
tsi I

bsi
Groß-

e I tern/
Vsr-

HandtEn

in eingr
Pfl eoe-fdnilie

in
Einem

Heim
hlohnge-

neinschaft
ln etner in einer

eigenen
!.lohnung

Deutschland

l.lännl ich . ,

Alter von

Betreuung einzglner Junger l{enschen

5 .Junge l{anschEn an 31.12.1f}98 n6ch persönlich€n l,lerkmalEn,Art der HiIfE und t'lohnverhältnissen

5.2 Unterstiltzung durch Erziehungsb€istand

Davon leben
Geschlscht

Kindschaf tsverhäl tnis
StaatsangehörigkEit

ohne
fEste
Unter-
kunft

untar6-r 6
t2
15

97
,{59
523
1185

811
6

1 574
90

1 585
68
11

1 406
258

916

72
262
222
319
38

3

875
q1

880
31
5

799
717

2 580

2

7 237

110
295
420
433

45
s

1 188
49

878
326

35

1 191
4€

659

18
1,48
230
22G

33
4

622
37

472
166
2t

843
16

1 8S16

58
q43
650
659

78
8

1 810
86

1 31ß
492
55

1 834
02

7
44
68
79
19
?

198
22

126
90

4

207
19

154

2
27
42.71
77

1

135
18

96
55

3

140
l{l

374

I
65

110
150

:t6
4

334
40

.2?2
llE

7

341
33

6 245 I 664 2 47? 220 84 145 74

;
I
oI

l0
2
2

14

2t

14
7

17
3
I

20I

35

:
20
15

20
15

2V
5
3

34I

25€
131
1118
061
143I

158

3
7

107
41

114I
35

55
93

74

1
3

40
29

1

44
3C

118
2L

5

b5
1l

232

4
10

147
70

I

161
7t

152
30,{0

va
104

2ß

-I
52

t7s
19

53
r93

194
37
15

224
22

360

-
98

239
23

98
262

290
55
15

337
23

605

-
1

150
413

42

15165
{E{

9t2
30

r551
45

bis untEr... Jahren

309
643
855
923
478
37

730
515

844
237
164

552
683

811
916

7q7
7A7
775
672

92
4

381
95

?87
642

118

270
207

109
344
373
389

51
5

215
56

887
353
2t

I 157
114

I
25
36
66

8
1

138I
111

25
s

113
32

68

3
8

2l
2A

5
3

60I
51
14
3

58
10

213

t2
33
57
94
13

4

196
77

162m
!2

171
42

I
20
25
23
!

77
7

41
38
5

78
6

91

I
27
25
26

:
86

5

49
110

2

85
5

175

L7
4?
50
49
L2

153
12

90
78

7

163
72

2

1

5

4

7L7
41

ehe

Deutsche
Nichtd€utsche

hl€iblich
Alter von...bls untsr... Jahren

untgr 6 .6-12.

2

I 2773 614

212

t2
15

1S
18
2l

1 211
424
40

3 150
45{

? 790
7ß

7A

3 302
3L2

4
718-

21 und äIter
untsr 18l8 und äl ter

th€Iich....
nicht-ehel
unbekannt

0eutsche
Nlchtcleutsche

Insgesart
A]ter von...bis unter... Jahren

unter 6

1

2
2
3

5
L2
15
18
27

72
15

untEr 18 ,..
18 und älter

- 18 ...- 2t ,..
und älter

I 85S

8 880
979

8 854
gg5

l6s
731
745
804
122I
449
131

{65
99
16

26
375

2

527
45{
771
134
902

77

7 634
1 985

240

1

I

3 7118

3 596
152

2 674
1 005

.69

3 427
327

ehElich .,...
nicht-€hsl ich
unb€kennt ...

2
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insgesant

Junge
Uenschen bEi

EltErn
bei €inem

El terntBilmit StiEf-
s I ternte il /

PartnEr

bei
al leiner-
ziehEnden
Eltsrn-
tEiI

b€i
Groß-

el tern/
Ver-

Handten

in Einer
Pf lege-
fami I ie

in
einem

Heim

in ein€r
!'lohnge-

meinschaft

in siner
eigenEn
tbhnung

Deutschlancl

GEschlecht

Kindschaf tsverhä1 tnis
Staatsangehörigkeit

l,|ännlich

Alter von..,bi,s unter. .. JahrEn

untEr 15

Betreuung elnzelner Junger l,tenschen

5 Junge lJlenschen am 31.12.1998 nach persönlichgn l,lerkm6len,Art dsr Hilfe und tJohnvsrhältnissen

5.3 UnterstLitzung durch Betreuungshelfer

Davon lEben

ohne
feste
Unter-
kunft

15
18
2L

-18-21

2 767

6s6
1 048

895
168

7 704
1 053

2 209
411
147

2 316
451

1 040

27L
347
369
53

618
422

802
782
56

8€)1
149

3 807

780

292
330
139

19

622
158

558
199
23

894
85

226

99
96
30

1

195
31

167
49
10

188
38

1 006

3S)1
426
16S
20

817
189

7ß
2ß

33

8A2
724

380

49
257
80

49
331

278
57
45

355
25

326

61
221

4S

235
54
27

297
29

705

110
472
L2S

110
596

513
L27
72

652
54

105

2
49
49
5

51
54
't5
l0
20

63
42

47

3
t5
27

2

t8
29

38
5
3

39
8

152

5
64
76

7

69
83

113
16
23

102
50

50

4
29
14

3

33
t7
35

8
7

32
18

18

6I
:

15
3

12
4
2

13
5

68

10
38
l7

3

118
20

47
L2I
45
23

25

11
4

10

15
10

14
o
2

24
1

19

4
13

?

77
2

11
5
3

15
4

44

l5
LI
t2

32
t2
ß
111
5

:t€)
5

95

l8
49
22

6

67
2A

67
21

7

74
21

34

5
7q
15

19
15

27
1t
2

31
3

r29

23
63
3?

6

86
43

88
32I

105
24

320

g7
727
a7I

224
95

230
82I

295
25

114

1ß
50
15

1

98
16

84
27

3

105I

434

400
34

960

232
400
246

42

927
395
264
227

322
4185

011
593
203

207
600

52

11
37

s

11
,41

43
5
4

116
6

24

8
LS

2

8
1b

t2
8
4

2t
3

76

19
51

5

19
57

55
13I
a7I

unter 18
18 und älter ...,

Ehel ich
nicht-ehel ich
unbekannt

Deutsche ......
Nichtdeutsche .

tleibl i.ch

AIter von...bis unter...Jahren
unter 1515- 1818- 21
21 und äIter
unter 18 ...
18 und älter

ehelich .. ...
nicht-eheI ich
unbekannt ...
Deutsche
Nichtdeutsche

Insges6mt

632
328

909
20
31

733
227

232

106
81
42

3

187
45

222
8
2

Laz
50

I 792

338
1l8l
328

115

819
373

1 131
28
33

915
277

61
265

unter
Alter von...bis unter... Jahren

-21
und ä1ter

unter 18 .
18 und ältEr

ehelich ,....
nicht-ehelich
unbekannt ...
Deutsche
Nichtdeutsche ...

145
77715

18
27

1
1

2
1

702
10

3

3

322ttz
314
1ost
l1
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DsutschlarE

6eschI€cht
Kindschaf tsverhäl tnis
st""tJfrIfisxr:.t

Männlich

Altsr von,,.bis unter.,. Jahren

ter 15 .- 18 ..-21
und ä Itsr .

untEr 18l8 und ältEr
Ehel ich
nicht-ehelich .. ..
unb€kannt

oeutschs ......
Nichtdeutsche .

Heiblich
Alter von...bis unter.., Jahren

15

eh€lich
nich
unb€kannt

Alter von...bi.s unter... Jahren

Eetreuung sinzslner Junger ?.lenschen

5 Junge Msnschsn am 31.12.19S nach persönlichen ll8rkmalgn,
Art der Hilfe und l.lohnverhältnissen

5.4 Soziale Gruppenarb€it

Darunter lsben

3 558 1 758

ohne
feste
Untsr-
kunft

39 134 151

un
15
18
21

'15
22

947
983
543

85

930
628

871
400
287

689
869

1 131
627

605
90
2t

1

695
22

691
13
13

a3
254

201
233

76I
434

811

213
2?A

81

131
387

591
605
255

?3

797
278

406
35
34

554
92r

s86
516
235

22

s02
256

l7

474

308
116

116
s

424
50

329
120
25

435
38

224

190
29

4i
219

5

1q0
68
16

204
16

6St8

498
145
50

5

643
55

1169
188

41

644
54

l4
11

18
3
4

5

5{

3
31
27

3

34
30

50
14

67

11
33
17

5

44
23

42
13
1?

63
4

77

3I
:

T2
5

10
5
2

t5
2

84

14
42
22

6

56
2A

52
18
14

78
6

2A

18I
1

27
1

77
7
q

23
5

14

10
3

1

13
1

10
1
3

t2
2

a

2a
t2

?

40
2

27
8
7

35
7

53

28
r6
10

1

42
11

2S
27

8

41
12

22

14
7

1

27
1

r2
6
s

l7
5

8114

591
191
58

q

782
62

611
192

41

735
109

451

377
68q

1

445
6

306
t27
24

392
59

1 295

968
259

63
5

I 227
68

917
313

55

2

2
18 1;

95
24

r5
119

95
20
19

L23
11

34

6
24

4

6
28

25
7
2

33
1

168

27
119
2A

2L
147

720
27
2L

156
L2

5
59
65
22

7S
87

I
2

150

2

2

1

2 4755 076

24

3

27

20
19

29

7

31I

25

1
13
10

1

2

1 518 777

2

106
55

':"un
15
18
27

L4

1I
:
I
E

I
13

L2
2

175

6
77
70
22

83
92

10
2

163

118
57

untEr 18 .....
18 und äIter .

unter
iE -t8- 2t
21 uncl älter

15
18

3
1

148
2ß
819
s3

75

40
23
11

1

63
t2
36
27
L2

58
!7

q7
6

l1

unter
18

4 364
712

084
625
368

420
256

ehelich ..
nicht-ehel
unb€kannt

Nichtdeutsche I t?7
168

Jungs
Menschen
lnsgesamt

bsi
EItsrn f

L/
Partner

ilEltErntemit Stie
el tsrnts

b€i slnen bei
al lsiner-
ziehendemEltern-'teil

bei
Groß-

el tern/
Vsr-

Handtsn

in einer
Pflege-
fanilie

1n
sinen

Heim

in einEr
hlohnge-

meinschaft
in siner
Eigenen
tbhnung
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bsi einem
E 1 terntellmit StiEf-
elternt€i I/

Partner

bei
a L leiner-
ziehEndEn

E ltErn-teil

bei
Groß-

eltErn/
Vsr-

,{andtBn

in einer
PflegE-
falni I ie

in
Einen
Hein

hbhngE-
msinschaft

in eingr in Biner
eigEnEn
tlohnung

Jung€
I'l€nsch€n
insgesallt

bei
Eltern

Deutschland Betrsuung einzelner Junger MEnschen

6 Jungs Menschen mit beEndeter HilfE 1998 nach p€rsönlichEn l.'lsrkmalen,
und tbhnvErhältnissen 1)

oarunter leb€n
GEschlecht

Kindschaf tsverhältnis
strrtJEJilrgr.rt

ohne
feste
Unter-
kunft

i
4

168
227
7t

173
298

920 t25179 22148 324

Männl ich
Alter von...bis unter

unter 5

13 150 5 134 1 906 3 233 31ß r2l 333 357 I 247 471

Jahren

6-1212-1515-18
I
1
s
3

52
665
755
168
292
191

551
1ß3

3 807
7 327

2I

3

732
640
995
98Et
61lS)
745

1 307
2tz
s34

49
!t6

792
327

93
014
133
778
1183
272

a 243
1,4St
221

4 81lS)
100
185

1 365
436
105

1 745
161

873

15
180
265
318
93

8

778
101

542
249

4A

az5
54

2 785

1 515
391

2 570
215

2
19
61

l116
105

15

2?8
r20

?23
91
34

255
53

1 {ls)

.:lb
25
77
26

5

118
31

87
54I

139
10

497

2
35
86

223
131

?0

348
151

310
145a
434
63

,I
726
190

30

137
220

249
416
62

283
94

L44

1
3
2

59
76

3

65
79

103
29
72

130
14

501

I
5

11
185
266

33

202
299

352
75
74

3Sl
108

11 61285 615391 702
828
344

47

2
23
22
43
27

4

90
31

56
43
22

rt2I

77

E

19
18
24
11

66
11

34
32
11

67
10

1S8

7
42
40
67
38

E

155
42

90
75
33

341
110

179
19

4
30
40

165
811
l0

239
94

22L
51
51

241
92

118

2
7

24
52
31

2

85
33

a2
23
13

100
18

451

:
108
837
302

108
13S

108
139

751

-
109
522
720

109
642

554
142
55

679
72

untEr 18 .,...
18 und ältEr

ehel ich
nicht-ehe 1 ich
unbekannt

Deutsche

I.l€iblich
Alter von. . .bis unter. . . Jahren

unter 66-72t2-7515-18

unter 18
18 und ältEr

ehelich .....
nicht-shel ich
unbekannt ...
Deutsche .....
Nichtdeutsche

Insgesant
AIter von. . .bis untEr. . . Jahren

unter 6

8 756
4 394

10 840
2 310

1

L 237
5113

75.

2 615
618

2 343
638
152

10 391
1 676
1 083

12 686
5 684

4 958
1 695

4 999
1 654

6
?7
64.

277
115
t2

303

339
132

83

:
3

41
:t6

3

q4
39

31
15
37

71
72

55{

1
7

209
263
74

277
337

156
37

361

410
t44

2 930
303

4 733

1

5 220 1 519

47
34§)

1 500

55
334
411
558
724

14

7 377
r23

:
2t7
359
422

217
781

787
27t

324
127

84
64

116
94S
113
7S5
671

89

41lS)
084
200

307
426

4

26
465
6s6
1116
437
55

685
153

119
908
115
788
114
176

930
290

973
979
268

367
550
191

27

13
1

358
142

056
386

48

2

1 9986 65318 370

4 580
640

14 364
2 655
1 351

72
15
18

1
I
2
1

2
3
6
4

%r
5118
110
777
763
92121 urd älter-2t

untEr 18 ...
18 und älter

2 293 3 973492 760

1 947 3I 7 474
32t
203

nicht-ehe I ich
unbekannt ...
Deutsche . t5 420

2 950

1) &nge ltenschen, die Hilfe vErschiedener Art erhalten haben, Nrrdsn bei Jeder Hilfeart gez6hlt
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D€utschland

StaatsangshtirigkEit
Gsschlecht

ilännlich .......
Altsr von..,bis unter,..Jahren

untgr 6
6 - t2 ..

7

Betreuung einzelner Junger Flenschen

JungE t{enschen mit beendeter Htlfe 1998 nach p€rsönlichen tl€rknalen, l.lohnverhältnissen,
Dauer und Art der Hilfe

7.1 unterstützung durch Erziehungsbeistanl

4 289 2 230 I 098 513 193 97 116

Durch-
schnitt-
liche

Dauer in
Jahren

34 29 27 28 7,4

-15
-18-21

21 uncl älter
unter 18
18 und älter

Junge l.tenschen lEbenin der Fanilie 1) .....,....,
außerhalb der FaiiliE 2) ,.,.

Heibl ich
Alter von...bis unter,.. Jahren

untsr 66-1212-1515-18
18 - 21 ....
21 tJr1d ältsr
unter 18 ...
18 urd ältgr

72
i5
18

Jungs menschen leb€nin der Fanilie 1) ......
8ußerhalb d€r Faiilie 2)

Jung€ ilerEchen leb€nin El€rfEltilie 1) .....,
äuoernaru oei-räiiiö äi' I I l.

132
857

1 057
1 {87

663
83

3 543
746

89
,463
550
762
322
34

32
233
274
386
157

16

925
173

930
168

6s5

23
t20
127
235
143

7

505
150

502
153

1 753

55
353
401
62L
300

23

1 1130
323

29
5

29
5

23

2
7
6

9

15
8

17
5

57

8
12
24
t2

1

44
13

1t5
11

;
13
13
10
3

33
13

40
5

26

1
4I
7

5

2t
5

20
6

72

1
11
22
20
10

8

54
18

60
72

I
2L
2A
28
15

E

78
19

88I
54

10I
19
13

3

38
16

45I
151

I
31
37
47
2A

7

1t6
35

133
18

3
39
51
73
24

3

156
27

168
25

115

7
23
26
33
23

3

8g
26

§t5
20

308

10
bZ
77

106
47
6

ß5
53

263
45

7
92

113
186
104

11

3S8
115

416
97

273

6
62
64
89
44

8

227
52

209
64

786

13
154
L7?
275
1118

19

619
167

525
151

432
327

;
5
8
4
1

o'9
1'3
1r3
1,4
1,7
2,4

0,s
1r3
1,3lr4
1,8
212

1r3
lr7

7r4
1r3

lr3

0rg
1r3
l'3
1r3
1r5
1,9

1r3
1,5

:I
2
3
8
7

6
15

15
6

72

,
?

10
7
3

19
l0

18
11

72

;
4
8

72
1

rt
l3

22
6

27

3
13
s
2

16
11

22
E

55

3
7

2t
2t

3

31
2q

44
11

508
781

3 7 782
4ß

2 580 1 !183

2 043
637

L 874
356

916
1 300

583

1 114
36S

lrg
431
607
952
505

66

a2
209
356
538
26L
37

185
298

i
3
6

?

12 109
571

33

1
5I

10
8

15
18

23
10

10
2

ll
1

41

3
10
16I
3

29
72

n
t2

4

1,I,
1,

8
4

1r3
1,6

4
3

4
z

lnsgesamt

Alter von...bis unter...Jahren
untsr 6.6-12.12-1515-18.18-21.
21 und äl
unter 18
18 und ä1

tar

ter

5 969 3 713

251 7L
6721 298

1 664
2 439
1 168

14S 7t
5 b52
1 317

3 059
654

2 8SE
8L7

551
418

5
1

1 1
1

1) rJ.rnge l{enschen lsben in.d€r Filrilier'.b€dEutet' dg[l qig Jungen tilenschen bei cten Eltem, bei einen EltErnteil mit Stief€lterntEit/Pertner oder bei €ine,n alleinerziehendem efterätäii iäoeä. '-'2) tr.Imge llenschen.t€ben außirnaib OÄi-fanitiä'i-6äJäüiei;-ääö dig J.ungen u€nschEn boi GroßEltern/vera{anclten, in einer pfleggfenilie,in €inem Hsin' in siner lbhngertinschaft oder in einei eilenän üi:näüng iäuen ooäi-aüi'-örrriä-iirilä'unterrunft sir6.
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Davon mit elner D6uer dEr Hilfe von .., bis unter .., Jahren
Ins-
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Deutschl and

Staatsangehtirigkeit
Geschlecht

Alter von. . . bis unter.. . Janren
unter 1515- 1878- 21

3 420 702 825 583 490 299 729

Betreuung einzelner Junger Menschen

7 Junge l,lenschen mit beendeter HiIfE 19gg nach persönlichen tlerkmalen, I{ohnverhältnissgn,
oauer und Art der Hilfe

7.2 Unterstützung durch Betreuungshelfer

Durch-
schnitt-

I iche
Dauer in
l,lonatEn

86 77 93 742 9,1

21 und älter

381 54 68 44 52 26 30 13 72 27 49 14,0207 292 37? 203 185 95 37 15 23 27 37 8,1458 304 366 263 223 t24 42 39 30 28 39 8;3374 52 79 73 50 54 20 72 6 11 17 n;7

8,6

54
3S

69
2S

47

7
7
s
7

7
3

unter 18 ...
18 und älter

Alter von...bis unter.., Jahren

1
1

13
15
32

1

29
33

32
30

191

43
53
74
2L

96
95

118
73

25E'

38
3S

376

33
113
165
65

1116
230

20
37
51
t2
57
63

68
52

610

72
202
274

62

2t4
336

418
192

20
67
76
18

a7
94

95
86

764

64
270
33S

91

334
430

485
279

380
41l5

579
?ß
257

33
93

772
19

LZö
131

139
118

1 082

405
47A
98

506
576

718
364

3115
356

489
273

235

43
114
66
72

157
78

138
97

937

97
406
370
64

588
432

247
336

271 727 67?73 178 62
35
51

35
36

116
25

19

otr
8rl

86
55

tt2
30

77

Junge l.'lenschen leben
in der Familie l) ,..
äußöinaro äöi-ränirie'äi' i..

Heiblich

2 380I 040

1 111

191
392
ss3

85

583
528

624
ß7

4 531

572
1 5gS
1 901

459

390 350 202 86 57:.93 140 97 q3 ?9

181 t20 77 62 36 10r5

279 9,4

unt-er
!E -

15
18

Junge l.lenschen Irin der Familie
außerhalb der I

lnsgesamt

7
18
41
1t

tr
12
17
2

5
5
6
3

13 32 t41119820 22 10349
24 51 1023 26 10

18 - 21 ...
21 und älter
unter 18
18 und älter ......

Alter von...bis unter.. , Jahren
unter 15
lC - 10
18- 21
21 und ältEr

59
18

137
a2

28
19

140

40
38
48
14

78
62

97
43

10I17
19

16
20

722

2q
2A
56
14

52
70

73
49

11
8

90

t7
2A
36

o

45
45

57
33

81
56
61
27

14,2
8,2
8,8

10,5

9,8
9r1

11 ,6
9,1

,8
,8

unter 18
18 und äIter

Junge l,,lEnschen lEbenin der Familie 1) ,..........
außerhalb der Familie 2) ....

2 17L 503
2 360 434

3 004 627
7 527 310

240
135

171
48

I
8

1) rr.funge l,lensch€n leb€n in der Fsnrilierr bedeutet, daß die Jungen Menschen b€i den Eltern, b€i Einsn Elternteil mlt Stiefelternteil/
PartnEr odEr bei Einsn alleinsrziehendem EltErntEil leben.

2) I'Junge li,tenschen leben außerhalb der Familierr bedEutet, daß die Jungen ttenschen bei oroßeltern/Vendandtsn, in einEr PfIEgefaririlie,in einen Heim, in einer tbhngemEinschaft oder in einsr eigenEn tbhnung leben oder aber ohne feste Unterkunft sind.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.1, i99B _73 _

Davon mit Einer Dauer der Hilfe von ,.. bis unter ... t{onaten
Ins-
gesamt

unter 3 3-6 6-9 9-12 12-15 15-18 78-27 27-24 24-30 30 und
nehr



Deutschland

Staatsang€hörigkeit
GeschlEcht

Hännlich

Altsr von...bis untsr... Jahren
unt€r

ter
untgr
18 und

unter 18
18 und äl ter ...

alter von...bis untsr... Jahrsn
unter 1515- 1818- 21
21 und älter
unter 18
18 und älter ....

t{€ ibl ich
Alter von...bis unter...Jahren

18
ä

Junge Mgnschen leben
in der Fa.nilie 1) ..,.,.,,..,
außerhalb der Faiille 2) ,...

15
18

Betreuung einzelner Junger l,l€nschEn

7 lnge l,,tenschEn mit beerdetEr Hilfe 199q nach persönlichsn iterkmalen, tbhnverhältnissEn,- Dauer und Art dsr Hilfe
7.3 Soziale Gruppenarbeit

Durch-
schnitt-

I ichE
Deusr in
l,lonEtEn

5 1141 2 714 1 383 613 451 276 tllS 119 126 721 S0 6,2

15-
18-
21 und

unter15-

1
?I

330
295
528
288

1

3 625
1 816

4 38s
1 056

LA9

1 238
191

794
444
166
25

| 237
198

4863 I
2 007

5615 2| 234

1 34{l
770

1 634
q20

385

114
189

72
10

303
82

I 092
291

284

2n
56

2# 241 177 165 110 85 72 85 88 50 10088 600 210 156 S{ 37 30 30 24 26 4667 455 185 107 57 t7 13 I 7 t2 S1038741231584322s

7
8
5
4

0
7

10, t
7r7

6,9

327
130

387
226

1159
744

159

LL2
30
16
I

841
542

725
115

41
3

240
44

1118

702
30
72

4

732
15

732
16

599

267
186
119
27

183
1116

ß2
117

76
l4

772

7L7
4

94

75
15

3
1

90
4

85I
215

163
39
l0

?

202
13

202
13

1lNl
15

141
l3

115
11

lL7I
68

53
13

1
1

65
2

68

194

138
43I

4

181
13

185I

82
8

64

EI
L2

1

63
1

59
5

154

113
6

63

51
10

51
2

59
4

ß2

t23
40
15

4

163
19

204
72

2t7
59

100

65
20
13
2

85
15

85
15

376

175
114
70
77

289
87

30?
74

723
25

134
tq
64

{5
10
5
3

56
8

5?
7

2L2

132
47
22
11

179
33

191
27

702
7't I 7

s

350
101

6r5
5r0

9'6

72,q

Junge ttenschen lebenin dEr Fanilie l) ...,
äußäinatb aäi-raritie äi'. l. I

lnsgesamt

319
56

L42
77

139
20

772

249
240
201

42

529
243

608
164

615
5,41
7r7

10,3
517

101 11,338 5,113 4,62 5,5
7,8
4rg

6 870 ? 499 I 667

2 724
2 739
1 694

313

356
715
496

90

081
586

370
277
739
113

697
852

.,urEe lrsnschen lebenin cl€r Farilie 1) ......
außePralb dsr Filtilis 2)

013 7 320485 347
772

10
3
q

7
5

l) :+l9!_l'!1!chsn.Ieben in-der Familie".bedeutEt, dqE dig Jungen l,lenschen b€i den Eltern, b€i einer EltErntEi] nit Stisf€ttsmtelt/rarrner oo€r o€r e:,nsn alleinerziehenden Elternteil leben.2l 'l*nt-trx:chen.l€ben-außernaiu oer-ranitiä'i-oedeüiel,-ään ale JungEn l{snsch€n b€i Großeltern/vEry{andtsn, in siner pflggsfamlllE,rn sln€m Hsin, in einer l.bhngeneinschaft oder in Einer eigsnsn tfnäunO lEb€n oder aber ohnB feste UntErkünft sind.unne Junge ü€nschen, deren Aufenthaltsort unbekannt ist. -

Davon rnit einEr oauer der HiIfE von ... bis unter ... lbnatEn
Ins-
g€sarnt

untsr 3 3-5 6-!' 9-12 12-15 18-21ls - 181 2t-24 Igo uno
24 - 3ol mehr

-74 - Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.1, 1998

18- 21
21 und ältsr

I



Länderergebnisse



Betreuung sinzsln€r
8 JJnge l{enschen an 31,12.l§XB

Art d€r Hilfs soris

Ltd.
Nr.

Gsgsnstand dsr
t{EchHsisung

| 
*t,*'- l*fp | *** | '*'* I 

*** 
| '""*" I '** | '*"*

Ins
I
2
3

4
5
6
7
8I

10
1l
L2
13

74
15

19
20
2l
22
z3
24

25
2ß

278

hbiblich
Altsr von ... bis untsr ... Jahrsn
untsr 6 ......
6 - 12 ......l2-1515-18r8-2t

21 und äIt€r
untsr 18
18 und ältsr
hutsche
Nichtdsutsche

Insgssant
iGnnlich

Bstrsut durchölfsntlichs Trfuer ...frele Trägsr

54
377
477

7E
42255
!t81
1Stn

1 g2lit
221

L 577
6trt

1 !ß4
ßo

1 665
1179

tü2t2

758

712
uto
272

24
155
20!l
ß2

bb
b

640
72

575
136

620
92

316
227
8!t

79
131
87
19

210
105

229
87

2n
SE

152
730
422

976
130
44

2

106
IE

772
:EO

579
573

l8
t2
b

4
4
5
2

742
570
172

5217n
572
74F
785
391

2I 534
074
560

I
1

180
397
783

24
442
577
5r3
1S7

27

s6
224

1 413
22t

50§t
374
1!5

'7
TI

r56
185

76
8

4%
84

5@
1

a2
427

309
273
95

7ß
8§'

722
42
3

N;4
4E

308I

&t2ß

73
70I

I
37n
5

4F
34

r
ll
68

tzL
91
30

90ß

116
5

l?t

I
113

80
53
27

4
l9
42
15

55
15

62
l8

73
7

1§
25
20

-l6
22

:B
7

:B
7

113
2

t44
3ß
818

2
1

611
003
608

92
{8S
31ß
ßA
197
26

:ts8
223

303
308

54
157

I

UntErsta,ltzung durch

ffi 866204 51491 §2

10 9245 37S34 11t9l:E 77369 63410
222 79373 73

179 702116 164

74 81ts22t 18

Sozisle

2222n
118

13

1§0
13r

500
81

518
dt

164
114
50

82
63
16
3

118
19

l0l
63

88
76

50
t52
1&t

2ß

202
189

265tß
zts
186

55
4t
t2

l0
20
t9
6

306
31
24

a.
13

3
4

74t
511
230

10
?r
68

305
A7

!16

,454
247

476
265

321
420

15 566
3 175

I

ß
2t
5

4
l6

20
6

l6
10

ZJ
3

2 086
58

807
506
301

L6
277
180
161
57

7

7ß
64

6i!t7
770

7Sts
s

578
375
203

3114
LZJ
97llt

ß7l1t
1168
110

578

759
4115
314

616
s7
:t9

7

713
ll5

560
1lxt

710
{§l

505
20t
20

130
50{

1517ß
N2

54
2S0
!83
ß2
7t

1

079
72

024
L27

aß
3'n

ffi
180

7A

13
118
110

15

131
tzs
222

34

7n
t27

227l(5
a2

168
:§
20

4

203
24

1:B
8S

178
{s

15 8S1
2 851

1

1

16 Insoesentt7 üä;nlich18 hbiblich
Alter von .
untsr 6 ..

12 :l58
5 :t8{

I 85Sl
6 zlE
3 514

szl
2 tß4
2 Tt\
3 134

902
?7

8 880
s7s

8 864
sxts

5 920
2 SB9

B-t212-15

Ertr.ut durch
ö!fsntllchsfrele Träger

bis unter ... Jahrsn

Träger

1

1

ß
30

3l
32
:It

311
:E
:E
37

:B
:B

{10
111

42
1ß

$
4E
tß

47ß
1Nt
50

51
62

53
5e

85
56

Ir€gssrtrt
lrännlich

ao7
787
040

3
2
1

I
7
2

Untsrsttltzung durch
:t§tl 581n4 375127 206hbibllch ..

AItsl
unter

von
'15

. bß unt3r ... Jahrsn
927

15
18
2L

-18.-21 ,
und äl

unter 18
18 und äIter
Deutschs
NichtdsuBche ....

Alter von
untsr 15

Bstrsut
öffBntlfrels

1 !t95Tß4
221

2 322
1 1185

3 207
600

3 820I 256

7
2

II
Betr€ut durch
öffsntliche Träger
!1913 traggr.....

Insgssart
Hännlich
hbibllch

7
2

2 551
256

076
s58
s18

11ß
216
619st
:84
712

4

5
3
1

3
1

bis untsr ... Jahrsn

l5
l8
2t
unter l8l8 und älter
D.utscha
Nichtdeutschs ...

-18.-2t.
und ä1

2f§7
2 189

l) &nge lttEchon, dis Hille vsrschisdsn€r Art erhalten habsn, ,ur{en bsi JsdBr Hilfeort gezählt.
Statistischss Bundssalt, Fachssris 13, R 6.1.1, lStrB

-76 -

15 - 18 ....
l8
21

untsr 18
18 und äItsr
Dsutsch€ ....
Nichtdeutsche



JurEer l{enschsn

nach
nach

persönllchsn lisrknalsn,
Trägergruppen

l1€ckIsn-
burg-
Vor-

pofirTrgrn

| "r*"* l*."n"rn-l*einranrl seerland I *n""n I

I sachsen 
lxestraren I eterz I I I

lllruacnrichtlichl
Sachssn- | Schlsseiig- | ThUringen | 

- 

J LfdAnhalt I Holstsin I I Fruhgrss I trleue Lärder lt'tr.I I I Burd€sgebiet lund Berlin-Ost I

gssrirt 1)

8:E 2 4ß5:§ 1 75€301 6i!B

20
415
ut7
472
55S

a2

8El1
1 03S

306
52

I 7511
651

2 744
!88

680
140

19

1 SEll
159

63
130
101

31

1!B
t32

a2i2
zts

3
2I

3118
2s9
8tt

102
038
064

105
769

658
472
186

8
100
11t5
264
115

22

521
137

586
72

3G
:152

:85
241
124

8
TI

to2
tszA

1

3:Eß
340

25

2ß
tt7

taz
116
:E

13
74
14
2L

a7s
159n
30

152

111
85ß
53
42

t6

s
16

a7
24

n
&t

752
1188
264

44
243
204
200

55
6

6El
61

693
59

555
197

655
417
2*)

44
224
180
176
30

2

424
32

612
44

526
130

27
19I

16I

2q
3

23
4

11
15

5€
52
17

27
16
22

4

113ß
58
11

l8
51

686
529
157

3
67

155
25S
180
22

ß4
202

683
3

64
622

4t16
2S0tß

3
50

Lza
15S
68I

3,{0
7E

1116

41
375

158
t42

16

5
119
92
L2

54
104

155
3

t4
744

1t2
97
l5

*l
51
20

2

90
22

r!2

I
103

5
65
57

104
9:t
24

6!B
4t7
227

19
223
742
167
77
16

551
a7

547
9l

llsE
1lt3

3$
251
1115

1S
732
102
119

23I
372

24

375
2t

:66
30

41
31
10

2
19
18

2

2l
20

:t8
3

166

201
1:E
E

129ß
30
13

158
fft

134
67

1r3
88

15
l0

5

4
3
4
2

t2
2

10
4

7
4
2

2t7
093
t24

472
149
660
587
053
296

12 868
2 349

451
766

$50
re7

91ß
9!t4s5

472
161
20t

6 321
lA23

062
173
88S

841
153
908
160

§84
068

470
5Sl2

167
&F

2G
926
ß0

3 602
604

3
2

3
2
1

525
477
0118

119
579
972
158
732

95

3 440
85

066
:TB

517
888

2

1

3
113
247
2S6
165

11

559
!77

8:EI

22L
615

2

2

231
717

3€

2ß
t02

l3l
83
118

5
:E
32
37
19

2

110
2t

1:1

119
a2

1:t5
119

16

4
4E
611
21

50
85

1:t5

t32
3

2 698
427

1 408
2 tt7

1

Erzishungsbeistand

741
!81

279
az!

0502§
754

105
1156
550

82
38S
243

3
70

207
235tt2

5

515
1L7

612

155
477

Gruppsnaröeit

110 I
77
!l:t

azt
,!190

ßr

20
1832§
247
93I

720
101

Tt7
ut

757
64

51ß
um
115

88
276
2@

31

304
2!F

ß7
7A

356
747

041
851
190

!65
375M
fft

730
311

Betr€uurEshslfsr
94
63ß

4
:t5
1ßI
lxt
55

911

2L
73

2I sl10
251
659

1Nl
2Sr
570
6-S§a2

20

608
302

1 81S
64

5Sl93ll

7ß
594
151

86
2A
:t56

bl

3n
4t7

737
8

:B1r
:61

870
6322§

542
220
94
14

762
108

857
13

ttiß
4als

2
2

911
1:ts

ltit3
677

3Are
90

7 018
§131

2 498
420
57

7 272
677

2 605
996
525

79

253t2ß
2ß2I 744

82
57ß
50
2r
l0

1

7l
11

8_2

55
L7

272
53

an
44

727
507
220

4Xt12ß
65

2

660
B7

558
rEt

s66
152

110{
&t7

79ß

105
5

109
1

1§
65

2

II
2

4
2
1

statistischss Bundesart, Factrssris 13, R 6.1.1, 1998
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1
2
3

418
325
93

2
51

109
145
100

11

307lll
477I

107
311

207
137

70

2
311
74
80
77

190
17

2ß
1

76
131

92
80
t2

13ß
1['
5

38
54

Y

19
73

t19
108
1l

39
40
34

b

79
40

r1s

t2
107

4
5
6
7II

10
11

t2
13

14
15

16
L7
18

l9
20
27
22
23
24

ßß
27ß
ß
30

31
32
33

34
!,5
36
3l

.:t8
39

40
41

42
,q:t

44
45
116

47
118
1ß
50

51
52

53
54

55
56

1

1
1

I

1



Bstrsuung sinzslnsr
I Junge llenschen nit besndetsr HilfeArt d8r HiIf€ so{ie

Lfd.
Nr.

Gsgsnstand dsr
NachHeisung

Dsutsch-
Iard

| ,*"n- |I Hirttern- II uerc I

L""*"n- Ilo'*l HanburgBa)ßtn BsrIin Bronan H6ssan

Ins
I
2
3

E
5
ö
?I
g

10
11

t2
13

Ins0Bsant
t4äanlich

6
72
15

Bstr3ut durch1,0 öffBntllch€ Trägsr15 frsis Trägsr .....

Insgeseit
tGnnllch
tl€lblich

18 370
13 150
5 220

%t25ß
3 110
6 777
1l 763

921

12 686
5 684

4 515
2 454

4 5313 420
1 111

2 77L2§O
372s

805

4 863
2 007

5 324I 5416

724
397
7t

600
413
95

s32
555
!87

l9
268
265
2t7
r33

30

769
163

?2t
2u

888
ut

:t81
22g
t52

19
119
a7
92
56
8

317
64

2!ts)
a2

378
3

2ß
165
81

118
64
53
11

142
64

195
51

2ß

2I

5
59
71

329
1153
56

ß4
509

701
272

188
515

5
2t
33

tzatß
3

193
tza
2n
!t5

732ß

66
167n2

1ß

2ß
324

420
141

308
z53

91
75
16

4
34
116

7

38
53

55
36

T7
L4

105
66
:ts

5I
55
26
10

69
:ß
81
24

98
7

52
29
23

-
7ß

l3
3

!E
r6

115
7

5l
1

10
4
b

1
4
3
2

5
5

7
3

II

113
33
10

6
22
10
5

2A
l5
ß
14

38
5

5&l
4n
157

,1

:!9
702
2ß
747
2A

368
215

579
4

126
ß7

276
187
89

Iß
6l

to7
7!
10

195
81

274
2

85
191

81
58
23

7
22
47
11

29
52

79
2

36
115

2ß
181

1t5

744
82

2A

5
221

209
61
24
11

2to
:t5

22t
78

ß4
41

603
MiL
,461

750
1ß3
287

29
13ll
1§'5nß

88
b

656
94

bDb
94

186
244

379
ß2

87

ß
1:!5
l54t
54

161
zLA

302
TI

ta?
197

474
347

87

111
167
181
35

274
196

386
88

1100
655
7ß

973
662
311

911n4

Untsrsttltzung durch

321 472204 ß4t77 208

UntsrstutzurE durch

561
3&t
178

205
815
lxt0

33
183
20s
1Nt9
298

47

860
318

9fftm

l.leiblich

18-21.
21 und äl ter
untsr 18
18 urd 6ltsr
osutschs ....,,.
Nlchtdsutsche .. 15 1120 1 TrNt 1 344

2 950 651 ß9

10 71[l I 651 888
7 627 71§t 715

53 29662 7?A4S3 28

1 S:tz
1158

1 095
508

15
!7
18

1S
20
2l
22
23
24

ßß
2tn
n
30

31
32
33

34t
.E
36
37

:B*t
40
{1

42
+3

44
115
4E

47
{8
4St
50

51
52

53
54

55
56

AltEil
unter6-L2-15-

$9
28Et
680

251
298
664
ffts
158
14Nl

62
37?

370
5gst

b
4
2

,
I
2I

5

b

601
370
23r

53
90

772
275
108
23

470
131

528
73

552
49

168
«14
134

109
185
7U
32

ß4
774

318
722

3ß
140

3il1
951
380

8114
324
747

16

168
163

875
1t56

771
560

Sozisle

:B
141
97

118
74
s

38S
a3

412
60

ß2
l0

402
270
132

88
165
137

72

ß3
14§'

319
&t

!!34
68

331
241
50

62
156
a7
26

274
113

178
153

115
216

ta-27
21 und 6ltsr

15 .........
18 .........

untsr 18
18 urd Slter
osutsche ....
Nlchtdsutsche

Bstr€ut durch
öffsntllch€ Träg€rfreis Trägsr .....

Insgesrit
I.GnnIlch

Alter von
untBr 15t5-18ta-27
21 und

untBr 18 ,.. ,.
18 urd ältsr
DautschB ...,.
Nichtdeutschs

thiblich

Alt3r von
unter 1515-1818-21
21 und r

... bls unt3r ... Jahren

älter ........
572
599
901
45Sl

Betreut durch
öffEntlichs Trä)erfreie Träger .. I..

Insgesamt
Männlich
I'lsibl ich

81l5
686

870
44t
uß

724
739
6911
313

2
1

16
5I

2
2
1

305
171
134

bis unter ... JahrBn

t3r , ,........untsr 18
18 und ä1

Deutsche
Nichtdsutschs ....

BBtrsut durch
öffsntlichs Trägerfr€is Trägsr ..;..

ät

47
97
75

7

383
ß7

3
3

240n4

l) .Enge I'lsnschen, dis Hilfe vsrschiedsnsr art erhalten habsn, ,{urden bei Jsdsr Hllfsart gszählt.
Statistisches BundEsart, Fachserie 13, R G.1.1, lslgg
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Alter von ... bis unter ... Jahrsn
unter 6

von
b

L2

... bis untBr .., Jahrsn



Junosr ltlsnschen

lg$ nach psrsönlichsn
nach Träirergrupp€n

l,lerkmalen,

l,iscklsn-
blJrg-
Vor-

pilnsrn
Ni.d€r- l*a"n"rn-l*ernrana-l saartand L*n""n L**"*- l*nr""'ro-lrnu"i*"nlsachssnlrcstrarenlnrau I I lmnatt lnotsteiäl 

" 
I

Fruherss I t{eue Lärder
Bundesgebiet lund BerIin-ßt

I',lachrichtlich
Lfd.
Nr.

gssant I )

1
2
3

017s8
061

32
!16:t
637
1159
292
234

4
2I

%
5U
r8{

22

r2s
20a

706
520
186

5
71

105
301
195
29

ß2
224

606
100

306
4m0

ß3
159
94

5ß
70

101
30

4

219
3ll

Z§
18

166
87

217
165
52

18
84
94
27

702lt5
184
:I3

52
165

236
196

40

(E
116

7L
4

161
75

187
1X9

6S2
592

L ta2
t02

&l
1!l2
100

11

ßt
lll

507
:ß1
176

15
to?
97

167
107

19

!t81
t2ß
«B
74

318
162

260
r!B
722

15
5l
a7
84
30

3

227
:B

253
7

xto
30

s
811
l1

42u
1t
a
53

76
l9

32
€Et

t52
109
lli!

77
41
35

5

tt2
40

10{
4a

&t
6S

509
379
130

2ßst
200
163

22

324
185

506
3

107
N2

179
108

77

2
19
4ts
85
24

1

1511ß
178I

67ttz

L27s
31

13
47
56
t2
60
67

1?7

6
101

203
t75a
n
68
84I

110sl
207

2

t41*'

3S7
160

603
371

1ß

I 251
111€

I 624
41

s52
113

063
857
1S

64
326
54t4
129

3St0
673

955
108

596ßt

28S
050
2lxt

320
530
377

62

850
IKE

I 2?8
1t

14 353
10 194
4 159

219
2 185
2 473
5 318
3 477

687

10 195
4 158

5
3
2

304
250
054

2t9
0611
82
&E
797
106

1101
903

7ß
558

sElt
341

1ß8
553
915

4

3
1

508I 273r 357
lxl0

22ßI 219

5 581
4 lElI 190

1 804
2 209I 317AI
4 013I 568

515:m
129

6
78
75

155
1611
37

314
201

510
5

!80
165

198
t20

7A

b
59
43
54
31
5

162
!E

196
2

94
10ll

l1ß
t27

19

b
32
80n
:B

108

111!t
3

t37I

ttt
1:I9
32

115
69
53

4

1111
57

284
0116
234

7
44

140
501
,!l§t0
t02

203
27G
927

4t,
ß2
Ei:El
:IEE
609
724

470
7ß
724
479

11(}5
798

504
sE8
536

utn7

§_2

1162ß

1t94
1KI9
55

14
161ßa
61

175
319

lls3
101

27A
216

428
371

57

582ß
132
30

2§
162

427I

86
3U

1l0l
t0:l

006
1§B

4t2
30:t
10§t

!Ell§
168
a2

LUno
34ts
64

!88
54

n7
005a2

31[l
847ß7

,{0

sF0
ß7
975
3t2

3
2

619
oss
550

7
176ß
0$,82
213

544
075

1S7
422

2gr
3fr

s05
2S
2t0

7
s0

118
161l0{ä
376
129

llEt
:E

4t!t0ß

74t
sEt
158

58
2Sl
301
&t

!87
:84
6$l0l

474
267

373
191
ta2

772
6E§
ß7
105

8ll
562

l 088
285

2
2

816
532
2ß4

7
112
176nß2ßA
5&t
t.g]
814

2

l&t
68ts

553
lxtl
222

7
85

134
lstg
116

L2

425tn
551

2

st
1t50

137
103
34

10
u2
74
1t
52
85

r?7

41
96

7ß
SBn
59
47
18

2

106
20

tß

,49
T'

4
5
6
7
8
o

10
11

L2
13

1ll
15

16
l7
l8

19
20
27
22
23
24

25
26

2?n
A
30

31
32
33

311
iE
!E
37

:ts
lxt

40
4t

42
lß

44
115
16

47
Its
{19
50

5t
52

53
54

trE
55

2 491
1 526

I 22,5 1 518
5 128 2 lßS

2

2

1
1

2 11 563
2 790

1t80
804

§22ß
125

7
29

2

Erziehurigsbeistand

665
039
626

32
ze4
§2

41

I

Betrauungsh€lfsr

I3
2

781
687

Ttt
697

1I
2

Gruppenarb€1t

1l 048
1 5:E

11r

119
52

!m
s84

370
s19

I 04r2ß 88
11ß

Statistisch6 Burdesdrt, Fachseris 13, R 6.1.1, 19gB
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1
1

410
2AO
130

18
91
89

141
58
13

3ltsl
7t

!84
1ß

E4
158

302
188
114

18
88
84
94
t4

4

284
18

n5
77

2ß
56

15
14t

1

2
4
7
2

6I
10

5

4
11

*t
7A
15

6
1Kt
37

7

ll9
44

69
24

4
8S

1

1
1



Bstrsuung sinzelnsr
10 Jings l{enschsn il 3l.l2.1SXB und

nrch A!t, AnIaß

Lfd.
Nr.

Gegenstard dsr
I'lrclr{elsung loertscn- lr*"n- lr"*- lr""rrn larr.d"n-lrr"*n lr*r* lr""""nI rand l**§*l I I '* I I I

I
2
3

4
5
6
7
8I

10

mtl).
leb€n

LA 742

6 247

2 180

96S

m
68St

1ß
29
13
27

100I

2 400 1 603

1 133

289
654

58
37
,{1n

151

I
516

re
560

61t
1§
19
5

152
10

26
416

158
!t55
5l
18
44
13

1:t8
t4

188
204
zo2

16
t7
18
l6
6l
13
3

It2
2.7

7ß
105
191
t27

31
3
5

13I
10

72

I1.6

Sozials
47
24
7!m

6
4
8

23

4.5

I

74t
103

52
191

1S
3

37
194
117
%

973

136

86
215
20
10
55

1682ß
54

57
113
208
t0
22

2I
14
47
10

1(E

1.0

67
11ß
220m
g7

1
5

t7n
44

r47
7.7

7
10A
74
t4

1
4
5
?

t2
5.2

II
6

3l

.,
I

50s

155

103
l1E

11
5

13
7

60
b

5tr}

204

s
7t2

14
4

10
23

111
6

94
95

14ts
35
11

1I
w
ut

4

72

0.7

27
t7
33
2ß

6

1
2
4I

18

7.7

ß
47
4§

11§I
7

I
40

4.9

114
8Et
94
15
10
3
7

22
b
2

66

19.8

1&l
53

158
1t
3
2
3

ZJ
L7I
75

L4.7

2634

54K)

267
s$t

59
15
77
13

115
st

5$r

277M
ut
18
24
22

165
10

3102ß
329

4E
:E
L2
19
.61
15I

zß
1..3

'56
n
7Aßt
60

1
6
5

20

55

9.11

80
37
15

340
15
2
4II
3

lll
5.7

144

Tt0

N
777
3ll
2l

702
44

721
7

ß2
2&r

1113
312
20

6
E5
17
7tI

195
107
1lxtI

3
3
6

{8
1{

I'(E
2-2

80

28

t2
23

6
1I
3
7I

105

32

22
32
2
1

3
11

2

I
27
22
t1

2

1
2
5

11

t.3

2
4
4

-'

t2.t

14. 1

Jungs ibnschsn

I 611

,i/nge l{Bnschen nit

untsrstutzung durch

untsrstUtzung durch

E
nrit Stief-

bei allBinsrzishsnden Eltsrnteil
bei Gro0sltem/VsHandtsn ....,.

3 028
6 01Nt

578In einer Pfl8g€faiilie ..in sinsn Hsim ...in siner hbhrusrcinschaftin sinsr sigsnsn tbhnung
ohns f6t8 Untsrtunft .. .

261
365
4118

1 1ts02§

l1
t2
13

111
l5
t6
17
18
1g
20

2t
Z2
73
24ä6
27aß
30
31

u

hi einsn Eltsrfltsil nit Stisf-€ltsmtsil/Partner ...
bsi allslneniemndsi Eltsmtsll ..
bei Großsltsm/vsHandtsnin sinor Pfleoefaniliein eimrn Heitn . ..in sin€r tbhng€nElnschaft .........in elmr elgeäen lShnum
ohn3 f6te untsrtunft ..

SrchtproblqtE .....
lchsn fur
lchen ftlr

18 370

6S3
27§
4 733

lNlT
198
1151
501

1Sß
554

719
818
186
396
.258

77
.LIII55
;2[B

7.9

;!ffi
L.,4

s:t7
729
:t5{7ß
470

7
5t

113
117
200

6€ll

9.4

59:'
979
630
118
208

72
116

269
76
91

an
6.9

2
2
3

Anzslohrn tur .ionl€llBn :lttBbraÜch,.
TrrrmurE/Scheidung dsr Eltsrn ......
lShnLngsfoblstE
&kftslosiDü(rit ...... . . .
sorEtigß hblsr in urd 

'tritür Fatrilie
Dr.Ecbchnittliche lbuer der Hilf3ln J€lran

Hllfe v€ranlaBt 2t

Schul,
Straftat
Srchtplobfqne

Hills voranlaßt durch 2)
EntrlcklungE.utfälllgksitsn . . .. .. .
B3zl.hum8problsr . ;.
Schul-/Al.§bildurlsproblsneStrlftlt .......:
SlßhtB'oblom
lnzslchen fur Klnd6[üßhandlung .... .

Hllfs ver.nlaBt durch 2)
Entricklumsauffälllgksltsn .......
Bezlshumsproblsfif, .:.
Schul-/Ar.§bildumsproblem
Straltat .......:

'1

2ß
234
310
32
23

5
Itl
r53
77
'6

155

1.,8

1!t6
E3

1trt
259

43

5
1S
8

2t
62

14.3

521
379
544
332
l4

4
11

tL2
13
8

204

10.5

:rl
3{
:§
:E
37
:B
:E
{0
{lla
1ß

u

1l5
{6
47ß
4ß
50
5l
s2
53
511
55

55

1

1
4

Anzg
AnzB

Arb3l

in lbnatsn .

tsm .....

ln und nit
Dausr der Hilfs

t

1) Jurne lbtrschen, dis Hilfs varschledansr Art erhalten haben, N.Jtden hi l€d€r Hilfeart gezählt.2) FUr Jedsn Jungen Hsnschsn konntsn bis zu zlpi Anlässs der Hilfe argegebän rrrden.Statistlsch6 Bundesart, Fachssris 13, R 6.1.1, 1S
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Insgesart 1) ..
darunt3r Isb€n
bei Eltem ..

D6u€r dsr llllfs

I
2

lfurclrschnittliche
1n lbnaten ......



Junger l,lenschsn

Jungs llenschen mit beendetsr Hilfs 1998
und Dauer dsr Hilfe

l.lscklen-
burg-
Vor-

pnmsrn
| ,r.0."- l***"rn-l*neinrano-l saartand | ,*n""n | ,*nr"n- l*nr""^rn-lrnuringenl----N":1"':ht]'"L----l.ro.I sechssnltlestfalenl Pfalz I I I Anhalt lHol.steinl I Frtjherss lNeueLänder lNr.
I I I I I I I I lBundesgebietlundBerlin-ostl

981

598
s97

95
39

144
s3

447
31

586

190

726
204

18
6

11
15

110
5

93
104
150

18
7
1
4

lb
5
1

068

328
651
a2
31
18
30

253
185

2 619

954

311
504

58
25
26
43

338
360

Erzishungsbeistand

836

207

778
239

30
4

z0
30

L22
5

816

235

1116
223
24

7
13
31

727I

204
277
266

,48
24

4
13
32
77

7

119

am 31.12

bssndstEr Hilfs

0,8

Gruppenarbeit

605
1 079

L20
35

119
773

77I
24
23
70

4

2 405

823

161
195
229a
26

4
15
39
L2

4

181

0.9

3 702

40
30

658

220

706

2ß
115
276

34
7I

72
5S

8

52

7.2

752

196

180
2%

2A
27

5
8

72

410

728

54
1115

23I
L2
s

20

148
726
L27

bI
2
2u

a2

tq

3€
141

65
74

8
2I
4

41
4

s15

17S

772
105

7
8

15
11
76

2

75
a2

100
10

3
1
4

15
3
2

69

0.6

19
t4
22

122
5

2
1
4

7

12.0

93
40
41

:'
5

3

2l
5,6

638

200

93
229

18
L7
23

4
51

3

507

155

77
184

16
b

15
7

115I

105
11S

gst
5
7

10
10
42

b
1

6S

2.0

11
7
b

85

1

6

6.0

32
26
4S
59
10

7,6

,q18

116

L02
118

16
s

72I
31

5

50s

170

111
727

16
5

l4
11
43
72

78
64
83

8I
2
7
2
4
2

65

L5 277

5 265

2 330
5 052

483
222
221
355

1 033
255

14 353

5 365

2 044
3 8118

3S5
161
315
367

1 364
494

2 08S
2 730
2 q77

ß2
19S)
68

1116
511
153
50

1 506

1.5

776
586

1 163
1 975

409
6u

9S
89

165

518

9.S

3 525

4 077

1 288

747
885
LOz

37
136
13E
634
60

630
688
775
134
5SI
41
85
63
29

479

0.s

161
143
191
768

61
1I

14
2A
35

1118

7.9

5.S

2

3
4
E

5
7
8
s

10
118

3 203

340

558
85St

73
23
7g
56

185
24

604
685
618

58,ß
10
llst

144
27

.t2
454

1.5

187

4.8

L 285

433

223
2ß

37
11
29
116

229
31

1 118
141
161
31
11

1I
l4
20
74

L02

0 0

15
t7
22
85
11

2
I
3
3

22

7.7

50
13
34

151

-
15

s

25

8S
50
73

340
19

1
2
5
2
3

11

t2
13
74
15
1b
77
18
1S
20

27
22
23
24
25
26
27
2A
23
30

31

32

33
34
35
36
37
38
3S
40
41
42

43

q4

s5
45
47
118
49
50
51
52
53
511

55

56

406
277
324
777
39

2
11
2A

8I
779

287
782
302
341
169

10
35

241
68
83

6119

7.2

Bstreuungshslfer
55
16
7A

154
2A

2
2
6

13

2A

6,3

56
72
58

t75
14t

14

s

18

4,7

105
53

105
NL
53

3I
t2
18

a2

10.2

268
737
210
472

37
2

14
47
2L
10

IA
77

223
532

88

13
17
2L
38

72

7.L

772
108
190
118

55
1
2

20
o

39

90

6.5

1

37
36
3§l
55

1
5
3

24

8.5

53
39
77
:t5
6

1

:t
13

9.9

4

1
11

37
31
57

1161
2:

1
3
7

18

1 52

4.S9.9

3

:'
1

-
1

6.4

1

1
3

54

4.0 44

Statistisch6 Burdssait, Fachssris 13' R 6.1.1, 1sl8

-81 -

7



Statasti3chts Landc§smt

R.chtrgrundlsgc, Hitlrmcrkmalcl Sieha lnformstionsblslt, das
Br3llndbil des Erhcbungsvordruck3 ist.
Boim Ausfüllcn bitto dic Etleutasungen boachlenl
Eitta toilBn Sir un3 mit, an wen wir uns bci ßücklrogen wenden
dürlon (freiwilligr Ang!br!:

XaGa f .l.lo^ lVor.hUiutnuhh.rl

Statistik der Jugendhilfe - Teil I

2 Betreuung einzelner iunger Menschen
199-

Name und Anschrift der auskunftgebenden Stollo

Kenn-Nummer:

Wird vom Statistischen Landesamt susgefülltl
Xraia Gamainda G.naind.lail LtC. Nr. Sst 'l - l4

1

Art dss Trägers

- Träger der öffentlichen Jugendhilfe

- Träger der freien Jugendhilfe

Art der Hille
(bitte die zutreffende Hilfeart ankreuzen)

- Unterstützung durch Erziehungsbeistand.

- Unterstützung durch Betreuungshelfer ..

- soziale Gruppenarbeit

Mcnal

- Zutrrflcndos bitt.8nktcu:cn odct eustilllcn -
Junger Mansch lebt

- bei Eltern

- bei einem Elternteil mit Stiefelternteil oder
Partner

- bei alleinerziehendem Elternteil

- bei Großeltern/Verwandlen '.. .

- in einer Pflegefamilie

- in einem Heim .

- in einer Wohngemeinschaft

- in eigener Wohnung

- ohne feste Unterkunft ...

Angaben zur Hilf6
Wer hat die Hilfe angeregtl

- junger Mensch selbst .

- Eltern/Elternteil ..

- Jugendamt/AsD .

- Gericht. Staatsanwaltschaft, Vormund-
schattsgericht

- andere öffentliche Stellen .

- Dienste freier Träger

- Sonstige

Anlaß der Hilfe
(bis zu 2 Ankreuzungen sind möglich)

- Entwicklungsauffälligkeiten ....
- Beziehungsprobleme

- Schul-/AusbildungsProbleme ..

- Straftat

- Suchtproblemo ..

- Anzeichen für Kindesmißhandlung ... ...

- Anzeichen für sexuellen Mißbrauch

- Trennung/Scheidung der Eltern

- Wohnungsprobleme

- Arbeitslosigkeit .

- sonstige Probleme in und mit der Familie

I

J ahr

I r9r r

1t9t9l

Sst

r5

I6

t7 -22

23-28

29

Ssr

37

38

Beginn der Hille

Ende der Hilfe

Hilro dauert sn

I

Angaben zur betreuten Person

Geschlecht

- männlich

- weiblich

Geburtsjahr 1r9t I 31-34

35

36

30

Staatsangchörigkeit

- deutsch

- nicht.deutsch ...

Kindschaftsvcrhältnir

- ehelich ....
- nicht-ohelich

- unbekannt

39

40

4l

42

43

44

45

46

47

48

49

t

2
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3

4

5
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6

2
7

3
8
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I
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6
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t
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Statistisches Bundesamt Stand: November 1996

!nformationsblatt
als Bestandteit des Erhebungsvordrucks der Statistik der Jugendhilfe - Teil I

2: Betreuung einzelner junger Menschen 199.

Art, Zweck und Umfang der Erhebung

Über junge Menschen, denen ambulante Einzelbetreu-
ung gerruährt wird, wird jährlich eine Totalerhebung
durchgeführt. Mit der Befragung sollen umfassende
und zuverlässige statistische Daten Über die ambulan-
ten sozialpädagogischen Maßnahmen der Jugendhilfe
und rlber die Situation der dadurch betreuten jungen
Menschen bereitgestellt werden. Die Angaben dienen
zur Beobachtung der Entwicklung der unterschiedli-
chen Formen der ambulanten ezieherischen Hilfen
und zur Beantwortung von aktuellen jugend- und fami-
lienpolitischen Fragestellungen. Sie werden ferner für
Planungsaufgaben auf dem Gebiet der Jugendhilfe und
für die Fortentwicklung des Jugendhilferechts benÖtigt.

Rechtsgrundlagen

§§ 98 bis 103 des Achten Buches Sozialgesetzbuch
(SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntmachung vom
15. Mäz 1996 (BGBI. I S. 477), das zuletzt durch Arti'
kel 3 des GeseEes vom 23. Juli 1996 (BGBI. I S.
1088)geändertworden ist, in Verbindung mit dem Ge-
setz über die Statistik für Bundesavtrecke (Bundes-
statistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I

S. 462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Ge-
setzes vom 17. Januar 1996 (BGBI. I S. 34).

Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr. 1

Buchstaben a), b) SGB Vlll.

Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs.
2 Nr. 1 und 6 SGB Vlll in Verbindung mit § 15 BStatG.
Hiernach sind die örtlichen Träger der Jugendhilfe
sowie die Träger. der freien Jugendhilfe auskunfts-
pflichtig. Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Wider-
spruch und Anfechtungsklage gegen die Aufforderung
zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Zur Durchführung der Erhebung übermitteln die Träger
der öffentlichen Jugendhilfe den statistischen Amtern
der Länder auf Anforderung die erforderlichen An-
schriften der übrigen Auskunftspflichtigen.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16
BStatG grundsäElich geheimgehalten. Nur in aus-
drücklich gesetzl ich geregelten Ausnah mefällen d ü rfen
Einzelangaben übermittelt werden.

Eine Übermittlung der erhobenen Angaben ist nach
§ 103 Abs. 1 SGB Vlll in Verbindung mit § 16 Abs. 4
BStatG an oberste Bundes - und LandesbehÖrden in

Form von Tabellen mit statistischen Ergebnissen zu-
lässig, auch soweit Tabellenfelder nur einen eiruigen
Fall ausweisen, sofern diese Tabellen nicht tiefer als
auf Regierungsbezirksebene, im Fall der Stadtstaaten
auf Bezirksebene, gegliedert sind.

Für ausschließlich statistische Zwecke dürfen nach
§103 Abs. 2 SGB Vlll den zur Durchführung statisti-
scher Aufgaben zuständigen Stellen der Gemeinden
und Gemeindeverbände für ihren Zuständigkeilsbe-
reich Einzelangaben aus der Erhebung mit Ausnahme
der Hllfsmerkmale übermittelt werden, soweit die Vor-
aussetzungen nach § 16 Abs. 5 BStatG gegeben sind.

Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es möglich, den Hoch-
schulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe
unabhängiger wissenschaftlicher Forschung fttr die
Durchführung wissenschaftlicher Vorhaben Eiruelan-
gaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn diese so
anonymisiert sind, daß sie nur mit einem unverhältnis-
mäßig großen Autwand an Zeit, Kosten und Arbeits-
kraft den Befragten oder Betrotfenen wieder zugeord-
net werden können.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für Perso-
nen, die Empfänger von Einzelangaben sind.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, lau-
fende Nummern/Ordnungsnummern
Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle, die
Kenn-Nummer, die von der hilfeleistenden Stelle für
jeden zu meldenden Betreuungsfall frei vergeben wird,
sowie Name und Telefonnummer der für eventuelle
Rückfragen zur Verfügung stehenden Person sind
Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchfüh-
rung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß
der Prüfung der Angaben vom Erhebungsvordruck aF
getrennt, gesondert aufbewahrt und spätestens nach
Abschluß der nächsten Erhebung vernichtet.

Die venrendete "laufende Numme/' ist eine frei verg+
bene Nummer, die nur der Unterscheidung der in die
Erhebung einbezogenen Hilfeempfänger dient.

Abgrenzung des Erhebungsbereichs
ln die Erhebung werden einbezogen,

junge Menschen, für die ein Eziehungsbeistand
oder ein Betreuungshelfer tätig baw. eingesetzt
wird,
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junge Menschen, die sich kraft richterlicher WeL
sung, auf Veranlassung des Jugendamtes oder
freiwillig an sozialer Gruppenarbeit beteiligen.

Meldung zur Statistak

Für jeden Fall, in dem ezieherische Hilfe in Form ei-
nes Eziehungsbeistandes, Betreuungshelfers oder der
Beteiligung an sozialer Gruppenarbeit gewährt wird,
bitte einen Erhebungsvordruck 2 "Betreuung einzelner
junger Menschen" anlegen und bei Ende der Hilfe ver-
sehen mit der Monats- und Jahresangabe unmittelbar
dem zuständigen Statistischen Landesamt zusenden.
Werden einem jungen Menschen im Berichtsjahr also
beispielsweise anvei Hilfen verschiedener Art gewährt
(2.B. Betreuung durch einen Betreuungshelfer und so-
ziale Gruppenarbeit), so sind zwei Erhebungsvordrucke
auszufüllen. Findet die Betreuung in einer Gruppe staü,
ist ebenfalls für jeden Beteiligten ein besonderer Erhe-
bungsvordruck auszufüllen und bei Ende der Hilfe dem
Statistischen Landesamt zu übermitteln.

Dauert die ambulante Betreuung über das Berichtsjahr
hinaus an, bitte die SaEstelle 29 (Hilfe dauert an) an-
kreuzen und den Erhebungsvordruck zum Jahresende,
spätestens bis zum l. Februar des dem Berichtsjahr
folgenden Jahres, dem Statistischen Landesamt über-
senden. ln diesem Fall ist es a,veckmäßig, die Anga-
ben auf einen neuen Erhebungsvordruck zu übertra-
gen, der dann für die Meldung im nächsten Jahr ver-
wendet wird.

Grundsät2lioh ,m€ldd die die Betreuung ,dut'chführende
Stelle.

Erläuterungen zu'den Erhehlngsmerkmalen

Art der Hilfe (Sst 16)

Unterstützung durch Eziehungsbeistand
Pädagogisch fundierte ambulante Eziehungshilfe,
die das Kind, den Jugendlichen oder den jungen
Volljährigen bei der Bewältigung von Entwick-
lungsproblemen möglichst unter Einbeziehung des
sozialen Umfelds unterstützen und unter Erhaltung
des Lebensbezugs zur Familie seine Ver-
selbständigung fördern soll.

Unterstützung durch Betreuungshelfer
Eine richterliche Weisung, die dem Jugendlichen
oder jungen Volljährigen auferlegt, sich der Be-
treuung und Aufsicht eines Betreuungshelfers zu
unterstellen, kommt überwiegend als alleinige An-
ordnung in Betracht, ggf. in Verbindung mit ande-
ren Eziehungsmaßregeln oder Zuchtmitteln sowie
als vorläufige Maßnahme gemäß § 71 Abs. 1 Ju-
gendgerichtsgeseE.

Das Jugendamt kann einen Betreuungshelfer auch
bereits im Vorfeld eines Gerichtsverfahrens ein-
seEen, um so darauf hinzuwirken, daß von einer

a

strafrechtlichen Verfolgung abgesehen bzw. ein
bereits eingeleitetes Verfahren eingestellt wird

soziale Gruppenarbeit
Soziale Gruppenarbeit soll helfen, Eziehungspro-
bleme junger Menschen zu bewältigen und auf der
Grundlage eines gruppenpädagogischen Konzepts
die Entwicklung junger Menschen durch soziales
Lernen in der Gruppe fördern.

ln der Praxis sind für diese Hilfeart auch Bezeich-
nungen wie Eziehungskurse, Übungs- und Erfah-
rungskurse oder soziale Trainingskurse üblich.
Soziale Gruppenarbeit wird nicht nur als Weisung
im Rahmen des Jugendgerichtsgesetzes, sondern
zunehmend auch für nicht-delinquente junge Men-
schen mit vergleichbaren Entwicklungsdefiziten
eingesetzt.

Nicht zur sozialen Gruppenarbeit zählt der soge-
nannte "Täter-Opfer-Ausgleich".

Beginn der Hilfe (Sst 17 - 22)

Maßgebend für den Beginn der Hilfe ist das Tätigwer-
den des Eziehungsbeistandes, des Betreuungshelfers
barv. der betreuenden Stelle.

Bei der sozialen Gruppenarbeit gilt der Monat und das
Jahr des ersten Zusammentreffens der Gruppe als
Beginn der Hilfe.

Ende der Hilfe (Sst 23 - 281

'Hier sind der Monat und das Jahr der Aufhebung der
Hilfe oder des letzten Kontaktes mit dem jungen Men-
schen ei,reutragen.

Eine Maßnahme gilt als abgeschlossen, wenn während
eines halben Jahres kein Kontakt stattgefunden hat.

Angaben zur betreuten Person

Bei den Angaben zur "Staatsangehörigkeit" und zu
"Junger Mensch lebt bei" sind die Gegebenheiten bei
Beginn der Hilfe maßgebend.

Staatsangehörig keit (Sst 35)

Hat der junge Mensch außer der deutschen noch eine
weitere Staatsangehörigkeit, so ist ausschließlich
"deutsch" anzukreuzen.

Junger Mensch lebt ... (Sst 37)

- Zu den Eltern zählen auch Adoptiveltern, dagegen
nicht Pflegeeltern.

- Zu den Heimen gehören auch heilpädagogische
und therapeutische Heime.

Angaben zur Hilfe

Wer hat die Hilfe angeregt? (Sst 38)

Es ist nur eine Angabe zulässig. Die Kontaktaufnahme
kann vielfältig sein, z.B. telefonisch, schriftlich oder
persönlich. Anzugeben ist der/die Erstmeldende.

a
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Unter "sonstige' sind z.B. zu erfassen Arä, Pflegeel-
tern, andere Personensorgeberechtigte (Vormund,
Pfleger).

Anlaß der Hilfe (Sst 39 - 491

Unter'Anlaß' werden diejenigen Ereignisse oder Fak-
toren verstanden, die die Probleme ausgelÖst haben.

Sie sollen insoweit angegeben werden, als sie zu Be-
ginn der Hilfe bekannt waren.

Es sind bis zu zwei Ankreuzungen mÖglich.

o Beziehungsprobleme (Sst 40)
können z.B. im Eziehungsgeschehen anvischen
Kind und Eltern, im Verhältnis der Eltern zueinan-
der oder im Verhalten zur sozialen Umwelt allge'
mein auftreten.

o Schul-/Ausbildungsprobleme(Sst41)
Hierunter fallen insbesondere individuell bedingte
Lern- und Leistungsschwierigkeiten.

o StraftatdesJugendlichen/jungenVolljährigen
(Sst 42)
ist nur bei Strafmündigkeit anzugeben, d.h. wenn
der junge Mensch das 14. Lebensjahr bereits voll-
endet hat. Bei delinquentem Verhalten von Kindem
unter 14 Jahren ist hingegen "Entwicklungs-
auffälligkeiten" anzukreuzen.

. Anzeichen für Kindesmißhandlung (Sst 44)
Mit Kindesmißhandlung in Familien sind alle situa-
tiven psychischen und physischen Gewaltanwen-
dungen gegen Kinder gemelnt, die entweder kör-
perliche Verletzungen zur Folge haben oder/und im
Kind existenzbedrohende Angstgefühle hervor-
rufen.

o Wohnungsprobleme (Sst 47)
Wohnungsprobleme umfassen unzureichende
Wohnverhältnisse, NichtseßhaftigkeiUObc!achlo-
sigkeit, Trebe.

Die Angaben zu den Anlässen "Straftat" (Sst 42),
"Suchtprobleme" (Sst 43) und "Arbeitslosigkeit' (Sst
48) beziehen sich ausschließlich auf den betreuten
jungen Menschen, nicht jedoch auf andere Familien-
mitglieder.
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SOZIALPADAGOGISCHE

FAMILIENHILFE





Deutschland

Bezugsperso;r( en )

Staatsangehörigkeit der Eltsrn/
des Elterntells

Eltern ,

In dEr Familie lsb€n ständig
a1lB KindEr/Jugendliche
nicht alle Kindsr/Jugendliche ...

Zahl dsr ständig in der Familie lebenden
Kinder/Jugendl ichen

und mehr

ElterntEil mit stiefEltErnteil/Partner ......
In der Farilie lsb€n ständig

alie Kinder/Jugendliche
nicht alle Kirder/JugEndllche ...

ständig in der Familis lebendsn
Jugendl ichen

Sozialpaidagogische Faril ienhilf E

1 Fanilien an 31.12.199f1 urd Faiilien ,nit b€endetsr Hilfs 1998
nach der€n Zusafinensetzung soHie nach Trägergruppen

5 139 2 472 2 267

I 9114
323

,455
6116
531
325
159
742

1 120

886
234

2t3
360
244
744
62
57

Familien mit bEendetsr Hilfe
betrEut durch

438
701

042
514
183
722
343
295

4 2 686
421

681
s34
743
406

21194
378

617
868
652
398
184
153

320
300

r 2LL

1 003
208

285
402
295
L27
b5
39

3 107

r92
151

1 620

472
529
380
L7t
8l
47

941

2 767

I 243

I 232

1 715

1 50,11
277

37L
507

ß7
1 506

753

634

freie
Träger

1 392

2 276

4 435

7 182
270

310
427
332
179
75
69

767

610
157

193
?ß
175

a2a
27

1 917
359

411
227
777

82

853

710
14.t

219
281
2015

8!t
39
20

1
2
3
4
5
6

1
1
1

2 331

1 88S
442

498
762
57S
271
125

96

2 527
2 535
2 736

12 955
2 3L3

107
811
342
729
728
551

744
272
372

zahl der
Kinder/,
1 ....

Al leingrziehender Elternteil
In der Familie leben ständigalls Kinder/Jugendliche

nicht alle Kinaler/JugEndliche ...
Zahl der ständig in der Familie lebenden
Kinder/Jugendl ichen1....,.

und m€hr

und mehr

2
3
4
5
6

2
3

3

7 798

6 628
1 170

15 258

1 5111

4 373

1 618

2 160

674

1 907

668

1 051

{154

1 251

530

s98

4 420 3 37A 4 959 2 683

3 781 2 841 q 229 2 312639 531 730 371

2 367 1 740 Z 832 1 555
2 737 2 080 3 128 1 582
1 811 1 53r 2 089 I 136947 7A2 943 500377 351 q22 240270 28L 272 137

Insgesamt

In der FaniliE Ieb€n ständig
aIle Kinder/Jugendlich€
nicht alls Kinder/Jugendliche ...

ständig in der Familis lebenden
Jugendlichen

8 503 6 755 I 586 5 251

7278 5677 82ß 4526
7 225 1 088 1 451 7ß

773
777
732

1 1165 1 062 1 739 S66
1 {151 I 074 1 655 8S4
1 494 7 242 1 555 823

1
1

47 472 6 272 8 679 4 561867 3115 77A 556164 1118 229 LZS

Zahl der
Kinder/
1 ....2....

4
4
3
1

709
726

276
4116
953
443
ß2
135

118
272
105

3

4
5
6 urd nEhr

Deutsche
Nichtdeutsche
oeutsche/Nichtdeutsche ...

Familien in denenalle Kinder unter 3 Jahre alt sind '....alle Kinder/Jugendliche zHischEn
6 und 15 Jahre alt sind ...

al lB Kinder/Jugendliche zv{ischsn
12 und 18 Jahie alt sind ...

der GeburtEnabstand zHischen ältesten
und Jüngstem Kind/Jugendlichen
10 JahrÖ und mehr beträgt

13
1

867

2 1155

950

1 099

Farilien si 31.12

b€treut durch

öffentliche
TrägEr

frEie
Träger

insg€samt
öffsntliche

Träger

lnsgssait

Statistiscfres Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.1, 1998
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DeutschlEnd

Zshl d€r
Kinder/,

Soz islpädEgogischs Fani I isnhilf E

2 Farilien n6ch deren Zusadrensstzung und Anr€gend$ d€r Hilfe
2.1 FanlliBn ar 31.12.1S8

Bezr4sperson( en )

StsatsangshörigkEit dsr Elt€rn/
d.s Eltsrnteils

FaiiliBntlD

Hilfs r{urde Engsregt durch

Eltsm .

In dsr Farili€ leb€n ständlgalle Kindsr/Jugsrdliche
nicht alle Kinder/&g€ndllchs ..

ständig in dsr Famille lEbenden
.xrgendllchsn

5 l:ß

4 1l!t8
701

I 082I 514I 183
722
3{13
295

2 331

I 8*'
4U

1lg8
762
579
271
125
96

7?§

6 528
1 170

ls 268

1 541

4 373

1 618

2 160

I 130

021
10s

216
361
28t
151
74
47

557

479
88

107
200
143

?3
25
l9

276

I 080

426

492

2%2

2 477
505

640
841
679
431
206
185

1 364

1 054
300

301
442
3!!8
747
7l
65

607

s61
116

138
L77
732
81
37a

273

23€t
34

63
83
54
37
15
11

669

586
83

2AS
218
202

1 5,0§'

1 386
163

450
E7A
306
176

78
61

1 330
742
37

t42
48q

185

205

sonstige

742

r32
10

30
45
32
20

8
7

44

38
6

13
10
13

4

I

263

245
18

ll9
79
65

4r§t

415
34

162
134

81
41
19
72

477
2AI

94

99

36

41

278

247
31

58
90
59
39
18
14

83

69
l4

lll
27
2L
10
10I

365

323
42

141
707
117

565
592
640

527
53s
736

und nehr

Elternteil mit Stiefeltsrntsil/Partnsr

I
2
3
4
5
5

2
3
4
5
6

In dsr
ElIo
nlcht

FriiIiB I€ben stärdig
Xindsr/.Eg€nd
, aIIe Klndsr/

I iche

dsr Faiili€ lebenden

Al IsinErzishender Elterntei I
In der FaniliE leb€n ständigalle Kinder/Jug€ndliche . :......nicht alle Kinder/Jugendllchs ...
Zahl der stärdio in
Kinder/ügsndlichen1......
2 .,.,,,

I 797 4 704

1 595 3 879202 825

3 und nehr...

der Fanille lebenden
I

lie lebenden

2
2
2

1 453
1 53§tI 712

Insgesart
In der

al lE
nicht

Faiilis lsben stäftllo
KirEer/&gendliche . I.aIIe Kindsr/JugendlichE

t2
2

Zahl der ständig in dsr Fani
Kinder/JJgsndl ichen1......

3 1194 I 050

3095 7A039St 1 630

3 254
185
51

726

639
87

273
224
150
a2
37
?0

2
2
1I

4
4
3
1

8

888
153
817
3861€
t02

955
313

107
811
342
729
728
551

744
272
372

394
822
988
0114
4ß
355

113
736
20r

6 und rEhr

Deutsche .,
Nlchtdeutsche
0eutschs/Nichtdeutsche

FaniliEn in denenalle Kindgr unter 3 Jahr€ alt sind ..,.. ...alle Kinder/Jugendliche zHischBn5 uncl 15 Jahre alt sind ...eIIB Kinder/Jugendliche zHischen
12 und l8 Jahis alt sind ,..dsr Geburtenabstand zriischsn ältestgn
und Jüngsten Kind/Jugendlichgn
10 Jahre und nehr beträgt

13
1

626
83
77

86

210

49

96

943

2 500

922

1 326

Insgssait
Eltern/Elternteil &gendamt/

ASD
öffentlichs

Stellen
6rdere Di€nstsfreisr

Trägsr

-90-
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DEutschland Soz ialpädagogische Fanil ienhi I f e

2 Familisn nach dersn Zusamensstzung und Anrsgerden der Hilfg
2.2 Fanlll€n mit be€ndgter Hilfe lSlS8

Bszugsperson( En ) Hllfe xfde anggregt durch

In dsr Fanllis lBb€n ständigall€ Kind€r/&g€ndl iche
nicht allE Kindsr/&gsndlich€ ...

Zahl der stärdig in der Farilie lebenden
KindEr/..hrgendl lchEn

Faril ient)p

Eltern .

und n€hr .

Elternteil mit Stl€feltErnteil/Partn€r .

Staatsangehtirlgkeit dEr El tErn/
des Elt€mtsils

In der Fanilie leben ständigalle Kinder/.tugendlichs .....
nicht alle Kinder/.tugendliche

ständig in der Fanilie leb€nden
Jugendl ichen

sonstig€

2 688 599 r 55642t 65 307

3 107

1 620

I 686

82ß
1 1151

94r

2 767

7 283

7 232

66ll

151
217
11l:l
91
1ß
25

363

308
55

89
124
&t
39
22

6

1 036

320

2 063

1 890
145
?8

1 863

403
532
4166
2ß
116
97

1 017

806
277

2ß
332
2q7
106
5l
35

3 157

6 037

630

1 640

688

797

361

331
30

*t
12s

77
37
17
15

151

725ß

43
51
31
18

4
4

419

376
{:}

192
118
109

931

835
96

32q
294
181
80
28
24

798
772
2t

g1

277

152

94

75

68
7

17
2q
18
10

3
3

43

41
2

13
L2
14
2
1
1

t8

7L?
11

67
39
22

2§

226
20

97
75
43
22

5
4

230
13
3

36

67

44

28

144

132
t2

2la
39
19
13
10

(ß

37I

2l
10
5I
3
1

219

187
32

101
72
116

40s

lts6
53

1 llil
t24

73
36
1S
14

349
48
t2

43

t26
39

41

I
2
3
4
5
6

2
3
4
5
6

681
9311
743
406
792
r51

I 320
300

412
529
380
77L
81
47

4 S5g

I 832
237

583
708
426
209

93
44

832
724
089
943
a2
272

679
778
229

und nEhr

Alleinerziehsnder ElterntEil
In der Fanilie lEben stärdig

al le Kirder/.,ugendl ichE
nicht alle Kinder/Jug€ndliche ... 4 229 925 2 625730 111 533

III
r 03€
1 063I 058

Fanilis lebenden

3 und nEhr........
343
3?3

739
665
555

Insg€sait
In der

6l lE
nicht

FariliE
Kinder/

leben ständig
,iche ..

sl 1e Jugendliche

tr
6 und mehr

0eutsche
Nichtdeutsche
Deutsche/Nichtdeutsche

Fanilien in denen
olIE Kinder unter 3 Jahre alt sind ..alle Kindgr/Jug€ndlich€ zHischen
6 und 15 Jahre alt sind ,..

allE KindEr/Jugendliche zr.ischBn
12 und 18 Jahre alt sind ...

der Geburtenabstand z,{ischen ältesten
und J üngstsn Kind/Jugendlich€n
10 Jahra und m€hr b€trq?t

2
3
2

1
1
1

986
051

685
927
!,66
5S16
277
186

412
460
165

4I

I

141

657

360

272

Insgesarnt
E ltsrn/Elternteil .,ugsndEmt/

ASD

ardsrg
öffsnt I lche

Stel lEn

0isnstEfreier
Träger
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zahl der stärdig in der Faiilie
Kirder/JugendI ichEn1......2......

Ieb€nden



Deutschland

Lfd.

1 Eltgrn .

Nr

Sozialpädagogische

3 FamiliEn nach dEren Zusamensetzung,

3, I Familien

Anzeichen
fair sexu-

ellen
Hißb16uch

5 139 2 22A 3 394 199

163
36

28
55
55
31
13
7

93

72
2l

r 569
2L7

401
s68
429
227
90
7L

204
289
?§
115

q7
32

920
474

607
017
836
510
234
1S0

1 519

7 23128

265
1189
415
196

89
65

13
39
29

8
3
1

t52

176
4t

114
38

703
173

1 88S)
442

166
293
229
100
52
42

498
762
579
27L
L?5
96

47
73
g7

457

354
103

80
151
120
65
22
1g

432
20
5

901
793
761

510
650tzl
538
2t2
133

674
371
725

I 786

929

765
164

2 455

631

1 405

808

722

744

566
178

160
199
742
126
55
62

3611

274
90

84
110
88
32
30
20

I 060

816
244

337
332
391

581
641
440
275
720tt2

I 964
1!18
56

32t
453

L26

305

137

In der FaiiliE lebEn ständig2 alle KindEr/JugEndliche ...3 nj.cht alIE Kinder/Jugendliche ...,, .

ständig in der Fafiilie lEbendEn
Jugendl ichen

4c
5 und

938
290

412
552
537
313
154
160

882

396

1 718

504

788

99
38

22
41
35
r9
11I

103

79
24

11
37
30
19

3
3

2t7

214 438
701

Z6hl dEr
Kinder/

I

2
2
4
5
6

4
5
6
7II

13
111
15
15
LI
18

10 EltErnteil mit Stisfelternteil/Partngr .....
In der FaliIiE leben ständig11 alle Kinder/Jugendlichel? nicht aIlE Kinder/Jugsndliche ,....,...,
ZahI dsr ständig in der Fanilie lebEnden
Kinder/JuqEndl ichen

1

2
3

und m€hr

7 042
1 514
1 183

722
34Ll
295

2 337

7 798 2 729 5 234

20
2L

22
23
24

m€hr

19 AlIein€rziehBndar ElterntEil

3 und nEhr

5
5 und nEhr

Deutsche/Nichtdeutsche

Falnilien in densnalle KindEr unter 3 Jahre alt sindalle Kj,nder/JugEndliche znischen
6 und 15 Jahre alt sind ...,... . ,

In cler FariliE leben ständigalI€ Kinder/Jugendliche
nicht alle Kinder/Jugendliche ........

Z€hl der ständig in der Fanilie lEbenden
Kinder/ Jugerdl ichen
1 ......

2 275 4 408 2 100q54 Aß 355
6 528I 170

15 268

1 541

4 373

1 618

2 160

1

2
2
2

527
535
736

486
755
983

807
917
005

ä Insgesart
In dgr Failie leben ständigß alle KiftdEr/JugEndliche . ,...,.... ....27 nicht aIIE Kinder/Jugendliche ,.......
Zahl der ständig in dEr Familie lebenden
Kinder/ Jugerdl ichenI

2

10 147 5 170 2 158

4 916 I 559 4 434 I 555923 1 588 735 572

37
64
5l

444

3{ls)
95

78
168
108
50
22
18

374
58
72

34

103

26

6l

2An
30
31
32
33

3,11

:E
36

3?
38

39

{0

358
27L
402
242
521
353

138
789
220

156

51

84

Kinder/ Jugendl iche zHischenal le
72

d€r
und
10

i
1

2
3
2
1

4
4
3I

385§2
341
702
292
257

5 255
473
111

955
313

107
811
342
729
728
551

745
2t2
372

L2
?

13
1

s 4

709

2 966

1 037

I 506

I

und 18 Jahie alt sind
Geburtenabstand zHischsn ältesten
I Jtjngsten Kind/Jugendlichen
Jahre und mEhr beträgt

StaatsangEhörigkoit
des Elternte

Fanil ient)tr

Bezugsperson( en )

dBr Eltsrn/
rils

Insge-
samt 1 )

EntHick-
lunosauf-
fäI1 is-
keitEn

Erziehungs-
scln{ierig-

keitEn
Beziehungs-
problems

VErnach-
läss igung

des
KindEs/
Jugend-
lichen

Anzglchsnf[ir Kin-
desniß-

handlung

1 ) ohns l&hrfachzählunoen,2i Fijt-lää'Fäii;U'iäffitä" bis zu drei Anrässe
der HilfE angggeben Herd€n.
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Fami I ienhilf€
blsherigsr durchschnittlicher Dauer und Anlaß der HilfE
6m 31.12.1998

Hilfe veranlaßt durch 2)

Schul-/
Ausbildungs-

problef[e

Lfd
Nr.

15 1

13 2015 2l

13 2615 27

1 219

1 105
114

L74
318
292
277
116
108

509

421
88

116
1116
119

611
34
30

| 702

1 4ts3
219

ß4
1§11
727

3 1ß0

3 009
421

E

I 235

687

655

65

60
5

L2
20
33

158

141
77

27
41
37
20
18
15

L20
34

4

5311

a0
114

152
L72
113

60
18
19

2@

164
45

56
68
47
26
11

1

676

557
119

264
2t4
198

I 419

1 141
?74

47?
454
2SE
725

43n
1 3119

45
25

150

462

155

192

2 043

469
715
859

122

888

262

320

2 632

2 2AO
352

567
906
662
315
103

79

2 359
234
37

50

52
8

8
15
19
13

4
1

42

36
6

7
10
72
11

2

131

111
20

ß
36
67

233

199
34

43
61
60

518

474
72

lt2
126
106
99
54
49

2ß

191
57

56
81
51
35
74
11

853

717
138

3122ß
2St

1 647

I 382
265

1180
455
311
273

97
91

tß2
L?8

37

302

342

95

247

691

586
105

1 8115

1 510
335

453
558
409

655

587
68

774
232
726

72
37
74

L44

131
13

50
50
26

7I
3

877

7t8
99

351
268
198

1 616

1 436
180

575
550
279
133
55
24

1 441
133

42

197

536

379

314
65

95
97
76
50
24
27

114

86
2A

28
40
23
t4

?
2

3L2

267
45

119
108
85

805

667
138

242
245
150
88
40
40

138
176
762
116
65
34

302

233
59

57
100

67
4F
17
16

852

6€1
161

258
242
312

200

774
26

37
58
50
30

8
7

!89

332
57

61
123
115

49
19
22

| 774
26S

62

54
8

8
13
15

7
11I

31

27
4

14
77

13
14
15
15
16
20

74

13
15

L2 1313 7414 l515 1614 7718 18

13 19

t2 2213 2314 24

14 25

L2 2A13 2914 3015 3115 3218 33

lq 3{12 3513 36

2
3

4
5
6
7II

10

11
L2

7II
4
3I

774
955
815
476
224
186

970
389

71

39
13
77

241
115
53

730
79
36

222

440

123

294

2 201
30

2

27

44

72

43

754
37
L4

37

38

39

40

99

231

76

126

l3
59

4l

I
L4

15174

161 15

Deutschland

Sucht-
problglne

Trennung/
Schsidung
der Eltern

Inhaftie-
rung einas
Elterntsi ls

t{ohnungs-
probleiE

Uber-
schuldung

Arb€its-
los igk€it

Krankheit
( IängereZsit), BE-
hinderung

ernes
Elternteils

Bisherige
durchschnitt-

liche
oaugr derHllfe-
gerärung

in l4onatEn

Straftat
des Ju-

gEndlichen
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Staatssnoshörigkeit der Eltsm/
des Elternteils

Bezugsperson( sn )

Farilisnt)p

Insgs-sait 1 )
Entäick-
lunosauf-fäIrig-
keiten

ErziEhungs-
schnisrig-

keitBn
Beziehungs-
probleiE

Vsmrch-
lässigung

dss
Klnd€s/
.ruSend-
lichen

Anzslchenfur Kin-
dssnlß-

hardlung

Dsutschland SozialpäJagogisch€

3 Fanilien nach d€ren ZusariensetzurE,

3.2 Farilien

Anzsichenfur sexu-
sl len

H1ßbrauch

136

Lfd
Nr.

I Eltern
In der Faillie lsb€n stäridig2 alls Klndsr/.,uqendlichs .,.3 nlcht alle Kinder/Jugendliche

ständig in der Faiitie lebsndEn
Jugendl ichen

3 107 L 230 81

53
18

14
20
23
14

7
3

55

54
11

471

377
g4

772
132
99
53
lltl
36

255

747
68

72
78
50
29
74
t2

233
3811
302
170
80
61

584

1161
723

r27
183
145
74
33
22

681
93{
743
406
192
151

L 320
300

4725ß
380
171
81
47

10
14
16
18

4
3

184

139
45

45
64
75

330

256
74

59
98
79
52
22
10

1 gsts

7 714n4

378
600
5002§l:ß

9Sl

1 063

867
1St6

242
357
265
119
57
23

3 255

1 180

zahl der
Kindsr/,

2 585
421

4 229
730

941

2 767

I 283

1 232

1 057
173

1 012
r68

265
!t90
272
1,06
a2
4E

657

532
125

152
226
r68
7t
27
13

1 568

1 f;t7
237

582
547
{39

3 405

2 881
524

s99
1 163

747
319
114
59

3 065
250

8S

33{

934

490

457

106
30

33
42
30
16
11

4

72

55
17

16
24
27

4
5
2

114

87
27

38
43
33

322

2ß
74

87
109
73
29
18
ö

274
34
10

44

76

19

39

4
5
6
7II

13
14
l5
16
t7
18

1

5

2
34..

l0 Eltsrnteil nit StiEfeltsrntell/Partner 1 620

4 9s9 1 58Et

11
12

In dsr Falnllls lsbsn ständigalls Kindsr/Jugendlichs .....
nicht alle Kinder/Jugsndllchs

Zahl dsr ständig in der Fanille
Kirdsr/ Jugendl ichen1......

lEb€nden

2
3
45 .......
6 und n€hr

19 Alleinerziehender Elternteil
In

ß Insg6srt

5 .... ....
6 und mehr

no
233
235

757
498

ss4
14Nl
772

2346
237

510
548
s25

739
565
<EE

20
2t

22
23
24

1154
411:l
302
722
83
60

1 3311
103
37

432
724
08s
943
q22
272

67S
778
229

253

32r
94

190

1

7ß

595
153

L 474

I 159
315

zahl der ständig in der Faiilie leErenderr(inder/.IJgsndlichen
1.......2..,....
3 und m€hr.

g 685 3 397 6 316

26
2?

nß
30
31
32
33

34
:E
36

37
38

3S,

40

In der Faillis leb€n ständigalls Kinder/Jrgendliche
nicht Elle Kirder/Jugendliche ....,.... .

Zahl dsr stärEig in dEr Fanilie lEbendenKiftlsr/ Jugsndl ichsn1......
2
3

2
3
2

870 I1li5 2763 1

8 235 2 864
1 451 533

5 338
978

614
106
465
668
249
174

666
1181
169

8

386
166
717

3 036
276
85

190

1 045

360

477

5

{54

1 879

816

850

307
77
b

7

110

44

51

Fanilien in denenalle Kinder untEr
aIlB Kinder/Jugend
6 und 15 Jahre al

Jahre alt sind
iche zr{ischen
sind ......,..It

I Kinder/Jugendliche zHj.schen
und 18 Jahre alt sind
Geburtenabtand znischen äItesten' Jüngsten Kind/Jugendlichen
Jahre und nehr bsträgt

al le
72

dEr
und
10

1) ohne Mehrfachzählunoen.2) Für Jede Feiitie koänten bis zu drgi Anlässeder Hilfe angegeben H€rd6n.
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FanlllsnhiIfs
bishsriger durchschnlttllcher Dauer urd Anlaß der HiIfE
mit besndeter HllfB 1998

Hilfe vEranlaßt durch 2)

Schul-/
Ar.§bildungs-

problen€

Lfd.
Nr.

703

&2
77

116
184
178
105
68
52

411

337
74

93
140
101

41
22
14

1 051

s20
131

312
:t55
384

2 165

!t6

33
3

8
10
o
4
4
1

22

zo
2

5
7
8

:
45

40
5

t2
14
lg

103

93
10

25
3t
%
1t

7
4

87
13

3

4

4Sl

23

337

m
51

611
87
6S
52
27
38

162

t32
30

16
47
37
19
10I

641

544
97

ß3
195
193

I 1{0

432

!166
66

79
114
113
79
27
20

192

161
31

1t5
52
118
29

7
11

529

llil9
s0

155
168
196

I 153

966
LA7

289
334
272
161
50
37

194

L7t
23

324

27?
47

98
92
74
33
16
11

147

110
37

41
56
3l
10
5
4

542

{150
92

239
184
119

378
332
181

7Eß
2L

91ß
47
23

L32

284

135

723

889
276

521
67S
497
244
126
98

884
250
3l

45

770

502

388

156

130
26

38
56
36
l7

1l
5

250

20e
42

50
93
59

4
5
6
7I
o

10

1t
).2

13
l4
l5
16
17
18

19

20
27

22
23
24

ß
28
27

28
29
30
31
32
33

34
35
36

3'l

:18

39

40

366

:t35
3l

103
126
a2
35
10I

97

78
l9

!19ß
24
5
2
2

4?0

413
57

219
158
!B

933

426
107

361
309
173
55
18
77

424
75
3q

117

32t
1!E

66

ll5
55
118ß
l1I

70

61I

2L
19
17

7
4
2

183

157
26

70
60
53

q47

389
58

737
134s

4?
22
11

408
29
10

60

129

51

,ltsl

076
59
18

725

239

99

157

962
178

363
323
2t9
118
57
60

032
88
20

193

234

80

159

3?

ß
8

3
15
L2
6
1

29

25
4

1

2
3

5
4
4
4

?

6
77
5

1 288

1 1116
L42

I 013 r 694

837
175

1ß4
2lo

409
505
406
774

§,{

77
17

27
2A
3S

160

131
29

35
57
33
2t
12
2

136
20

s

16

34

14

2l

32t
1156
511

11

7t
29

498
168
28

?2

587

222

185

1 1

0eutschlEnd

Straftat
des .lJ-

gendlichen

Sucht
probl€me

TrEnnurE/
Scheidung
der Eltsrn

Inhsftie-
rung einBs

El ternt€ils
!bhnungs-
probleme

über-
schuldurE

Arb€its-
Ios igksit

Krankhslt
( längereZeit), Bs-
hirderung

sines
E I terntslls

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1 .1 , 1 998
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Fanilisn
davon mit

insgEsant sinem I zxei undI mehr
Klnd( srn I /Jug€nd-

I ichBn

unter
3

3-6 6-9 9-12 12-15

Dautschland

Bezugsperson( en )

Altsr dss ältesten Kindes/Jugendlichen
von ... bis unter ... Jahren

untsr 33- 66- 99-1212-1515-18

Eltarntsil mit Stisfelterntsil/Partnsr .

Alter des ältestsn Kindes/Jugendlichen
von ... bis untgr ... Jahren

unter 3 . ..
3 - 6 ...

Sozia Ipälagogische Fariil i€nhil f s

1l Fanilien nach derEn ZusannensEtzung soxiE Altersgrupp€n dss äItssten
und Jüngstsn 1n der Familie ständig lebenden Kindss/Jugendlichen

4.1 Familien an 31.12.1998

Davon (Sp.3) i,n Alter des JUngsten KindEs/Juqendlichen
von ,,. bis unter ... Jahrsn

5 139 1 082 q 057 1 413 1 081

15-18

56

527
535
849
989

1 01{
7 225

2 331

175
2L3
359
47A
535
571

779€

833
918

7 2L2
1 550
1 600
1 679

15 258

115
392
690
861
889

1 110

1 833

qt
155
28t
401
452
503

5 271

808

53
23t
233
281

323

27
86

114
96

1 198

111
402
368
377

? 329

207

:
47

160

109

:
29
80

360

:
68

292

676

-
744
532

29
81

101

806

s;
335
377

1 509

180
614
715

7a
243
302
206
212

490

34
104pa
109
115

115
314
344
271
205
164

676

41
Lzr
150

472
143
159
724
125
115

lNtS

134
58
7A
77
83
68

56

24

24

bb

bb

146

1116

-
20L
719
715
694

2447ß
815
505
563

245
034
777
424
5S1
056

492

5;
198
237

zt7

L2-15-18

Al lEinerziehend€r Elternte il

5I I
L2
15

Alter cl€s äItesten Kindes/Jugendlichen
von ... bis unter ... Jahr€n

2 527

158
11§l
87

7 437 1 404

unter 3 ...
3 - 6 ... 710

431
412
388
350
236

256
632
643
5St3
558
41S

Lg,
361
385
2902§

729
ß7
800
L62
250
443

L29
355
324
281
189
155

6- I9-t212-15 1
1
1

1
1
2
2
3

15-18

Insgesant

AItEr cles ältestEn
von ... bls unter

Kindes/Jugend... Jehren
I ichen

4 t07 11 161 3 526 ? 975

2ß
7S0
822
710
513
406

untgr
1
2
3
3
3

3
6I

t2
l5
18

3-6-9-72-15-

541
566
420
017
143
475

1
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F6miliEn

d6von nit
einem I znei undI nehr

Klnd( Ern ) /Jugsnd-
lichen

untgr 3-6 6-S 9-12 72-75insgesamt

0eutschlsnd

Bezugsperson( en )

Eltern.

AltEr dgs ältEsten
von ,.. bis untEr

unter 3 ...,.

Sozialpädagogische Famj.l ienhilf e

4 Familien nach deren Zusamnsnsetzung so{ie Altgrsgrupp€n des ält8sten
urd JUngsten in dsr FanlliE ständig lebBnden Kindes/Jugendlichen

11.2 Familien mit bEendeter HilfE 1998

Davon (Sp.3) im Altsr dss Jijngstsn Kindes/Jugendlichsn
von ,,. bis unter .., Jahren

15-18

3 107

308
385
445
581
654
754

I 620

253
103
63
81
97
84

4r2

91
58
62
59
s7
85

1 739

55
262
382
500
557
670

7 208

2t
100
164
267
295
351

3 220

744

55
276
195
1115
110
63

418

2L
86
81

100
7l
59

755

.71
199
165
157
91
7t

1 957

147
501
442
402
272
193

ß2

30
140
137
185

240

18
65
81
76

734

60
256
276
202

1 456

293

31
723
139

134

1;
54
62

504

6i
223
220

931

11;
400
42L

1118

:
2A

720

88

581 2 426 683

115

157
184
159
137

307

14
65
84
77
87

8!E

8r
249
234

77
280
475
708
773
913

26

Kindes/.x.qerdl... Jahren
ichen

3- 66- S9-t212-1515-18

Eltsmteil mit StiefEltemteil/Partner .

AltEr des äItesten Kind6/.,ugencllichEn
von ... bis unter ... Jahr€n

26

27

unter3-6-
3
6I

t2
15
18

L72
158
226
324
35.2
4116

256
227
253

521
614
731
9:'5
025
L32

1
1

7S4
495
381
367
407
388

941
137
402
442
032
332

i
?6

2lt

5;
2L2

507

21

I
t2
15

3
6I

12
15

3
6I

t2
15

Allsinerzishender ElterntEil

Alter des ältesten Kindes/Juggndlichen
von

Insgestrt ....... s 686

Alter dEs ältesten Kirdes/Jt€er6lichen
von ... bis unter ... Jahren

unter 3
6
s

4 95S 61

450
334

279

2 A32

184
747 b1

108

1
1
1
2
2 108

1
1
1
1

oo
408

-
108
1161
434
463

14i
477
502
q20
351

t47
6U
02r
475
625
944

6 854 1 885
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Dsutschland

EltBrn

Zahl d€r
Kindsr/I ...,

SozialpädEgogische Fanil lsnhilf s
5 Fanilien nlt bsendet€r H11fs.1998 nach_-dsren ZLsemensetzung, Dauer d€r Hllfssoxie nach Trqrergruppsn

5.I Insgesant

In d3r Faltl113 leb€n ständlg
cl ls KlrEsr/.XJg€r'dl ichenicht alls Kirder/.Egendllche ..,...

Eezugsp€rson( en )

Startsang€lürlgkelt
cler Eltem/dss Eltarnteils

Feiillsnt)p

ständig in d€r Faiilis leb€nden
Ig€ndlichen

Durch-
schnitt-

I ichs
Dauerin ibnaten

In der Faillis lsb€nalle Klndsr/Jugend
nicht alls Kinder/

stäncligllche ..
Jug€nclliche

der FeiiliB lsb€nden

675 779

591 69284 87

196 1S'3191 2ß144 77782 8337 11525 3s

397 3S8

3!E t3t61 61

L25 105t42 13492 8018 4792011 t2

1 l{8 7 237

988 1 067150 164

475 479366 418307 334

2 220 2 40A

3 107

2 686
427

681
934
7ß
406
792
151

1 620

I 320
300

472
52S
380
777
81
47

4 S59

4 229
730

1 739I 565
1 555

I 686

465
62

127
168
128
64
27
19

306

2ß
60

75
97
73
34
77
10

927

798
129

311
306
310

1 760

1 509ßt

507
571
406
162

70
44

527

I 610

77
145tt7

4q7

385
61

3S)9

315
83

56
109
111
54
38
31

183

133
50

40
46
55
22
15

5

566

280

236
44

44
75
65

r55

72?
2A

L7

16
19

14
16
18
18
18
20

l6

14
15
t7
18
21
15

l6

4
5

I
2

71
2A
15

141
40

37
59
45
23
10

7

636

531
105

188
220
22A

52
L7
285 urd mhr

Eltsrnteil nit Stletelternteil/Partner

Zahl der
Kinder/

' ständig in
&gerdllchsn

4 ...
E

6 und [Bhr

181

I 264

1 058
2@

15
77

15
15
15

30
51
35
27
10
2

Alleinsrziehsnd€r Eltsrnt€1I
In cl€r Fanille leben ständig

al ls Klrdar/ &gsnc,l lchenicht alle Kinder/Igsndliche ........,
ständig in der Fanllie ]Ebenden

.,ugendI ichBnI
2
3

451

388
63

123
159
169

886

751
135

197
285
198
L25

46
35

790
77
19

38

273

104

129

457
109

16
77

14
15
l7

15

15
18

14
16
77
18
19
l9

Insgesait

Zehl c,€r
Klrxdsr/

Zahl cl€r
KirdEr/
1 ....

und [Ehr.

110
40

296
424
296
153
52
33

1 123
109
32

63

383

160

175

163
196
207

1 l1ß

s05
242

259
351
247
L28
a2
49

1 046
7g
23

I

941

2 767

7 2A3

I 232

In der Faiille leb€n stäridigalls Kirder/Jugendliche
nicht ells Kirder/.,Ugendliche .........

' stärdig in der Fafiilie lebenden
JJgeridlichsn

752

529

237

212

777
798
474
208
s0
57

136
272
50

2A5

683

315

299

2

235
451

832
728
089
s43
422
272

679
77A
229

I
I

1 915
305

796
69Sl
,4:!0
159

72
54

974
191
55

389

538

237

2A

2 095
372

2
3
2

2
3
4
5
6 und n€hr

D€utsche
Nichtd€utschg
0eutschs/Nlchtdeutschs

Faiilisn in denenalIE Kin er untsr 3 J6hre alt sind .,6lle Kinder/JugEndIiche zHischgn6 und 15 Jahrö att sind.,,.,:......alle Klnder/Juoendlichs zHischen
12 und l8 Jahie alt sind ...dsr Gsburtenabstand zHischen äItestEn
und Jüngste,n Kind/Juo€nd]ichEn
10 Jahra und nshr beträgt

14

36r

176

175

10

17

77

t7

DEvon nlt sin€r Dausr der Hilfe von ... bls unter ... lbnat€n
Insgssant

unt€r 6 6-12 12-t8 t8-24 24-30 30 und
mghr

-98-
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oeutschland Sozialpädagogische FaiiI ienhi lf E

5 Fanilien nlt be€ndeter Hilfe 1938 nach d€rsn ZusamEnsetzung, Dauer Csr Hilfe
sohie nach Trägergruppen

5.2 ÖffEntllchE Träger

Bezwsperson(sn)

Sta6tsangehörigkeit
der Eltern/des Elterntgils

0urch-
schnitt-

lichs
0auerin lbnat8n

Farllient)p

und mehr .

Elternteil mit StiefgltErntEil/P6rtner

In der Fanllle leb€n ständig
allE Kinder/Igsndliche
nicht aIlE Kinder/Jugsndlichs .. .......

Zahl dEr ständlg in dsr Farilie lebsnden
Kinder/ Jugsndl ichsn

1
2
3
4
5
6

I 715

r 504
217

371
507qu
227

76
92

11I

240

209
31

38
73
51
38
2LI

93

72
2t

24
35
18I

3
4

324

242
42

96
772
116

657

s63
9{

158
220
744
77
38
20

556
79
22

29

205

84

90

u0

382
38

100
13s
95
47
25
18

204

171
33

50ß
41
22
10
6

656

571
85

67
227
168

124
156

411
4372ß
t07
49
30

702
1118
30

138

359

184

143

:t63

320
43

99
103
79
45
23
L4

213

184
29

66
73
58

6
4
b

4ß
374
250

88
43
27

038
141

2A

208

zBt

307

276
31

223

185
38

3l
61
56
31
24
20

90

70
20

22
19
28
13

7
1

299

247
52

93
t02
104

612

502
110

146
182
747
66
118
23

538
62
72

7

L62

L32
30

27
43
40
27
13
72

85

7L
l4

77
26IE
18
7
2

2ß
'216

32

69
85
94

(NE

419
76

113
154
106
69
33
20

429
56
10

24

752

59

76

17

77
19

14
77
18
18
19
20

16

14
16
16
18
20
19

l6
15
16

80
:l§)

177
82

In der Fanilie Isben ständigalls Kirider/JugendlichE ......1........
nicht alle Kinder/Jugendliche .,.......

ständio in der F6nilis leb€ndsn
Jugendlichen

Zahl der
Kinder/,1...,

853

710
143

2t9
247
205

89
3St
20

15
t7

15
14
15
1S
2S
l4

l6

15
17

40
53
115
21I

1

5ß

1158
67

168

742n

747
770
168

2
3
4
5

Al leinerziehender Elternteil
In der Fanili€ leben ständigalle Kinder/Jugendlich€

nicht 6llE Kinder/JugEndliche ........
zahl der ständig in der Faiilie leb€nden

KindEr/Jugendl ichEn1......2 ..,...

6 und nphr

3 und nehr

2 683 631

538
93

2 3L2
371

966
894
a23

260
198
173

t4
16
77

16InsgEsant

In der Fanille lsb3n stärdig
aIlE Kinder/JugEndlichs
nicht alle Kinder/$gsndlich€ .........

Zahl der ständig in der Famili€ lebenden
Kinder/JJgendl ichen

Fanilien in denenalls Kinder untEr 3 JEhrE alt sind .....,
allE Klnder/Jugendliche zxischen
6 und 15 Jahre alt sind ...alle KindEr/Jugsndliche zr{ischen
12 und 18 JahrE alt sind ...

6eburtEn6bstand
Jüngstem Kind/

Jahre und nehr

Deutsch€
NichtdeutschE
Dsutsche/Nichtdeutsche

5 251 7 207 1 280 I 000

4 526 I 042725 165

ß7
1 506

753 168

128

157

108634

876
t24

303
315
243
93
29
17

8!'8
80
22

81

316

556
682
135
500
250
737

551
566
724

16
77

1
2
3
4
5
o

4

193

101

89

l0
17

77
der r

und
10

äl tssten
77

08von ilit einer DauEr dsr Hilfe von ... bis unter ... lbnaten
Insgesarlt

unter 6 6-12 12-18 7A-24 24-30 30 urd
nghr

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.'l .1 , 1 998
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oeutschlanC

und m€hr ..

Elterntsil mlt StlsfelterntEil/Partner

Bezugsperson( en )

StaatsarEehörigkeit
der Eltern/das Elternteils

r--ilt".rt5rp

Eltern .

In dsr FaiiliE lEbsn ständigallB Klnder/Jugsndliche
nicht alle Kirder/Jugerdllche ....... ..

Zahl der stäriCig in der Familis lsbendEn
Kinder/Jugsndl ichen

372

1 182
270

g7

36
20
7?

1932ß
175
a2
42
27

2 276

773
771
732

4 435 I 013 I 12A

SozialpädogogischB Fanil lenh:lfe
5 FaniliEn nit b€endetsr HilfE 1998 nach deren Zusaim€nsetzung, Dauer der Hllfe

soxis nach Trägergruppen

5.3 Frsie Träg€r

118

l01t
14

t7
32nß

4
L4

?0

55
L4

13ß
20I

1

203

511
7q
75

391

332
59

84
131
92
56
13
15

361
27I

14

Lzt
45

53

207

177
30

33
72
56
33

7
b

88

69
19

13
24
27
74

138
204
152

7B
24
l3

34

178

76

85

189
31

45
78
48ß
t6
l0

138

104
34

35
44
2A
13II

402

340
62

124
136
t42

760

633
r27

204
256
163
69
41
27

712
30
l8

359

310
119

93
111
a2

194

166
28

55
59
39
25
10
6

575

ltst6
79

278
191
166

?7t
41

88
65
37
14
11

184

752
32

5S
69
34
L2
5
tr

517

450
67

215
158
134

37t
325
180
81
29
27

935
50
27

181

257

310
427
332
179
75
69

787

610
157

709
726

276
4ß
s53
443
LAz
135

118
212
105

I 392

4

45q

1 261

530

598

92
108
LL2

220

7L

213

80

104

7
3

372

249
63

L72
31

zto
57

508
17
11

Durch-
schnitt-

liche
Daugrin lbnaten

176 t6

25 144ß 1655 1823 18

15
19

131
r15

In d€r Farilie lgben ständigalle Xlnder/J,gerdliche .....
nlcht alle Kinder/.x,rgerdliche

stänjig in der Fanilis Ieb€nden
&gsndl ichEn

Zahl d€r
Kind€r/

2

I
2
3
4
5
6

2
3
4
5
6

17
19

14
1l

93

63
30

18
27
2t

e
I
4

n7

70
94

103

535

404
732

113
169
134
60
34
2A

l5

15
18

13
15
18
16
t8
15

l6

16
18

l4
l6
18

15

16
18

l4
16
t7
18
18
19

16
15
15

6 und nEhr ..

Alloinerzi.eherxdsr Elternteil . . .

zahl der
Kirder/

In dsr Fantilie leben ständigalle Kinder/Jugendliche
nicht alle Kind€r/Juoerdliche ....,.... 1 917

359

3
4
5

I
2
3

'ständig in der Fanilie leb€ndEn
&gendlichen

und mhr..

Insg€sait
In der

al le
nicht

3

607

495
7L2

567
30
10

Zahl der ständig in der Faiilie lebenden
Kird€r/ &qsndI ichen1,.....

873
140

723

114

972
156

366
361
232
101

41
27

1 034
64
30

LS7

325

131

155

und mehr .

Deutsche
Nichtdeutsche
Deutsch€/Nichtdsutsche

Fanilien in denEnelle Kinder unter 3 Jahre alt sind .... ..elle Kinder/Jugendliche zxischen
6 und 15 JahrE alt sind ..,

aIlE Kinder/Jugendllch€ zr.{ischEn
12 und 18 Jahie alt sind ...

der Geburtenabstand ze{ischen ältesten
und J üngsten Kind,/Jugendlichenl0 Jahre und nahr beträgt

168

75

86

10

17

t7

L7

Davon mit einEr DauEr der Hi]fe von ... bis unt€r ... lbn€tsn
IrtsgEsait

untsr 5 6-12 72-18 7A-24 24-30 30 und
n€hr

-r00-
Statistisches Bundesamt, Fachserie i 3, R 6.1 .1, 1999
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Sozialpädagoglschs

6 Fatlillsn nach dsren aEanßnsetzung,
6.1 FErlllsn ür

Lfd. Gsgsnstarid dor
tLctü€lsung l*l:'** l*ff | 

**", 
| '*'* I 

*** 
| "-"" l"*'* | '**"l{r

1 Eltern ,.,

4
5
6
7
8I

10

11
72

13
L4
15
15
17
18

19

2
3

In d€r Fanllie leben ständloalle K1r'dsr/&gsrdlichs . .. . .
nlcht alls Kindsr/Jgsrdlich€

Zahl dsr stärdlg ln der Fmllls
l€beriden Kindsr/ügsndl lchsn
1 ......
2
3
45 ......
6 und nnhr

Eltsmtsil mit Stlsfsltsrntsil/
PartnBr.

In der Farilis lEben stärdigalls Kinder/.XJgsndl ichs
nicht alle Kirder/Iosndlichs ,.

Zahl dsr ständig in der Faiilis
lsb€ndon Kindsi/.I/g€ndlichsn
1 ......

In dBr Faillis lsbn ständig20 rlls Klndsr/&gendllche .;,.....2L nlcht alle Klnd3r/J}gsndllche ..

6 und mhr

Allsinerzl.hsndsr Eltsmtell .......

ln dsr F,tlllle
J.EsnCIlchsn

2,.....,.
3 und nEhr

Insg€soit

4
5

In dsr Faiilie l8b3n ständlgaIIo Kindor/.Irgerdllche
nicht alls Kinder/$geridllcm ..

Zahl d.r ständig in dsr Farilis
lsbendon Klnder/JgsndIich3nt....,.

?:2
73
24

ä
6
27

nxt
30
31
32
:ts

34
!E
!B

37

!B

:tsr

410

2
3

0eutsche
Nichtdeutschs
Dsutschs/Nlchtdeutschs
Friilien in dsnen ...alls Kirder unter 3 Jahrealt sindalle Xindor/.bgendlichs zHischsn

6 und 15 Jahrs alt sind .......all3 Klnd3r/.I.lgordlich3 zhischsn
12 und 18 Jshre alt sind ..,....

der Geh/rt3nebstand zHischgn äl-tsstsn ur|d JUngstsn Kind/.tugend-
llchen 10 Jahrs und mshr boträgt

Botreut durch41 öffantlichsA frsl3 Träger
Trägsr

4 1ß8 6511701 76

5 ltE

2 *fi

77§

6 628I 170

15 268

1 541

4 373

1 618

2 160

I 503
6 765

730 :87

3111
53

56sl
115
55
3l
77

1!E

103
32

16
58A
19
8
5

1ls

408
88

13,{
18El
17S

259

222
37

65
?3
{ts
!E
27
11

126

sl
!E

31
4ts
:I3
10

q
5

370

a7
73

130
114
128

755

610
tll5

2%
230
L47
72
53
27

7tL?I
6

n
23

5

7
t2

4
2
2I

22

?2

4
b
4
7

a7

82
5

:E
24
27

t37

127
10

47
42
20
19

4
5

119
t7I

71

62I

ß
Z3
l3

4

30

Z3
7

4
15
8

-,
774

154
20

60
57
57

275

mt
36

8S)
95
55
22I
6

?39
:r3

3

32

100

ß
29

73
202

300

266
3,11

61
g1
56ß
22
22

150

7ß
24

:t6,ßa
T7
6I

4tß

372
74

1!ts
157
151

8S

764
tu.

ffi
236
186
108
a.A

7U
t7t
:ts

421

!87
34

108llp
87
1ts
19
15

189

167
22

52
76
32
17

7
5

740

662
7A

255ß4zlt

L 216
134t

oaz
514
r&t
722
31ß
2SF

I 889
442

rzt
227
187

92
58
115

ß
199
!E

5t
xt
82
2l
72
10

I 095

986
109

1103
!B4
!t58

2 060

1ß8
762
579
27t
t25
96

2
2
2

13
1

527
5!E
7!E

sn

825
173

26
:I311m
L7?
57a

853
104
{1

91

250

67

153

6G'
309

8:Xl
22r

575
640
158
20s)
s6
72

732
27fl

4S

215

615

ß4

232

5fft
517

I :80

t2
2

4
4
3I

sts5
313

107
811
3U2
7ß7n
551

744
212
3t2

II

55

2fJ2

1:t9

119

6Et8ß0

2

:E

4t1

19

96
41

t%

186
56!t

415
471J
255tß

41
31

0726t
17

127

188

178

L47

zEl
8t

7A

m
114

-lo2-
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Faiilienhilfg
TrägsrgnrFen und nsch Ländsm

31.12.1S

l.lscklsn-
burC-
Vor--poilprn

Nisder- l*.*.rn--l*sinlad-l saarland | **"n | *o"* l*nrorrn-lrnu"i,,s.nl rhhffi 
llrd.sehsenlhbstfelenl Pfel2 I I l Anhalt ltlolstsinl I Früheras ltlsusLändar lt'lr.I I I I I I I lBurdssssbistlundBerlin-ßtl

3011

ß7
37

7t
88
65u
2t
t7

zut

204
40

116
8Et
58n
14
15

42t

§2
59

156
Lß
126

96S

El:l
I:E

m
300
194
toz

1ß
42

$4
4I

103

xtz
1116

153

276
6gt

I 014 118

101
17

:xr
37nI

3I

53

50
3

11
2t
74
5

170

141n

74
55
41

3111

xtz
1ß

124
113
70
27

b
1

313
17
1l

1ß

g4

31

ß

227
114

147

1182i

30
:E
311
22
t2
t3

sl

68
2t

6
24
19
L2
3
5

160

1311ß

tß
tß
69

!86

!l20
76

104
103s

1§
22n

!m
1I

511

st
24

73

2t0
186

16:t

1114
1S

31
52
37
18I
16

88

66
22

16
73
23

8
11

7

282

227
55

85
80

177

5:B

*t7$

r32
155
7n

5S
31ff

531

2

64

120

lß

ai2

61
472

3 731

I 203
274

5 556

4 750
806

t0 76{

I t&!I 581

I 317I 170
277

9!'0

3 0!r1

1 075

I 1190

I 1l0B

1 208
200

2 242

7S
690
755

4 504

3 Ttz
732

1 !rr3
1 ltsg

928
ß2
2N
1Sl

4 427u
!E

s51

tn2
5rß

508

418
90

105
1:15
110
81
:19
!B

237

192
115

47
72
?tß
15
3

EO

513
t?7

2&
2Kt
ß7

2 7901 1X95

2ß
272

:F2
1150
:XB
7Uu
56

3Tl
101

L7

180

:m
120

193

2ß
270

2 3{5
4l4E

au|
*t0
618
348
130

SE

2§
208
87

ß
7!t5

175

41ß

I :87t&3

341
s92
301
185
97
92

854

686
168

196
277
199
92
4E
{5

1 878
!64

230
501

741
r2282
5372$
2Gt

L 477

302
1ß5
!180
179
80
51

386:t
151

207
321
zz9
157
50
50

374

279s

70
116
96
4En
18

I 402

t37

109
2A

20
!B
3{lß
l0
11

5{

110
11t

t2
l4
10I

2
7

21A

16i:l
55

63
59$

1l0g

312
97

s5
106
!B
57
196

:t91

:ß6
55

$
94
9l
56
24
30

2lr

173.:ts

53
a7
119ß
7

10

7n

613
116

r t22
20s

1118
!85
26!t
1rxs

5S
55

181

154
27

1l0
50
44
27
16

4

s{

86I

23
L7
29
15
5
5

258

217
47

1

731
818
s80

203
lSg

!65
,asr3

SUt

I

61
88

111

s:Et

{51u

L24
153
129ß

30
22

rm
34
11

37

158

51

a2

!Ell
l79

2er
224
2!§

1 !rl1

1 307I
15

:81
2t

7

2
3
2
1

Tt4
ß2
4t4
ß7
49S
358

1

n
107

51

89

xtl
t72

174

!85

156

187

54
277I 214

550
7
3

670

289
215

I
3
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1

2
3

4
5
6
7II

10

11
t2

13
t4
15
16
t7
18

19

20
27

22ß
24

25

2ß
27

2A
23
30
31
32
:B

34
:15
:E

37

:E

§l

,110

41
42

I
1
1

I



Sozialpälqogischs
6 Fürilisn nach d€rBn ZusarrEnsetzung,

6.2 Farllien mit

Lfd
tlr,

Gsgenstand dsr
tlaclr{€isung l*t*^- l**f | **", | '*'* l*** | '""*^ l'** | '.*"*

2
3

1 Eltsrfl

und nBhr

Eltorntsi
Partner.

I nit StisfsltsrntBil/

und ißhr

19 Allsln€lzishender Eltsmtsil

In dsr Faililie leben ständigrlIB Kirdsr/Jugsndlichs .......
nlcht alIB Klndsr/Jugsndllchs

Zahl der ständig in der Fanilis
Isbsnden Kindsi/.lgBndlichEn1.......

2
3
4
5
6

I
2
3
4
5
b

4
5
6
7
8
o

10

13
111
15
16
77
18

In der Füilis leben ständig11 aIIs Kindsr/ügsndliche ........72 nicht alls Klndsr/Igerdlich3 ..
ZehI der ständig in dsr Fanilis
leberden Kin&r/Igsndlichen

20
2l

a2ß
24

6
6
27

2A
23
30
31
32
!t3

3{
:Ei€

37

!E

!E

40

In der Faiilis I€b€n ständlgalle Kindsr/$gsrdllcho ......
nicht allo Kindor/Jugsndlichs

Zahl dsr ständlg in der Faiilis
lsbendsn Kirder/Jugendlich€nI ... ...

2

Irrsg.sg't
In dsr Feillle leben ständigallo Klnder/.lJeendllche

nlcht alls Klnder/&gsndllche ..
Zahl der ständlg in dBr Fanill€
l.bonden Klr'dsr/ügsndlich€n1......
2
3
45 ......
6 und mhr

B3tr€ut durch

Fdnlllen in denen ...alle Klrdsr untsr 3 Jahr€alt slrdalls Kinder/Igsndliche anischen
6 und 15 Jahrs alt sird ....,..alle Kinder/Jugandliche znischsn
12 und 18 Jahr€ alt sind ......

dsr Geulrtenebstard zHischsn äl-
testsn und Jungstsn Kind/Jrgend-lichn 10 J6hre und nshr bsträgt

111 öffentlich3 Trägsr .4i2. fmie Trägsr

3 107 521

ll88
53

101
1511
1311

73
34A

204I 620

4 SEg

56
73
110
27I
5

745

668
77

291
237
2r7

I 686 L q70

1 311
159

65

58
7

22
20
15

4
1
3

33

25
8

3l

2l
4

10I
7
2

27

ß
2

681
93,0
743
1106
792
151

175
29

1 320
300

472
529
380
L7t
8lqt

4 2.ß
730

418
ß4
318
141
59
40

2ß
r§F
{5

2§
1El

432
LzA
089
9{:l
4i22
272

67S
7782n

I

2?r

189
s2

37
8S
{6n
14
7

77

58
19

18
2A
1SI

3
1

3:E

ß7
119

s
t20
72L

6311

534
100

150
z,37
1 lts,
56
31
11

227

214
l3

4t
80
53
18
16
13

1ll0

LL2n

47
!ß
31
14

4
5

430

38!r
47

159
162
1ff)

797

70!t
88

253
ßL
1,{:t
61
346

629
162

b

155

1:t6ß

llst
46
37
16

7
l0

L24

101n

27
!m
!ts
15I
5

310

247
63

108
97

105

59§l

ß4
115

184
179
LU
50
2L
2L

ry
4

E

161

101

8§l

166
1133

L27

2 686
42t

9111

2 767

tm
tn2

b
17I

185

184
27

77
5€
llst

2ß

247
:E

99
r02

51
20

7
4

247
3St

3

4t
91

30

24

6Er
214

95

90
5

53n
l4

153

tut
11

74ß
16
11

t27
?

5

58

74

10

118
:E

47

ßt
132

s0

729
58

540
70
24

52

183

rts

85

!Fl
243

2tl1

11
11

2

98ß

30
:t3
37
16
5
6

66

56
10

18
23
16
5
2
2

222

184
!B

a2
76
611

415

!l3a
77

130
132
94
:E
l4
10

34t1
51ß

2t
1{5

&t

41

277
1:B

7:F
655
555

III

2
3
2

5
4

I

152

(Et
N7

%t
4E§

1,ql

411

2t7

-104-
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Familisnhilfe
TrägergruppEn und nach Ländern

beendetsr Hilfs 1gg8

Mscklsn-
hJrg-
Vor-

porhlern

Nisdsp l**"n"rn-l*einrano-l saarlend | ,""n".n | ,**.n- l*nr"""tn-lrnr.rnn"nl *** 
l.ro.sachsenll.lsstfalEnl Pfalz I I I Anhalt lHolstBinl I FrlJheres lNeusLänder lNr.

I I I I I I I I Bundssgebiet lurdBerlin-ßt I

141

r20
2t

31
118ß
20
10
6

134

113
27

31
41
32
13
t2
5

2ß

195
33

92
60
76

503

428ß

154
11t9
toz
53n
16

49!t
2
2

50

l!E
sEt

67

126
377

246

250
!E

59
87
70
41
t6
13

1:6

to7
29

29a
34
2t

5
5

:ß5

32L
64

134t2l
130

807

678
129

222
250
186
92
32ß

744
311

o

100

lSl
70

114

565
142

5&t

594
8§t

139
188
178
97
40
41

2§B

245
53

57
110

5Sl
:E
t7

§l

1 017

a52
165

n0
375§2

1 txtS

198

169
29

53
5l
4l
32
14

7

130

s6
311

:t8
39
27
16

b
4

474

3r§l
55

178
122
114

742

514
LA

ß9
2t2
134

81
2A
18

7n
b
7

95

2ß
9:r

90

66
676

bb

4§t
L7

111
15
18II
2

37

nI

11
11
8
2
q
I

tt7

926

«tl5
:l9

220

169
51

58
7t
52
19
18
4

2roo
1

22

54

n
32

130
90

st1

7A
13

19
26
27
L2
5
2

53

ll5
8

16
13
L7
3

4

1:E

106
29

ß
M
lKt

279

2ß
50

83
8Et
trt
27
1l
72

271I
7

ä
86

47

39

42
237

114

8S
25

!EnA
L2
10I

66

57
o

20
L7
17
b

118

IA
20

44
58
,4t:t

3A

271
54

*t
98
E2
32n
1t

316
2
7

,$
73

2t

59

188
137

51

47
4

13
25
5
5

24

2l
3

7I

_

50

53
7

23
19
18

1:E

t2t
74

1B
52nI

12?
7I

14

75
60

L20

100
20

22
40
24
22

5
7

77

56
15

20
27
18

8
3
1

135

113
22

ß
!E
51

326

268
57

90
97
72
44
13
10

2S5
20
11

24

90

54

116

24L
85

6S1
307

476
573
477
2r2

95
65

766
154

7A

L87

525

171

nß

905
osts1

774

6118
126

205
2L7
165
9S
5l
37

578

ß2
116

151
1631€
59
34
23

1 !186

858
184

6L
365
232
Ltz

47
24

2 333

2 034
295

476
717
578
307
141
114

I 042

3 573

3 081
452

274
227
132

1 l1ß2§

69€ 27§
5 977

971
2H€0

2 690

632

1 995

477

854

4 378
2 570 1

525
lXB
423

1

1
2

881
818
556
2to
t23
s0

sEl
310
533
673
299
LA?

sBg
760
1S,

18
30

309

772

{06

378

873
865

5

L7

35

111

Statistischss Bundssart, Fachserie 13, R 6.1.1, lSB
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2
3

4
5
b
7
8I

10

11
t2

13
14
15
16
L7
18

19

20
2t

22
23
24

25

ß
27

28
29
30
31
32
33

34
35
:t6

37

38
m

40

41
42



Sozialpädagogische
7 Fanilie an 31.12.19 und Feiilisn

Anrsgendil, AnlaE und Dausr

Lfd. Gegenstend der
t{eclr{€isung l*t**'- l*Xp | 

*'""' 
| '*'* l**- | '"*" l'** | Hssssnilr

1 Fürilisn dll 31.12.1998 15 268 2 060

324
1 250

224
1311
L2A

l4

7 570

2ß
927
151
68
65

5115
1 014

518

240
55
47

:BO
16

1512ß
1g

113
92
ltst

1:18

344
!85
260
200
732
1ffl

l6

758

207
181
65
20I

t2

59!t

147
!88

611
13
7

792
lrB
195

89
13
16

1:E
7

70
66

st
921$
59

tß

110flatn
99
115
:tsl

15

t2

1115

89
247

119
11
5

152ß7
158

67
15
2t

11S
5

4?
T7
6

27
18

5

32

7A
r02
90
61
:B
16

16

275

8S
153

18
10
5

11

243

91
1119
22
16

5

110
155
113

42
7

10
76

2
56
60

2ß
t2

§l

A

98
7A
41
30
27
15

t2

137

50
:E
4l

7
4

l5

1s3

58
38ß
5
q

st
64
37

l1
7
4

27
2

10
7A

5

20

3l
ll0
3l
12
111
19

17

1 :80

185
600
2t4
:§
!6

1l

797

ß4
376
t20

14
23

:81
4115
313

T3
20
30

1S3
11
s2

t42
11
52
58n
91

191
201uss
87
73

t5

9S

tzt
774

57
36

6

11

6it4

78
lNLln
27
l3

184
,435
241

108
26
2t

117
6

65
108
t7
92
a2
24

7A

152
1*tta
75
69
{1

111

SE

213
537
108
2t
t7

Hilfe ,urds
Eltsm/EI

anqersgttemtell durch
2
3
4
5
6

7

o
10
11
72
13

3I
1

1194
050
51191ß
41Nt

l4

8 Faiilisn nit bosndstsr HilfB ...
Hllls t{rrde

Eltsm/El durch

Durchschnittllchs blsherlge oausr
der Hilfs in l,lonatsn ...:,.,,,,,

J,§sirdsit/ASD
andsra öffsntll
Dlsnsts frsler
sonstlgs ..

Hllfe vsrenlaßt durch 1)

g 686

14
15
16
L7

t8
l9
20
27
22
z3
24ßß
27n

2S
30
31
32
:B
34

:E

EntHlcklungsauffälligksltEn . . . . .
Erzl€hungssclriierigkaiten . . . , . . .
Bsziehungsprobleme ...
Vemachlässigung des Klndss/
&gerdlich€n .;.....,

, Bshin-

2 063
5 037

9:tl
4t092ß

3 !r§t7
6 316
3 405

I 474
322
330

2 185
103

1 013
1 6§14

160I 140
1 153

447

933

2 220
24üJ
1 760I 2ß4

885
1 l1t8

dsrung sines
Dauer d€r Hllfs
von ... bls unter ... lbnatsnuntsr 6B-1212-18L8-2424-30
30 uird rrhr ...

furchschnlttllche Dauer dsr Hilfsln lbnsten 16

1) FUr Jodo Fsillie konnten bls Zu drsi Anlbse dsr Hilfs angsgebsn Herden.

- 106-
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J,Eendait/ASD
andsrs öffentllchs Stellsn ......
Disnsts frsi€r Trägsr
sonstrgg



Fatrilienhilfs
nit bssndster Hilfs 19S nach
der Hilfs sorie nach Ländern

*3ll#- | *r*"r- l*."n"rn-l*neinrand-l s6arr6nd | *o"n | ,**"n-- l*nr""rr*-lrn0"ins"nl N*h"i:htli"h 
lLrd.voF- | sachssnlhlsstfalEnl Pfalz I I I Anhatt IHolstEial I Fruhsrss ltteueLänder l*r.püriern I I I I I I I I I Burdssgebiet lundBerlln-Ost I

1

2
3
4
5
6

7

8

o
10
11
t2
13

10 754

2 492
4 814
2 55r

4 5011

4

1

1

5:t3

142
285
55
13
!E

15

279

59
155
30

8
17

t72
153

77

!E
3
6

51

21
30

4
37
7L
22

ß

50
51
534
24
47

18

40s

77
291
22
t2

7

77

220

!E
1El

10
2
3

85
160
56

48
15

7
62

3
2ß
1l:t
3

25
19
5

7l

32
55
ll5
30ß
:§

20

:XE

88
267
32

7
2

13

32.5

74
214
22I

7

81
lEEI

sI3

:E
7I

53

40
50I
8St

106
51

25

87
70
51
Mß
47

77

3!E
742
767
!E
34

17

742

1115
1181
atI
20

22e
N4re
106
20
15

136
4

74
109

13
183
184
8S

85

140
156
115
101

73
157

1S

752
11I9

19
13I

14

135

50
65
10
6
4

rß
86
60

24
3
2

f;t
2

10
19

1
19
1l

4

10

42
30
26
10
10
t7

l6

T2

:126

4§t
2ß
l5
10
4

119
2%
104

58
t2I

100
3

:E
60

5
34
20
5

31

&l
88
53aß
34

15

341 1 :1311 4'5 2 790 5«t

103
34Nl

35ß
77

1
301ffi
770
76
52

13

807

159
s09
8:t
37
19

ß2
586
269

1&l
29
37

16€
12
91

1,11€t

18
98
75
29

a2

186
202
1119
103
80
87

l6

96{l

ß2
3118
1S7
55
37

27

503

161
212
856
20

r58
2ß
t52
86
5

10
113

6
611
68
11
72

126
1ß

44

105
103
69
59
47

120

20

m
347
5S9
1!!S
136

t6

27ß

66S
1 58§t

331
66
&t

905
1 502

8511

376
56
6El

534
23

292
:Ell

50
4t§E
681n4
ß4

573
EEt7
1165
376
2ß
1ß8

27t
703
s50
587
313

13

lt§l1l
111ts
600
3{:t
163

I
2

2
b

501
8tr1
7Au5
50

6 91t8

t2

lsB

!841.2
102
150
30

703I 524
7A4

309
84
89

404
24

lSt
:E:I

32
179
127
34

181

1[91
510
:88m
t77
202

15

14
15
16

t7
18
19
20
27
22n
24
25A
27

ß

ß
30
3l
32
lrl
311

3518

0!ß
266ß7
631
80

721
330
110
818
472
16:t

579

447
TttM
888
637
710

15

I

-r07-
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Statistische3 Landesamt

Rrcht§9rundltg., Hiltsmcrkmslc: Si.hr lnlormalionsbl!ll. d!s
BcslandtGil d.s Eth.bung3vordrusls i5t.
Ecim Auslüllen bitl6 dic Etlöulcrungcn bc!chtGnl
Bitt. teilcn Sic uns mil, !n wGn wit un3 bci Rücktrsgen wenden
dürlcn (lrciwilligc Angsbc):

f d.lcn lvod.hl/Iutnu66.4

Statistik der Jugendhilfe - Teil I

3 Sozialpädagogische Familienhilfe 199-

Näme und Anschtitt der auskunltgebenden Slelle:

Ke nn-Nummer:

Wird vom Statistischen Laridesamt susgef ülltl
Irair G.6.inda Ga6aindatail Lld. tr. Sst t -14

I

Art des Trägsrs

- Träger der ölfentlichen Jugendhilfe

- Träger der freien Jugendhilfe .....

Beginn der Hille

Ende der Hilfe

Hilfe dauert an

Angaben zur betreuten Farnilie

ZusammenrGtzung dcr Familic

Kinder/Jugendliche leben

- bei Eltern

- bei einem Elternteil mit stiefelternteil
oder Partner

- bei alleinerziehendem Elternteil

StaatsangrhörigkGit der Eltcrn/dcs sorge-
bcrcchtigtGn Elternteils

- deulsch

- deutsch/nicht-deutsch (bei Ellern mit v€r-
schiedener Staatsangehörigkeit)

Zahl der Kinder/Jugcndlichen,

- di€ ständig in der Fomilie leben

- dic ständig außcrhalb der Fcmilie unter-
g€b,lcht sind ....

- Zutrcftendes bittc anktcuzln odcr auslüllen -

15

Mod! J.ht

I r9r r 16.2r

1t9t9l 22-27

29

3r-32

33 - 3rt

Geburtsiahr des ältesten Kindes/
Jugendlichen
Inu, r^9lban lü, Kindcr und Jugcndlich!. dic
slandig in d.r famiha labc^)

Geburtsjahr des jüngsten Kindes/
Jugendlichen
(nur tng.ban tür Xiidct und Jsgc^dlichc, dic
stlndig in dcr F!mili! lGbcnl

Angaben zur Hilfe

Wer hat die Hilfe angetegt?

- Eltern, Elternteil

- Jugendamt/AsD ..

- andere äffentliohe Stdllen ..-

- Dienste fr'eier Träger .. ......
- 'Sonstige

AnLaß der Hille
(bis zu 3 Ankreuzungen sind möglich)

- Entwicklungsauffälligkeiten

- Eziehungsschwierigkeiten

- Beziehungsprobleme

- Vernachlässigung des Kindes/Jugendlichen

- Anzeichen für Kindesmißhandlung .......

- Anzeichen für sexuellen Mißbrauch .. . . . .

- Schul-/Ausbildungsprobleme ............

- Strattat des Jugendlichen ....

- Suchtprobleme ...
- Trennung/Scheidung der Eltern

- lnhaftierung eines Elternteils ............

- Wohnungsprobleme

- Überschuldung ....
- Arbeitslosigkeit .. .

- Krankheit (längcre Zeit!. Behinderung
eines Elternteils .. ...

1r9r 
r

35-
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I r9r r 39

28

43

30

44

45

46

47

48

49

50

5r

52

53

54

55

56

57

58
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?
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Stand: November 1996
Statistleches Bundesamt

lnformationsblatt
als Bestandteil des Erhebungsvordrucks der Statistik der Jugendhitie - Teil I

3: Sozialpädagogische Familienhilfe 199.

Art, Zweck und Umfang der Erhebung

Über Familien, denen sozialpädagogische Familienhilfe
gewährt wird, wird jährlich eine Totalerhebung durch-
geführt. Mit der Befragung sollen umfassende und zu-
üerlässige statistische Daten über familienbezogene
sozialpadagogische Maßnahmen der Jugendhilfe und
über die Struktur der betreuten Familien bereitgestellt
werden. Die Angaben dienen zur Beobachtung der
Entwicklung familienunterstützender und -stabilisieren'
der Maßnahmen und zur Beantwortung aktueller ju-
gend- und familienpolitischer Fragestellungen. Sie
werden ferner ftlr Planungsaufgaben auf dem Gebiet
der Jugendhilfe und für die Fortentwicklung des Ju-
gendhilferechts benötigt.

Rechtsgrundlagen
§§ 98 bis 103 des Achten Buches Sozialgesetzbuch
(SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntmachung vom
15. Mäz 1996 (BGBI. I S. 477), das zuleEt durch Arti-
kel 3 des GeseEes vom 23. Juli 1996 (BGBI. I S.

1088) geändert worden ist, in Verbindung mit dem Ge-
setz über die Statistik fÜr Bundeszwecke (Bundes-
statistikgeseE - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I

S. 462, 5651, zuteZt geändert durch Artikel 2 des Ge-
seEes vom 17. Januar 1996 (BGBI. I S. 34).

Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr. 1

Buchstaben a), c) SGB Vlll.

Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs.
2 Nr. 1 und 6 SGB Vlll in Verbindung mit § 15 BStatG.
Hiernach sind die örtlichen Träger der Jugendhilfe so-
wie die Träger der freien Jugendhilfe auskunftspflichtig.
Gemaß § 15 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und
Anfechtungsklage gegen die Aufforderung zur Aus-
kunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Zur Durchführung der Erhebung übermitteln die -Träger
der öffentlichen Jugendhilfe den Statistischen Amtern
der Länder auf Anforderung die erforderlichen Anschrif-
ten der übrigen Auskunftspfl ichtigen.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16
BStatG grundsäElich geheimgehalten. Nur in aus-
drücklich geseElich geregelten Ausnahmefällen d ü rfen
Einzelangaben übermittelt werden.

Eine Übermittlung der erhobenen Angaben ist nach

§ 103 Abs. 1 SGB Vlll in Verbindung mit § 16 Abs. 4
AStatO an oberste Bundes- und LandesbehÖrden in

Form von Tabellen mit statistischen Ergebnissen zu-
lässig, auch soweit Tabellenfelder nur einen einzigen
Fall ausweisen, sofern diese Tabellen nicht tiefer als
auf Regierungsbezirksebene, im Fall der Stadtstaaten
auf Bezirksebene, gegliedert sind.

Für ausschließlich statistische Zwecke dürfen nach
§103 Abs. 2 SGB Vlll den zur Durchführung statisti-
scher Aufgaben zuständigen Stellen der Gemeinden
und Gemeindeverbände für ihren Zuständigkeitsbe-
reich Einzelangaben aus der Erhebung mit Ausnahme
der Hilfsmerkmale übermittelt werden, soweit die Vor-
ausseEungen nach § 16 Abs. 5 BStatG gegeben sind.

Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es mÖglich, den Hoch-
schulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe
unabhängiger wissenschaftlicher Forschung für die
Durchführung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelan-
gaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn diese so
anonymisiert sind, daß sie nur mit einem unverhältnis-
mäßig großen Aufwand an Zell, Kosten und Arbeits-
kraft den Befragten oder Betroffenen wieder zugeord-
net werden können.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch fÜr Perso-
nen, die Empfänger von Einzelangaben sind.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, lau-
fende Nummern/Ordnungsnummern
Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle, die
Kenn-Nummer, die von der hilfeleistenden Stelle für je-
de zu meldende betreute Familie frei vergeben wird,
sowie Name und Telefonnummer der für eventuelle
Rückfragen zur Verfügung stehenden Person sind
Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchfüh-
rung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß
der Prüfung der Angaben vom Erhebungsvordruck ab-
getrennt, gesondert aufbewahrt und spätestens nach
Abschluß der nächsten Erhebung vernichtet.

Die venrendete "laufende Numme/' ist eine frei verge-
bene Nummer, die nur der Unterscheidung der in die
Erhebung einbezogenen Hilfeempfänger dient.

Abgrenzung des Erhebungsbereichs
Die Erhebung erstreckt sich auf alle vollständigen
Familien sowie Teilfamilien mit Kindern und Jugendli-
chen, die in ihrer Wohnung und in ihrem sozialen Um-
feld im Rahmen der sozialpädagogischen Familienhilfe
ambulant betreut werden,
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Nicht einzubeziehen sind Familien, die einen jungen
Menschen in Vollzeitpflege gemäß § 33 SGB Vlll auf-
genommen haben und dessentwegen gleichzeitig
durch einen Familienhelfer betreut werden.

Es sind nur die Familien zu melden, deren Betreuung
sich über mindestens drei Monate erstreckt und bei
denen mehrere Kontakte stattgefunden haben.

Meldung zur Statistik
Für jede betreute Familie bitte einen Erhebungsvor-
druck 3 "Sozialpädagogische Familienhilfe" anlegen
und bei Ende der Betreuung versehen mit der Monats-
und Jahresangabe unmittelbar dem zuständigen Sta-
tistischen Landesamt zusenden. Die Betreuung gilt als
abgeschlossen, wenn sie einvernehmlich beendet wur-
de oder wenn während des leEten halben Jahres kein
Kontakt mit der betreuten Familie stattgefunden hat.

Dauert die Hilfe Ober das Berichtsjahr hinaus an, bitte
die SaEstelle 28 (Hilfe dauert an) ankreuzen und den
Erhebungsvordruck zum Jahresende, spätestens bis
zum 1. Februar des dem Berichtsjahr folgenden Jah-
res, dem Statistischen Landesamt Obersenden. ln die-
sem Fall ist es zureckmäßig, die Angaben auf einen
neuen Erhebungsvordruck zu ilbertragen, der dann für
die Meldung im nächsten Jahr venrendet wird.

Grundsätrlich meldet die die Betreuung durchführende
Stelle. Wird eine Familie durch mehr als einen Helfer
betreut (sogonannte Co-Betreuung), so ist nur eine
Meldung zur Statistik abzugeben.

Erläuterungen zu den Erhebungsmerkmalen

Art der Hilfe
Sozialpädagogische Familienhilfe ist eine ambulante
und betreuungsintensive Form der öffentlichen Ezie'
hung und ein Hilfeangebot für Familien in Krisensitua-
tionen. Die Familienhilfe kann charakterisiert werden
als

- ganzheitliche, unmittelbarpraktischeHilfe,
- Angebot für die Familie unter dem Gesichtspunkt

der Freiwilligkeit,

- Hilfe fiir die garze Familie als soziale Gruppe, die
einzelne Familienmitglieder nicht ausgrenä und
auch das Umfeld der Familie einbezieht,

- gemeinsamer Lernprozeß von Familie und Fami-
lienhelfer zur Verbesserung der Eltern-Kind-Be-
ziehung.

Beginn der Hilfe (Sst l0 - 2f )
Hier sind der Monat und das Jahr der ersten Kontakt-
aufnahme mit der Familie einzutragen.

Ende der Hilfe (Sst 22 -271
Hier sind der Monat und das Jahr des leEten Kontak-
tes mit der Familie eirzutragen. Wurde der Betreu-
ungsprozeß einseitig von der betreuten Familie abge-

brochen, gilt die Betreuung als abgeschlossen, wenn
während eines halben Jahres kein Kontakt stattgefun-
den hat.

Angaben zur betreuten Familie
Bei den Angaben zur betreuten Familie sind die Ver-
hältnisse bei Beginn der Hilfe maßgebend.

Zusammensetzung der Familie (Sst 29)

Zu den "Eltern" zählen auch Adoptiveltern, jedoch nicht
Pflegeeltern.

Staatsangehörigkeit der Eltern/des sorgeberechtig-
ten Elternteils (Sst 30)

BesiEen die Eltern oder ein Elternteil außer der deut-
schen noch eine weitere Staatsangehörigkeit, ist
"deutsch" anzukreuzen. Die Zeile "deutsch/nicht-
deutsch" gilt nur für den Fall, in dem ein Elternteil die
deutsche, der andere eine ausländische Staatsange-
hörigkeit besiEt oder staatenlos ist.

Geburtsjahre des ältesten und des jüngsten Kin-
des/Jugendlichen (Sst 35 - 42)

Die Geburtsjahre sind nur für Kinder und Jugendliche
einzutragen, die ständig in der Familie leben und das
18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben.

Bei nur einem Kind ist das Feld für das jüngste Kind
freizulassen.

Angaben zur Hilfe

Wer hat die Hilfe angeregt? (Sst tß)

Es ist nur elne Angabe zulässig. Die Kontaktaufnahme
kann vielfältig sein, z.B. telefonisch, schriftlich oder
persönlich. Anzugeben ist der/die Erstmeldende.

Selbstmeldende Kinder oder Jugendliche fallen unter
"Sonstige".

Anlaß der Hilfe (Sst.04 - 5E)

Unter'Anlaß" werden diejenigen Ereignisse oder Fak-
toren verstanden, die die Probleme in der Familie aus-
gelöst haben. Sie sollen insoweit angegeben werden,
als sie zu Beginn der Hilfe bekannt waren. Die Anga-
ben können sich auf alle Familienmitglieder beziehen,
sofern dies nicht nach der Formulierung ausgeschlos-
sen ist.

Es sind bis zu drei Ankreuzungen möglich.

Eziehungsschwierigkeiten (Sst 45)
Hierunter fallen in erster Linie Störungen im Ezie-
hungsgeschehen aryischen Kind und Eltern. Diese
können auftreten durch Belastungen oder Entwick-
lungen, die die Entfaltungs-, Lern- und Erfahrungs-
räume für eine günstig verlaufende Eziehung und
Entwicklung von Kindern und Jugendlichen zeit-
weilig-punktuell oder dauerhaft erschweren oder
verhindern.

a
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a

a

Beziehungsprobleme (Sst 46)
können z.B. im Eziehungsgeschehen zwischen
Kind und Eltern, im Verhältnis der Eltern.zuein-
ander oder im Verhalten zur sozialen Umwelt all-
gemein auftreten.

Vernachlässigung des Kindes/Jugendlichen
(Sst 47)
Dies kann sowohl das körperliche als auch das
psychische Wohl des Kindes betreffen. Zu letste-
rem zählen z.B. die unzureichende Gesprächsbe-
reitschafr der Enrachsenen, die nur geringe Nei-
gung, sich auf die Gefühlswelt der Kinder einzu-
lassen, und die Mißachtung kindlicher BedÜrfnisse.

Anzeichen für Kindesmißhandlung (Sst 48)

Mit Kindesmißhandlung in Familien sind alle situa-
tiven psychischen und physischen Gewalthandlun-
gen gegen Kinder gemeint, die entweder kÖrperli-
che VerleEungen zur Folge haben oder/und im

Kind existenzbedrohende Angstgefühle hervorru-
fen.

Schul-/Ausbildungsprobleme (Sst 50)
Hierunter fallen insbesondere individuell bedingte
Lern- und Leistungsschwierigkeiten.

Straftat des Jugendlichen (Sst 51)
ist nur bei Strafmündigkeit anzugeben, d.h. wenn
der junge Mensch das 14. Lebensjahr bereits voll-
endet hat. Bei delinquentem Verhalten von Kindern
unter 14 Jahren ist hingegen "Entwicklungsautfäl-
ligkeiten" anzukreuzen.

Wohnungsprobleme (Sst 55)
Wohnungsprobleme umfassen unzureichende
Wohnverhältnisse, NichtseßhaftigkeiUObdachlo-
sigkeit, Trebe.

a

a

a
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Familien mit
Kindern Ehepaare

Familien mit Kindern unter 18 Jahren im April 1998 nach Bundesländern *)

1 000

Davon
Land

Alleinerziehende

Baden-Württemberg...............

Bayern........

8er|in..........

Berlin-West

Berlin-Ost...

Brandenbur9...........................

Bremen.......

Hamburg....

Hessen.......

Mecklenburg-Vorpommern.....

Niedersachsen.........................

Nordrhein-Westfa|en..,..,.........

Rheinland-P1a12.......................

Saarland.....

Sachsen.....

Sachsen-4nha|t......................

Schleswig-Ho|stein..................

Thüringen...

Deutschland...
Nachrichtlich:

Früheres Bundesgebiet...........

Neue Länder und Berlin Ost...

1 207

1 403

379

222

157

333

71

167

674

230

873

1 998

453

117

531

327

305

309

I 377

1 019

1 180

240

148

92

230

51

120

561

158

724

1 666

377

95

379

237

244

229

7 508

188

223

139

74

65

103

20

47

113

72

149

332

76

22

152

90

61

80

1 869

1 307

562

7 490

1 886

6 183

1 324

') Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung am Familienwohnsitz.-
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Bevölkerung 1998 nach
Altersgruppen, Geschlecht und Ländern



Nr

Durchschnitüiche Bevölkerung 1998 nach

Nieder-
sachsen

Männ

39992272 5 095 840 5 886 990 1 655 507 1 27',1 992 323 592 821 847 2952 424 889 230 3 836 6511 lnsg6amt
darunter:

Z

3
4

6
7

I
o

10

unter 3
3- 6

6- 9

9-12
12-15
15-18
18 .21

I 812
9 416
9 893
I 744
I 047
9 862

10 184
11 138
13 051

21 -24
24 -27

unter 18

unter 27
unter 21
'12 - 18

12-27

unter 3
3- 6
6- I
s-12

12-15
15-18

unter 1 I
unlet 27
unter 21

12.18
12-27

unter 1 8
unlet 27
unter 21

12-18
12 -27

1 225 241
1 228 747
1 385 055
1 461 958
1 389 365
1 425 985
1 382 97'.1

1 360 684
1 520 763

8 116 351

12 380 769
9 499 322
2 815 350
7 079 768

1 161 459
1 155 330
1 315 043
1 384 575
1 318 068
1 349 788
1 315 330
I 302 427
1 447 457

7 694 263
11 759 477
9 009 593
2 667 856
6 733 070

2 386 700
2394 077
2 700 098
2 846 533
2707 433
2 775 773
2 698 301

2 663 111

2 968 220

15 810 614
24 14 246
18 508 915
5 4ti3 206

13 812 838

1 077 509
I 624 170
1 246 549

348 131

894 792

1 76 401

1 79 265
188 302
185 410
17g 023
175 108

1 69 040
176 841
200 780

167 077
169 217
178 841
176 067
163 985
166 981
164 489
172929
196 225

343 478
340 482
367 143
361 477
337 008
342 089
333 529
349 770
397 005

198 498
203 636
215 812
209 992
195 225
200 155
't92 987
199 657
227 811

1 223 318
't 843 773
1 416 305

395 380
1 015 835

1 88 007
192 940
204 664
198 152

186 252
1 90 393
187 138
196 132
222 321

1 160 408
1 765 999
1 347 546

376 645
982 236

386 505
396 576
420 476
408'144
381 477
390 5zl8

380 125
395 789
450 132

2 383 726
3 609 772
2 763 851

772 025
1 998 071

44 654
42 176
49 962
57 288
55 459
57 469
55 524
57 948
66 179

307 008
zA6 559
362 5s2
112 928
292 479

42 193
39 615
47 327
54 543
52 616
53 653
54 017
58292
65 539

258 719
404 778
315 679
117 989
264 048

2s 006
22 165
38 015
55 541
58 197

59 792
56 960
44 963
44 136

23 738
21 032
36 407
53 118

55 396
56 354
51 178
37 548
36 332

57 774
92 147

67 958
18 909
53 282

24 639
23 164
24 438
23 846
22 083
23 775
24 344
30 087
35 104

141 945
231 480
166 289
45 858

135 393

95 342
94 621
99 507
98 819
92 794
95 741

93 852
97 144

111 792

576 524
879 612
670 676
1 88 535
491 323

90 337
90 426
94 981

93 509
87 142
90 512
91 586
97 376

110 777

546 907
846 646
638 493
177 654
477 393

1 85 679
185 047
1 94 488
192 328
179 936
1 86 253
185 438
't94 520
222 569

189 132
297 080
232 63s

86 575
194 523

17 778
15 566
27 717
41 496
42 479
44 096
43 501

33 295
31 152

16 687
14 499
26 366
38 883
40 575
42 030
38 513
27 516
25 335

800 104
1 202 818

927 478
258 218
660 932

129 942
132 792
140 791
138 361

127 964
130 254
127 374
128 871
1 46 469

123 315
126 281
132 987
129 644
121 044
123 681

122 033
125 201
141 645

253 257
259 073
273 778
268 005
249 008
253 935
249 407

254 072
298 114

11

12

13

14
15

Weib

42036675 5311 E25 6182431 1 758786 1309742 347332 879963 3079556 914000 401626416 lnsgesamt
darunter:

lnsg6amt
darunter;

unter

'17

18
19

20
21

22
al

24
25

26
27

28
29
30

31

32

33

34
35
36

37
38
39
40

41

42
43
44
45

18 -21
21 -24
24-27

I 179
8 940
9 353
I 428
I 697
9 536

10 035
11 109
12 903

18 991
18 356
19 246
19 172
17 744
19 s98
20 219
22 247
25 954

23 308
22 049
23 045
22 291
20 450
21 832
24 157

29 436
35 359

1 022 168
1 555 811
1 186 657

330 966
864 609

289 947
67 795
343 964
106 279
284 127

595 955
954 354
706 496
219 207
576 606

246 045
371 103

297 223
111 750
236 808

504 764
775 881
612 902
229 739
500 856

132 975
22',t 927
157 132
42 282

131 234

47 947
45 213
47 483
46 137

42 533
45 607
48 501
59 523
70 463

274 920
453 407

323 421
88 140

266 627

179 040
270 404
217 553

82 605
1 73 969

34 465
30 065
54 083
80 379
83 054
86 126
82 014
60 811
56 487

368 172
567 484
450 186
169 180
368 492

55 133

89 180
65 168
18 233
52 280

756 952
1 145 831

878 985
244 725
633 604

lns

82028947 10407665 12069421 3414293 2581734 670924 1 701 810 6031 980 1 803230 7852915

3- 6

6- 9

I-12
12-15
15-18
18 -21
21 -24
24 -27

86 837
81 791

97 289
111 831

108 075
11',t 132
109 541
1 16 140
131 718

48 744
43 200
74 422

1 08 659
1 13 593
116 146

108 138
82 511
80 468

2 099 677
3 179 9€1

2 433206
679 097

I 759 401

112 907
181 327
133 126

37 142
105 562

1 123 731
't 726 258
1 309 169

366 189
968 716

1 557 056
2 348 649
1 806 463

502 943
1 294 536

Atter von ... bis
unter... Jahren

Deutsch-
land

Baden-
Wüfttem-

berg

Bayern Berlin Branden-
burg

Bremen Hamburg Hesseri Mecklen-

burg-
Vorpom-

mem
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Altersgrupp€n, Geschlecht und LändEm

Nordrhein-
West-
falen

lich

Lr.
Nr.

8 730 151 1 969 535 522048 2177 429 1 305 924 1 349 312 1 203 800 32 509 409 7 482

288 110
296 586
317 603
313 141

288 432
293 782
283 012
288 177

328 801

63 368
66 256
71 779
71 533
66 735
68 029
64 534
63 638
71 991

14 833
16 051
18 058
17 994
17 014
17 475
16 367
16 391
17 947

42 694
37 425
61 630
87 207
90 566
94 376
94 058
79 375
80 987

148
131

219
314
325
337
328
270
276

25 521
23 396
38 942
54 744
56 134
58 020
56 017
44 850
47 407

49 450
45 406
75 436

106 61 1

109 344
112723
105 883
83 053
87 437

zl4 606
45224
zA 091
46 767
41 72',1

42 874
42 336
44 672
51 305

269 283
407 596
311 619

84 59s
222905

42 049
42 791
45 554
43 907
39 6z18

&642
40 498
42 541
47 959

254 591
385 589
295 089

80 290
211 288

86 655
88 015
93 645
90 674
81 369
83 516
82 834
87 2't3
99 264

523 874
793 185
605 708
1 64 885
434 196

24 037
21 003
34 515
50 075
52 492
55'177
52 881

43 737
45 851

1 076 815
1 097 077
1 165742
1'.t47 007
1 063 814
1 088 381
1 054 289
1 089 971

1 244 194

1 020 407

1 040 972
1 106 640
1 086 107
1 008 944
1 030 378
1 019 485
1 070 298
1 214890

6 293 448
9 598 121

7 312 933
2039 322
5 343 995

2097 222
2 138 049
2272382
2 233 1'.t4

2072758
2',t10 759
2 073 774
2 160 269
2 459 084

31

951

551

71

141 17

124 18

208 19
298 468 20
309 1 2'.|

319 41 22
295 23
232 129 24
232 567 25

1 400 815 26
2 161 356 27
1 696 660 28

2

3

4
5

6

7

8

I
10

11

12

13

14
15

1 477 51

2 353
1 806 197

663 155
't 539 11

9240740 2 050 354 554 96s 2 328 838 1 383 728 '.l 411 846 I 266 299 34107 216 7 849 16

lich

1 797 654
2 697 644
2 080 666

582 214
1 482204

't 707 304
2 583 450
1 975272

551 765
1 427 9'.t1

407 700
607 863
472 234
134 764
334 927

59 909
62 927
68 426
68 359
63 260
63 949
61 465
61 260
69 022

366 830
578 577
448 295
127 209
3'18 956

123 277
129 183
140 205
139 892
1 29 995
131 978
125 999
124 898
141 013

794 530
1 186 440

920 529
261 973
653 883

10't 425
152 130

1'.t7 792
34 489
85 194

14 310
15 356
16 860
16 963
15 931
16 322
16 170
't5 727
17 439

95 742
't45 078
't11 912
32253
81 589

29',t43
31 407

34 918
34 957
32 945
33 797
32 537
32 118
35 386

197 167

297 208
229 704
66 742

'166 783

413 898
668 318
507 956
184942
439 362

40 900
35 349
58 327
82 218
85 949
89 725
84 550
68 397
68 071

392 468
513 486
477 018
175 674
396 692

83 594
72774

119 957
169 425
176 515
184 101

1 78 608
147 772
1 49 058

806 366
1 281 804

984 974
360 616
836 054

256 759
405 033
312776
114 154
262 428

242 211
370 310
292077
107 913
236 012

237 299
379 768
290 180
1 07 669
250 138

23024
20 055
33 142
47 708
49 539
52074
47 667
37 241
37 84'.1

225542
3la 291

273 209
101 613
224362

47 061
41 058
67 657
97 783

102 031
107 251
1 00 548
80 978
83 692

462 841
728 059
563 389
209 282
474 500

6 6s8 836
10 027 290
7 693 125
2 152 195
5 5zlo 649

273 507
281 045
302 269
297 918
274 374
277 391
271 968
283 519
320 659

23 929
22008
36 494
51 867
53 210
54 703
49 866
38 203
40 030

628
1 389

29
30

gesamt

17970899 4019889 1077011 4506267 2689652 2761158 2470099 66696625 15332

561 617
578 431

619 872
61 1 059
562 806
571 '.t73

554 980
571 696
649 460

289
256
427
613
634
657
624
502
509

71

41

31

aa

33
34
35
36
37
38
39
40

41

42
43
44
45

3 504 958
5 281 094
4 059 938
1 133 979
2 910 115

12 932 284
19 625 411

15 006 058
4 191 517

1 0 884 644

01

2 878
4 514 835
3 502 857
1 291 689

498 970
775 343
604 853
222067
498 440

NachrichtlichSächsen-
Anhalt

Schleswig-
Hol8tein

Thüringen

froheres
Bundes-

neue Länder
und

Berlin-Ost

Rhein-
land-
Pialz

Sachsen
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Alter von ... brs

unter. Jahren
Oeutsch-

land
Baden-

Würtlem.
berg

Bayern Berlin Branden-

burg
Bremen Hamburg Hessen Mecklen-

burg-

Vorpom-
mern

Lfd
Nr

Bevölkerung am 31 .1 2.1 998 nach

Nieder-

sachsen

Männ

40@4 142 5 105 533 5 896 254 1 648 518 1 276 518 322028 821 539 2 954 558 887 528 3 843 6171 lnsgesamt
darunter:

1

1

4

6

8
o

unter 3
3- 5

6- I
9-12

12-15
15-18
18-21
21 -27

12

15

18

21

1 228 879
'l 213 188

1 357 406
't 465 119

1 397 140

I 420 503
1 401 375

2 825 334

8 082 235
12 308 944

9 483 610

2 817 643
7 044 352

't 164 957

1 150 219
1 289 004
1 38ti 165
1 325 966
1 344 075
1 333 801

2 701 501

7 662 386
1 1 697 688

8 996 187

2 670 041

6 7G5 343

2 393 836
2 363 407

2 646 410

2 853 294
2 723 106
2764 578
2 735 176

5 526 835

't5 7 44 621
24 006 632
18 479 797
5 487 684

1 3 749 695

176 063
177 518
187 991

186 533
174 908
174 599

17 1 940
369 571

1 077 612
I 619 123
I 249 552

349 507

891 018

166 894

167 673
178 177

177 263
I 65 702

166 617
167 190

362 143

1 022326
1 551 659
I 189 516

332 319

861 652

342 957
345 191

366 168

363 796

340 610

341 216
339 130

731 7 14

2 099 938
3 170782
2 439 060

681 826
1 752 670

198 475

201 066

215 321

21 1 361

196 733

200 180

195 593

418 413

1 223 136
1 837 242
1 418 829

396 913
1 011 019

44 617
41 339

47 354
56 658

55 036

56 826

56 472

122 657

26 065

22 237
33 824

55 130

58 071

59771
58 125

88 533

255 098
401 756

313 223
117 842
264 500

24 724

21 189

32 251

52 580
55 430

56 340

52 317
73 641

242 514
3@ 472
294 831

111 770
237 728

50 789
43 426
66 075

107 710
'r13 501

116 111

110 442
162 174

497 612
770 228
608 054

229 612
502 228

9 772

I 273
I 867

9747
9 065

9 757

10 290

23 399

57 481

91 r70
67 77',|

18 822
52 511

9 094
8 854
I 213

9 515

I 688
9 529

10 087

23 464

54 893

88 444

64 980

18 217
51 768

18 866
18 127

19 080

19262
17 753
19 286

20377
46 863

112 37 4
179 614
132 751

37 039
10d.279

24 603

22 C55

24 268
24 026
22 237

23 562
24 598

64 145

23 460

21 752
22 968
22 534
20 519

21 626'
24 365
64 215

s5324
93 824
98 805
99 636
93 309

95 116

94 988

204 396

18 276
15 308

24 241
40 862
42 309
43 647
43 980

64717

184 643

293 340

228 623
85 956

I 94 653

17 253
14 248
23 181

38 112

40 457

41 503

39 024
52 886

174 754
266 664

213 778
81 960

1 73 870

35 529

29 556
47 422

78974
82 766

85 150

83 004
117 603

359 397

560 004
442 401

167 916
368 523

1 30 260
131 388
140 859
139 551

129 495

130 044
128 656

268 638

801 597

1 198 891

930 253

259 539

656 833

123 430

125 005
133 296
130 880
122 279
123 403
123 413
260 391

10

11

12

13

14

unter 18

unler 27
unter 2'l
12-19
12-27

unter 3

3- 6
6- 9
9-12

12-15
15-18
18-21
21.27

unter 18

unter 27
unter 2'l
12. 18

12 -27

30't 840
480 969

358 312
111 862

290 991

14'l 651

230 394
166 249
45 799

134 542

576 014

875 398

67't 002
I 88 425
487 809

90 371

89 447

94 516
94 304

87 728
90011
92 439

204 106

546 377

842 922
638 816

177 739
47 4 284

185 695
183 27 I
193 321

193 940

181 037

185 127

187 427

408 502

Weib

15 lnsgGamt 42032869 5320507 6190294 1750304 1313857 345937 878550 3080579 911161 4022223
darunter:

16

17

18

19

20

21

23

24

25
26

27

28

29

30

31

32

33

34

35

36

37

38
39
40
41

42

187 830

190 027

2U 400

199 896
187 583
190 055
189 671

4't0 296

42 186

38 987
44 735
53 998

523/5
53 056
54 867

123 039

lns

82037011 10426040 12086548 3398822 2590375 667965 1700089 6035137 17986S9 7865840

1 159 791

1 759 758

1 349 462

377 638
977 605

386 305

391 093
119 721

411 257

384 316

390 235

385 364

828 709

2 382 927
3 597 000

27ü291
774 551

I 988 624

285 307

463 213
340 174
't05 401

283 307

86 803
80 326

92 089

I 10 666

107 381

109 882
111 339

245 696

587 147

944 182

698 486

217 263
574 298

132 859

221 439
157 224
42 145

130 725

48 063

44 707
47 236
46 560

42756
45 188

48 963
128 360

27 4 510
451 833
323 473
87 944

265 267

1 122 391
1 718 320

1 309 818
356 164
962 093

758 293

I 142 097

881 706

245 682
629 486

253 690

256 393

274 155

270 431

251 77 4

253 447

252 069

529 029

1 559 890

2 340 988
1 811 959

505221
I 286 319

lnsgesamt
darunterl

unter
3

6

9
12

15

18

21

3

6

9

unter 18

unlet 27
unter 21

12-18
12 -27

-n6-
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Altersgruppen, Geschlecht und Ländern

Nordrhein-

West-
falen

lich

Lfr

Nr

8733813 1972267 520441 2170172 1 298508 1 351 519 1201329 32539242 7 464

287 878
291 843
317 142

315 177

291 478

293 083

256 425

603 265

1 796 601

2 686 291

2 083 026

584 561

1 474251

272 931

277 697

301 282
300'109
277 341

276 802

275 404

592 030

1 706 162

2 573 596

1 981 566

554 143

1 42',t 577

560 809

569 540

618 424

615 286

568 819

569 885
561 829

1 195 295

3 502 763

5 259 887

4 064 592

1 138 704

2 895 828

63 249

65 212

71 435

71974
67 475
67 982

65 488

1 32 634

14 684
15 672
17 884

17 995

17 155

17 358

16 580

33 540

100 748

1 50 868
't17 328
34 513

84 633

14 157

14971
16 803

16 962

16 142

16 201
16 344
32 415

95 236

143 995

111 580

32343
81 102

28 841

30 643

34 687

34 957

33 297

33 559

32 924
6s 955

195 984

294 863

228 908

66 856
1 65 735

44 175

36 998

54 649

85 977

89 832

93 490

94 763

158 960

405 121

658 844

499 884

183322
437 045

42 313
34 976

51 841

80 84'1

85 242

88 886

85 612

135 527

384 099

605 238

469 71 1

174 128

395 267

86 488

71974
106 490

166 8'18

175 07 4

182 376

180 375
294 487

'789220
I 264 082

969 595

357 450

832 312

26 135

22 849

34 664

53 863

55 638

57 639

56 822
90 494

250 788

398 104

307 610

113 277

260 593

24 615
ai (?,

32 451

50 894

52 847

54 278
50717
76 887

236 647

364 251

287 364
107 125

234 729

50 750

44 381

67 145

104 757

1 08 485

111 917

107 539
167 381

487 435

762 355
594 974
220 402

495 322

44 633

44 862
48 063

47 540
42 111

42 761

42 672
92 988

269 970

405 630

312 642
84 872

220 532

42 095

42 381

45 614
44 612
40 239
40 366

41 074
88 125

255 307

384 506

296 381

80 605

209 804

86 728
g7 243
93 677

92 152
82 350

83 127

83 746
181 t13

525 277
790 136
609 023

165 477

430 336

24 670
20 844
31 039

49 079

52 288
54 688

53 883

88 984

232 608

375 475

286 491

106 976

249 843

23745
19 718

29 827

46 926

49 368

51 713
48 655

74 600

221 297

344 552
269 952

101 081

224 336

48 415

40 562

60 866

96 005

101 656

106 401

102 538
1 63 584

453 905
720 027
556 443

208 057

474 179

1 076 029
1 083 034
I 162 669

1 154 987

1 073 670

1 085262
I 068 223

2 282 124

6 635 651

9 985 998

7 703874
2 158 932
5 509 279

1 019 421

1 027 258
1 103 848

1 094 669
1 018 4'18

1 027 050

1 033 007

2 239 685

6 290 664

9 563 356
7 323671
2 045 468

5 318 160

2 095 450

2 110292
2 266 517

2 249 656

2 092 088

2112312
2 101 230
4 521 809

12 926 315
1 9 549 354
15027 545
4204 400

10 827 439

152

IJU

194

310

335

333
543

241

zt

1 446 584
2 322 946
I 779 736

658 711

1 535 073

145 536

122 961
185 156

293 496

307 548

317 025
300
461 816

1 371 722

2 ',t34 332
1 672

624 573
1 387 183

298 386

253 1 15

379 893

603 628

631 018

652 266

633 946
't 005 026

2 818 306
4 457 278
3 452252
1 283
2 922

2

3
4

6

7

I
9

407 327

605 449

472 815
135 457

333 579

59 8s9
61 762

68 419

68 739

64 0s6
63 689

62 622
127 736

386 524

576 882

449 146

127 7 45

318 103

123 108

126 97 4

139 854

140 7',13

131 531

131 671

128 1 10
260 370

793 851

1 182 331

921 961

263202
651 682

10

11

12

13

14

lich

9241703 2052702 553782 2319243 1 375982 ',l 414538 1261507 34204022 7 824 847 15

16

17

18

19

20

21

)1

24

25
26

27

28

gesamt

17975516 4024969 1074223 4489415 267449o 2766057 2462836 66747264 15289747 ZY

30

31

33

34

35
36
37

39

40

41

42

NachrichtlichSchleswig-
Holstein

Th0ringen
früheres

Bundesgebiet

neue Länder
und Berlin-Ost

Saarland Sachsen Sachsen-
Anhalt

Rhein-
land-
Pfalz

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, R 6.1.1, 1998
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Fachserie 1 3: Sozialleistungen
Reihe 1: Versicherte in der Kranken und Rentenveslcherung
Die Mikrozensus-Ergebnisse über den Krankenversicherungsschutz und über
Altersvorsorge in der gesetzlichen Rentenversicherung werden in jähdichen
Berichten dargestellt. Die Angaben zur Krankenversicherung beziehen sich
auf die Wohnbevölkerung nach der Beteiligung am Erwerbsleben, der Art der
Krankenkasse/-versicherung des Versicherungsschutzes. Weitere Untertei-
lungen erfolgen u.a. nach Geschlecht, Altersgruppen. Stellung im Beruf und
monaurcnem Netloernkommen.
Dre Tabellen zur Altersvorsorge enthalten Oaren über Pf,ichtmitglieder und
Beitragszahler nach oer Beteiligung am Erwerbsleben gegliedert nach Ge-
schlecht. Altersgruppen. Stellung im Beruf, Art der gesetzlichen Rentenver-
sicherung und VersEherungsverhältnis. Einige Eckdaten sind im langfristigen
Vergleich nachgewiesen.

Reihe 2: Sozialhilfe
Oet jähdiche Bericht enthält detaillierte Angab€n über die Sozialhilfeempfän-
ger/-innen sov\rie über die Ausgaben und Einnahmen der Sozialhilfe. Oie
Empfänger/-innen vod Sozialhilfe werden u.a. nach Hilfearten, Geschlecht,
Alter. Staatsangehörigkeit und Art der Unterbringung aufgegliedert. Daruber
hinaus werden ftlr die Empfänger laufender Hilfe zum Lebensunterhalt auch
Angaoen über oen Erwerbsstatus, die besondere soziale Situation. die Be-
zugsdauer sovfle über die wesenuichen Komponenten der Bedarfsberechnung
nachgewesen.

Reihe 3: Kriegsopferfürsorge
ln Jähdichq Erscheinungsfolge berichtet diese Reihe über die Ausgaben und
Einnahmen sowie über die Empfänger/-innen laufender und einmaliger
Leistungen in länderweiser Glie<lerung. oer Nachweis erfolgt nach Hilfearten
sowe nach Empfängergruppen (Beschädigte und Hinterbliebene sowie
Sondertürsorgeberechtigte).

Reihe 4: Wohngeld
Oie Ergebnisse der Wohngeldstatistik werden wegen der unterschiedlichen
wohngeldrechtlichen Vorschnfren ftlr das fruhere Bundesgebiet und die neuen
Länder und Eerlin-Ost ab dem Berichtsiahr 1991 jähdich $e folgt verötfen!
!icht.

4: Wohngeld im hiheren Bunde3geblet
4.S.1: Wohngeld ln den neuen Ländem und Berlln.ort
Oie Veröffenuichungen enthalten jeweils Angaben zum spitr berechneten und
pauschalierten Wohngeld und liefem detraillierte Daten über die Anzahl und
Strukfur der Wohngeldemptänger soy\rie deren Wohnkosten, Wohnverhält-
nrsse und Wohngeldansprüche.

Reihe 5: Schwerbshinderte und Rehabilitatlonsmaßnahmen
5.1: Schwerbohlnderte
Die Veröfrenuichung - Erscheinungslolge alle aflei Jal,re - enthält in länder-
\ireiser Gliederung Dalen über die von den Versorgungsämtem als Schwer-
behrnderte anerkannten Personen. d.h. bei denen ein Grad der Behinderung
um 50 untl mehr Prozenl festgestellt urcrden tsl. Nachgewiesen werden die
SchwerDehrndenen nach Geschlecht, Altersgruppen" Staatsangehörigkeit,
Grad der Behinderung. Arl und Ußache der Behinderung sowe nach Mehr-
facnDehinoerung.

5.2: Rehaollltetlonlmaßnahmen
Oet Jahrcsbnch, enthält Angaben über die von den gesetrlichen Trägem der
Rehabil[ation im Berichtsiahr durchgetührten medizinischen und berufsför-
demden Rehabilitiatronsmaßnahmen sor^e die Maßnahmen zur sozialen Ein-
gliederung. Dabei wird u.a. nach Art, Dauer und Ergebnis der Maßnahme
differenziert. Außerdem finden sich Angaben über die Rehabilitanden u.a. in
der Gliederung nach Geschlecht. Altersgruppen, Stellung im Beruf soilie Art
und Ursache der Behinderung.

Reihe 6; Jugendhilfe
6.1.1 : lnstitutionelle Borstung, Elnzelbeüouung und Bozlalpädagoglsche

Famlllenhllto
Oer jehdiche Bericht enthält Angaben über die jungen Menschen, bei denen
eine Ezrehungsberatung abgeschlossen wurde, die durch einen Betreuungs-
helter/-innen oder Eziehungsbeistand unterstütA werden und die an Ma8-
nahmen der sozialen Gruppenarbeit teilnehmen so.rie tlber die Familien,
denen sozialpädagogische Familienhilfe ge,\,yährt wrd. Oarüber hinaus \iyerden
lnformationen über die Hillegeryährung selbst, z.B. über den Anlaß und die
Oauer, bereitgestellt.

6.'1.2: Ealeherl3che Hllfen .ußorhalb de3 Eltomhaulet
Mit dieser Veröffenüichung vftiden jähthh Struktudaten über die neu be-
gonnenen und abgeschlossenen Hilfen zur Eziehung außerfialb des Eltem-
hauses. nämlich Eziehung in einer Tagesgruppe, Vollzeitptlege, Heimer-
zlehung und intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung, sowie über den
betroffenen Personenkreis zur Verfügung gestellt. Sie enthält auch tortge-
schriebene Bestandsdaten zum Jahresende.
6.1.3:Adoptlonen und .on.tlgo Hllfen
Neben delaillierten Angaben zu den Adoptionen und Eckzahlen zur Adop-
tionsvermiilung werden in dieser Reihe aud\ die jährliche, Ergebnisse über
die megschafren, Vormundschafren, Beistandschafren und Vaterschaftsfest-
stellungen, die Sorgerechtsmaßnahmen und die megeerlaubnis nachge-
wies€n. Ab 1995 3ind Angaben zu Vorläufigen Schutzmaßnahmen (lnob-,
hutnahme, Herausnahme) enthalten.

6.1.4: Ezloherlsche Hllfen außerhalb des Eltemhausos am 31.'12.1995
Alle tünt Jahrc, zulelzt am 31 .12.1995, wird eine Bestandseöebung über die
Hilfen zur Eziehung außerhalb des Eltemhauses durchgeführt, deren Ergeb-
nisse in dieser Reihe dargestellt werden. Oie Berichtsinhalte stimmen mit
denen der Reihe 6.1 .2 weitgehend überein.

6.2: Maßnahmen der Jugendarbelt lm Rahmon der Jugendhllfe
Dieser in vierjährigen Absländen, letzle Erhebung im Jahr 1996, erscheinende
Bericht enthält Angaben über die von den öffentlichen und freien Trägern der
Jugendhilfe durchgeführten Maßnahmen der Jugendarbeit im Bereich der
Kinder- und Jugenderholung, der internationalen Jugendarbeit, der Jugendbit-
dungsarbeit und der Fortbildungsmaßnahmen der Mitarbeiter in der Jugeno-
arbeit. Nachgewiesen wird u.a. die Zahl der Maßnahmen und der Teilnehmer/-
innen: die Maßnahmen werden nach Oauer und Trägerschafr gegliedert.

6.3: Elnrlchtungen und tätlge Personen ln der Jugendhllfe
Diese Veröffentlichung berichtet alle vier Jahre. zuletzt zum 31.12.1994. über
Einrichtungen der Jugendhilfe und - soweit möglich - die in ihnen verfügbaren
Plätze sowie über dort tätige Personen. Oabei wird gegliedert nach Träger
schafi und Art der Einrichtung, sowie nach Alter, Ausbildungsabschtuß,
Stellung im Beruf und Arbeitsbereich der in der Jugendhilfe rätigen Personen
6.3.1: Tagelelnrlchtungen l0r Klnder
ln vieiähtlichü Folge. erstmals zum 31.12.1994, bringt diese Reihe ausführ-
liche Ergebnisse über die Tageseinrichtungen für Kinder. Sie vermitteh - z.T
rn länderweise Gliederung - wichtrge Struktuzahlen über die Art und Größe
der Einnchtung sowle über demographische und eMerbsstatistische Angaben
des dort taltigen Personals. Zusätzlich werden ausgewählte Oaten dieser
Veröffentlichung (Zusammenfassung) gemeinsam mit den Ergebnissen der
sonstigen Einrichlungen der Jugendhilfe in der Reihe 6.3 dargestellt.
6.4: Aulgaben und Elnnahmen der öffentlichen Jugendhilfe
Oie-,se jähdicheVeröflentlichung enthält ab 1992 die Ausgaben der öffenttichen
Jugendhilfeträger für Maßnahmen und Einrichtungen sowie dle korrespon-
dierenden Einnahmen. Der Nachweis erfolgt nach Hilfe- bzw. Einrichtungs-
arten swrrie nach Einnahme- und Ausgabenarten, z.B. Gebühren, Entgelte,
Kostenbeiträge, Personalausgaben, Leistungen an Berechtigte. lnvestitionen
und Zuschüsse an Träger der freien Jugendhilfe.
5.S.1: Elnrlchtungen und tätlge Pergonen ln der Jugendhilfe lg9l in den

neuen Ländern und Berlln-Ost
ln diesem Sonderheft sind die Ergebnisse über die Einrichtungen der
Jugendhilfe und deren Personal in den neuen Ländem und Berlin-Ost darge-
stellt. Sie ergänzen die Daten der Erhebung 1990 im fruheren Bundesgebiet.
Oie Berichtsinhatte stimmen mit denen der Reihe 6.3 weitgehend überein

Reihe 7: Leistungen an Asylbewerber
fuylbet €rber und sonstige nach dem Asylbewerberleistungsgesetz Berech-
tigte erhalten seit dem'1. November 1993 anstelle der Sozialhilfe Leistungen
nach dem Asylbewerberleistungsgesetz. Angaben über Leistungen an daesen
Personenkreis werden daher nicht mehr in der Sozialhilfestatistik, sondern ab
dem Berichtsjahr 1994 in det jähnichen Asylbewerberleistungsstatistik erfaßt.
Oie difrerenzierten Ergebnisse der Statistik über die Leistungsempfänger so-
wie über die Ausgaben und Elnnahmen nach dem Asylbewerberleistungsge-
selz sind in der o.g. Veröftentlichung dargestelll.

Reihe S: Sonderbeiträge:
ln unegolmäßiger Folge werden Daten aus Sondererhebungen der Sozial-
hilfe. der Kriegsopferfürsorge und der Jugendhilfe veröffentlicht.
5.6: Laufende Lelltungen der Hilfe zum Leben3unterhalt September

t98t
ln dieser Zusatzstatistik würden über die in der jährlichen Statistik ermittelten
Grunddaten hinaus zusätzliche Erkenntnisse über die Struktur des Empfän-
gerkreises der Hilfeleistungen und über die Art der Hilteleistungen und über
die Art der Hilfeleistungen geu,onnen.

S.7: Elnmallge Lelstungen der Hllfe zum Lebensunterhalt September
l98l bl8 August 1982

Oiese Zusatrstatstik erbrachte Erkenntnisse über die Struktur des Empfän-
gerkreises und über die Art der Hilfeleistungen. lm Vordergrund stehen daber
lnformatlonen über die Zusammensetzung des Kreises der Hilfeempfänger
nach bestimmten Personengruppen, speziell über Ausländer^innen und Asyt-
begehrende.
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